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Sachverzeichnis

Fette Zahlen bezeichnen die Paragraphen, magere Zahlen die Randnummern,
manche Silben und Endungen erscheinen im Interesse der Übersichtlichkeit abgekürzt

(zB „Rform“ = „Rechtsform“)

Abandon- oder Preisgaberecht 250
– s. auch Preisgaberecht 211 11, 207 6
Abfindung
– belastungsfreie 31 7
– gerichtl Nachprüfung 34, 212
– rechtsfähiger Verein 282
– von Minderheitsgesellschaftern 122i
– s. insb. auch Barabfindung
Abfindungsangebot 29; 122i; 207; 225; 231;
270; 282; 290; 300

– Ablehnung des Formwechsels bei VVaG 300 8
– Annahme des Barabfindungsangebots 300 15
– Anwendungsbereich bei Formwechsel 225 2
– Barabfindung bei Mischverschmelzung 300 4
– Barabfindungsangebot 300 7
– Bekanntmachung 231 8
– Einstimmiger Beschluss 225 5
– Einzelerläuterungen 231 4
– Erforderlichkeit 225 4
– Ermittlung der Barabfindung 300 14
– Erweiterung des Abfindungsangebotes 270 7
– Fortdauer der Nachschusspflicht 271
– Frist 231 10
– Gutachtl Äußerung des Prüfungsverbandes 270 8
– im Verschmelzungsplan 122i
– Insolvenzverfahren 271 7
– Kein Anspruch auf Barabfindung gem. §§ 300,

207 Abs. 1 Satz 1 für ausgeschlossene Mitglieder
300 7

– Klageausschluss/Spruchverfahren 300 16
– Mängelfolgen 231 11
– Mehrheitsbeschluss 225 6
– Nachschusspflicht bei Formwechsel 271 3
– Notwendigkeit der Ablehnung des Formwechsels

bei Beschlussfassung der obersten Vertretung
300 8

– Notwendigkeit 231 4
– Personenkreis 271 10
– Prüfung 225
– Prüfungsverlangen, Berechtigter 225 7
– Prüfungsverlangen, Form 225 8
– Prüfungsverlangen, Frist 225 9
– Teilrechte als Gegenstand des – 300 12
– Übersendung 216 20
– Verpflichtung des Vertretungsorgans 231 7
– Verzicht 231 5
– Verzicht auf Barabfindungsangebot 300 13
– Widerspruch 300 5
– Widerspruch als Voraussetzung des Abfindungs-

anspruches 270 3
– Zuleitung 231 8
– Zweck 231 1
Abfindungsangebot im Verschmelzungsvertrag
29

– Abfindungsangebot 29 23
– allg Austrittsrecht 29 20

– and Beeinträchtigungen 29 15
– Angemessenheit der Barabfindung 29 25
– Ausscheiden des Anteilsinhabers 29 36
– Ausübung des Austrittsrechts 29 26
– Barabfindung 29 24
– Berücksichtigung des Börsenkurses 29 26
– bes vertragl Gestaltungen 29 9
– Durchführung des Austritts 29 27
– Eigene Aktien – Kapitalerhaltung 29 33
– Erwerb der Anteile 29 32
– Erwerb eigener GmbH-Anteile 29 34
– Europäische AG -Austrittsrecht 29 19
– europäische R-Angleichung 29 2
– Fälligkeit des Anspruchs 29 31
– gesetzl Beschränkung 29 10
– Kosten 29 35
– mangelnde Rformkongruenz 29 6
– Mischverschmelzung 29 6
– Notierungsbeendigung 29 16
– Parallelvorschriften, Verweisungstechnik 29 5
– Relevanz bish Verfügungsbeschränkung 29 11
– Teilweiser Austritt 29 29
– Übernahmerecht – Austrittsrecht 29 17
– Verfügungsbeschränkungen 29 7
– Verfügungsbeschränkungen beim übern Rträger
29 7

– Verhältnis zu and Austrittsrechten 29 16
– Verzicht auf Abfindung 29 27
– Verzinsung 29 30
– Voraussetzungen des Austrittsrechts 29 21
– Widerspruch 29 21
Ablaufhemmung der Verjährung 14 26 45 40
133 56, 81, 90 157 11 224 32

Abspaltung 123 14; 125 7; 126 29, 35
– allg Bestimmungen 125 7
– Begriff 1 50 123 14
– bes rformspezifische Bestimmungen 125 8
– Kombination mit anderen Spaltungsformen 1 76
– auf Muttergesellschaft 126 29
– auf Schwestergesellschaft 126 29
– auf Personengesellschaft: steuerliche Behandlung
Anh UmwStG 547, 556

Abwärtsverschmelzung 20 74b
Abweichende Festsetzung der Nennbeträge
242 6

Achtmonatsfrist für Bilanzstichtag 2 55 17 16
AG 73; 230
– Abfindungen 74 4
– Anmeldung der Abspaltung oder Ausgliederung
146

– Anwendung der Nachgründungsvorschriften 67
– Aufforderung zur Meldung an unbekannte Aktio-

näre 230 32
– Auslegung bzw. Übersendung des Umwandlungs-

berichts bei AG bzw. KGaA 230 27
– bare Zuzahlungen 74 4
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– Bekanntmachung der Tagesordnung 76 14
– Bekanntmachung des Verschmelzungsvertrags 61;
73 4

– Beschluss der Hauptversammlung 65
– Bestellung der Mitglieder des Aufsichtsrats der

neuen Gesellschaft 76 10
– Bestellung der Verschmelzungsprüfer 60
– Bestellung eines Treuhänders 73 9
– Bestellung eines Treuhänders bei Verschmelzung
71

– Deckung des Grundkapitals 74 4
– Durchführung der Hauptversammlung 64
– Einberufungsmängel 230 33
– Einreichung des Verschmelzungsvertrags zum Re-

gister 61 9
– Eintragung 230 37
– Fehlende od fehlerhafte Auslegung des Umwand-

lungsberichts 230 36
– Fortbestand der Festsetzungen 74 6
– Geltendmachung eines Schadenersatzanspruchs 70
– Geltendmachung eines Schadensersatzanspruchs

bei – 73 9
– Gründer der neuen – 74 5
– Gründungsbericht 75 3; bei Spaltung 144
– Gründungsprüfung bei Verschmelzung 75; bei

Spaltung 144
– Herabsetzung des Grundkapitals 145
– Inhalt der Satzung 74
– Internetveröffentlichung des Umwandlungs-

berichts 230 30a
– keine Anwendung der Kapitalerhöhungsvorschrif-

ten 73 7
– möglicher Formwechsel 226
– Nichterforderlichkeit eines Gründungsberichts
75 4

– Nichterforderlichkeit einer Gründungsprüfung
75 4

– Prüfung der Verschmelzung 60
– Registersperre 230 37
– Spaltung unter Beteiligung von AG mit Kapital-

erhöhung 142
– Umtausch von Aktien 73 10
– Verschmelzung durch Neugründung 73
– Verschmelzung unter Beteiligung von AG mit Ka-

pitalerhöhung 69
– Verschmelzung unter Beteiligung von AG ohne

Kapitalerhöhung 68
– Verschmelzungsbeschlüsse von übertragenden AG
76

– Verschmelzungsprüfung 73 3
– Verschmelzungsvertrag bei AG als neu zu grün-

dendem Rträger 73 8
– Vorbereitung der Hauptversammlung 63
– Wirksamwerden der Satzung der neuen Gesell-

schaft 76 8
– zu übernehmende Festsetzungen 74 3
– Zustimmungsbeschluss der Hauptversammlung
73 5

– Zustimmungsbeschluss bei Aktiengesellschaften als
sich verschmelzende Rträger 73 6

– Zweijahresfrist 76 6
AG Verschmelzung durch Aufnahme
– Anwendung der Nachgründungsvorschriften 67
Aktien
– Umtausch 72
Aktienübernahmeerklärung 245 34

Aktionär 63 19
– Auskunftsrecht 64 15
– Nachweis der Aktionärsstellung 63 20
– Recht auf Erteilung einer Abschrift 63 19
– Recht des Vorstands auf Auskunftsverweigerung
64 20

– Rfolge bei Verstoß gegen Auskunftspflicht
64 23

– Umfang des Auskunftsrechts 64 15
Akzessorietätslehre 133 31
Allfinanzkonzept 119 105
Allgemeines Informationsrecht 49 2, 13
– Grenzen 49 10
Allgemeines Mitgliedschaftsrecht
– Antragsrecht 48 9
Allspartenversicherer 119 104
„Altana/Milupa“-Urteil BGH 173 77
– Pflicht zur Auslage der Vorlagen 173 77
Alte juristische Personen, Umwandlung 317
Altschulden, Haftung bei Spaltung 133 10, 26,

40
– Ablauf der Enthaftungsfrist 133 46
– Akzessorietätslehre 133 40
– akzessorische Haftung 133 30, 51
– anh Passivprozesse 133 60
– Anspruch auf Schadensersatz 133 13
– Anspruch auf Vertragsstrafe 133 13
– Ansprüche aus Sozialplänen 133 23
– Ansprüche aus Verletzung von Nebenpflichten
133 13

– Ansprüche nach Rücktritt wegen Schlechtleistung
133 13

– Ansprüche wegen Schlechtleistung 133 13
– Anspruchsverpflichteter 133 44
– Arbeitsverhältnisse 133 22
– auf Nachteilsausgleich 133 23
– aufgrund dingl Ansprüche 133 19
– aufgrund öffentl-rechtl Beseitigungs-/Unterlas-

sungsansprüche 133 20
– aufgrund unerl Handlung 133 18
– aufgrund vertragl Ansprüche 133 13
– aufgrund von bed Verbindlichkeiten 133 15
– aufgrund von Kontokorrentschulden 133 16
– aufgrund von Vertragsangeboten 133 14
– Aufrechnung 133 51
– Auslegung u Anpassung 133 43
– Begründung der Verbindlichkeiten 133 12
– bilanzielle Behandlung 133 69
– Bilanzvermerk 133 69
– Dauerschuldverhältnisse 133 21
– Drittsicherungsgeber 133 17
– Einreden 133 48
– Einwendungen 133 48
– Erfüllung 133 40
– Erfüllungsanspruch 133 13
– Forthaftung des abspaltenden od ausgliedernden

Rträgers 133 32
– Gesamtschuld 133 29
– Gesamtschuldner 133 26
– gesetzl Schuldbeitritt 133 28
– Gestaltungsrechte 133 53
– gestreckte priv Schuldübernahme 133 28
– Grenze 133 16
– Grundsatz 133 40
– Grundsatz der Spaltungsfreiheit 133 22
– haftende Rechtsträger 133 26

Sachverzeichnis Fette Zahlen = Paragraphen

2068



– Haftung 133 44
– Haftungsanteile von Mithaftern 133 68
– Hauptschuldner/Mithafter 133 27
– Innenausgleich 133 66
– Innenausgleich mehrerer Hauptschuldner
133 68

– Innenausgleich zwischen Mithaftern 133 67
– Klageerweiterung 133 61
– Kondiktionsansprüche 133 17a
– Kostenersatz 133 19
– maßg Zeitpunkt 133 11
– Minderung 133 13
– Mithaftung als Gesamtschuld 133 34
– Nebenintervenient 133 63
– neue Rechtsstreitigkeiten 133 59
– Produkthaftung 133 18
– Prozessuales 133 58
– Rechtskräftiges Urteil 133 65
– Rechtsnachfolge 133 62
– Rückgriffsanspruch 133 63, 69
– Schadensersatz 133 40
– Schadensersatz wegen Beschädigung übermäßiger

Fruchtziehung 133 19
– Schutzzweck 133 14
– „Schuldbeitritt“ 133 48
– spaltungsbed Leistungshindernisse 133 41
– unternehmensbez Unterlpflichten 133 42
– unternehmensbez Verpflichtungen 133 42
– untersch Zuweisung des Wettbewerbsverbots
133 46

– Unvermögen eines Beteiligten 133 54
– Verjährung 133 56
– Verpflichtung zu bes Rücksichtnahme 133 13
– Versorgungsansprüche 133 24
– Vervielfältigung der Unterlpflicht 133 44
– Verzicht auf Einwendungen 133 57
– vollstreckbare Ausfertigung gegen alle übern Rträ-

ger 133 65
– Wegfall der Bereicherung 133 55
– Wettbewerbsverbote 133 42
– Wirkung von Gegenrechten 133 48
– zwischen Hauptschuldner u Mithaftern
133 66

Altschulden, Zuweisung der Schuld 133 36
– andere Haftungsgründe 133 39
– „Nichtzuweisung“ 133 38
– im Spaltungsvertrag 133 36
– vergessene Verbindlichkeiten 133 37
Amtsdauer von Aufsichtsratsmitgliedern bei
Formwechsel 203

– Beendigung des Amts der ARMitglieder der An-
teilsinhaber des formw. Rträgers im Umwand-
lungsbeschluss 203 8

– Bildung u Zusammensetzung des Aufsichtsrats
beim Rträger neuer Rform 203 3

– Durchführung des Statusverfahrens nach den
§§ 97 ff. AktG 203 9

– Ersatzmitglieder 203 7
– Fortdauer des Amts der Aufsichtsratsmitglieder des

formwechselnden Rträgers 203 7
– Rfolgen bei Änderung der Bildung und/oder Zu-

sammensetzung des Aufsichtsrats beim Rträger
neuer Rform 203 10–12

– Rfolgen bei Nichtdurchführung eines notwendi-
gen Statusverfahrens 203 12

– Wahl eines neuen Aufsichtsrats 203 11

Analoge Anwendung des UmwG imWege der
Einzelrechtsübertragung Anh 173 4

Analogieverbot gem. § 1 Abs. 2
– Allgemein 1 61
– bei Ausgliederung von Vermögen einer Gebiets-

körperschaft 168 9
– bei Vorverein 99 53
– Erbengemeinschaft, Gütergemeinschaft
152 25–27

– Formwechsel 190 24
– Internationaler Formwechsel 190 11
– Sperrwirkung für Landesgesetzgeber 162 46
– vereinsrechtl. Rformwechsel 99 6
– Wahlrecht zwischen Ausgliederung und Einzel-

rechtsnachfolge Anh 173 2
Änderung der Rechtsform außerhalb des
UmwG 190 23

– Analogieverbot 190 24
– Fälle des Rechtsformwechsels 190 26
– Kein Entgegenstehen des UmwG 190 25
– numerus clausus 190 24
Anderweitige Veräußerung des Anteils nach
Verschmelzungsbeschluss 33

– Ausübung des Rechts 33 9
– Durchführung der sonst Übertragung 33 9
– Frist für Geltendmachung 33 11
– Preisabgaberecht 33 4
– Übertragung 33 8
– veräußerbare Beteiligung 33 5
– Verfügungsbeschränkung 33 6
– Verfügungsbeschränkung im übern Rträger
33 10

– Voraussetzungen der Veräußerung 33 5
– Widerspruch 33 12
Anderweitige Veräußerung des Anteils durch
Anteilsinhaber nach Umwandlungsbeschluss
211

– Ausübung des Rechts 211 7
– Durchführung der Übertragung 211 7
– Frist für Geltendmachung 211 8
– Preisgaberecht 211 11
– Übertragung 211 5
– Übertragungsbeschränkung 211 4
– veräußerbare Beteiligung 211 3
– Verfügungsbeschränkung 211 7
– Voraussetzung 211 3
– Widerspruch 211 9
Anfechtung wegen Willensmängeln
– Spaltungsbeschluss 126 23, 24
– Verschmelzungsbeschluss 4 42
Anforderungen an den Umwandlungsbeschluss
bei Formwechsel von PHG 217 1

– einstimmig 217 7
– Gestaltungsflexibilität 217 1
– Mehrheitsentscheidung 217 1
– satzungsdispositiv 217 1
– Schutz der überstimmten Gesellschafter 217 1
Angaben im Verschmelzungsvertrag 40 1
– Gestaltungsfreiheit 40 1
– s. auch u. Inhalt des Verschmelzungsvertrags
Angebot der Barabfindung bei formwechseln-
der Umwandlung 207

– Ausscheiden des Anteilsinhabers 207 13
– Durchführung des Austrittsrechts 207 11
– Erwerb eigener Anteile 207 12
– Form des Angebots 207 8

Magere Zahlen = Randnummern Sachverzeichnis
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– Freiwilliges Angebot 207 14
– Inhalt des Angebots 207 9
– Kapitalerhaltung 207 11
– Kosten 207 16
– Normzweck 207 1
– Preisgaberecht 207 6
– Verzicht 207 17
– Voraussetzungen des Austrittsrechts 207 6
– Voraussetzungen des Barabfindungsanspruchs:

Widerspruch 207 7
– zu hohes Angebot 207 10
Angemessenheit des Umtauschverhältnisses
9 30

– Bedeutung von Börsenkursen 9 36
– Berichtspflichten der Verschmelzungsprüfer
9 30

– Berücksichtigung von Synergieeffekten
(Verbundvorteilen) 9 46

– Bewertungsmethode 9 34
– Echte Synergieeffekte 9 48
– Ertragswertmethode 9 34, 35
– Festlegung des Bewertungsstichtags 9 40–42
– Gleichbehandlung der Anteilsinhaber 9 43
– Grundsätze ordnungsmäßiger Unternehmens-

bewertung 9 39
– Prognose- u Wertungsentscheidung 9 30
– unechte Synergieeffekte 9 47
– Verschmelzungsprüfung 9 30
Ankündigung des Formwechsels bei PGH
216

– Ankündigung des beabsichtigten Formwechsels
216 11

– Betriebsrat 216 16
– Form 216 12
– Inhalt 216 11
– per E-Mail 216 12
– per Telefax 216 12
– Zeitpunkt 216 13
Anmeldung der neuen Rechtsform bei Form-
wechsel in KGaA, Anlagen 223

– Beitritt 223 7
– Formwechsel in AG, GmbH oder eG 223 5
– Formwechsel in KGaA 223 6
– Formwechsel von PHG in KGaA 223 3
– Genehmigung der Satzung 223 8
– Normzweck, Entstehungsgeschichte 223 1–4
– sonst erforderliche Unterlagen 223 9
Anmeldung der Abspaltung oder Ausglie-
derung unter Beteiligung von GmbHs 140

– Angaben zur Kapitalausstattung der übertragenden
GmbH 140 1

– Erklärungspflichtige 140 4
– Folgen der Unrichtigkeit der Erklärung 140 10
– höchstpersönliche Handlung 140 4
– Inhalt der Erklärung 140 2
– Registeranmeldung, Zeitpunkt, Form 140 6, 7
– keine Prüfungspflicht durch RegGer 140 8
Anmeldung der Abspaltung oder der Ausglie-
derung unter Beteiligung von AGs und
KGaAs 146

– Anlagen der Anmeldung 135 14
– Anmeldung, Eintragung 135 14, 15
– Abgabe der Soliditätserklärung 146 5
– Anwendungsbereich 146 3
– beizufügende Unterlagen 146 10
– Erklärungsinhalt 146 8

– Erklärungspflichtige Organe 146 5
– Formelle Voraussetzungen 146 9
– Rechtsfolgen von Verstößen 146 11
– Normzweck 146 1
Anmeldung der Kapitalerhöhung bei Ver-
schmelzung durch Aufnahme bei GmbHs
55 21

– Bekanntmachung 55 26
– erforderl Dokumente 55 21
– Prüfung durch unabhängige Prüfer 55 25
– Unterlagen 55 21
– Werthaltigkeitsprüfung 55 24
Anmeldung der neuen Rechtsträger und der
Spaltung zur Neugründung 137 3

– AG 137 4, 10
– Anlagen 137 9–13
– Anmeldung der Spaltung 137 14
– Einzelkaufmann 137 6
– GmbH 137 5, 11
– Inhalt 137 3–8
– KGaA 137 4, 10
– Kombinierte Spaltung 137 13
– Negativerklärung 137 8
– PHG 137 7, 12
Anmeldung der Spaltung zur Aufnahme 129
– Abspaltung 129 1
– Anlagen 129 10–15
– Anmelderecht 129 2
– Aufspaltung 129 1
– Ausgliederung zur Aufnahme 129 1
– beim übernehmenden Rträger 129 4
– beim übertragenden Rträger 129 2
– Berechtigung der Vertretungsorgane 129 1
– Inhalt 129 7
– Zeitpunkt 129 16
Anmeldung der Verschmelzung durch Aufnah-
me 16

– Allgemeines, Normzweck 16 1
– Anfechtungsklage unzulässig, offensichtlich unbe-

gründet 16 27–31
– Anmeldepflicht 16 2
– Anmeldeberechtigung 16 9
– Antragsbefugnis im Unbedenklichkeitsverfahren
16 25

– Bagatellquorum für Anfechtungsklage 16 31a–31d
– Bindung des RegGer 16 44
– Entbehrlichkeit der Negativerklärung 16 19
– Form 16 7
– Gericht, örtliche Zuständigkeit 16 8
– Glaubhaftmachung im Unbedenklichkeitsverfah-

ren 16 26
– Gravierende Rechtsverstöße des Anmelders
16 41a–41d

– Inhalt, Gegenstand der Anmldg 16 3
– Kapitalerhöhung 16 3,12, 22, 47
– Mängel der Anmeldg 16 12a
– Motive für die Novellierung 2009 von § 16

Abs. 3 16 41c
– Negativerklärung 16 13
– Notarkosten der Anmeldung 16 11,12
– Rechtsmittel, Gebühren im Eintragungsverfahren
16 43

– Registersperre 16 19, 47
– Schadensersatzpflicht 16 49
– Schutz vor „räuberischen Aktionären“, Norm-

zweck von § 16 Abs. 3 16 21a

Sachverzeichnis Fette Zahlen = Paragraphen
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– Unbedenklichkeitsverfahren: Interessenabwägung
16 37

– Unbedenklichkeitsverfahren nach § 16 Abs 3
16 21 ff, 31d, 44

– Unbedenklichkeitsverfahren Zuständigkeit des
OLG 16 24

– Verzögerung der Eintragung durch die Anfech-
tungsklage 16 33

– Vertretung 16 7
– Vorrangigkeit der Eintragung 16 32
– Zeitpunkt 16 4
– Zuständigkeit OLG für Verfahren nach § 16

Abs. 3 16 24
Anmeldung der Verschmelzung durch Aufnah-
me o. Neugründung – Anlagen 17

– Anmeldung bei Verschmelzung durch Aufnahme
17 1

– Anmeldung bei Verschmelzung durch Neugrün-
dung 17 5–12

– Anmeldung einer AG o. KGaA 17 6
– Anmeldung einer GmbH 17 7
– Anmeldung einer PHG 17 8
– Anmeldung einer VVaG 17 9
– Schlussbilanz des übertr. Rträgers, Normzweck
17 13

– Schlussbilanz des übertr. Rträgers, Stichtag 17 16
– Schlussbilanz des übertr. Rträgers, Achtmonats-

frist, Fristberechnung 17 17
– Schlussbilanz bei Spaltung – Besonderheiten
17 23

– Schlussbilanz – Bilanzierungsgrundsätze 17 22
– Schlussbilanz – variable Stichtagsregelung 17 21
Anmeldung der Verschmelzung durch Aufnah-
me unter Beteiligung von GmbHs 52

– Entbehrlichkeit 52 7
– der beteiligten Rträger 52 3
– Ergänzung zu § 16 52 2
– Erklärung über Vorliegen der Gesellschafter-

zustimmungen 52 3
– Höchstpersönlichkeit 52 6
– Fehlanzeigemeldung 52 12
– Folgen fehlender Erklärung 52 8
– Gesellschafterzustimmung 52 3
– Geschäftsanteile 52 4
– Liste der Gesellschafter 52 9
– obligatorische Angaben 52 11
– Pflichten des burkundenden Notars 52 12a
– Publizität der Beteiligungsverhältnisse 52 2
– Registergericht 52 12
– Stellvertretung 52 6
– Strafbewehrtheit falscher Erklärungen 52 6
– Verhältnis zum früheren Recht 52 1
– Verpflichtung zur Abgabe der Erklärung 52 6
– Vertretungsorgan 52 3
– Vorlage der Zustimmungsbeschlüsse 52 7
– Zweck der Gesellschafterliste 52 2
– Zwischenverfügung 52 8
Anmeldung der Verschmelzung durch Neu-
gründung 38

– Anmeldung bei den übertragenden Rträgern
38 2

– Bekanntmachung der Eintragung 38 15
– der neuen Rträger 38 3
– Inhalt und Anlagen der Anmeldung des neuen

Rträgers 38 3–8
– Inhalt der Eintragung 38 13

– Kosten 38 17
– Prüfung der Neugründung 38 10
– Prüfung der Verschmelzung 38 9
– Rechtsmittel 38 16
– Registerverfahren 38 9
– Reihenfolge der Eintragungen 38 14
Anmeldung des Formwechsels einer VVaG 296
– Angaben über Vertretungsbefugnis gem. § 37

Abs. 3 AktG 296 9
– Anmeldung der Vorstandsmitglieder der Versiche-

rungs-AG 296 2
– Anmeldung durch Vorstand des formwechselnden

VVaG 296 1
– Erklärung gem. §§ 37 Abs. 1, 36 Abs. 2, 36a

Abs. 2 AktG 296 7
– Erklärung gem. § 37 Abs. 2 AktG 296 8
– Erklärung gem. §§ 198 Abs. 3, 16 Abs. 2 und 3
296 5

– Erklärung über Anfechtung der aufsichtsrechtl
Genehmigung 296 6

– Inhalt der Anmeldung 296 5
– Rechtsfolgen bei Verstoß gegen Vorschrift des

§ 296 296 10
– Zuständiges Registergericht 296 3
Anmeldung des Formwechsels nach § 198
– AG 198 7
– Anmeldepflichtige 198 12
– bei Eintragung des neuen Rträgers in Register

anderer Art 198 4
– Entscheidung des Registergerichts 198 19
– Form 198 6, 11
– Gerichtskosten 198 26
– GmbH 198 8
– Inhalt 198 6
– Inhalt der Eintragung 198 22
– KGaA 198 7
– Kosten 198 26
– Negativerklärung 198 17
– Notargebühren 198 30
– PHG 198 9
– Prüfung der Neugründung 198 16
– Prüfung des Formwechsels 198 13
– Rechtsmittel 198 25
– beim Register des formwechselnden Rträgers
198 2

– beim Register des neuen Rträgers 198 3
– Registerverfahren 198 13–30
– Reihenfolge der Eintragungen 198 23
– bei Sitzverlegung 198 5
– sonst Gesellschaftsform 198 10
Anmeldung des Formwechsels nach §§ 222;
246

– durch alle Mitglieder des künftigen Vertretungs-
organs 222 2

– Änderung der Art des Registers 222 4
– Anmeldung zum Handelsregister 222 7–26
– Anmeldungserklärung als Bestandteil des Um-

wandlungsbeschlusses 222 18
– Aufsichtsrat obligatorisch: Mitwirkung 222 9
– Bekanntmachung 222 29
– Besonderheiten beim Formwechsel in AG 246 12
– Besonderheiten beim Formwechsel in GmbH
246 11

– Besonderheiten beim Formwechsel in KGaA
246 13

– Eintragung 222 29
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– einzureichende Unterlagen 246 10
– erforderl Anzahl von Organmitgliedern 246 2
– Formwechsel in AG 222 16
– Formwechsel in eG 222 24
– Formwechsel in GmbH 222 7
– Formwechsel in GmbH: Anmeldungsverpflichtete
222 8

– Formwechsel in KGaA 222 21–23
– Inhalt der Anmeldung 246 6, 13
– Mitwirkung der Gesellschafter nicht erforderlich
222 11

– Mitwirkungspflicht der Gesellschafter als Gründer
bei AG 222 17

– Unterbilanz beim Formwechsel in AG od KGaA
246 14

– Versicherung der Geschäftsführer hinsichtlich An-
fechtungsklagen 222 14

– Vertretungsorgan 246 1
– Zuständigkeit 246 1
Anmeldung der Verschmelzung unter Betei-
ligung von eG 86

– Allgemeines, Ergänzung von § 17 86 1
– Anmeldung zum Genossenschaftsregister 86 2–5
– Anlagen der Anmeldung 86 8
– Form 86 3
– Form der Anlagen 86 14
– Fristüberschreitungen 86 2
– Genehmigungsurkunden 86 9
– Inhalt 86 5
– Prüfung durch das RegGericht 86 15, 16
– Prüfungsgutachten des Genossenschaftsverbands
86 1, 10, 12

– Zeitpunkt 86 2
Annahme des Abfindungsangebots 31
– Abfindung 31 7–9
– Ausübung des Austritts 31 4–6
– belastungsfreie Abfindung 31 7
– Durchführung des Austritts 31 6
– Fälligkeit 31 9
– Form u Vertretung des Austritts 31 5
– gerichtl Entscheidung 31 3
– gewöhnl Verlauf 31 2
– Mitgliedschaft im übern Rträger 31 8
– teilw Austritt 31 4
Annahme des Abfindungsangebots bei form-
wechselnder Umwandlung 209

– Abfindung 209 7–9
– Annahmefrist nach gerichtlicher Entscheidung
209 3

– Ausschlussfrist 209 2
– Ausübung des Austritts 209 4
– belastungsfreie Abfindung 209 7
– Durchführung des Austritts 209 6
– Fälligkeit 209 9
– Form des Austritts u Vertretung 209 5
– Gerichtl Entscheidung 209 3
– Gewöhnl Verlauf 209 2
– Mitgliedschaft im Rträger neuer Rform
209 8

– teilw Austritt 209 4
Anschaffungskosten als Wertansätze 24 30
Anspruch auf Barabfindung 30 3
– Angemessenheit der Barabfindung 30 4–17
– Börsenkurs innerhalb dreimonatiger Referenz-

periode 30 12
– „Stollwerck“-Beschluss des BGH 30 11

– Verhältnis des übertr Rträgers im Zeitpunkt der
Beschlussfassung über Verschmelzung 30 18

– Verzinslichkeit der Barabfindung u weiterer Scha-
den 30 20

Anspruch auf Sicherheitsleistung , Gläubiger-
schutz 22 45, 48

– Adressat 22 45
– anderweitige Sicherheit 22 60
– Art 22 52
– Ausschluss 22 58
– Ausschlussgründe 22 64
– Ausschüttungssperre 22 56, 57
– Begrenzung durch konkretes Schutzbedürfnis
22 50

– Deckungsmasse 22 56
– Durchsetzung 22 53
– entsprechende Anwendung GmbHG und AktG
22 56

– Freisetzung von Kapital 22 56
– Grund- od Rentenschulden 22 52
– Hinterlegung v mündelsicheren börsennotierten

Inhpapieren oder blanko-indossierten Order-
papieren 22 52

– Hinterlegung v Geld 22 52
– Höhe: voller Betrag des Risikos 22 48
– Inhalt 22 45
– Insolvenz 22 56
– Klage auf Sicherheitsleistung 22 53
– Kündigung 22 55
– Kündigung aus wichtigem Grund 22 69
– mündelsichere Hypotheken 22 52
– Rechtsbehelfe, andere: 22 66
– Reichweite der zu sichernden Ansprüche 22 46
– Schadensersatz 22 54
– Schuldbuchforderungen gegen Bund oder Bun-

desland 22 52
– Schutzgesetz 22 67
– taugl Bürgen 22 52
– Verpfändung bewegl Sachen 22 52
– Voraussetzungen 22 36
– Voraussetzungen, Anmeldung der Forderung
22 41

– Voraussetzungen, Ausschlussfrist 22 38–44
– Voraussetzungen, Betagung 22 36
– Voraussetzungen, Fälligkeit/Erfüllung 22 42
– Voraussetzungen, Hinweispflicht des Register-

gerichts 22 44
Ansprüche des PSV 22 75
– wegen Beitragsforderungen 22 76
– wegen Versorgungsleistungen 22 75
Anstalt des öffentlichen Rechts
– Begriff 301 19
Anteilsinhaber
– Beschluss der Versammlung der Anteilsinhaber
233; 240

– Durchführung der Versammlung 232; 239
– Legaldefinition 2 4
– Vorbereitung der Versammlung 230; 238
Anteilsinhaberversammlung 230; 232; 233; 238;
239

– s. auch Versammlung der Anteilsinhaber
Anteilskontinuität 1 15
Anteilstausch
– Genossenschaft 87 4
Anteilsvinkulierung 241 29
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Anwachsung 24 88; 120 8; 214 33
Anwachsungsmodell 219 18
Anwendbarkeit der neuen Umwandlungsvor-
schriften 318 4

– Ausschluss der Rechtswahlmöglichkeit 318 7
– maßgebl Vorbereitungshandlungen 318 4
– Verhältnis z Umwandlungssteuerrecht 318 8
Anwendungsbereich des UmwG 1 9
Arten der Spaltung 123
– Abspaltung 123 14
– Abspaltung auf Tochtergesellschaft 123 22
– Aufspaltung 123 12
– Ausgliederung 123 15
– Ausgliederung: keine Vermögensreduktion
123 16

– Ausgliederung auf 100 %-ige Tochter- od Mutter-
gesellschaft 123 21

– Ausgliederung auf 100 %-ige Tochtergesellschaft
123 22

– Ausgliederung von 100 %-iger Tochter- auf Mut-
tergesellschaft 123 24

– Entbehrlichkeit der Einzelrechtsübertragung
123 3

– Möglichkeit der Totalausgliederung 123 17
– Nichtverhältniswahrende Auf- u Abspaltung
123 21

– Spaltung zur Aufnahme u zur Neugründung
123 18

– Spaltungsarten 123 11
– Übertragung von Vermögensanteilen „als Gesamt-

heit“ 123 6
– Wahl versch Spaltungsvorgänge 123 5
Arten der Umwandlung 1
Aufgelöste Personenhandelsgesellschaften
214 20

– andere Art der Auseinandersetzung 214 26
– Auseinandersetzung im Gesellschaftsvertrag
214 27

– Fortsetzungsbeschluss 214 23
– Insolvenz 214 25
– Liquidation 214 24
Aufgelöste PartG 225c 2
Aufgelöste Rechtsträger 124 11
– Verschmelzung 3 35–50
Aufsichtsrat 243 32
– Amtskontinuität 243 32
– bei Formwechsel 243 32
– (Neu-)Wahl 243 32
– Rfolgen bei Nichtdurchführung eines notwendi-

gen Statusverfahrens 203 12
– Statusverfahren 203 10
– Wahl eines neuen – 203 11
Aufsichtsratsmitglieder
– Amtsdauer 203
Aufsichtsrechtliche Genehmigung von Um-
wandlungen nach § 14 VAG

– Amtspflichten im Genehmigungsverfahren
Anh 119 91

– Anwendungsbereich Anh 119 75
– Auflagen Anh 119 85
– BaFin als zuständige Behörde Anh 119 77
– Eintragung trotz fehlender Genehmigung
Anh 119 89

– Fehlen der Genehmigung als Eintragungshindernis
Anh 119 87

– Genehmigung unter Auflagen Anh 119 85

– Genehmigung , Anordnung der sofortigen Voll-
ziehbarkeit Anh 119 88

– Negativerklärung bei Eintragungsverfahren
Anh 119 90

– Normzweck Anh 119 73
– partielle Gesamtrechtsnachfolge Anh 119 65
– Prüfung aufsichtsrechtl Vorschriften Anh 119 81
– Prüfung durch die Aufsichtsbehörde Anh 119 80
– Prüfung umwandlungsr. Vorschriften Anh 119 83
– Rechtsmittel gegen Entscheidungen der Auf-

sichtsbehörde Anh 119 86
– Rückversicherungsunternehmen Anh 119 76
– Schadensersatzansprüche bei Amtspflichtverlet-

zungen Anh 119 91
– Widerspruch und Anfechtungsklage Anh 119 86
– Zuständigkeit der Behörden nach Landesrecht bei

Delegation Anh 119 78
Aufsichtsrechtliche Verfahren bei der Um-
wandlung von VVaG 109 38

– s. auch aufsichtsrechtliche Genehmigung Anh
119

– Aufsichtsrechtl Genehmigung als Eintragungs-
voraussetzung 109 40

– Genehmigung 109 38
– Genehmigung ausländ Versicherungsaufsichts-

behörden 109 39
– kartellrechtliche Aufsicht 109 41
– Versicherungsaufsicht 109 38
Aufspaltung 125 5; 126 29, 35
– allg Bestimmungen 125 5
– zur Aufnahme 123 12
– Begriff 1 48; 123 12
– bes, rformspezifische Bestimmungen 125 6
– auf Muttergesellschaft: Anteilsgewährung 126 29
– zur Neugründung 123 2
– auf Schwestergesellschaft 126 29
Aufstockungspflicht
– Anwendungsbereich 87 26
– Durchsetzbarkeit 87 31
– Genossenschaft 87 26
– Voraussetzungen 87 27
Aufwärtsverschmelzung 20 74c
Auseinandersetzung, andere Art, bei aufgelös-
ter PHG

– Gestaltungsmöglichkeiten 39 16
– Insolvenzverfahren 39 16
– Liquidation 39 16
– Realteilung 39 16
– Übernahme durch einen Gesellschafter 39 16
– Übertragung aller Anteile auf Nichtgesellschafter
39 16

Auseinandersetzungsguthaben, Auszahlung 94
– Anspruch auf Sicherheitsleistung nach § 2294 5, 6
– Auszahlung 94
– Befriedigung od Sicherstellung der Gläubiger
94 4

– Fälligkeit 94 2
– Rechtsfolgen 94 10
– Sechsmonatsfrist 94 8
– Sperrfristen 94 4
– Zugang der Ausschlagungserklärung 94 2
Ausgabe eigener (Alt-)Anteile 24 39
Ausgegebene Anteile 120 28
Ausgliederung 123 15 125 9; 126 34, 36, 44;
152–155; 158; 161; 168; 169; 171; Anh 173 1,
73, 77; 177 4
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– auf 100 %-ige Tochtergesellschaft 123 24
– von 100 %-iger Tochter- auf Muttergesellschaft
123 26

– allg Bestimmungen 125 9
– Alternativen bei Ausgliederung aus Vermögen

Einzelkaufmann 152 3
– Analogieverbot bei Ausgl aus Vermögen Gebkör-

perschaft 168 9
– Anlagen der Anmeldung 168 69
– arbeitsrechtl Aspekte 168 92; Anh 173 87
– zur Aufnahme 168 49
– Ausgliederungs- u Übernahmevertrag 168 50
– Ausgliederungsbeschluss des aufn Rträgers 169 11
– Ausgliederungsbeschluss des übertr Rträgers
169 8

– Ausgliederungsplan 168 77
– Ausgründung 123 15
– Begriff 1 51 123 15–17
– Beihilfeverbot 168 90
– Bericht 169
– bes, rformspezifische Bestimmungen 125 10
– Beschlussphase 168 62, 83
– Einbindung des Betriebsrats Anh 173 87
– durch Einbringung von Vermögensgegenständen
Anh 173 12

– Einladungsbekanntmachung Anh 173 63
– Eintragung bei Einzelkaufmann 154
– Eintragungsverfahren 171 3
– durch Einzelübertragung Anh 173 1
– Entbehrlichk des Ausgliederungsberichts beim

übertr Rträger nach UmwG 169 3
– Erfordernis einer Schlussbilanz 168 70
– Erfordernis eines Ausgliederungsberichts beim

übertr Rträger nach öffentl-rechtl Vorschriften
169 4

– Fristen Anh 173 78
– des ganzen Unternehmens 168 31
– Gebietskörperschaft 168 17
– Gegenstand der Anh 173 14
– gesamtschuldnerische Haftung Anh 173 84
– Haftung der Organe Anh 173 85
– Haftung der Rträger Anh 173 84
– Informationspflichten 168 60
– Inhalt der Anmeldung 171 4
– Kapitalerhöhungsbeschluss 168 63
– kein entgegenstehendes Bundes- od Landesrecht
168 86

– keine Vermögensreduktion 123 16
– klassische Ausgliederung Anh 173 1
– „Macrotron“-Urteil BGH Anh 173 47
– auf mehrere Rträger 168 44
– mehrere übertr Rträger 168 21
– mehrere Unternehmen 168 34
– Möglichkeit der Heilung v Mängeln der Ausglie-

derung 171 14
– Möglichkeit der Totalausgliederung 123 17
– auf Muttergesellschaft 126 32
– Negativerklärung 171 6
– neu gegründeter Rträger 168 40
– zur Neugründung 168 75
– Notw des Ausgliederungsberichts beim übern

Rträger 169 5
– partielle Gesamtrechtsnachfolge Anh 173 82
– Rechtsfolge Anh 173 82
– Registeranmeldung 168 65
– Schlussbilanz 171 9

– Sicherheitsleistung Anh 173 86
– Spaltungs- u Verschmelzungsrichtlinie 168 14
– Stiftung, rechtsfähige 161
– auf Tochter- od Beteiligungsgesellschaft
Anh 173 12

– auf Tochtergesellschaft 126 31
– Übernehmender od neuer Rträger 168 35
– Übernehmender Rträger 168 35
– Übertr Rträger 168 17
– von unten nach oben Anh 173 13
– Unternehmen als Gegenstand der Ausgliederung
168 26

– von unternehmerischen Zentralfunktionen
Anh 173 15

– Verfahren 168 45
– Verhältnis zu allg Spaltungsvorschriften 168 7
– Verhältnis zu Privatisierungsform des Formwech-

sels 168 8
– Vermögensübergang Anh 173 82
– Vollzugsphase 168 65, 84
– Vorbereitungsphase 168 50, 77
– Vorschriften i. Überblick (Tabelle) 124 3
– im Wege der Einzelrechtsnachfolge Anh 173 1
– im Wege der partiellen Gesamtrechtsnachfolge
173 1

– Wirksamwerden 171
– Wirkung bei Einzelkaufmann 155
– Wirkungen 171
– Wirkungen bei Einzelkaufmann als Übertragender
152 83

– Wirkungen der Registereintragung 171 11
– wirtschaftliche Anh 173 1
– Zusammenschlüsse von Gebietskörperschaften
168 19

– Zustimmungsbeschluss 168 62; 171 8
Ausgliederung durch Einzelkaufmann 152; 4;
160

– Ablehnung der Eintragung 160 8
– Alternativen 152 3
– Anlagen zur Anmeldung 160 5
– Anmeldebefugnis 160 2
– Anteilserwerb 152 91
– Arbeitsverhältnisse 152 89
– Auf- u Abspaltung 152 7
– Aufnahme eines Gesellschafters 152 4
– Ausgliederung auf mehrere übern Rträger 152 58
– ausl Staatsangehörigkeit 152 16
– ausl übern Rträger 152 57
– ausländ Einzelkaufmann 152 28
– Bedeutung 152 4
– Bekanntmachung 160 14
– beschr Geschäftsfähiger 152 30
– Bestandsveränderungen seit Stichtag 152 72
– Börsengang 152 4
– Ehegatten 152 43
– eingetr Kaufmann 152 20
– eingetr Genossenschaften 152 54
– Eintragung der Firma 152 31
– Eintragung mit Spaltungsvermerk 160 12
– Entstehung der neuen Gesellschaft 160 13
– Erbengemeinschaft 152 26
– Erschwernisse im Verfahren 152 6
– Europarechtl Vorgaben 152 11
– Folge 152 10
– Fremdgeschäftsführung 152 4
– Gegenstand der Ausgliederung 152 59–72
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– Gegenstand der Anmeldung 160 4
– gemischte Sacheinlage 152 71
– Gesamthandsgemeinschaften als Einzelkaufmann
152 24

– Gesamtvermögen oder nur Teile 152 59
– Gütergemeinschaft 152 27
– Haftungsbegrenzung 152 4
– Haftungsfolgen 152 8
– Haftungsverschärfung 152 8
– höchstpers Rechte 152 86
– Inhalt der Anmeldung 160 4
– intern Geltungsbereich 152 15
– Kapitalgesellschaft 152 49
– Kaufmann 152 20
– maßgebender Zeitpunkt 160 10
– mat Erleichterungen 152 6
– mehrere übertr Rträger 152 46
– mehrere zu übertr Unternehmen 152 47
– Mischeinlage 152 70
– natürl Person als Einzelkaufmann 152 23
– nicht übertragbare Rpositionen 152 84
– Nießbrauch 152 87
– Personenhandelsgesellschaften 152 50
– Privatvermögen 152 67
– Prüfung der Anmeldung 160 6
– Rechtverhältnisse, Verträge 152 69
– Regelungssystematik 152 12
– Registersperre infolge Anfechtungsklage 152 6
– Spaltung 152 12
– Steuerrecht 152 9
– stille Gesellschaft 152 40
– systemat Stellung 152 14
– Testamentsvollstreckung 152 41
– übern Rträger 152 48–58
– Übernehmer in Gründung 152 55
– Überschuldung 152 75; 160 7
– Überschuldung als Ausgliederungssperre
152 73–81

– Überschuldung in Sonderfällen 152 80
– übertr Rechtsträger 152 19–47
– Übertragung durch (partielle) Gesamtrechtsnach-

folge 152 5
– Unternehmensnießbrauch 152 39
– Unternehmenspacht 152 37
– Unternehmensträger; Drittbeteiligte 152 33
– Unternehmensvermögen 152 60
– Verbindlichkeiten 152 88
– Vermögensübergang 152 83
– Vorbereitung des Verkaufs 152 4
– Vorerbe 152 42
– Vorteile 152 5
– Wirkungen 152 82–91
– Wohnsitz im Ausland 152 16
– Zusammenführung mit and Unternehmen 152 4
– Zweck 152 4
– Zweigniederlassung ausländ Unternehmen
152 29

– Zweigniederlassung einer im Ausland eingetr
Hauptniederlassung 152 17

– zwingende Unterrichtung der Betriebsräte 152 6
Ausgliederung aus dem Vermögen eines Ein-
zelkaufmanns 152

Ausgliederung aus dem Vermögen eines Ein-
zelkaufmanns nach UmwG

– Entscheidungskriterien für Einzelrechtsübertra-
gung oder Umwandlung Anhang 173 11

Ausgliederung zur Neugründung durch Ein-
zelkaufmann

– Ausgliederungsplan 158 5
– Ausgliederungsprüfung entfällt 158 6
– bes Gründungserfordernisse 158 12
– durch den Einzelkaufmann 158 1
– Handelsregistereintragung 158 13
– Unterrichtung des Betriebsrats 158 8
– Zustimmungsbeschluss 158 10
Ausgliederungs- und Übernahmevertrag: In-
halt bei Spaltung zur Aufnahme 126

– Mindestvoraussetzungen 126 2
Ausgliederungsbericht bei Einzelrechtsnach-
folge Anh 173 52

– Entbehrlichkeit Anh 173 5 48
– Erstattung Anh 173 52
– Form Anh 173 62
– Inhalt Anh 173 57
Ausgliederungsbericht, Einzelkaufmann 153
– Anwendungsbereich 153 1
– Bericht 153 6
– Berichtspflichten des übertr. Rträgers 153 3
– Betriebsrat des übertr. Rträgers 153 4
– Information der Anteilsinhaber 153 8
– Informationspflichten 153 3
– Normzweck 153 2
– Prüfung 153 7
– Prüfungspflichten 153 3
– Übertr Rträger 153 3
– Unterrichtung des Betriebsrats des übern. Rträ-

gers 153 9
Ausgliederungsbericht, Stiftung
– Erforderlichkeit 162 6
– Funktion 162 2
– Inhalt 162 4
– staatl Genehmigung nach § 164 Abs. 1 162 7
– Übermittlungspflicht 162 9
– Zuständigkeit: Vorstand, Stiftungsorgane 162 5
– Zustimmung des Stifters 162 8
Ausgliederungsbeschluss 163 1; Anh 173 38, 43
– Aufhebungsmöglichkeiten 163 6
– Ausgliederungsvorgänge bei Tochter- u Enkelge-

sellschaften Anh 173 39
– Begründung von Abhängigkeits- od Konzernver-

hältnissen Anh 173 39
– Formerfordernis 165 5
– Funktion 163 1
– Inhaltskontrolle Anh 173 38
– Konzernklausel Anh 173 24 , 40, 48
– sachl Rechtfertigung Anh 173 38, 47
– Verfahren 163 3
Ausgliederungsplan
– bei ausgliederndem Einzelkaufmann 158 5
Ausgliederungsprüfung
– Einzelkaufmann: keine – bei 158 6
Ausgliederungssperre
– Überschuldung des Einzelkaufmanns 152 73
Ausgliederungsverfahren bei Gebietskörper-
schaften 168

– Abweichungen im Verfahrensverlauf bei Ausglie-
derung zur Neugründung 168 76

– Angaben zu Folgen für Arbeitnehmer 168 54
– Anlagen der Anmeldung 168 69
– arbeitsrechtliche Aspekte 168 92
– arbeitsrechtliche Aspekte Angestellte, Arbeiter öD
168 93
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– arbeitsrechtliche Aspekte Beamte öD 168 97
– arbeitsrechtliche Aspekte Personalrat 168 55100
– Ausgliederung zur Aufnahme 168 49
– Ausgliederung zur Neugründung 168 75
– Ausgliederungsvertrag 168 50–59
– Ausgliederungsplan 168 77
– Beschlussphase 168 62, 83
– Bezeichnung des Gegenstands der Ausgliederung
168 56

– Erfordernis einer Schlussbilanz 168 70
– Folgen für die Arbeitnehmer 168 54
– Form 168 57
– Form der Vollmacht 168 82
– Gegenstand der Ausgliederung 168 56
– Informationspflichten 168 60
– Kapitalerhöhungsbeschluss 168 63
– notarielle Beurkundung im Ausland 168 59
– Registeranmeldung 168 65
– Vertretung 168 57, 82
– Vollzugsphase 168 65, 84
– Vorbereitungsphase 168 50, 77
– Zustimmungsbeschluss 168 62
Ausgründung 123 15
Auskunfts- und Informationsrechte bei Form-
wechsel 232 12

– AG 232 13
– allgemeine 232 12
– Auslegung, Veröffl. Umwandlungsbericht
232 6

– Erläuterung in der HV 232 7
– genereller Ausschluss 232 16
– GmbH 232 14
– Grenzen 232 15
– KGaA 232 13
– mangelh Auslegung 232 17
– mangelh Erläuterung 232 19
– mündl Informationserteilung 232 20
– Registersperre 232 21
– sonst Informationsmängel 232 20
– Verzicht 232 16
Auslegung des Umwandlungsberichts 232 5
Ausscheiden eines Gesellschafters
– Formwechselbeschluss 217 35
Ausschlagung durch Anteilsinhaber übertra-
gender Genossenschaft 90 bis 92

– Ausschlagungsrecht 90 9
– Benachrichtigung des Ausschlagenden 92 7
– Eintragung i. d. Mitgliederliste 92 4
– Erscheinen i. d. Versammlg 90 11
– Nichterscheinen i. d. Versammlg 90 19
– Rechtsfolgen 90 29
– Verhältnis zu Anf- und Spruchverfahren 90 26
– Vertreterversammlung 90 23
– Verzicht 90 28
– Wirksamwerden 92 9
Ausschlagungserklärung, Form und Frist
91

– Adressat 91 6
– Anfechtung 91 8
– Aufbewahrung der Erklärung 92 8
– Bedingungs- u Befristungsfeindlichkeit 91 13
– Frist 91 10
– Inhalt 91 3
– Rücknahme 91 8
– Schriftform 91 5
– Widerruf 91 7

Ausschluss der Barabfindung 104a
– analoge Anw auf steuerbeg Körperschaften
104a 8

– Anw auf and Umwandlungsarten 104a 7
– Austritt nach § 39 BGB u Verzicht auf Mitglied-

schaft/Anteile im übern Rträger 104a 10
– Gebot der zeitnahen Mittelverwendung 104a 13
– Unanwendbarkeit der §§ 29–34 104a 9
– Verschmelzung eines eingetr Vereins 104a
– Verschmelzung steuerbeg Vereine iSv. § 5 Abs. 1

Nr. 9 KStG 104a 2
Ausschluss der Spaltung bei AG und KGaA 141
– Anmeldung der Spaltung zum Handelsregister
141 17

– Anwendungsbereich 141 5
– Ausgliederung zur Neugründung 141 6
– Berechnung der Zweijahresfrist 141 10
– Besonderheiten bei Spaltung zur Neugründung
141 9

– Eintragung 141 17
– Hauptversammlungsbeschluss 141 16
– neu gegründete Gesellschaften als Adressaten
141 7

– Rfolge von Verfahrensverstößen 141 15
– Spaltung zur Aufnahme 141 5
– Spaltung zur Aufnahme u zur Neugründung
141 5

– Spaltung zur Neugründung 141 5
– Spaltungs- u Übernahmevertrag, Spaltungsplan
141 15

– Spaltungsverbot 141 7
– zur Spaltung von Aktiengesellschaften oder KGaA
141 1

– Zweck 141 1
Ausschluss der Verschmelzung 39
– andere Art der Auseinandersetzung 39 16
– Anwendungsbereich 39 3
– aufgelöste PHG 39 10
– aufgelöste PHG als übernehmender Rträger 39 19
– aufgelöste PHG als übertr Rechtsträger 39 8
– Aufhebung der Vereinbarung 39 18
– Ausschluss der Verschmelzungsmöglichkeit 39 8
– Einzelerläuterungen 39 8
– Entstehungsgeschichte 39 7
– Parallelvorschriften 39 23
– Prüfung durch Registergericht 39 22
– Rfolgen bei Verstoß gegen § 39 39 21
– Verfahren u Parallelvorschriften 39 23
– Verhältnis zu § 3 Abs. 3 39 5
– Zweck 39 1
Ausschluss von Klagen gegen den Umwand-
lungsbeschluss 195, 210

– Beschränkung der Klagegründe 197 4
Ausschluss von Klagen gegen den Verschmel-
zungsbeschluss 14 32

– Ausschluss von Rügen 14 30 32 3
– Ausschluss von Rügen b. übertr. Rträger 32 3
– kein ordnungsgemäßes Barabfindungsangebot
32 3

– Informations-, Berichtsrügen 14 32 32 5
– rechtspol Kritik 14 35
– Umtauschverhältnis 14 31
– zu niedriges Angebot 32 3
Ausschüttungssperre 22 56
Ausstrahlungswirkung des UmwG 1 63, 68
47 18, 20 63 4 119 9 Anh 173 10
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Austritt bei Verschmelzung 29 20; 31 4
– Abfindungsangebot 29 23
– Allgemeines Austrittsrecht 29 20
– Ausscheiden des Anteilsinhabers 29 36
– Austrittsrecht bei EurAG 29 19
– Ausübung des Austrittsrechts 29 28
– Durchführung 29 27; 31 6
– Erwerb der Anteile 29 32
– Erwerb eigener Aktien, Kapitalerhaltung 29 33
– Erwerb eig. GmbH-Anteile 29 34
– Fälligkeit des Abfindungsanspruchs 29 31
– Form und Vertretung 31 5
– Kosten der Anteilsübertragung 29 35
– teilweiser 29 29 31 4
– Verhältnis zu anderen Austrittsrechten 29 17
– Verzicht auf Abfindung 29 27
– Verzinsung der Barabfindung 29 30
– Voraussetzungen des Austrittsrechts 29 21
Austritt von Mitgliedern des übertragenden
Verbandes 108

– Austrittsrecht 108 3
– Austrittsrecht der Mitglieder des übertr Verbands
108 2

– Schluss des Geschäftsjahres 108 4
– Sonderkündigungsrecht 108 1
– Wirkung des Austritts 108 5
– Normzweck 108 1

Badenwerk-AG-Entscheidung 135 2 Fn
– Kapitalaufbringungsgrundsätze 135 16
Barabfindung Einl A 25, 67 79; 5 41, 59; 8 26 49

80; 14 32; 15 3a; 24 43; 29 bis 32; 47 9; 48 10;
51 30; 127; 176; 208

– Angebot bei formwechselnder Umwandlung 207
– Angemessenheit 29 25; 30 4; 225
– Anspruch 30 3
– Ausschluss bei eingetr Verein 104a
– Berücksichtigung der Börsenkurse 29 26; 30 11
– Fälligkeit des Anspruchs 29 31
– gerichtl Nachprüfung 34; 212
– Prüfung durch Verschmelzungsprüfer 30 26
– Verzicht auf Prüfung 30 28
– Verzinslichkeit 29 30; 30 20
Barabfindungsangebot 29 23; 30 1; 122i; 207;
225; 270

– Annahme des Angebots 31; 209
– bei Formwechsel 207
– bei formwechselnder Umwandlung einer eG
270

– Mitteilung des Angebots 231
– Prüfung der Angemessenheit des Angebots 225
– Teil des Verschmelzungsvertrags 29 23
– s. auch Annahme des –
Bare Zuzahlung 2 41
– Antragsberechtigung im Spruchverfahren 15 23c
– Festsetzung im Spruchverfahren 15 24
– Höhe 15 18
– keine Beschränkung 15 21
– Recht auf 15 6
– Schuldner 15 17
– Verzinsung 15 28
Baukastenprinzip Einl A 51
Bedingte Übertragung 120 41
Bedingter Beteiligungserwerb 120 38
– auflösend bedingter Erwerb 120 39
– aufschiebende Bedingung 120 38

Bedingtes Kapital 69 20; 243 27
Befreiungsanspruch des Mithafters 133 41
Beherrschungs- und Gewinnabführungsver-
trag 2 46

Beitritt persönlich haftender Gesellschafter bei
Umwandlung in KGaA221

– Beitritt 221 4
– Beitrittserklärung bedingt 221 6
– Beitrittserklärung befristet 221 6
– Form des Beitritts 221 6
– Form der Genehmigung der Satzung 221 11
– Genehmigung 221 10
– Genehmigung der Satzung 221 10
– Kommanditaktionäre 221 5
– Mängel der Beitrittserklärung 221 14
– Normzweck 221 1
– notarielle Beurkundung 221 7
– pers haftender Gesellschafter 221 5
– Rstellung des Beitretenden 221 9
– Zeitpunkt des Beitrtts 221 8
– Zeitpunkt der Genehmigung der Satzung 221 12
Bekanntmachung des Formwechsels 201
– von Amts wegen 201 2
– Inhalt der Bekanntmachung 201 1
– neuer Rechtsträger 201 1
– Rechtsträger neuer Rechtsform 201 1
– Wirkung der Bekanntmachung 201 5
Bekanntmachung des Verschmelzungsvertrags
bei AG 61

– Anwendungsbereich 61 8
– Einreichung zum Register 61 9
– Form der Einreichung 61 16
– Gegenstand der Einreichung 61 10
– durch das Gericht 61 18
– keine oder unzureichende Einreichung 61 19
– keine, verspätete oder unzureichende Bekannt-

machung 61 22
– Rfolgen bei fehlender oder unzureichender Ein-

reichung oder Bekanntmachung 61 19
– verspätete Einreichung 61 21
– Verzicht auf Einreichung 61 17
– Zeitpunkt der Einreichung 61 12–15
– zust Gericht 61 9
– Zweck 61 3
Bekanntmachung des Verschmelzungsvertrags
bei VVaG 111

– Anfechtbarkeit 111 23
– Anwendungsbereich 111 5
– Art u Weise der Bekanntmachung 111 17
– Bekanntmachung der Einreichung 111 3
– Einberufung der Versammlung der obersten Ver-

tretung 111 8
– Einreichung als Obliegenheit des Vorstands
111 19

– Einreichung zum Register 111 1
– Festsetzung von Zwangsgeld 111 28
– Folgen der Nichtbeachtung 111 23–29
– Form der Einreichung 111 16
– Information des Betriebsrats 111 22
– Missstandsaufsicht bei Kleineren Vereinen 111 29
– Mitteilung gem. § 125 Abs. 1 AktG 111 20
– Mitteilungspflichten gegenüber den Garanten
111 21

– Nichtigkeit des Verschmelzungsbeschlusses bei
Kleineren Vereinen 111 26

– Oberste Vertretung 111 6
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– Verweigerung der Genehmigung nach § 14a VAG
111 27

– Verzicht auf Einreichung 111 22a
– Zeitpunkt der Einreichung 111 15
– Zus Register 111 14
– Zweck 111 1
Belastete Anteile 120 34
– Verschmelzung 120 34
Benachrichtigung der Aktionäre durch Gesell-
schaft 299

– Dispens durch Aufsichtsbehörde 299 11
– entsprechende Anwendung der §§ 267, 268
299 1

– keine Ausnutzung genehmigten Kapitals 299 6
– Sperre für Hauptversammlungsbeschlüsse 299 4
Berechtigte Gläubiger 22 6
Berichtspflicht
– Verletzung der 314
Berichtspflicht bei Verschmelzung
– Ausnahmen 8 68
– Grenzen 8 65
– notarielle Beurkundung einzelner Verzichtserklä-

rungen 8 71
– bei pers haftenden Gesellschaftern einer PHG
8 75

– Verschmelzung bei im alleinigen Anteilsbesitz ste-
henden Konzerngesellschaften 8 73

– Verzicht 8 68
Beschluss der Gesellschafterversammlung
43 (PHG); 50 (GmbH); 217 (PHG Form-
wechsel)

– allgemeines zu Zustimmungserfordernissen 43 43
– anfechtbare Zustimmungsbeschlüsse 50 54
– Anwendung des § 181 BGB 50 17
– Anwendungsbereich 43 35
– Auslage des Umwandlungsberichts 217 31
– Behandlung vinkulierter Geschäftsanteile 50 34
– Berechnung der Mehrheit 50 13
– Berichtspflichten in der Gesellschafterversamm-

lung 217 32
– Beschlussfähigkeit 43 30
– Beschlussfassung der Gesellschafterversammlung
43 10; 50 5

– Beschlussgegenstand 43 9
– Beschlussmängel 50 52–57
– bes Rechte nach dem Gesellschaftsvertrag
50 41–51

– Bestellungs- u Vorschlagsrechte betr and Organe
50 45

– Bestellungsrechte 50 43
– Bestimmth der gesellschaftsvertragl Regelung
43 31

– Beurkundung 50 22
– Dreiviertelmehrheit 217 20
– Durchführung der Gesellschafterversammlung
217 31

– Einberufung u Vorbereitung der Gesellschafter-
versammlung 50 5

– Einstimmigkeit 217 7
– Einstimmigkeitsgrundsatz 43 15
– Einzelerläuterung 43 9–47
– Entstehungsgeschichte 43 5
– Erfordernis der Zustimmung bei Beeinträchtigung

statutarischer Sonderrechte 50 24
– Erteilung der Zustimmung 50 47
– Folgen der Zustimmungsverweigerung 217 25

– Gesellschaftsvertrag: Zustimmungserfordernisse
43 44

– gesetzl Regelfall 43 15
– Gleichheitsgrundsatz 50 21
– Heilung von Mängeln infolge unterlassener Nich-

tigkeits-/Anfechtungsklage 50 56
– Individualrechte 50 28
– Inhalt und Zweck der Norm 50 2
– Inhaltskontrolle 50 20
– kein Erfordernis sachl Rechtfertigung 50 20
– keine Heilung von Mängeln durch Eintragung
50 57

– Kosten 50 50
– Kostenträger 50 50
– Minderheitsrechte 50 30
– Minderheitsrechte einzelner Gesellschafter
50 26–40

– Neufassung der Vorschrift 43 5
– nicht erschienene Gesellschafter 217 10
– nicht voll eingezahlte GmbH-Anteile 43 45
– nichtige Zustimmungsbeschlüsse 50 53
– Niederschrift 217 37
– notarielle Beurkundung 43 14; 50 50
– Notwendigkeit der Gesellschafterversammlung
50 4

– Parallelvorschriften 43 48
– Publikumsgesellschaften 43 34
– qualifiziertes Mehrheitserfordernis 43 29
– Rechte aus Gesellschaftsvertrag 50 27
– Rfolge bei Widerspruch 43 40
– Rlage bis zur Eintragung des Umwandlungs-

beschlusses 217 33
– Rfolge bei ausstehender Zustimmung 43 23
– Sonderrechte auf Geschäftsführung 50 42
– sonst Zustimmungserfordernisse 43 43
– statutarischer Ausschluss der Anteilsabtretung
50 39

– Stimmbindungsverträge 217 15
– Stimmenthaltung 43 16
– Stimmrechtsausschluss 43 16; 217 12
– Stimmrechtsvollmachten 50 16
– Stimmverbote 50 15
– Treuepflicht 50 21; 217 13
– Übernahme der pers Haftung 43 46
– Übertr der Befugnis zur Beschlussfassung 50 4
– Umwandlung aufgr Mehrheitsbeschluss 217 16
– Umwandlung in KGaA 217 40
– Umwandlungsbeschluss 217 6
– ungültige Stimmabgabe 43 16
– unwirksame Zustimmungsbeschlüsse 50 55
– Verfahrensfehler 50 54
– Verhältnis zum früheren Recht 50 1
– Verschmelzungsbeschluss 43 9
– Vertretungsbeschränkung bei gesetzl Vertretung
50 18

– vinkulierte Geschäftsanteile 50 34
– Vinkulierung der Beteiligung 43 47
– Vorabinformation 50 5
– Voraussetzungen des Zustimmungsrechts 50 26
– Vorkaufs- u Vorerwerbsrechte 50 32
– Vorschlags- u Benennungsrechte 50 44
– Wegfall des Zustimmungserfordernisses 50 40, 46
– weitergehendes Zustimmungserfordernis 50 37
– widersprechender Vollhaftender 43 35
– Widerspruch 43 37
– Widerspruch zur Niederschrift 50 23
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– Zeitpunkt von Beschluss und Zustimmungen
43 22

– Zulässigkeit u Gestaltungsgrenzen 43 27
– Zulassung der Mehrheitsentscheidung im Gesell-

schaftsvertrag 43 27
– Zulassung von Mehrheitsbeschlüssen im Gesell-

schaftsvertrag 217 16
– Zustimmung aller anwesenden Gesellschafter
217 8

– Zustimmung Dritter 217 26
– Zustimmung einzelner Gesellschafter 217 23
– Zustimmung nicht erschienener Gesellschafter
217 22

– Zustimmung zum Beschluss 43 20
– Zustimmungserfordernis gem § 13 50 35
– Zustimmungserfordernisse aufgrund Satzungsaus-

legung 50 38
– Zustimmungspflicht 217 13
– Zustimmungsvorbehalt 50 34
– Zweck 43 1; 50 2
Beschluss der Hauptversammlung bei AG Ver-
schmelzung 65

– abw Nennbeträge 65 29
– abw Satzungsregelung 65 13
– Änderungen des Vertrages nach Einberufung der

Hauptversammlung 65 7
– Anfechtung des Zustimmungsbeschlusses
65 32

– Ausübung des Stimmrechts 65 18
– Bedingungen zum Wirksamwerden des Vertrags
65 10

– Berechnungsgrundlage 65 12
– Gegenstand der Beschlussfassung 65 5–10
– gesetzl Mehrheitserfordernis 65 11
– Grenzen 65 16
– Grundsatzvereinbarung 65 6
– Mehrheitserfordernisse bzgl des Verschmelzungs-

beschlusses 65 11
– Rechtfertigung des Beschlusses 65 20
– Rfolge bei Fehlen des Sonderbeschlusses 65 27
– Sonderbeschluss 65 25
– sonst Zustimmungserfordernisse betroffener Ak-

tionäre 65 28
– statutarische Nebenpflichten 65 30
– Stimmverbote 65 21
– Vertrag 65 5
– vinkulierte Namensaktie 65 28
– Wirksamkeitserfordernis bei versch Aktiengattun-

gen 65 22
– Zustimmung bei KGaA 65 31
– Zustimmung der Aktionäre jeder Gattung
65 22

– Zweck 65 1
Beschluss der aufnehmenden Gesellschaft An-
hang 173 51

Beschlussanforderungen beim Formwechsel in
die KG

– Dreiviertelmehrheit 233 20
– Formwechsel einer AG od KGaA 233 23
– Formwechsel einer GmbH 233 21
– Sonderbeschlüsse nach § 65 Abs. 2 233 26
– strengere Regelungen in Satzung bzw. Gesell-

schaftsvertrag 233 24
– Treupflicht 233 28
– Zustimmung aller künftigen Komplementäre
233 25

– Zustimmungserfordernisse wegen der Beeinträch-
tigung von Minderheitsrechten nach § 50 Abs. 2
233 27

Beschlussanforderungen beim Formwechsel in
eine GbR, OHG oder PartG

– vor der Beschlussfassung 233 15
– Bevollmächtigung 233 11
– Einstimmigkeit 233 11
– Gesellschafterversammlung 233 12
– notariell beurkundete Zustimmung 233 13
– Rfolge bei fehlender Zustimmung 233 19
– Stimmenthaltung 233 11
– Umlaufverfahren 233 12
– Verpflichtung zur Zustimmung 233 18
– Zustimmung 233 15
– Zustimmung aller Gesellschafter 233 13
Beschlüsse der Hauptversammlung der AG bei
Formwechsel eines VVaG 299

– Ausnahme von § 269 Satz 2 299 30
– Dispens durch Aufsichtsbehörde 299 30
– Ermessensentscheidung der Aufsichtsbehörde
299 32

– Gründe für Dispens der Aufsichtsbehörde 299 31
Beschlüsse der obersten Vertretungen bei Ver-
schmelzung von VVaG durch Neugründung
116

– Beschlussfassung über die Zustimmung gem.
§ 116 Abs. 1 Satz 1 durch Verschmelzungs-
beschluss 116 13

– Einberufung der Versammlung der obersten Ver-
tretung 116 8

– Erteilung von Abschriften nach § 13 Abs. 3 Satz 3
116 17

– Form der Beschlussfassung 116 16
– Gegenstand der Beschlussfassung 116 14
– Mehrheitserfordernisse 116 15
– Übermittlung der Satzung des neuen Rträgers an

die Betriebsräte der übertr Versicherungsvereine
116 18

– Zuständigkeit 116 13
Beschlüsse über den Verschmelzungsvertrag 13
Beschlussfassung der Gesellschafterversamm-
lung 50

– Anforderungen durch Satzung 50 9
– Bedeutung statutarischer Bestimmungen über die

Mehrheit für Satzungsänderungen 50 10
– Erfordernis der Dreiviertelmehrheit 50 8
– Gegenstand 50 5
– Mehrheitserfordernis 50 8
– Mitwirkung anderer Organe 50 9
– Reihenfolge 50 7
– Zeitpunkt 50 7
– Zustimmung Dritter 50 9
Beschlussmängel bei Formwechsel einer Kapi-
talgesellschaft

– Anfechtbarkeit 233 43
– Nichtigkeitsgründe 233 41
Besondere Festsetzungen 243 14
– Abänderung 243 18
– Beseitigung 243 18
– im Gesellschaftsvertrag 243 14
– in Gesellschaftsvertrag od Satzung 243 14
– Gründungsaufwand 243 14
– Möglichkeit der Abänderung 243 16
– Sacheinlagen 243 14
– über Sacheinlagen u Sachübernahmen 243 18
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– Sachübernahmen 243 14
– Sondervorteile 243 14
– Verzicht auf Übernahme 243 17
– zeitl Grenzen der Abänderbarkeit 243 15
Besonderer Vertreter 26 3
– Amtsgericht 26 4
– andere Person 26 9
– Anmeldung 26 13; 206 12
– Anspruch auf Vergütung 26 10
– Ansprüche der Anteilsinhaber u Gläubiger 26 15
– Ansprüche des übertr Rträgers 26 16
– Anteilsinhaber 26 5; 206 5
– Antragsberechtigung 26 5; 206 5
– Aufforderung 26 12; 206 11
– Aufwendungsersatz 206 9
– Auslagen 26 10
– Bestellung 26 4; 206 4
– Einziehung 26 14; 206 13
– Ersatz seiner Aufwendungen 26 10
– Formwechselnder Rträger 206 7
– Funktion 26 3; 206 3
– Gläubiger 26 6; 206 6
– Haftung 26 11; 206 10
– Partei kraft Amtes 26 9; 206 8
– passive Vertretung 26 3
– Rechtsstellung 26 9
– Rstellung 206 8
– Schadensersatz 26 11; 206 10
– übern Rträger 26 7
– Verfahren 206 11
– Vergütung 26 10; 206 9
– Verteilung des Erlöses 26 15; 206 14
Bestandsübertragung nach VAG 109 32; 119;
Anh 119 1–72

– Abfindungsanspruch des ausscheidenden Mitglieds
Anh 119 56

– and wirtschaftl Zwecke Anh 119 2
– Anfechtbarkeit des Zustimmungsbeschlusses
Anh 119 41

– Anspruch auf Barabfindung Anh 119 26
– Antrag aller beteiligten Unternehmen
Anh 119 45–54

– Anwendungsbereich Anh 119 11
– Auflagen zur Genehmigung Anh 119 51
– Auslandsbezug Anh 119 13
– Auswirkungen der Bestandsübertragung
Anh 119 65

– Besonderheiten für die Kfz-Haftpflichtversiche-
rung Anh 119 70

– einheitl Rechtsgeschäft Anh 119 23
– Entgelt für den Verlust der Mitgliedschaft
Anh 119 26

– Entgelt: Ermittlung der Angemessenheit
Anh 119 27

– Erfüllbarkeit der Verpflichtungen aus den Ver-
sicherungen Anh 119 25

– Erlaubnis zum Betreiben von Versicherungs-
geschäft Anh 119 68

– Erstversicherungsunternehmen Anh 119 19
– Fusionskontrolle Anh 119 71
– Genehmigung der Aufsichtsbehörden
Anh 119 44

– Genehmigung durch Aufsichtsrat Anh 119 42
– Genehmigung mit Auflagen Anh 119 51
– Genehmigung: Anfechtung durch Versicherungs-

nehmer Anh 119 54

– Gründungsstock Anh 119 66
– Höhe des Abfindungsanspruchs Anh 119 58
– Informationspflichten Anh 119 63
– Inhalt des Bestandsübertragungsvertrags
Anh 119 32

– als Instrument der Sanierung Anh 119 1
– kollisionsrechtl Aspekte Anh 119 12
– Kündigungsrecht des Versicherungsnehmers
Anh 119 67

– Normzweck Anh 119 1
– Numerus clausus des Umwandlungsrechts
Anh 119 6

– Prüfung durch die Aufsichtsbehörden, Genehmi-
gungsverfahren Anh 119 48

– Rechtsbegriffe Anh 119 19
– Rmittel gegen die Entscheidung der Aufsichts-

behörde Anh 119 52
– Rpolitische Überlegung Anh 119 5
– Schriftform des Vertrags Anh 119 35
– Schutz der Versicherten Anh 119 10
– Solvabilitätskapitalanforderungen Anh 119 25
– Sonderbeauftragte, § 307 VAG Anh 119 43
– sonstige Vermögenswerte, technische Reserve
Anh 119 33, 34

– Spartentrennungsgrundsatz Anh 119 31
– Übertr. des Versicherungsbestands bei Konzernbil-

dung Anh 119 9
– Übertr. eines durch Niederl. od im Dienstleis-

tungsverkehr in. EU od EWR erworb Versiche-
rungsbestands durch inländ VersU Anh 119 15

– Übertragung eines im Inland erworbenen Ver-
sicherungsbestands durch inländ VersU auf in EU
oder EWR ansässiges VersU Anh 119 16

– Übertragung eines inländ Bestands eines inländ
VersU auf Niederl eines nicht in EU oder EWR
ansässigen VersU Anh 119 18

– Übertragung eines inländ Bestands eines VersU
eines Drittstaats Anh 119 17

– Übertragung inländ Versicherungsbestände von
innerh EU oder EWR Anh 119 14

– UmwG: Ausstrahlungswirkungen bei Bestands-
übertr. durch VersicherungsV Anh 119 8

– VAG § 13 Bestandsübertragung , Normzweck
Anh 119 1

– VAG § 14 Genemigung der Umwandlung
Anh 119 73

– Verlust der Mitgliedschaft in VVaG infolge Be-
standsübertragung Anh 119 55

– Versicherungs-AG Anh 119 40
– Versicherungsbestand Anh 119 21
– Versicherungsunternehmen Anh 119 19
– Versicherungsverträge Anh 119 65
– VVaG Anh 119 36
– Wahrung der Belange der Arbeitnehmer
Anh 119 5

– Wahrung der Belange der Versicherten
Anh 119 24

– Wahrung der Belange des ausscheidenden Mit-
glieds Anh 119 55

– Weitergabe von Informationen Anh 119 69
– keine Wertminderung der Überschussbeteiligung
Anh 119 28

– Zustimmung der Hauptversammlung bei VersAG
Anh 119 36

– Zustimmung der obersten Vertretung bei VVaG
Anh 119 36
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– Zustimmung, vorherige, durch Aufsichtsrat
Anh 119 42

– Zustimmungsbeschluss: Anfechtbarkeit
Anh 119 41

Bestandsübertragung nach VAG, Vorteile
178 4

Bestellung der Vereinsorgane bei Verschmel-
zung durch Neugründung (VVaG) 115

– Abschluss der Anstellungsverträge 115 25
– Annahme der Wahl durch Aufsichtsratsmitglieder
115 10

– Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat 115 11
– Bestellung des Abschlussprüfers, Verfahren 115 16
– Bestellung des ersten Aufsichtsrats 115 7
– Bestellung des ersten Vorstands 115 20
– Bestellung durch Beschlussfassung 115 8
– einfache Niederschrift 115 23
– Eintragungshindernis bei Nichtbestellung 115 26
– Erteilung des Prüfungsauftrags 115 19
– keine Zustimmung zur Bestellung des Abschluss-

prüfers 115 18
– Nichtannahme oder nachträgl Ausscheiden von

Aufsichtsratsmitgliedern 115 28
– Nichtannahme oder nachträgl Ausscheiden von

Mitgliedern des Vorstands 115 29
– Nichtbestellung des Abschlussprüfers 115 27
– notarielle Beurkundung 115 9
– pers Voraussetzungen der Aufsichtsratsmitglieder
115 14

– pers Voraussetzungen der Mitglieder des Vorstands
115 24

– pers Voraussetzungen des Abschlussprüfers 115 17
– pflichtwidrige Nichtbestellung des Vorstands

durch den Aufsichtsrat 115 30
– Rfolgen bei Verstoß 115 26
– Verfahren der Bestellung des Abschlussprüfers
115 16

– Verschmelzung durch Neugründung einer Ver-
sicherungs-AG 115 5

– Verschmelzung durch Neugründung eines VVaG
115 4

– Zeitdauer der Bestellung 115 13
– Zuständigkeit 115 7
– Zust. zur Bestellung der AR-Mitglieder durch

Verschmelzungsbeschluss 115 15
Bestellung der Verschmelzungsprüfer 10
– Auswahl der Verschmelzungsprüfer 10 4
– gerichtl Zuständigkeit 10 11
– Prüfungsvertrag 10 9
– Rechtsmittel 10 13
– Vergütung 10 15
– durch die Vertretungsorgane 10 4
Bestellung des Abschlussprüfers 115 16
– Erteilung des Prüfungsauftrags 115 19
– keine Zustimmung zur Bestellung des Abschluss-

prüfers durch Verschmelzungsbeschluss 115 18
– pers Voraussetzungen des Abschlussprüfers
115 17

– Verfahren der Bestellung des Abschlussprüfers
115 16

Bestellung des ersten Aufsichtsrats 115 7–15
– Annahme der Wahl durch Aufsichtsratsmitglieder
115 10

– Arbeitnehmervertreter im Aufsichtsrat 115 11
– Bestellung durch Beschlussfassung 115 8
– notarielle Beurkundung 115 9

– pers Voraussetzungen der Aufsichtsratsmitglieder
115 14

– Zeitdauer der Bestellung 115 13
– Zuständigkeit 115 7
– Zustimmung zur Bestellung der Aufsichtsräte

durch Verschmelzungsbeschluss 115 15
Bestellung des ersten Vorstands 115 20–25
– Abschluss der Anstellungsverträge 115 25
– Bestellung durch Beschlussfassung 115 22
– einfache Niederschrift 115 23
– pers Voraussetzungen der Mitglieder des Vorstands
115 24

– Zuständigkeit 115 20
Bestellung eines Treuhänders bei Vermögens-
übertragung 183

– von Amts wegen 183 4
– Aufgaben 183 5
– Benennung im Übertragungsvertrag 183 3
– für den Empfang der Gegenleistung 183 2
– Empfang der Gegenleistung 183 5
– natürl oder jurist Person 183 3
– kein Sonderfall 183 1
– Vereinbarung einer Abfindung 183 6
– Vergütung 183 7
– Verteilung der Gegenleistung 183 5
– vertragl Beziehungen zwischen VVaG und Treu-

händer 183 3
Bestellung eines Treuhänders bei AG-Ver-
schmelzung 71

– Anzeige des Empfangs an Gericht 71 16
– Aufgaben des Treuhänders 71 10–21
– Aushändigung der Aktien u der baren Zuzahlung
71 18

– Auslagenersatz u Vergütung des Treuhänders
71 22

– Besonderheiten bei Namensaktien 71 26
– Bestellung eines Treuhänders 71 5
– Empfang der zu gewährenden Aktien u der baren

Zuzahlungen 71 11
– Ersatztreuhänder 71 5
– kein Übergang vor Eintragung der Verschmelzung
71 23

– Person des Treuhänder 71 5
– Rfolge bei Eintragung der Verschmelzung ohne

Anzeige des Treuhänders 71 21
– Rfolge bei Verletzung der Pflichten durch den

Treuhänder 71 20
– Rstellung des Treuhänders 71 6
– Rückgabe der Aktien u der Zuzahlung beim

Scheitern der Verschmelzung 71 19
– Übergabe der Aktien u der baren Zuzahlung an

den Treuhänder 71 21
– Übergabe der baren Zuzahlung 71 15
– Übergabe eigener Aktien der übern AG sowie

Aktien des übertr Rträgers am übern Rträger
71 12

– Übergabe neuer Aktien 71 11
– Übergabe „nicht verbriefter Aktien“ 71 14
– Übergang der Mitgliedschaftsrechte 71 23
– Übergang mit Eintragung der Verschmelzung
71 25

– Verfahren der Bestellung 71 6
– Zweck 71 1
Bestimmtheitsgrundsatz, sachenrechtlicher
126 55; Anhang 173 17

Beteiligungsansatz Anhang 173 12
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Beteiligungserwerb 2 51
Beteiligungsidentität 134 25
Beteiligungsquoten 134 26
Beteiligungsverhältnis bei Formwechsel, Aus-
gleich 196

– Anspruch auf bare Zuzahlung 196 1
– Anspruchsberechtigter 196 8
– Anspruchsinhalt 196 14
– Anspruchsschuldner 196 10
– Anspruchsvoraussetzungen 196 7
– Frist von drei Monaten 196 18
– Gegenstand des Anspruchs 196 14
– Geltendmachung der Zuzahlung 196 18
– kein ausr Gegenwert der Mitgliedschaft 196 13
– nicht-verhältniswahrender Formwechsel 196 12
– prakt Anwendungsbereich: gering 196 2
– Spruchverfahren 196 1
– Vermögenswert der Beteiligung 196 1
– Verzicht auf Zuzahlung 196 20
– weiterer Schaden 196 3, 17
– Widerspruch 196 8
– Zinsen 196 3, 17
– Zu niedrige Bemessung des Beteiligungsverhält-

nisses 196 11
Betrag der Aktien 242 6
Betrieb 134 11
– im arbeitsrechtl Sinne 134 11
Betriebsänderung 152 60
Betriebsaufspaltung: Schutz der Gläubiger
126 86; 134 1, 7, 10, 23

– Anlagegesellschaft 134 7
– Anlagevermögen 134 12
– Ansprüche auf Nachteilsausgleich 134 7
– Anwendungsfälle 134 5
– Begrenzung des Haftungsrisikos 134 1
– Begriff 134 11
– Betriebsgesellschaft 134 10, 11
– eigenkapitalersetzende Nutzungsüberlassung
134 1

– europarechtliche Vorgaben 134 5
– Gläubigerschutz 134 2
– Geltung für Einzelrechtsnachfolge 134 4
– Haftungskonzept 134 8
– Sozialplanansprüche 134 7
– Steuervorteile 134 1
– typ Gestaltung 134 2
– Übertragung der betriebsnotwendigen Ver-

mögensteile 134 11
– Übertragung des Anlagevermögens 134 5 23
– Übertragung des Betriebs 134 20–22
– Verlängerung der Haftungsfrist 134 7
Betriebsrat 5; 17; 122e; 125; 126; 194; 325
Betriebsrat , bei Einbringung imWege der
Einzelnachfolge, Anhang 173

– arbeitsrechtliche Aspekte Anhang 173 87–89
– Einbindung des Betriebsrats Anhang 173 87
– Mitbestimmungsrecht Anhang 173 89
– Mitbestimmungserhaltung Anhang 173 89
– Mitwirkungsrecht Anhang 173 87
– Übergang der Arbeitsverhältnisse Anhang 173 88
– Widerspruch gegen Übergang des Arbverhältnisses
Anhang 173 88

Betriebsrentengesetz 134
Betriebsteil
– Bestimmtheit 126 57, 61
Betriebsteilung 152 60

Betriebsübergang, Rechte und Pflichten bei
– Arbeitnehmer 324 15
– Ausschluss der Transformation der Tarifverträge
324 22

– Ausschluss des Widerspruchs 324 59
– Betrieb 324 6
– Betriebsteil 324 6
– Betriebsvereinbarungen 324 29
– einjährige Veränderungssperre der Tarifverträge
324 23

– Eintritt in Rechte u Pflichten aus dem Arbeits-
verhältnis 324 17

– Einzelvertragl Bezugnahme 324 26
– Fortgeltung v Kollektivvereinbarungen 324 20
– Haftung für Arbeitnehmeransprüche 324 37
– Individualrechtl Weitergeltung der Tarifverträge
324 21

– Kündigungsverbot 324 30
– Pflichten 324
– Rechte 324
– Rfolgen fehlender, unvollständiger od unrichtiger

Unterrichtung 324 45
– Rechtsgeschäft 324 11
– Rechtsgrundlagen 324 49
– Schadensersatzansprüche 324 48
– Schuldner u Form der Unterrichtung 324 42
– Tarifverträge 324 21
– Übergang 324 9
– Übergang der Arbeitsverhältnisse 324 14
– Übergang eines Betriebs od Betriebsteils 324 6
– unbefristetes Widerspruchsrecht? 324 45
– Unterrichtung der Arbeitnehmer 324 39
– Vorrang der kollektivrechtl Weitergeltung 324 20
– Wechsel des Betriebsinhabers – Zeitpunkt des

Übergangs 324 12
– Widerspruchserklärung, Form u Frist 324 55
– Widerspruchsrecht bei Umwandlungen u Er-

löschen des übertr Rträgers 324 51
– Widerspruchsrecht des Arbeitnehmers 324 49
– Wiedereinstellungsanspruch 324 33
– Zeitpunkt der Unterrichtung 324 44
Betriebsübergang vor Verschmelzung 5 94
Betriebsvereinbarungen 20 49, 50
Betriebsverfassungsgesetz 134
Bewertung: Ermittlung des Unternehmens-
werts

– Abgrenzung von Berichts- u Bewertungsrügen
8 28

– Ableitung aus den Vergangenheitszahlen 8 32
– Capital Asset Pricing Models 8 38
– Ergebnis 8 27, 41
– Erläuterung des Planungsverfahrens u der Pla-

nungsprämissen 8 31
– Erläuterungen der Plandaten 8 37
– Ertragswertmethode 8 32
– Kapitalisierungszinssatz 8 38
– Methode 8 27
– nicht-betriebsnotwendige Vermögen 8 40
– Orientierung an Unternehmensplanungen
8 28–30

– Planzahlen 8 33
– Sonderfragen bei Bewertung von Unternehmens-

gruppen 8 42
– Zahlenangaben zu den Ertragsplanungen 8 33
– zweite Planungsphase/Normjahr 8 34
Bezugsrecht: immanenter Ausschluss 55 20
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Bilanzen: Wertansätze des übern Rträgers
24 8

– Ansatz 24 20
– Beendigung der Bilanzierungspflichten 24 15
– Methode der Buchwertverknüpfung 24 26
– Methode der Neubewertung 24 22
– Schlussbilanz des übertr. Rträgers 24 8–17
– Stichtag der Schlussbilanz 24 11
– übern Rträger 24 18
– übertr Rträger 24 8
– Verschmelzung zur Aufnahme 24 19
– Verschmelzung zur Neugründung 24 18
Bilanzvermerk Anhangangabe 133 69
Buchwertfortführung 24 55–63
Buchwertverknüpfung Einl B 7

„Cartesio“-Entscheidung (EuGH) Einl C 29
Corporate Governance 63 6, 26; 82 2

DAT/Altana II-Entscheidung 8 82, 83 (Fn);
85 5

Deckung des Nennkapitals 245 35
– Berechnung des Reinvermögens 245 41
– Formwechsel einer AG in KGaA u umgekehrt
245 42

– Formwechsel einer AG od KGaA in GmbH
245 44

– Formwechsel einer GmbH in AG od KGaA
245 35

– Gebot der Reinvermögensdeckung 245 36
Differenzhaftung bei Verschmelzung mit Ka-
pitalerhöhung 55 11–11c; 69 32

– BGH-Entscheidung vom 12.3.2007: keine ver-
schuldensunabhängige Haftung

Disincorporation 120 5
Downstreammerger 2 20; 5 134; 24 48; 54 16;
60 4; 68 15; 81 34; Anhang UmwStG 22, 97,
256, 428; s.a. Abwärtsverschmelzung

– Entbehrlichkeit der Verschmelzungsprüfung
60 4

Due diligence 8 64; 64 17
Durchführung der Generalversammlung 83;
261

Durchführung der Gesellschafterversammlung
217 31

– Auslage des Umwandlungsberichts 217 31
– Berichtspflichten in Gesellschafterversammlung
217 32

Durchführung der Hauptversammlung bei AG
Verschmelzung 64

– Aktualisierung des Berichts 64 10
– Anfechtbarkeit des Hauptversammlungsbeschlus-

ses 64 13
– Anfechtbarkeit des Hauptversammlungsbeschlus-

ses 64 23
– Auskunft über and Vertragspartei 64 18
– Auskunft über während der due diligence gewon-

nene bzw. erteilte Informationen 64 17
– Auskunftsrecht des Aktionärs 64 15
– Auslage, Zugänglichmachung von Unterlagen
64 4

– Ergänzungen durch 3. UmwÄndG 64 1a
– Erläuterungspflicht des Vorstands 64 9
– Recht des Vorstands auf Auskunftsverweigerung
64 20

– Rfolge bei Verstoß gegen Auskunftspflicht 64 23

– Rfolgen bei Verstoß gegen Erläuterungspflicht
64 13

– Strafbarkeit der Mitglieder des Vorstands 64 14,
24

– Umfang der Erläuterungspflicht 64 9
– Umfang des Auskunftsrechts 64 15
– Unterrichtung der Vertretungsorgane bet. Rträger

und Verzicht 64 12 a-12 f
– Unterrichtung über wesentliche Änderungen seit

Abschluss des VerschmV 64 1a, 10
– Veröffentlichung der Unterlagen im Internet 64 4
– Wesentlichkeit der Veränderungen 64 11
– Zweck 64 1
Durchführung der Mitgliederversammlung
102; 106; 274; 283

Durchführung der Versammlung der Anteils-
inhaber 239; 251

Durchführung der Versammlung der Obersten
Vertretung 112; 292

Durchführung der Verschmelzung 54; 55;
66–69

Duty of care 25 13
Duty of loyalty 25 13

Eigenkapitalersetzende Nutzungsüberlassung
134 1

Eigentumswechsel außerhalb des Grundbuchs
126 65

Einbringung Anhang 173 12
– Sachgründung Anhang 173 12
– Sachkapitalerhöhung Anhang 173 12
Einbringung durch Einzelrechtsnachfolge Anh
173

– Alternativen 152 3
Einbringungsvertrag Anh 173 12, 16, 18
– Form Anh 173 18
– Inhalt Anh 173 16
– Bestimmtheitsgrundsatz Anh 173 17
Eingliederung nach §§ 319 ff AktG 2 44
Einheitlicher Leitungsapparat, gemeinsamer
Betrieb 322 4

Einheitslösung bei Fälligkeit der Verbindlich-
keiten 45 30

Einladungsbekanntmachung
– Ausgliederungsbericht Anh 173 60, 65
– Ermächtigungsbeschluss Anh 173 64
– wesentl Inhalt d Ausgliederungsvertrags
Anh 173 63

Einpersonen-Gründung 135 29
Einreichung des Verschmelzungsvertrags zum
Register bei AG 61 9

– Form der Einreichung 61 16
– Gegenstand der Einreichung 61 10
– Keine od unzureichende Einreichung 61 19
– Rfolgen bei fehlender od unzureichender Einrei-

chung 61 19
– verspätete Einreichung 61 21
– Verzicht auf Einreichung 61 17
– Vollversammlung 61 15
– Zeitpunkt der Einreichung 61 12
– Zeitpunkt vor Bekanntmachung in den Gesell-

schaftsblättern 61 13
– zust Gericht 61 9
Einschränkung der Parteiautonomie 1 81
Einstimmigkeitserfordernis bei Formwechsel,
Abfindungsangebot 216 22
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Einstimmigkeitsgrundsatz bei Verschmel-
zungsbeschluss nach § 43 Abs. 1 43 15

– bei der Beschlussfassung durch die Gesellschafter-
versammlung 43 15

– Bevollmächtigung zur Stimmrechtsabgabe bei
Gruppenvertretung 43 18

– gesetzlicher Regelfall 43 15
– obligat Gruppenvertretung 43 18
– Stimmenthaltung gilt nicht als Zustimmung 43 16
– Stimmrechtsausschluss 43 17
– ungültige Stimmabgabe 43 16
– Zeitpunkt von Beschluss u Zustimmungen 43 22
– Zustimmungserfordernis trotz Stimmrechtsaus-

schluss 43 17
– Zustimmung zum Beschluss 43 20
Eintragung
– Ablehnung der Eintragung der Gesellschaft 160
Abs. 2

– bei Erhöhung des Grundkapitals 66
– bei Erhöhung des Stammkapitals 53
– der Ausgliederung 154
– der Ausschlagung in die Mitgliederliste 92
– der Genossen in die Mitgliederliste 89
– der grenzüberschreitenden Verschmelzung 122l
– der Verschmelzung 19
– des Formwechsels 222 29
– der neuen Rträger 137
– der Spaltung 130; 137
– in das Handelsregister 122
– s. i.Ü auch bei Einzelvorschriften und Wirkungen

der Eintragung
Eintragung bei Erhöhung des Grundkapitals 66
– Anmeldung des Kapitalerhöhungsbeschlusses 66 5
– Besonderheiten bei bed Kapitalerhöhung 66 13
– Eintragungsreihenfolge 66 4
– Prüfung durch Registergericht 66 5
– Rfolge bei Nichtbeachtung der vorgeschriebenen

Reihenfolge 66 14
– Verschmelzung durch Aufnahme 66 4
– Wirksamwerden der Kapitalerhöhung 66 11
– Zweck 66 1
Eintragung der Verschmelzung bei Erhöhung
des Stammkapitals 53

– Anmeldung 53 4
– beizufügende Unterlagen 53 6
– Bekanntmachung 53 17
– berichtigender Vermerk 53 14
– Beschränkung auf Kapitalerhöhung 53 3
– Bevollmächtigung 53 4
– deklaratorische Wirkung d Eintragung 53 15
– zur Durchführung der Verschmelzung 53 3
– Eintragung 53 11
– erforderl Kapitalerhöhung 53 2
– konditionale Verknüpfung der Eintragung der

Verschmelzung 53 12
– Kosten 53 18
– Löschung der Eintragung 53 13
– beim Registergericht 53 6
– registergerichtl Prüfung 53 8
– Reihenfolge der Eintragung 53 11
– Sacherhöhungsbericht 53 7
– Satzungsänderung 53 5
– Scheitern der Eintragung 53 13
– unechte Gesamtvertretung 53 4
– einer vorrangigen Eintragungspflicht 53 2
– Werthaltigkeitsprüfung 53 9

– Wertveränderungen 53 10
– Wirksamkeit der Eintragung 53 12
– zuständ Handelsregister 53 4
– Zweck der Norm 53 2
Eintragung der Ausgliederung, Einzelkauf-
mann 154

– Anlagen zur Anmeldung 154 8
– Anmeldebefugnis 154 2
– Anmeldung 154 2
– bei beiden Registern 154 9
– bei Kapitalerhöhung 154 12
– Bekanntmachung 154 20
– eG 154 17
– Frist 154 14
– Fristen für die Anmeldung 154 6
– Inhalt 154 3
– keine Ausgliederungserklärung 154 11
– Negativerklärung 154 5
– Prüfung 154 14
– Register des Einzelkaufmanns 154 10
– Registerverfahren 154 2–20
– Reihenfolge der Eintragungen 154 18
– Überschuldung 154 15
– Vollständigkeit 154 14
– Voreintragung des übern Rträgers 154 17
– Werthaltigkeit 154 16
– Wirkung der Eintragung 154 19
– Zweck der Norm 154 1
Eintragung der Spaltung 130
– Bekanntmachung 130 20
– Eintragung bei den übern Rträgern 130 9
– Eintragung beim übertr Rträger 130 11
– Eintragungsfehler 130 12
– Kosten 130 15
– Prüfung des Registergerichts 130 2
– Rechtsmittel 130 13
– Registerunterlagen bei Erlöschen des übertr.

Rträgers 130 19
– Reihenfolge der Eintragungen 130 8
– Wirkungen der Eintragung 131
– Zusammenarbeit der Registergerichte, Abs 2
130 17

Eintragung der Verschmelzung: Wirkungen 20
– Anh Zivilprozesse 20 66
– Anteile des übern am übertr Rträger 20 76
– arbeitsrechtl Auswirkungen der Gesamtrechts-

nachfolge 20 34–59
– Arbeitsverträge 20 35
– Auftrag u Vollmacht 20 16
– Auslandsvermögen 20 10
– Auslegung von Abs. 2 20 85
– Ausschluss im Verschmelzungsvertrag 20 79
– automatischer Rechtsübergang 20 8
– Behandlung einzelner Mängel nach Eintragung

der Verschmelzung 20 90–95
– Beteiligung ausländ Rträger 20 4a–c
– Beteiligungen 20 21–28
– Betriebsvereinbarungen 20 49, 50
– Dienstverträge 20 56
– eigene Anteile des übertr Rträgers 20 78
– Eintragung 20 87
– Entstehungsgeschichte der Norm 20 3
– Erlöschen der übertr Rträger 20 73
– Europäische Rechtsangleichung 20 4
– Firmentarifvertrag 20 40
– Forderungen 20 13
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– Genossenschaft 20 28
– Gesamtbetriebsvereinbarungen 20 51
– Gesamtrechtsnachfolge 20 8
– Grenzen von Abs. 2 20 89
– Handlungsvollmacht 20 17
– Immaterialgüterrechte 20 11
– Kapitalerhöhungsbeschlüsse 20 95
– Kapitalgesellschaften 20 22
– kein gutgl Erwerb 20 9
– Kollision von Betriebsvereinbarungen 20 55
– Konzernbetriebsvereinbarungen 20 54
– Mängel der Beurkundung 20 82
– Normzweck 20 1
– Öffentl-rechtl Rverhältnisse 20 67
– Organstellungen 20 20
– Personengesellschaften 20 23
– Prokura 20 17
– Rechte u Ansprüche Dritter 20 80
– Rfolgen der kollektivrechtl Fortgeltung 20 43
– Rformgebundene Erlaubnisse 20 70
– Rverhältnisse mit Dritten 20 12
– Reihenfolge der Eintragungen 20 7
– Rverhältnis zwischen dem übern Rträger u seinen

Anteilsinhabern 20 61
– Rverhältnisse zwischen dem übertr Rträger u sei-

nen Anteilsinhabern 20 63
– Rverhältnisse zwischen den beteiligten Rträgern u

ihren Anteilseignern 20 60
– Rverhältnisse zwischen übertr u übern Rträger
20 60

– sachbez Verwaltungsakte 20 69
– Schutz von Drittinteressen 20 12
– Sicherheit des Rechtsverkehrs 20 5
– Sonderbeschlüsse u Zustimmungserklärungen
20 94

– Sonderregelung für best dingl Rechte 20 32
– sonst Mängel der Verschmelzung 20 84–99
– Steuern 20 68
– Tarifverträge 20 38–48
– Überleitungstarifverträge 20 48
– unternehmens- und personenbez Erlaubnisse
20 71

– Unternehmensverträge 20 29
– Verbandstarifverträge 20 41
– Verbindlichkeiten 20 15
– Vereine 20 27
– Vergabeverfahren 20 72
– Vermögensübergang 20 8–72
– Verschmelzungsbedingungen bei fehlerh Ver-

schmelzung 20 99
– Verschmelzungsbeschlüsse 20 92
– Verschmelzungsvertrag 20 90
– Wirkung 20 73
– Zeitpunkt 20 6
– Zweck u Reichweite des § 20 Abs. 2 20 84
Eintragung in Handelsregister, Alleingesell-
schafter, Alleinaktionär bei Verschmelzung
122

– Anmeldebefugnis 122 12
– Anmeldung 122 12
– Anwendungsbereich 122 2
– ausländ Handelsregister 122 11
– eingetr Alleingesellschafter 122 4, 17
– erforderl Angaben 122 14
– erforderl Eintragungen 122 3
– Firmenbildung 122 17

– Mängel 122 22
– maßgebendes Dokument 122 20
– nicht eingetr Alleingesellschafter 122 7
– nicht eingetragener Alleingesellschafter 122 18
– Personenname 122 19
– Registerverfahren 122 15
– Reihenfolge der Eintragungen 122 15
– Verschmelzungswirkung 122 21
– Wirkung der Eintragung122 16, 21
– Zweck 122 1
Eintragung u Bekanntmachung der Ver-
schmelzung 19

– Ablehnung der Eintragung 19 12
– Bekanntmachung 19 18
– Inhalt der Bekanntmachung 19 18
– Kosten der Eintragung 19 13
– Prüfung des Registergerichts 19 3
– Rechtsmittel 19 11
– Reihenfolge der Eintragungen 19 8
– Wirkung der Bekanntmachung 19 19
– Zusammenarbeit der Registergerichte 19 17
Einzelkaufmann, Ausgliederung aus seinem
Vermögen 158 12

– Ausgliederung des von einem EK betriebenen
Unternehmens 152

– Gegenstand der Ausgliederung 152 59
– Geltung der allg Gründungsvorschriften 158 12
– Gründer einer neuen Kapitalgesellschaft 158 12
– Gründungsbericht 158 12
– Gründungsprüfung 158 12
– Haftung 156
– Sachgründungsbericht 158 12
– – als übertr Rträger 152 19
– zeitl Haftungsbegrenzung für übertr Verbindlich-

keiten 157
– s. u. Enthaftung des Einzelkaufmanns 157
Einzelrechtsnachfolge Anh 173
Einzelverschmelzung 55 9
Einzelvertretungsmacht bei OHG 216 6
Enkelverschmelzung 5 139
Entbehrlichkeit der Verschmelzungsprüfung
9 49

– Aufnahme einer 100 %-igen Tochtergesellschaft
9 49

– notariell beurkundeter Verzicht aller Anteilsinha-
ber 9 51

Enthaftung bei Altverbindlichkeiten 319
– bis zum 26.3.1994 entstandene Verbindlichkeiten
319 7

– bisher nicht bestehende Umwandlungsmöglich-
keit 319 10

– Dauerschuldverhältnisse 319 12
– Fälligkeit innerhalb von vier Jahren nach Bekannt-

machungsfiktion 319 7
– früher bestehende Umwandlungsmöglichkeit
319 9

– geschäftsleitende Tätigkeit des Haftenden
319 14

– nach dem 26.3.1994 entstandene Verbindlichkei-
ten 319 6

– nach dem 31.12.1994 entstandene Verbindlichkei-
ten 319 4

– Normzweck 319 1
– spätere Fälligkeit 319 10
– Umwandlung nach altem Recht 319 5
– Umwandlung nach neuem Recht 319 4
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Enthaftung bei Spaltung bezüglich anderer
Haftungsgründe 133 111

– Enthaftung 133 112
– Firmenübernehmer als Hauptschuldner 133 113
– Firmenübernehmer als Mithafter 133 114
– Fünfjahresfrist nach § 26 HGB 133 112
– Haftung nach HGB z. B. Firmenfortführung
133 111

– Hauptschuldner nicht bestimmt 133 115
– Herabsetzung des Kommanditistenkapitals 133 116
– Kommanditistenhaftung 133 116
Enthaftung der Gesellschafter bei Formwech-
sel, Fortdauer pers. Haftung 224 1

Enthaftung des Einzelkaufmanns bei übertra-
genen Verbindlichkeiten 157

– nach §§ 25, 28 HGB 157 21, 5
– abw Vereinbarungen 157 19
– Enthaftung bei and Haftungsgründen 157 21
– „Enthaftung“ des Übernehmers für nicht über-

nommene Verbindlichkeiten 157 22
– Fünf Jahre nach dem Stichtag 157 7
– Gegenstand der Enthaftung 157 5
– Geschäftsführende Tätigkeit 157 8
– Grundsatz 157 7
– Haftungsgrenzen 157 18
– Haftungsgründe 157 9
– Innenausgleich 157 23
– kein Gesamtschuldverhältnis 157 23
– keine Feststellung 157 13
– Reichweite 157 20
– spätere Fälligkeit 157 10
– vertragl Anspruch 157 24
Enthaftung des Mithafters bei Spaltung
133 77–110

– Ablaufhemmung 133 81
– Altansprüche 133 104
– alte Ansprüche 133 103
– Anerkenntnis 133 87
– Ansprüche aus unerl Handlung 133 109
– Arbeitsverhältnisse 133 100
– Aufrechung 133 98
– Ausnahme: Enthaftung nach 10 Jahren für Versor-

gungsansprüche 133 77a
– Betriebsaufspaltung 133 79
– Dauerschuldverhältnis 133 79
– Einreichung der Klage vor Ablauf der gehemmten

Frist 133 90
– Enthaftung ausschließende Gründe 133 84
– Enthaftungskonzept des Nachhaftungsbegren-

zungsgesetzes 133 77
– Erfüllung 133 97
– Fälligkeit innerhalb von 5 Jahren 133 99
– Feststellung oder Vollstreckung 133 82–99
– Feststellung, rechtskräftige oder in anderer Form
133 84

– Feststellung im Insolvenzverfahren 133 84
– Frist, Hemmung 133 88
– Fristberechnung 133 78
– Grenzen der Enthaftung 133 107
– Grundlage der Maßnahme 133 83
– Grundsatz: Enthaftung nach fünf Jahren 133 77
– Haftungsgrenzen 133 101
– Insolvenzverfahren 133 83
– Klage vor der Spaltung anhängig gemacht 133 91
– Nachhaftungsbegrenzungsgesetz 133 77
– öffentlich rechtliche Pflichten 133 110

– prozessuale Lage bei rkräftigem Urteil vor der
Spaltung 133 96

– rechtskr Feststellung 133 84
– Schadensersatzansprüche 133 80
– Sicherheiten: Streitstand, eigene Stellungnahme
133 100

– Sonderfall 133 79
– sonstige Haftungsgrenzen 133 102
– Spaltungen vor 1.1.2002 133 105, 106
– spätere Fälligkeit: Grundsatz 133 79
– spätere Fälligkeit Unbestimmte Ansprüche
133 80

– spätere Fälligkeit: keine Verlängerung nach Ver-
jährungsgrundsätzen 133 81

– Stichtag 133 78
– Titulierte u. anerkannte Ansprüche 133 108
– Übergangsregelung 133 103
– Übergangsregelung für Versorgungsansprüche
133 106a

– Urteil, Vollstreckungsmaßnahme, Anerkenntnis
aus der Zeit vor der Spaltung 133 95

– Verfkonformität der Enthaftung 133 107
– Vergleich 133 83
– Verlängerung nach Verjährungsgrundsätzen
133 81

– Vermeidung der Enthaftung 133 88
– Verwaltungsakt mit Festsetzung des Anspruchs
133 86

– vollstreckb Urkunde 133 85
– vollstreckb Vergleich 133 85
– Vollstreckungsmaßnahmen, gerichtliche oder be-

hördliche 133 85
– Voraussetzungen der Enthaftung 133 78
– Wirkung der Maßnahmen nur im Umfang von

Feststellung, Anerkenntnis 133 99
– Zeitpunkt von Feststellung, Vollstreckungsmaß-

nahme oder Anerkenntnis 133 92
– Zwangsvollstreckung 133 83
Enthaftungsbestimmungen bei Formwechsel,
Innenverhältnis 224 38

– Aufwendungsanspruch gegen die Gesellschaft
224 38

– Außenverhältnis 224 38
– Innenverhältnis 224 38
Entschmelzung 36 18
– Haftung für falsche Angaben 36 42
Entziehbare Rechte 241 26
Erlöschen des aufgespaltenen Rechtsträgers
– Eintragung der Aufspaltung 131 58
Erlöschen des übertragenden Rechtsträgers
2 37

Erstattung des Verschmelzungsberichts 8 5–9
– durch Vertretungsorgan 8 5
– s. auch u. Verschmelzungsbericht
Ertragsteuerliche Neutralität von Umwand-
lungsvorgängen Einl B 7

Euro-Umstellung Übergangsrecht
– s. Umstellung auf
Europäische Gegenseitigkeitsgesellschaft
109 22

Euroumstellung 318 9–19

Fakultativer Aufsichtsrat: keine Anwendung
der Vorschrift 203 3

„Feldmühle“-Beschluss des BVerfG 30 6;
174 3
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Festsetzung der Sonderrechte bzw. Sonder-
pflichten im Verschmelzungsvertrag

– Warnfunktion 46 18
Firma oder Name des Rechtsträgers neuer
Rechtsform

– § 19 HGB 200 7
– § 22 HGB 200 8
– Einwilligung nat Personen 200 9
– Formwechsel in GbR 200 4
– Fortführung 200 3
– Partnerschaftsgesellschaften 200 12
– Rechtsformzusatz 200 5
– zul Firmierung 200 3
Firma oder Name des übernehmenden
Rechtsträgers

– § 19 HGB 18 7
– § 22 HGB 18 6
– Einwilligung nat Personen 18 8
– Fortführung 18 2
– Partnerschaftsgesellschaften 18 9
– zul Firmierung 18 2
Firmenbildung 122 17–20
– eingetragener Alleingesellschafter 122 17
– maßgebendes Dokument 122 20
– nicht eingetragener Alleingesellschafter 122 18
– Personenname 122 19
Firmentarifvertrag 20 40
Flucht aus den Publizitätsvorschriften des
HGB 190 8

Flucht aus der Mitbestimmung 190 8
Form u Vertretung des Austritts 31 5
Formwechsel 120 7; 190; 214; 225a; 228; 250
– Ablauf 190 12
– in AG 222 16; 223 5
– einer AG in eine KGaA 250
– einer AG oder KGaA in GmbH 248 23
– Ankündigung 216 11
– Anmeldung 222
– bei aufgelösten Rträgern 191 16
– Ausschluss der GbR als Zielrechtsform 228 28
– Begriff 1 67; 190 3
– Bekanntmachung 190 21; 201
– Beschluss der Anteilsinhaber 190 20
– Einberufung u Ladung der Anteilsinhaber 190 19
– in eG 222 24; 223 5
– Eintragung 190 21
– Entwurf des Umwandlungsbeschlusses 190 15
– Formwechsel in die PHG 228 7
– Formwechsel in GbR 228 28
– Formwechsel in Kapitalgesellschaft & Co.
228 22

– GbR als zwingende Zielrechtsform 228 30
– Gesellschaftereigenschaft 228 16
– Gesellschafterfähigkeit 228 32
– in GmbH 222 7; 223 5
– einer GmbH in AG oder KGaA 248 1
– Gründe 190 5
– Haftungsfragen 228 39–44
– Hilfsformwechsel 228 33
– in die OHG 228 41
– in die PartG 228 47
– in die Personengesellschaft 228 39
– in GbR 228 44
– in KG 228 42
– in PartG 228 43
– internationaler 190 11

– jurist Person des öffentl Rechts 301
– kein Formwechsel der Einpersonen-Kapitalgesell-

schaft 228 12, 31
– in KGaA 222 21; 223 6–9
– KGaA in eine AG/AG in KGaA 250
– Maßgeblichkeit des Unternehmensgegenstands
228 7

– Prüfungs- u Informationspflichten 190 17
– Registeranmeldung 190 21
– rfähiger Verein 272
– Umwandlungsbericht 190 14
– Vermögensaufstellung 190 16
– Vorbereitung 190 13
– Wahlfreiheit zwischen PHG und GbR 228 29
– Wahrung der Identität des Rträgers 190 4
Formwechsel Anh UmwStG B; Behandlung
im UmwStG 624

– Änderungen durch das SEStEG Anh UmwStG
654a, 706a

– Ansatz des Buchwerts Anh UmwStG 720, 721
– Anwendungsbereich erweitert Anh UmwStG

654a
– Auswirkungen beim Anteilseigner
Anh UmwStG 728

– Betriebsvermögen einer Personengesellschaft
Anh UmwStG 722

– Bilanzierung bei formwechselnden Rträger
Anh UmwStG 662

– Bilanzierung bei dem Rträger neuer Rform
Anh UmwStG 674

– Bilanzstichtag Anh UmwStG 651
– Einbringungsvorgang Anh UmwStG 645
– Einbringungsgewinn Anh UmwStG 727, 728
– Ermittlung des steuerlichen Übernahmeergebnis-

ses Anh UmwStG 686
– Eröffnungsbilanz der PHG bei Formwechsel Ka-

pitalges in PHG Anh UmwStG 650
– fingierter Vermögensübergang Anh UmwStG

647, 718
– Formwechsel als Gesamtrechtsnachfolge
Anh UmwStG 727

– Formwechsel innerhalb EU/EWR
Anh UmwStG 717

– Formwechsel Kapitalgesellschaft in Personenge-
sellschaft Anh UmwStG 657

– Formwechsel Personengesellschaft in eG
Anh UmwStG 718

– Formwechsel Personengesellschaft in Kapitalge-
sellschaft Anh UmwStG 645, 705–729

– Formwechsel zw Kapitalgesellschaften
Anh UmwStG 639

– Formwechsel zw. Personengesellschaften
Anh UmwStG 641

– Formwechselstichtag/Übertragungsstichtag
Anh UmwStG 713

– Formwechselvarianten Anh UmwStG 638
– Gemeiner Wert Anh UmwStG 720
– Gewerbesteuer Anh UmwStG 701–704
– gewerbesteuerl Nachversteuerung
Anh UmwStG 704

– Gewinnausschüttungen Anh UmwStG 673
– Grenzen der Fiktion des Vermögensübergangs
Anh UmwStG 654

– Grunderwerbsteuer Anh UmwStG 10
– Kapitalgesellschaft in eine PHG, steuerrechtliche

Aspekte Anh UmwStG 657
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– zwischen Kapitalgesellschaften, Steuerneutralität
Anh UmwStG 639

– Körperschaftsteuerguthaben Anh UmwStG 668
– Kreis der erfassten Rträger Anh UmwStG 716
– kreuzender Formwechsel Anh UmwStG 655,

709, 715
– Maßgeblichkeitsprinzip Handelsbilanz für Steuer-

bilanz aufgegeben Anh UmwStG 653
– offene Rücklagen zu versteuern Anh UmwStG

696a
– OHG und KG als Vermögensverwalter
Anh UmwStG 719

– Pensionsrückstellungen Anh UmwStG 672
– Personengesellschaft in Kapitalgesellschaft
Anh UmwStG 705–729

– steuerliche Folgen bei Personengesellschaften
Anh UmwStG 641

– Sperrbetrag iSd. § 50c EStG aF Anh UmwStG
687, 690

– Steuerbilanz der übertr PHGAnh UmwStG
712

– steuerl Bilanzen anlässlich Formwechsel
Anh UmwStG 649

– steuerl Formwechselrecht Anh UmwStG 632
– steuerl Rückwirkung Anh UmwStG 658
– Teileinkünfteverfahren Anh UmwStG 636, 657,

693, 696
– Übernahmeergebnis, Ermittlung Anh UmwStG

677
– Übernahmegewinn Anh UmwStG 693
– Übernahmeverlust Anh UmwStG 694, 694a
– übernehmende Kaapitalgesellschaft
Anh UmwStG 725

– Übertragungsbilanz der übertragenden Kapitalge-
sellschaft Anh UmwStG 650, 659, 662

– Umsatzsteuer Anh UmwStG 711
– Veräußerung zwischen Umwandlungsstichtag und

Eintragung Anh UmwStG 699
– Verlustvorträge gehen unter Anh UmwStG 727
– Wechsel des Steuersubjekts und des Besteuerungs-

konzepts Anh UmwStG 633
– zivilrechtliches Konzept Anh UmwStG 624–631
Formwechsel der KG 226
– Anwendungsbereich 226 3
– Entstehungsgeschichte 226 4
– Gesetzessystematik 226 1
– kaltes Delisting 226 11
– Kapitalgesellschaft als formwechselnder Rträger
226 9

– Kontinuität des Gesellschafterkreises 226 6
– Liquidationsstadium 226 9
– Praxisrelevanz 226 7
– Rückzug von der Börse 226 8
– Zielrechtsformen 226 10
– Zweck 226 1
Formwechsel der KGaA
– abw Satzungsbestimmungen 233 38
– Ausscheiden von Komplementären 233 39
– Vetorecht 233 34
– Zustimmung der Komplementäre 233 34
Formwechsel der Kapitalgesellschaft, Vor-
bereitung der Versmlg der Anteilsinhaber
238 1, 4

– Abfindungsangebot 238 4
– Beschluss der Anteilsinhaber der formwechselnden

Kapitalgesellschaft 238 4

– schriftl Ankündigung 238 4
– Übersendung des Umwandlungsberichts 238 4
– Versammlung der Anteilsinhaber 238 4
Formwechsel der Kapitalgesellschaft in GbR
Anmeldung 235

– Anmeldepflichtige 235 6
– formwechselnden Gesellschaft 235 6
– Gegenstand der Anmeldung 235 9
– hilfsweise Umwandlung in GbR 235 10
– ohne Anmeldung keine Eintragung 235 5
– Vertretungsorgan 235 6
– zuständiges Register 235 11
Formwechsel der KGaA, nicht anzuwendende
Vorschriften 227

– Abfindung 227 7
– Anspruchsgrundlage 227 10
– Anwendungsbereich, persönlich haftende Gesell-

schafter 227 2
– Ausscheiden eines Komplementärs 226 5
– Nachhaftung des ausscheidenden pers haftenden

Gesellschafters 227 11
– Vermögensaufstellung 227 9
Formwechsel der KGaAWirkungen 236
– Abfindungsanspruch 236 6
– Ausscheiden bei Ausscheidenserklärung 236 4–9
– Folgen des Ausscheidens 236 6
– Forthaftung des Ausscheidenden 236 7–9
– Nachhaftungsfrist 236 7
– Prinzip der Kontinuität der Mitgliedschaft, relati-

viert 236 4
– Rechtsscheintatbestand als Haftungsgrund
236 9

– Verbleiben des pers haftenden Gesellschafters in
der Gesellschaft 236 10

– Zeitpunkt des Ausscheidens 236 5
Formwechsel in AG. Anmeldung durch neuen
Rechtsträger 222 16

– Anmeldungsinhalt 222 19
– Anmeldungsverpflichtete 222 16
– Vertretung 222 18
Formwechsel in eG, Anmeldung 222 24
– Anmeldungsinhalt 222 26
– Anmeldungsverpflichtete 222 25
Formwechsel in GmbH, Anmeldung 222 7
– Anmeldungsinhalt 222 13
– Anmeldungsverpflichtete 222 8
– Versicherung über Klagen gegen den Formwech-

selbeschluss 222 14
Formwechsel in KGaA, Anmeldung 222 21
Formwechsel, Möglichkeit bei PHG 214
– andere Art der Auseinandersetzung 214 26
– andere Formen der Rformänderung 214 32
– andere Formen des Rformwechsels bei PartG
225a 7

– Anmeldungsinhalt bei Formwechsel 222 22
– Anmeldungsverpflichtete bei Formwechsel
222 21

– aufgelöste Gesellschaften 214 20–29
– EWIV 214 12
– Formwechsel einer PartG 225a 4
– Formwechselnde Rträger 214 9–16
– GbR 214 14
– Insolvenz 214 25
– Kapitalgesellschaften, eingetr Genossenschaft
214 17

– keine Heilung durch Eintragung 214 30
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– KG 214 11
– Liquidation 214 24
– Möglichkeit 214; bei PartG 225a
– OHG 214 10
– PartG 214 13
– Personenhandelsgesellschaften 214 9–11
– Rechtsfolgen bei Verstößen 214 30
– Rträger neuer Rechtsform 214 17–19; 225a 5
– Verstöße 214 30
– Verstöße, Rechtsfolgen 225a 6
– Zweck 225a 1
Formwechsel von Partnerschaftsgesellschaften
225a bis 225c

– Anwendbarkeit der Vorschriften für Formwechsel
von PHG 224c 1

– Formwechsel einer PartnerschG 225a 4
– Forthaftung persönlich haftender Gesellschafter
224c 4

– Haftung für berufliche Fehler 224c 4
– Normzweck, Entstehungsgeschichte 224a 1
– Rechtsfolgen von Verstößen 224a 6
– Rechtssträger neuer Rform 224a 5
– Umwandlung außerhalb desUmwG 224a 7
– Umwandlungsbericht 224b 2
– Unterrichtung von nicht geschäftsführungsbefug-

ten Partnern 224b 5, 224c 3
Formwechsel von Personenhandelsgesellschaf-
ten 214 bis 225

– s. auch Umwandlung von Personenhandels-
gesellschaften

formwechselbedingter Sonderabzugsposten
bei Bilanzausgleich 220 23

Formwechselnde Rechtsträger 191 2; 214 9
– eG 191 5
– EWIV 214 12
– GbR 214 14
– Kapitalgesellschaften 191 4
– KG 214 11
– Körperschaften u Anstalten des öffentlichen

Rechts 191 8
– OHG 214 10
– PartG 214 13
– Partnerschaftsgesellschaften 191 2
– Personenhandelsgesellschaften 214 9
– PHG 190 2
– Rfähige Vereine 191 6
– Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit
191 7

– weitere Rechtsformen 214 16
– weitere Rträger 191 11
Fortbestandsprognose bei Ausgliederung zur
Neugründung, Einzelkaufmann

– negativ 159 15
Fortbestehen des übernehmenden Rträgers bei
Verschmelzung 2 37a

Fortdauer der Gesellschafterhaftung bei Form-
wechsel 224 6

– bes Haftungsgründe 224 12
– erfasste Verbindlichkeiten 224 10
– Kommanditisten 224 8
– pers haftende Gesellschafter 224 7
– Schuldner 224 7
Fortführungsprognose bei Ausgliederung Ver-
mögen Einzelkaufmann 152 76

Fortgeltung von Rechten oder Beteiligungs-
rechten des Betriebsrats 325 27–44

– aus der Spaltung hervorgegangene Betriebe
325 30

– beibehaltungsfähige Rechte u Beteiligungsrechte
des Betriebsrats 325 37

– Betriebsvereinbarung 325 36
– Dauer der Vereinbarung 325 42
– Entfallen von Rechten oder Beteiligungsrechten

des Betriebsrats 325 31
– Firmentarifvertrag 325 34
– gemeinsamer Firmentarifvertrag 325 35
– Spaltung eines Betriebs 325 28
– Spaltung od Teilübertragung eines Rträgers
325 27

– Streitigkeiten 325 44
– Tarifvertrag 325 34
– Teilübertragung von privaten auf öffentl-rechtl

Rträger u umgekehrt 325 43
– Vereinbarung der Fortgeltung der Rechte od Be-

teiligungsrechte des Betriebsrats 325 33
– Voraussetzungen 325 27
– zeitlicher Zusammenhang der Vereinbarung zur

Betriebsspaltung 325 41
Fortsetzungsbeschluss
– bei aufgelöster PHG 39 20
– bei Kapitalgesellschaft in Auflösung 120 11
Freie Spitzen bei Formwechsel einer GmbH
241 10

Fremdorganschaft bei EWIV 216 8
Freshstart-Methode bei Verschmelzung 24 2
Freudenberg-Urteil des BGH 43 5
Fünfjahresfrist für Haftung persönlich haften-
der Gellschafter bei Verschmelzung 45 35; bei
Spaltung 224 34

– Ablaufhemmung 45 40
– von Amts wegen 224 34
– Ausschlussfrist 224 34
– Einreden 224 35
– Einwand unzul Rechtsausübung 45 42
– Einwendungen 224 35
– Fristbeginn 45 35
– Fristende 45 36
– Fristhemmung 45 37
– Hemmung der Verjährung bei höherer Gewalt
45 39

– Hemmung durch Rechtsverfolgung 45 38
– Höchstfrist 224 35
– Verjährung zu früherem Zeitpunkt 224 35
– keine Verjährungsfrist 224 34
– wirkungslose Vollstreckungshandlung 45 37
Fünfjahresfrist der Enthaftung des früheren
Geschäftsinhabers bei Spaltung

– Beginn 133 112
Fusionskontrolle bei Bildung von Gleichord-
nungskonzernen 119 81

Fusionskontrollverordnung 2 75

Gebot der richtlinienkonformen Auslegung
Einl C 69; 20 4

Gebot der zeitnahen Mittelverwendung bei
steuerbegünstigten Rträgern 104a 13

Gebot realer Kapitalaufbringung 68 5
Gefährdung der Gläubiger bei Verschmelzung
von Rträgern 22 20–35

– Abbau der Kapitalbindung 22 23
– Arten 22 20
– Barzuzahlungen/Abfindungen 22 30
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– Gefährdungslagen 22 23
– Glaubhaftmachung 22 35
– Gründe 22 20
– insolventer Rechtsträger 22 21
– konkrete Gefährdung 22 32
– Sicherheitsleistung 22 31
– solventer Rechtsträger 22 21
– Substanzminderung durch Verschmelzung
22 29

– Verschmelzung auf Kapitalgesellschaften 22 24
– Verschmelzung auf Personengesellschaft 22 26
– Wegfall pers Haftung 22 27
– Zeithorizont 22 22
Gegenleistung bei Vermögensübertragung
nach § 174; § 181 – bei Vollübertragung von
VVaG auf AG

– Abfindung 181 2
– allg Grundsätze der Unternehmensbewertung
181 7

– Anfechtungsklage 180 22
– Angemessenheit 174 22; 181 4, 5
– Anspruchsberechtigte 181 11
– Arten 181 5
– Barabfindung 174 21
– Barzahlung 181 5
– Berücksichtigung außerordentl Entwicklung
181 10

– Beschränkungen für Höhe der Gegenleistung
180 23

– Bestandsübertragung 181 6, 22
– Dauer der Mitgliedschaft 181 18
– Ertragswertmethode 181 8
– Form 174 20
– Gerichtl Überprüfung 181 20
– Gewährung 181
– Höhe der Gegenleistung 181 6
– Höhe der Beiträge 181 14
– Höhe der Deckungsrückstellung 181 15
– Höhe der Versicherungssumme 181 13
– jeder vermögenswerte Gegenstand 181 5
– Kombination mehrerer Kriterien 181 19
– Lebensversicherung 181 15
– Maßstab der Aufteilung 181 12
– Satzungsmaßstab für Überschussverwendung
181 16

– Satzungsmaßstab für Vermögensverteilung 181 17
– Spruchverfahren 181 20
– Substanzwert 181 9
– Verkaufswert 181 9
– Verkehrswert der Beteiligung 181 7
– versicherungsspezifische Abfindungen 181 5
– Verteilung 181 4
– Vorhandener Anteilsbesitz 174 23
– Zeitpunkt für Bewertung 181 10
Gegenleistung durch Anteils- oder Mitglied-
schaftsgewährung 2 40

Geheimhaltungsinteresse 192 17–19
Geheimhaltungspflicht
– Verletzung 315
Gemeinsame Verschmelzungsprüfer 44 18
Gemeinsamer Betrieb 322
– anderw Beschäftigungsmöglichkeiten 322 14
– Arbeitnehmerzahl 322 13
– Auflösung des gemeinsamen Betriebs 322 11
– Ausgl zw den bet Rträgern 322 18
– einheitl Leitungsapparat 322 4

– keine analoge Anwendung der Vermutungsregel
des § 1 Abs. 2 BetrVG 322 7

– Kündigungsschutzrecht 322 1
– Massenentlassungen 322 16
– Sozialauswahl 322 15
– Stilllegung von Betriebsabteilungen 322 17
– Zweck 322 1
Genehmigtes Kapital
– bei Verschmelzung mit Kapitalerhöhung 69 19
– bei Formwechsel einer AG 243 26
Genehmigung, aufsichtsbehördl bei Umwand-
lung von Versicherungsunternehmen

– bei Spaltung 179 10; 184 12
– bei Teilübertragung 189 8
– bei Verschmelzung 178 18; 180 11
– bei Umwandlung, § 14 VAG Anh 119 73–91
Genehmigung, aufsichtsbehördliche bei Voll-
übertragung 188 7

Genehmigung der Satzung der KGaA durch
beitretende Gesellschafter 221 10

– Änderung der Satzung 221 13
– Form: notarielle Beurkundung 221 11
– Genehmigung 221 10
– konkludent aus Beitrittserklärung 221 10
– Mängel der Beitrittserklärung 221 14
– nachträgl Zustimmung 221 12
– notarielle Beurkundung 221 11
– Zeitpunkt 221 12
Genehmigungsbedürftigkeit der Umwandlung
bei Versicherungsunternehmen; § 14a VAG
119 82

– Amtspflicht 119 103
– Auflagen 119 98
– eingeschränkte Prüfungspflicht bei Formwechsel
119 90

– Eintragung trotz fehlender Genehmigung 119 101
– Eintragungshindernis 119 100
– Genehmigungspflicht bei Umwandlungen von

Rückversicherungsvereinen 119 84
– Negativerklärung 119 102
– Prüfung durch Aufsichtsbehörde 119 88
– Prüfung umwandlungsrechtl Vorschriften 119 92
– Prüfungsumfang bei sonst Umwandlungen 119 90
– Rmittel gegen Entscheidung der Aufsichtsbehörde
119 99

– sofortige Vollziehung der Genehmigung 119 100a
– Umwandlung iSd. UmwG 119 83
– Widerspruch u Anfechtungsklage 119 199
– zust Behörde 119 85
– Zweck 119 81
General- oder Vertreterversammlung bei Ge-
nossenschaften 82 3

Generalversammlung einer Genossenschaft bei
Formwechsel 260–262

Genossen, Mitglieder von Genossenschaften
– Ausschlagungsrecht 90 9
– einer übern eG 90 8
– einer übertr eG 90 5
Genossenschaft 79; 83 bis 93; 97; 98; 147; 148;
251 bis 256; 258; 259; 260 bis 269; 284 bis 286;
288 bis 290

– 6/10-Grenze 269 2
– – Amtsdauer Aufsichtsratsmitlieder 97 13
– Abfindung ausscheidender Gesellschafter 255 20
– Abfindungsangebot 259 26
– Ablauf der Versammlung 83 11
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– Abstimmung 83 31
– allg Auskunftsrecht 83 26
– Amtsdauer 97 13
– Androhung der Veräußerung 268 7–8
– Anfechtungsbefugnis 84 26
– Anfechtungsgründe 83 41; 84 32
– Ankündigung des Formwechsels 260 7
– Anlage von Unterlagen 261 6
– anmeldepflichtige Personen 254 2; 265 4
– Anmeldeunterlagen 86 8; 148 15; 254 26; 265 6
– Anmeldeverfahren 147 23
– Anmeldeverpflichteter 286 2
– Anmeldung der Änderung des Statuts 147 36
– Anmeldung des Formwechsels 254; 265; 286
– Anmeldung zum Genossenschaftsregister 86 2
– Annahme, Wirksamkeit, Bestellungsurkunde
97 17

– Anspruch auf bare Zuzahlung 85 9
– Anteilstausch 87
– Anteilstausch, Geschäftsguthaben 88 5
– Arbeitsdirektor 97 22
– Aufbewahrung der Ausschlagungserklärung 92 8
– Aufforderung zur Anholung der Aktien 268 4–6
– aufgelöste Genossenschaft 79 9
– Auflösung 288 8
– Aufsichtsrat 80 54
– Aufstockungspflicht 87 26
– Auseinandersetzung 93
– Auseinandersetzungspflicht 93 4
– Ausgleichsanspruch 93 19
– Auskunftsansprüche 261 27
– Auskunftsmängel 83 43
– Auskunftsrecht der Genossen/Vertreter 83 26
– Auskunftsverweigerungsrecht des Vorstands 83 30
– Auslagepflichtige Unterlagen, Frist u Ort 260 21
– Auslegung der Verschmelzungsunterlagen 83 4
– Auslegungsmängel 83 41
– Ausscheiden pers haftender Gesellschafter einer

KGaA 255 15
– Ausschlagung durch einzelne Anteilsinhaber 90
– Ausschlagungserklärung 91 2
– Ausschlagungsfrist 91 9
– Ausschlagungsrecht 90 11
– Ausschluss der Amtslöschung 255 13
– Ausschluss der Barabfindung 289 2
– Aussprache 83 25
– Ausübung einer Kapitalerhöhungsermächtigung
269 7

– Auszahlung übersteigendes Geschäftsguthaben
87 42; 88 11

– Auszahlungsanspruch 93 7
– Beiräte 80 56
– Bekanntgabe des Abfindungsangebots 260 20
– Bekanntmachung in Gesellschaftsblättern 267 7
– Bekanntmachung statt Eintragung 286 4
– Bekanntmachungs- u Ankündigungsmängel 90 22
– Belange der Mitglieder u Gläubiger 259 16
– Benachrichtigung 89 7; 289 7
– Benachrichtigung der Anteilsinhaber 267
– Benachrichtigung der Mitglieder 289
– Benachrichtigung des Ausschlagenden 92 7
– beratende Teilnahme des Prüfungsverbands 83 38
– Beratung 83 40
– Beratungsmängel 83 45
– bes Zustimmungserfordernisse 252 8
– Beschluss der Generalversammlung 84; 262

– Beschluss der Mitgliederversammlung 284
– Beschlussfassung 84 7
– Beschlussfassung über Formwechsel 262 6
– Beschlussfeststellung 84 13
– Beschlussgegenstand 84 5
– Beschlussmängel 84 24; 262 24
– Beschlussmehrheiten 260 11
– Beschränkung der Umwandlungsmöglichkeit
258 6

– Beschränkung von Gesellschafterrechten 266 13
– Bestellbarkeit 97 13
– Bestellung des ersten Aufsichtsrats 97 11
– Bestellung des ersten Vorstands 97 18
– Bestellung durch Vertretungsorgane der übertr

Rträger 97 11
– Bestellungsbeschluss, Mehrheitserfordernis 97 12
– Beteiligung 288 2
– Beteiligung a d eG 253 7
– Beteiligung in der neuen- 285 3
– Beteiligungen 87 16
– Beteiligungshöhe u -verhältnisse 263 8
– Beteiligungsquote 263 19
– Bezugsrecht der Aktionäre 263 28
– Delegiertenversammlung 284 2
– Dividende 87 20
– Dreiviertelmehrheit 84 8
– Durchführung der Anteilsinhaberversammlung
251 14

– Durchführung der Generalversammlung 83; 261
– eG 79 8
– Einberufungsmängel 90 21
– Eintragung 89 4
– Eintragung der Ausschlagung in die Mitgliederliste
92 4

– Eintrittsgelder 87 21
– erforderl Änderung der Satzung als Teil des Spal-

tungsbeschlusses 147 30
– Erfordernis des Prüfungsgutachtens 259 3
– Erklärung des Vorstands 148 4
– Erläuterung des Umwandlungsbeschlusses 261 13
– Erläuterung des Verschmelzungsvertrags od seines

Entwurfs 83 12
– Erläuterungs- u Verlesungsmängel 83 42
– Erscheinen in der Versammlung 90 11
– Erweiterung des Abfindungsangebots 290 1
– Erweiterung des Inhalts 286 3
– Erwerb der Mitgliedschaft 87 5
– Form der Abstimmung 262 18
– formwechselnde AG 251 10
– formwechselnde GmbH 251 9
– formwechselnde KGaA 251 11; 257
– Fortbestand von Rechten Dritter 87 32
– Gegenstände der Anmeldung 254 7
– genehmigtes Kapital 269
– General-/Vertreterversammlung 80 50
– Genossenschaft mit Nachschusspflicht 252 4
– Genossenschaft ohne Nachschusspflicht 252 7
– Genossenschaftsbanken 79 2
– Geschäftsguthaben 256 4; 289, 2
– gleiche Anzahl von Geschäftsanteilen u abwei-

chende Maßstäbe 285 4
– größere Mehrheiten u sonst Erfordernisse nach

§ 275 Abs. 2 Satz 3 284 7
– Grundlagenbeschlüsse 269 3
– Gründungsprüfung 264 12
– Gutachten des Prüfungsverbandes 81
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– Gutschrift aus bish Beteiligung 256 5
– Hauptversammlungsbeschlüsse 269
– Hinweis auf Beschlussmehrheiten u Wider-

spruchsmöglichkeiten 260 10
– in Genossenschaft als Zielrechtsform 251 1
– Inhalt des Prüfungsgutachtens 259 12
– Inhalt des Umwandlungsbeschlusses 263; 285
– Kapitaldeckung 264 4
– Kapitalgesellschaft, Anteilsinhaber 88 4
– Kapitalschutz 264
– Klagbarkeit des Verschmelzungsvertrags 79 6
– Klagefrist 84 25
– Leistungen u Einrichtungen 87 19
– Limitierung vertragl festgesetzter barer Zuzahlun-

gen 87 50
– Maßgeblichkeit der Schlussbilanz 87 52; 93 5
– mehrere übertr Rträger 79 16
– Mehrheiten 262 24–37
– Mehrheitserfordernisse bei Änderung des Vereins-

zwecks 284 3
– Mehrheitserfordernisse nach § 275 Abs. 2 284 6
– Mehrstimmrechte 87 12; 262 7
– Mindestbeteiligung der Genossen an AG/ KGaA
258 17

– Mindestbeteiligung der Genossen an GmbH
258 13

– mindestens ein Geschäftsanteil 285 7
– Mischverschmelzung auf eG 79 6
– Mitgliederliste 89 3
– Mitteilung über die Mitgliedschaftsdaten 89 9
– Mitteilungspflichten über Beteiligungsverhältnisse
256 18

– Nachgründung 264 15
– Nebenleistungspflichten 87 11
– Nichterscheinen in der Versammlung 90 19
– ordentliche/außerordentliche Versammlung 83 11
– Organbestellung 97 11
– Organe 80 50
– Organstellungen 87 15
– persönl Mitteilung 267 2
– Pflicht zur Übernahme weiterer Geschäftsanteile
288 4

– Prinzip der Reinvermögensdeckung 263 27
– Prüfung durch das Registergericht 86 15
– Recht zur Ausschlagung 90
– Rechte Dritter 288 3
– Rechte Dritter a d bish Kapitalanteilen 255 9
– Rechte Dritter am Geschäftsguthaben 266 17
– Rechte u Pflichten bei übern eG 87 18
– Rechte und Pflichten bei einer übertr eG 87 10
– Rechtsfolgen 83 41–47
– Rechtsfolgen der Ausschlagung 90 30
– Rechtsfolgen der Spaltung 147 24
– Regelzuständigkeit der Vertretungsorgane 97 19
– Sachgründungsbericht 264 11
– Satzung 97 3; 285 2
– Satzung der eG als notw Inhalt des Beschlusses
253 2

– Satzung der übern eG 79 19
– Satzungsänderung 79 19
– Satzungsbestimmungen 84 18–23
– Sonderrechte gem. § 23 87 13
– sonst statutarische Pflichten 87 23
– Spaltung 147
– Spaltungs- u Übernahmevertrag, Spaltungsplan
147 9

– Spaltungsbericht, Prüfungsgutachten 147 14
– Spaltungsbeschluss 147 22
– Spaltungsfähigkeit 147 3
– spez Auskunftsrecht 83 27
– spez Genossenschaftsbanken 79 2
– Spruchverfahren 85 21
– statutarische Zahl 97 13
– Stimmrechtsausübung 90 13
– Teilnahme des Prüfungsverbands 261 25
– Teilnahmerecht 83 38
– Teilrechte 266 8; 268 12
– Überdeckung von Geschäftsanteilen: Bare Zuzah-

lung 256 11
– übertr Kapitalgesellschaft 88 4
– übertr PHG oder PartG 88 17
– übertragender rfähiger Verein 88 13
– Umtauschverhältnis 87 25
– Umwandlung der Geschäftsanteile 266 3
– Umwandlungsbericht 259 20
– Umwandlungsbeschluss 259 22
– unberechtigte Nichtzulassung 90 20
– Unterdeckung von Geschäftsanteilen 256 13
– Unwirksamkeitsklagen 84 24
– Veräußerung 268 9–11
– Verbesserung des Umtauschverhältnisses 85
– Vorbereitung der Generalversammlung 82
– Verhältnis zum Anfechtungs- u Spruchverfahren
90 26

– Verkehrsfähigkeit von Teilrechten 266 12
– Verlesung des Prüfungsgutachtens 83 21; 261 21
– Verschmelzung im Wege der Aufnahme 79 17
– Verschmelzung mit Sparkassen 79 5
– Verschmelzungsbeschluss 84 3
– Verschmelzungsvertrag 80
– Vertreterversammlung 90 23; 262 10
– Verzicht 90 28
– Vorb der Anteilsinhaberversammlung 251 4
– Vorstand 80 51
– Wechsel einer Kapitalgesellschaft in eG 251 1
– Werbende Genossenschaft 79 9
– Widerspruchserklärung 90 20
– Widerspruchsmöglichkeiten 260 15
– Wirksamkeit der Organbestellungen 98 6
– Wirksamkeit der Verschmelzung u Entstehung der

neuen eG 98 9
– Wirksamkeit des Statuts 98 4
– Wirksamkeit, Bestellungsurkunde, Amtsdauer
97 23

– Wirksamwerden der Ausschlagung 92 9
– Wirkungen des Formwechsels 255
– Wirkungen des Formwechsels 266; 288
– zukünftige Beteiligung 259 25
– Zuschreibung auf das Geschäftsguthaben 85 16
– zust Register für Anmeldung 265 2
– Zustimmung von Komplementären 252 11
Genossenschaftl Prüfungsverbände 105 2
– Einschränkung der Verschmelzungsmöglichkeiten
105 5

– frühere Regelungen im GenG Einl A 15
– Gutachten des Prüfungsverbandes 81; 259
– Rechtsform 105 3
– Spaltungsmöglichkeit 150
– Spezialform eines eingetragenen Vereins 3 26
– Verschmelzung 105 bis 108
– Verschmelzungsfähigkeit § 3 Abs. 1 Nr. 5
– Zweck von Prüfungsverbänden 105 2
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Genossenschaftsregister § 16 Abs. 1
– Anmeldung zum 86 2
Gerichtliche Nachprüfung der Abfindung 34;
212

– bei Formwechseln 212
– bei Verschmelzungen 34
– ablehnende Stimmabgabe 212 10
– Antrag 34 12
– Berechtigte 34 11; 212 8
– einzelne Fälle 34 4; 212 4–7
– Erwerb nach Beschlussfassung 34 13; 212 11
– Fallvarianten 34 4; 212 4
– fehlendes Angebot 34 7
– fehlendes oder nicht ordnungsgemäßes Angebot
34 6; 212 6

– Informationsmängel im Allgemeinen 34 10
– nicht ordnungsgemäßes Angebot 34 8
– Rfolge 212 7
– Schutzkreis 34 14; 212 12
– Teilnahme an Erhöhung 34 15; 212 13
– teilw Annahme 34 14; 212 12
– vollzogener Austritt 212 9
– Voraussetzungen der Nachbesserung 34 11; 212 8
– zu niedriges Abfindungsangebot 34 5; 212 5
Gesamtbetriebsvereinbarung 20 51
Gesamtnennbetrag 242 6
Gesamtorgan 8 5
– Form 8 7
– gemeinsame Berichterstattung 8 6
– Mitwirkung des Aufsichtsorgans 8 8
– Unterrichtung der Anteilsinhaber 8 10
Gesamtvertretungsmacht 216 6
Geschäftsführungsbefugnis aller Gesellschafter
215 5

Geschäftsguthaben 218 60
Gesellschafter
– Unterrichtung über Formwechsel 216
Gesellschafterstamm Anh UmwStG 512
Gesellschafterversammlung 43; 50; 217
– Berichtspflichten 217 32
– Beschluss 50
– Beschluss der 43; 217
– Beschlussfassung 50 6
– Durchführung 217 31
– Einberufung 50 5
– Einladung 216 14
– fehlerh Einberufung 50 53
– nicht voll eingezahlte GmbH-Anteile 43 45
– Notwendigkeit 50 4
– sonst Zustimmungserfordernisse 43 43
– Übernahme der pers Haftung 43 46
– Vinkulierung der Beteiligung 43 47
– Vorbereitung 49; 50 5; 216 1
Gesellschaftsrechtliche Ausgestaltung des In-
formationsrechts des Betriebsrats 5 101

Gesellschaftsvertrag 244 13
– Gestaltung des neuen – 243 8
– Inhalt: zu übernehmende Festsetzungen 57 5
– Inhalt des neuen 243 8
– keine Notwendigkeit zur Unterzeichnung beim

Formwechsel einer AG oder KGaA in GmbH
244 13

– Mehrheitsklausel 39 17
– bei Umwandlung einer GmbH in AG oder KGaA
244 14

– Zustimmung 241 30

Gesellschaftsvertrag als Bestandteil des Um-
wandlungsbeschlusses 218 5

– Anlage 218 6
– fakultative Regelungen 218 5
Gesetz für die gleichberechtigte Teilhabe von
Frauen und Männern 76

Gesetz zur Änderung des UmwandlungsG 52;
56; 62–64; 69; 75; 82; 101; 112; 125; 143; 230;
313; 321

Gesetz zur Änderung von Vorschriften über
Verkündung und Bekanntmachungen 26; 31;
104; 118; 119; 186; 187; 188; 209; 231

Gesetz zur Bereinigung des Umwandlungs-
rechts Einl A 41

Gesetz zur Modernisierung der Finanzaufsicht
über Versicherungen 118; 291; 315

Gestreckte privative Schuldübernahme 133 28
Gewinnberechtigung bei Verschmelzung,
Zeitpunkt 5 42

– Beginn des Geschäftsjahrs 5 42
– Bewertungsstichtag 5 59
– dingl Vollzugsstichtag 5 59
– Ende des Geschäftsjahrs des übertr Rträgers 5 61
– rückwirkender Beginn 5 54
– Schlussbilanzstichtag 5 54
– steuerl Übertragungsstichtag 5 57
– Stichtag der letzten Jahresbilanz 5 55
– Stichtag der Zwischenbilanz 5 55
– unterjähriger Beginn 5 42
– variabler Schlussbilanzstichtag 5 63
– variable Stichtagsregelung für Verschmelzungs-

stichtag 5 62
– variabler Beginn 5 43, 49
– Verschmelzungsstichtag 5 51
– Verzögerungen 5 49
– Wirkung zu späterem Zeitpunkt 5 46
– Zeitpunkt des Beginns der Gewinnberechtigung
5 58

Gewinnberechtigung im Spaltungs- und Über-
nahmevertrag

– Beginn des Geschäftsjahrs 126 45
– rückwirkender Beginn 126 45
– unterjähriger Beginn 126 45
– variabler Beginn 126 45
– Zeitpunkt 126 45
Gläubiger des Übernehmers 133 117
– Ausgliederung 133 118
– Gefährdung 133 117
– kein Haftungsschutz 133 118
Gläubigerrechte bei Verschmelzung 22 12
– Ansprüche aus Gefährdungshaftung u Handlung
22 17

– Arten 22 6
– befristete Ansprüche 22 16
– Dauerschuldverhältnisse 22 19
– Drittsicherungsgeber 22 18
– Einzelheiten 22 14
– maßgebender Zeitpunkt 22 12
– nur Altgläubiger 22 9
– vertragl Ansprüche 22 15
– zeitl Abgrenzung 22 8
Gläubigerschutz 22; 133; 137 30; 249
– Abbau der Kapitalbindung 22 23
– abw Vereinbarungen 133 124
– Adressat u Inhalt des Anspruchs auf Sicherheit
22 45
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– Alt- u Neuschulden 133 10–24
– Amtshaftungsansprüche 22 66
– Anerkenntnis 133 87
– anhängige Passivprozesse 133 60
– Anspruch auf Sicherheit 22 36
– Ansprüche aus unerl Handlung, Gefährdungshaf-

tung 22 17
– Ansprüche des PSV 22 75
– Arbeitsverhältnisse 133 22
– Arbeitsverhältnisse u Versorgungsansprüche 22 70
– Art der Gläubigerrechte 22 6
– Aufrechnungsmöglichkeit 133 51
– Ausgestaltung der Haftung 133 40
– Ausschlussfrist 22 38
– Barzuzahlungen/Abfindungen 22 30
– bedingte, befristete Ansprüche 22 16
– bedingte Verbindlichkeiten 133 15
– Begründung der Verbindlichkeiten 133 12
– berechtigter Gläubiger 22 6
– Berechtigung 133 119
– in besonderen Fällen 134
– Betagung 22 36
– betroffene Rechte 133 71
– Beweisrisiko für ordnungsgemäße Bekannt-

machung 249 6
– bilanzielle Behandlung 133 69
– Dauerschuldverhältnisse 22 19; 133 21
– dingl Ansprüche 133 19
– Drittsicherungsgeber 22 18; 133 17
– Einreden/Einwendungen 133 48–57
– Einzelh der Ansprüche 22 14–19
– Enthaftung 133 112
– Enthaftung ausschließende Gründe 133 84
– Enthaftung des Mithafters 133 77
– Erfüllung 133 40
– Erlass 133 57
– fehlende Regelung im Spaltungsvertrag 133 74
– Feststellung 133 82
– bei formwechselnder Umwandlung 204 3
– Frist, Hemmung 133 88
– Fünfjahresfrist 133 88
– Gefährdung 133 117
– Gefährdung der Gläubiger 22 20–35
– Gefährdungsgrund 133 120
– Gefährdungslagen 22 23
– gemeinschaftl Vorgaben 133 6
– Gesamtschuld 133 29
– gesetzl Schuldbeitritt 133 28
– Gestaltungsrechte 133 53
– Glaubhaftmachung d Gefährdung 22 35
– Gläubiger des Übernehmers 133 4, 117
– gleichwertige Rechte 133 72
– Grenzen der Enthaftung 133 107
– Grundsatz der Einzelwirkung 133 50
– Grundsatz der Enthaftung 133 77
– haftende Rechtsträger 133 26
– Haftungsanteile von Mithaftern bei Hauptschuld-

nern 133 68
– Haftungsgrenzen 133 102
– Haftungsgründe 133 111
– Haftungssystem 133 26
– Haftungsverschärfung durch § 249 249 5
– Hauptschuldner/Mithafter 133 27
– Innenausgleich 133 66
– Innenausgleich mehrere Hauptschuldner
133 68

– Innenausgleich zwischen Mithaftern 133 67
– kein Haftungsschutz 133 118
– Kommanditistenhaftung 133 116
– Kondiktionsansprüche 133 17a
– konkrete Gefährdung 22 32
– Kontokorrentschulden 133 16
– Kündigung aus wichtigem Grund 22 69
– maßgebender Zeitpunkt 133 11
– Maßgeblichkeit des Spaltungsvertrags 133 73
– neue Rechtsstreitigkeiten 133 59
– nur Altgläubiger 22 9
– öffentl-rechtl Beseitigungsansprüche 133 20
– persönl Haftung 133 5
– prozessuales 133 58
– im Recht der Spaltung 137 30
– Rechtsbehelfe 22 66
– rechtskräftiges Urteil 133 65
– Regelung nicht gleichwertiger Rechte 133 75
– Schadensersatz 133 40
– Schutzgesetz 22 67
– Sicherheitsleistung 22 31; 133 119
– solventer/insolventer Rechtsträger 22 21
– Sonderrechte 133 70
– spätere Fälligkeit 133 79
– Substanzminderung durch Verschmelzung 22 29
– Tatsachen mit Gesamtwirkung 133 49
– Übergangsregelung 133 103
– übertragende Sanierung 133 119a
– unerl Handlung 133 18
– unternehmensbezogene Verpflichtungen/ Unter-

lassungspflichten 133 42
– Unvermögen 133 54
– „Verbleibende“ Komplementäre 249 2
– Vergütungsansprüche 22 70
– Verhältnis zur allg Nachhaftung beim Ausscheiden
249 3

– Verjährung 133 56, 76
– Verschmelzung auf Kapitalgesellschaft 22 24
– Verschmelzung auf Personengesellschaft 22 26
– Versorgungsansprüche 22 71; 133 24
– vertragl Ansprüche 22 15; 133 13
– Vertragsangebote 133 14
– Verwaltungsakt 133 86
– Verweisung auf Nachhaftungsregeln 249 1
– Verzicht auf Einwendungen 133 57
– Vollstreckung 133 83
– Wegfall der Bereicherung 133 55
– Wegfall pers Haftung 22 27
– zeitliche Abgrenzung der Gläubigerrechte 22 8
– Zuweisung der Schuld 133 36
– zwischen Hauptschuldnern und Mithaftern
133 66

– zwischen Mithaftern 133 67
Gleichbehandlungsgrundsatz 46 22
Gleichordnungskonzern bei VVaG Anh
119 110–143

– Beendigung der Konzernverbindung Anh 119
138

– einheitl Leitung Anh 119 112
– Eintragung des Gleichordnungskonzerns ins Han-

delsregister Anh 119 132
– fakt Gleichordnung Anh 119 110
– Formen Anh 119 110
– gemeinsames Leitungsorgan Anh 119 117
– Genehmigung durch Aufsichtsbehörde
Anh 119 133
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– Gleichordnungsvertrag als Unternehmensvertrag
Anh 119 127

– horizontaler Verlustausgleich Anh 119 130
– kartellrechtliche Relevanz Anh 119 134
– Konzernrechnungslegung Anh 119 137
– Koordinierung der Geschäftspolitik u Unterneh-

mensführung Anh 119 120
– Mitbestimmungs- u betriebsverfassungsrechtl Be-

deutung Anh 119 135
– Personenidentität der Vereinsorgane
Anh 119 113

– sonst wirtschaftl Verflechtungen von Versiche-
rungsvereinen Anh 119 139

– steuerl Nachteile der Versicherungsvereine
Anh 119 140

– vertragl Gleichordnung Anh 119 111
– Weisungsrecht u Mehrheitsentscheidungen
Anh 119 121

– Zustimmung der obersten Vertretung zum Unter-
nehmensvertrag Anh 119 128

– s. auch unter Konzern und Konzernunterneh-
men

GmbH, formwechselnd 230
– Einberufung der Anteilseignerversammlung 230 6
– Einberufungsmängel 230 33
– Eintragung 230 37
– fehlende od fehlerh Auslegung des Umwand-

lungsberichts 230 36
– Gesellschaftsvertrag in der Zielrechtsform 230 15
– Internetveröffentlichung 230 30a
– Maßgeblichkeit der allg u rechtsformspezif Ein-

berufungsregeln 230 2
– Registersperre 230 37
– Übersendung des Umwandlungsberichts 230 20
– Umwandlungsbeschluss 230 13
– Vorbereitung der Anteilseignerversammlung
230 4

– s. auch u. Vorbereitung der Versammlung der
Anteilsinhaber 230

Grenzen der Offenlegungspflicht im Umwand-
lungsbericht 192 17

Grenzüberschreitende Verschmelzung von Ka-
pitalgesellschaften, §§ 122a bis 122l

– Abfindungsangebot im Verschmelzungsplan 122i
– Adressat des Anspruchs auf Sicherheitsleistung
122j 11

– Adressaten 122e 3
– Angaben zu den beteiligten Gesellschaften
122d 16

– Anmeldung 122l 3
– Anmeldung von Unterlagen 122k 7
– Anspruch auf bare Zuzahlung 122h 9
– Anteilsinhaber ausländischer Gesellschaften
122h 6,10

– Anwendung des Spruchverfahrens 122h 4
– Arbeitnehmermitbestimmung 122c 31
– Aufstellung des Verschmelzungsplans 122c 5
– ausgeschlossene Rechtsformen 122b 10
– Ausschluss der Anfechtungsklage 122h 8
– Ausschlussgründe 122j 14
– Ausstellung der Verschmelzungsbescheinigung
122k 17

– Austrittsrecht von Minderheitsgesellschaftern
122i 5

– Auswirkungen auf Beschäftigung 122c 20
– bare Zuzahlung 122c 13

– Bekanntmachung der Eintragung 122l 16
– Bekanntmachung, Form 122d 7
– Bekanntmachung, Frist 122d 8
– Beurkundungspflicht 122c 42
– Bekanntmachung der Verschmelzungsbescheini-

gung 122k 26
– Bekanntmachung des Verschmelzungsplans 122d
– Beschlussfassung 122g 6
– besondere Vorteile für Sachverständige, Prüfer

und Organe 122c 29
– Bestellung der Verschmelzungsprüfer 122 f 4
– beteiligte Gesellschaften 122a 9
– Bewertung des Aktiv- und Passivvermögens
122c 32

– eingeschränkte Anwendbarkeit des Spruchverfah-
rens 122i 11

– Einreichung von Unterlagen 122k 7
– Einschränkungen der Berichtspflicht 122e 14
– Eintragung 122l
– einzureichende Unterlagen 122l 6
– Entbehrlichkeit des Verschmelzungsbeschlusses
122g 14

– Firma 122c 12
– gemeinsame Berichterstattung 122e 5
– gemeinsamer Verschmelzungsprüfer 122 f 5
– Geschäftsanteile 122c 17
– Gewinnbeteiligung 122c 22
– Gläubiger 122d 18
– GmbH 122 f 9
– Grenzüberschreitende Verschmelzung 122a 5
– Hinweis auf die Einreichung 122d 15
– Inhalt des Verschmelzungsberichts122e 6
– Konzernverschmelzung 122c 40
– Konzernverschmelzung 122e 15
– Konzernverschmelzung 122 f 8
– Minderheitsgesellschafter 122d 18
– Mindestinhalt des Verschmelzungsplans122c 12
– Mitteilung an die Register der übertragenden Ge-

sellschaften 122l 14
– Offenlegung des Berichts 122e 16
– persönlicher Anwendungsbereich 122b 3
– Prüfungsgegenstand 122 f 2
– Prüfungsumfang 122 f 2
– Prüfungsumfang 122k 14
– Prüfungsumfang 122l 10
– Rechtsform 122c 12
– Register der beteiligten Gesellschaften 122d 17
– sachlicher Anwendungsbereich 122a 5
– Satzung 122c 30
– Sicherheitsleistung 122j 4
– Sitz 122c 12
– Sonderrechte 122c 25
– Stichtag der Bilanzen 122c 37
– Umtauschverhältnis 122c 13
– Verbesserung des Umtauschverhältnisses 122h
– Verschmelzung auf Muttergesellschaft 122c 40
– Verschmelzungsbericht 122e
– Verschmelzungsbescheinigung 122k
– verschmelzungsfähige Gesellschaften 122b 3
– Verschmelzungsplan 122c
– Verschmelzungsprüfer 122 f 3
– Verschmelzungsprüfung 122 f
– Verschmelzungsprüfungsbericht 122 f 6
– Verschmelzungsstichtag 122c 23
– Verweisungsvorschrift 122a 14
– Verzichtbarkeit der Bekanntmachung 122d 11
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– Verzichtbarkeit der Verschmelzungsprüfung
122 f 7

– Verzichtbarkeit des Berichts 122e 12
– Vorbereitung der Versammlung 122g 3
– Vorlage der Verschmelzungsbescheinigung 122k

20
– Voraussetzungen bei grenzüberschreitender Ver-

schmelzung 122j 6
– Wertansätze des übernehmenden Rträgers 24 104
– Wirkung der Bekanntmachung 122d 22
– Zuleitung des Plans an Betriebsrat 122c 44
– zuständiges Gericht 122d 6
– Zustimmung der Anteilsinhaber 122g 3
– Zustimmungsvorbehalt bezüglich Arbeitnehmer-

mitbestimmung 122g 8
Grenzüberschreitende Umwandlungen außer-
halb der §§ 122a Einl C

– analoge Anwendung §§ 122a bis 122l auf gü Spal-
tungen und andere Umwandlungen Einl C 39

– Arbeitnehmerbeteiligung Einl C 52
– Ausgliederung eines Untern durch Einzelkauf-

mann Einl C 45
– ausländische Gesellschaft als Alleingesellschafter ei-

nes übertr. Dt. Rträgers Einl C 43
– Auswirkungen des MoMiG bei GmbHs, Ags und

KGaAs Einl C 33a
– Bedeutung des Sitzes iSv § 1 Einl C 19
– Bestimmung des anwendbaren Rechts Einl C

4–17
– Bestimmung des Gesellschaftsstatus nach dt. IPR
Einl C 7

– Cartesio-Eentscheidung des EuGH Einl C 33, 34
– Deutsche Gesellschaft als aufnehmender Rechts-

träger/Hereinumwandlung Einl C 30
– Deutsche Gesellschaft als übertragender Rechts-

träger/Hinausumwandlung Einl C 31
– Einführung Einl C 1
– Erfordernis der gemeinschaftskonformen Aus-

legung Einl C 26
– Ergebnis Einl C 35
– Europarechtliche Einflüsse Einl C 24
– Freiheit zur Sitzverlegung Einl C 28
– Formwechsel Einl C 34
– Gleichbehandlungsgebot: Art. 10 SE-VO Einl C

58
– Gründung einer SE Einl C 50, 51
– Gründung einer SE durch Umwandlung Einl C

52
– Gründung einer SE durch Verschmelzung Einl C

53
– Gründung einer SE durch Formwechsel Einl C

54
– Inkorporation in das Recht des Zuzugsstaates
Einl C 25, 27

– mehrere Gesellschaftsstatute Einl C 15
– Meinungsstand Einl C 21
– nach deutschem Umwandlungsrecht Einl C 38
– Niederlassungsfreiheit Einl C 26
– Richtlinienkonforme Auslegung Einl C 69–71
– SCE als Umwandlungsbeteiligte Einl C 64
– SCE-Beteiligungsgesetz Einl C 64
– SCE-Gründungsverfahren Einl C 67
– SE als Umwandlungsbeteiligte Einl C 49
– SE: Fähigkeit zum Formwechsel Einl C 62
– SE: Verschmelzungs- und Spaltungsfähigkeit
Einl C 56

– SE: Auslegung von Art. 66 SE-VO
Einl C 57, 62

– SE: grenzüberschreitende Sitzverlegung
Einl C 60

– SEVIC-Enbtscheidung des EuGH Einl.C 28
– Sonderfälle der Umwandlung Einl C 41–48
– Statutenhäufung Einl C 36
– Stellungnahme Einl C 26
– Umwandlungsfähigkeit einer bestehenden SE
Einl C 55

– unterschiedliche Handhabung durch RegGerichte
Einl C 35

– unzulässige Diskriminierung aufgrund der auslän-
dischen Rechtsform Einl C 32

– Verbot gü Umwandlung außerhalb §§ 122a: Mei-
nungsstand Einl C 21–23

– Vereinbarkeit mit deutschem Sachrecht außerhalb
§§ 122a Einl C 18–45

– Verschmelzung mit Vermögen Alleingesellschaf-
ters Einl C 42

– Verstoß gegen höherrangiges europ. Recht Einl C
24

– Verwaltungssitz im EU- o. EWR-Ausland nach
MoMiG Einl C 33a,34a

Gründer bei Formwechsel von PHG 219 4
– Entstehen der Gründerverantwortung 219 5
– Gesamtrechtsnachfolger 219 5
– Zeitpunkt 219 5
Gründerpflichten bei Formwechsel von PHG
219 10

– Anmeldung des Formwechsels 219 12
– Anwachsungsmodell 219 18
– Differenzhaftung 219 12, 17
– Formwechsel in AG u KGaA 219 17
– Formwechsel in GmbH 219 11
– Gründerbericht 219 17
– Handelndenhaftung 219 16, 17
– Sachgründungsbericht 219 11
– Vorbelastungshaftung 219 15, 17
– Zustimmung versagt219 13
Gründerstellung beim Formwechsel in einbe
Kapitalgesellschaft anderer Rform 245 3

– Auskunftsanspruch des künftigen Komplementärs
245 24

– Ausscheiden vor Wirksamwerden des Formwech-
sels 245 15

– ausscheidende Komplementäre 245 28
– beitretende Komplementäre 245 18
– bish Gesellschafter als Komplementäre 245 19
– Einziehung 245 16
– Formwechsel einer AG in KGaA 245 23
– Formwechsel einer GmbH in eine AG 245 3
– Formwechsel einer GmbH in KGaA 245 17
– Formwechsel einer KGaA in AG 245 27
– Formwechsel in GmbH 245 33
– für den Formwechsel stimmende Gesellschafter
245 4

– für Formwechsel stimmende Aktionäre 245 25
– gesellschaftsrechtl Treuepflicht 245 13
– Gründerstellung durch Unterlassen 245 11
– Gründerstellung für Komplementäre 245 23
– Minimierung der Haftungsrisiken 245 12
– Treuhänder/Strohmann 245 10
– überstimmte Komplementäre 245 31
– zustimmende Aktionäre 245 26
– zustimmende Gesellschafter 245 5

Sachverzeichnis Fette Zahlen = Paragraphen

2096



Grundsatz der Satzungsautonomie 240 11
Grundsatz der Spaltungsfreiheit 133 1
– persönl Haftung 133 5
– bei Sonderrechten 133 70
– wesentl Inhalt 133 3
Grundsatz der Spartentrennung 175 9
Grundsatz des automatischen Anteilserwerbs
20 74; 131 59

– Anteile des übernehmenden am übertr Rträger
20 76

– Ausnahmen 20 76; 131 60
– Ausschluss im Verschmelzungsvertrag 20 79
– eigene Anteile des übertragenden Rträgers 20 78
– Eintragung der Aufspaltung u Abspaltung
131 59

– Rechte u Ansprüche Dritter 20 80
Grundsatz des Primats des öffentlichen Rechts
301 34

Gründungsaufwand
– Umwandlung in GmbH 218 31
Gründungsbericht 159; 170; 220 24; 245 47
– Adressat der Aufstellung auf GmbH 159 12
– Adressaten der Prüfungspflicht 159 8
– bei einer AG bzw. KGaA als Zielrechtsträger
170 5

– Anschaffungs- und Herstellungskosten 220 27
– Bericht über Geschäftsverlauf des übertr Rträgers
170 8

– Berichtspflichtige 245 51
– Betriebserträge 220 27
– Bewertung der Vermögensaufstellung 159 15
– entspr Anwendung auf GmbH 159 22
– Formwechsel einer AG in KGaA oder umgekehrt
245 54

– Formwechsel einer AG oder KGaA in GmbH
245 55

– Formwechsel einer GmbH in AG oder KGaA
245 47

– Gegenstand der Prüfung 159 9
– Geschäftsverlauf 220 27
– Gliederung der Vermögensaufstellung 159 16
– bei einer GmbH als Zielrechtsträger 170 4
– Gründungsbericht beim Formwechsel in AG oder

KGaA 220 27
– Hergang des Formwechsels 220 27
– Inhalt 159 2
– Inhalt der Vermögensaufstellung 159 13
– Mittel der Prüfung 159 10
– Nachforschung 159 17
– Sachgründungsbericht beim Formwechsel in

GmbH 220 24
– Sonderregelung bei AG und KGaA 159 7
– Umfang des Lageberichts 159 4
– Verfahrensfragen 144 6
– Verhältnis zum Umwandlungsbericht 245 48
– Vermögensaufstellung 159 11
– Voraussetzungen der Gründungsprüfung 143 7
– weitere Feststellungen 159 20
– Werthaltigkeitsnachweise 220 24
Gründungsprüfung 144 6; 159; 245 56
– Prüfung durch Registergericht 245 58
– nur bei Sachgründungen 144 7
– schriftl Gründungsbericht 144 6
– Spaltungsprüfer 144 6
– Verfahrensfragen 144 6
– Voraussetzungen der Gründungsprüfung 144 7

Gründungsprüfung beim Formwechsel in AG
oder KGaA 220 29

– Gründungsprüfung durch Prüfer 220 30
– Gründungsprüfung durch Vorstand u Aufsichtsrat
220 29

Gründungsprüfungsbericht 218 9
Gründungsstock, Behandlung nach VAG
109 46

Gründungstheorie Einl C 7
Gründungsverantwortung 217 2
Gründungsvorschriften bei Formwechsel 197
– AG 197 36–55
– Anlagen 197 51
– Anlagen der Anmeldung 197 32
– Anmeldung 197 29, 50
– Bestellung der Organe 197 27
– Bestellung der Organe u des Abschlussprüfers
197 44

– Beteiligungsfähigkeit 197 8
– Differenzhaftung der Gesellschafter 197 33
– eG 197 62
– Einpersonen-Kapitalgesellschaft 197 9
– Eintragung 197 29
– EWIV 197 16
– GbR 197 10
– Gesellschaftsvertrag 197 20
– GmbH 197 18–35a
– Gründer 197 37
– Gründungsbericht 197 28
– Gründungsprüfung 197 47
– Gründungsprüfungsbericht 197 49
– Haftung 197 33, 53
– KG 197 12
– KGaA 197 56
– Mindestzahl von Gründern 197 68
– Nachgründungsvorschriften 197 51
– nicht anwendbare Gründungsvorschriften 197 67
– notarielle Beurkundung des Umwandlungs-

beschlusses 197 38
– OHG 197 11
– PartG 197 17
– Personengesamtheiten 197 8
– Personengesellschaften 197 7
– Prüfung der Eintragungsfähigkeit durch das Ge-

richt 197 30
– Reichweite des Verweises 197 6
– Satzung 197 38
– SE 197 55a
– UG (haftungsbeschränkt) 197 35a
– Verweis auf Gründungsvorschriften 197 6
Gutachten des Prüfungsverbandes bei Ver-
schmelzung unter Beteiligung von eG 81

– Anfechtbarkeit des Verschmelzungsbeschlusses
81 37

– beschreibender Teil 81 22
– Eintragungshindernis 81 38
– fehlendes, unvollständiges od unrichtiges Gutach-

ten 81 37
– feststellender Teil 81 23
– Form, Begründung 81 18
– gemeins Erstattung 81 32
– gemeins Gutachten 81 30
– gemeins Prüfung 81 31
– Gläubigerschutz 81 4
– Inhalt 81 21
– Jahresabschluss des übern Rträgers 81 14
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– Lageberichte 81 16
– Mitgliederschutz 81 3
– neg Prüfungsfeststellungen 81 39
– Prüfer 81 7
– Prüfungsgrundlage 81 9
– Prüfungsverband als Gutachtenersteller 81 6
– Prüfungsverfahren 81 8
– Rechtsfolgen 81 36–41
– regionale Zuständigkeit 81 6
– Rubrum 81 21
– Schlussbilanz des übertr Rträgers 81 13
– Straftatbestände 81 44
– Umfang 81 18
– Verantwortlichkeit des Prüfungsverbands 81 41
– Verschmelzungsbericht 81 11
– Verschmelzungsprüfung für übertr Rträger and

Rechtsform 81 33
– Verschmelzungsvertrag 81 10
– Verweigerung durch den Prüfungsverband 81 36
– Votum 81 29
– Zwischenbilanzen 81 15

Haftung 173; 245 59
– Abschluss des Verschmelzungsvertrags 25 10
– Altschulden 133 10
– Ansprüche gege den übern Rträgers 25 26
– Anteilsinhaber 25 14
– Ausgestaltung bei Altschulden 133 40
– bei Ausgliederung Anh 173 84, 85
– Ausschluss 25 18
– Differenzhaftung 55 11
– Einzelkaufmann 156
– Ersatzberechtigte 25 12–16
– Formwechsel einer AG in KGaA od umgekehrt
245 63

– Formwechsel einer AG od KGaA in GmbH
245 64

– Formwechsel einer GmbH in AG od KGaA
245 59

– Fortdauer u zeitl Begrenzung des pers 237
– als Gesamtschuldner 25 7
– Gläubiger 25 15
– Haftungsgrund 25 8
– Haftungssystem bei Altschulden 133 26
– der Gebietskörperschaft oder des Zusammen-

schlusses 172
– maßgebl Zeitpunkt für die Sorgfalt 245 60
– Prüfung der Vermögenslage 25 9
– Schaden 25 17
– Sorgfaltsmaßstab 245 61
– Stiftung 166
– Verjährung 25 32
– Verletzung der Sorgfaltspflicht 25 8
– Verschärfung bei Ausgliederung 152 8
– Verschulden 25 11
– zeitl Begrenzung bei pers haftenden Gesellschaf-

tern 45
– zeitl Begrenzung f übertragene Verbindlichkeiten

bei Einzelkaufleuten 157
– zeitl Begrenzung für übertragene Verbindlichkei-

ten bei Stiftung 167
Haftung der Gebietskörperschaft oder des Zu-
sammenschlusses 172

– Anspruch der Gläubiger auf Sicherheitsleistung
172 9

– Ausgleich im Innenverhältnis 172 8, 17

– gesamtschuldnerische Haftung 172 7
– Haftung des übertr Rträgers 172 4
– Haftung des Zielrechtsträgers 172 15
– Haftung für Neuverbindlichkeiten 172 18
– Haftung für nicht übergeg Verbindlichkeiten
172 16

– Haftung für übergeg Altverbindlichkeiten
172 15

– Nichtanwendbarkeit von § 418 BGB 172 14
Haftung der Stiftung bei Ausgliederung 166 1
– Ausschluss von § 418 BGB 166 4
– Haftung des übern Rträgers 166 5
– partielle Gesamtrechtsnachfolge bei Ausgliederung

eines Unternehmens 166 1
– Übergang der Verbindlichkeiten 166 3
Haftung des Einzelkaufmanns bei Ausglie-
derung

– § 419 BGB 156 20
– Altverbindlichkeiten 156 21
– anh Rstreitigkeiten 156 8
– aufgrund Ausgliederungsvertrag 156 7
– betriebl Steuern 156 19
– Betriebsaufspaltung 156 28
– Drittsicherheiten 156 11
– Entstehungsstadium 156 22
– Gang der Erläuterung 156 3
– Gesamtschuldner 156 24
– Haftung and Übernehmer 156 13
– Haftung des Einzelkaufmanns 156 12
– Haftung des Übernehmens aus anderem Rechts-

grund 156 16–20
– Haftung des Übernehmers 156 7, 15
– Haftung nach § 25 HGB 156 17
– Haftung nach § 28 HGB 156 18
– Haftungsverhältnisse 156 24–27
– Innenausgleich 156 25
– maßgebender Zeitpunkt 156 23
– Maßgeblichkeit des Ausgliederungs- u Übernah-

mevertrags 156 4
– nicht übertragene Verbindlichkeiten 156 14–20
– Rkräftiges Urteil 156 9
– Sicherheitsleistung 156 27
– übertragene Verbindlichkeiten 156 4–13
– weitere Haftungsgründe 156 10
– zeitl Abgrenzung 156 21
Haftung, Formwechsel einer PartG 225c 4
– persönliche Haftung für berufliche Fehler eines

Partners 225c 4
Haftungsbegrenzung bei formwechselnder
PHG 224 13

– Dauerschuldverhältnis 224 17
– enthaftungsverhindernde Maßnahmen 224 18–30
– erfasste Verbindlichkeiten 224 14
– Fälligkeit 224 17
– Formwechsel in KGaA 224 15
– Fünfjahresfrist 224 19
– gerichtl Geltendmachung 224 21
– Kommanditisten 224 16
– Komplementäre 224 14
– Voraussetzungen 224 13
– zeitl bei pers haftenden Gesellschaftern 45
– s. auch u. enthaftungsverhindernde Maßnah-
men

Haftungsgrenze des Übernehmers 157 2
– s. auch unter Enthaftung des Einzelkauf-
manns
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Handelsregister 16; 61; 62; 67; 104; 111; 122;
122d; 152; 176; 278; 304; 318

– Einzelfälle z. B. bei Vermögensübertragung von
VVaG auf AG 180 13

– Eintragung des Formwechsels 241 4
– Teilübertragung von Vermögen 177 13; 184 13
– s. auch unter Anmeldung beim und Eintragung

in das jeweilige Register
Hauptversammlung 62
– Entbehrlichkeit des Verschmelzungsbeschlusses im

Fall der Entbehrlichkeit einer – 62 21
– Entbehrlichkeit des Verschmelzungsbeschlusses
62 8

– in besonderen Fällen 62
– Verlangen auf Einberufung einer 62 26
– Verschmelzung mit 100 %-igen Tochtergesell-

schaften 62 7
– Verschmelzung mit einer oder mehreren Kapital-

gesellschaften 62 4
Herabsetzung des Grundkapitals, vereinfachte
Form 145

– Abspaltungen 145 4
– Ausgliederungen 145 14
– Besonderheiten bei Abspaltung od Ausgliederung
145 10

– Eintragung der Abspaltung od Ausgliederung
145 15

– Erforderlichkeit der Kapitalherabsetzung 145 4
– Rfolge 145 12
– Rfolgen eines Verstoßes 145 16
– vereinfachte Form der Kapitalherabsetzung 145 9
– Vermögensminderung des übertr Rträgers 145 1
– Zweck 145 1
Herabsetzung des Stammkapitals, vereinfachte
Form 139

– Ablauf der einfachen Kapitalherabsetzung 139 12
– Beschränkung der Gewinnausschüttung 139 16
– Erforderlichkeit 139 7
– Erfordernis der Voreintragung 139 18
– Kapitalherabsetzungsbeschluss 139 12
– Rechtsfolgenverweisung 139 6
– Verstoß 139 11
– Voraussetzungen der vereinfachten Kapitalherab-

setzung 139 6
– Vorteile der vereinfachten Kapitalherabsetzung
139 14

– weitere Begrenzung 139 10
Hereinumwandlung Einl C 30
Hereinverschmelzung ausländischer Gesell-
schaften auf deutsche Gesellschaften Einl C 2

Hinausumwandlung Einl C 29, 31
– Rechtslage Einl C 32
Hinausverschmelzung einer deutschen GmbH
Einl C 2; Einl C 32

Hinterlegung von Anteilsscheinen 248 25
„Holzmüller“-Entscheidung Anh 173 29, 32

Identität des Nominalkapitals 247 1
Individueller Gläubigerschutz 22 1
Informationspflichten bei Einbringung i.W. d.
Einzelrechtsnachfolge Anh 173 52–77

– Ausgliederungsbericht Anh 173 52
– Auslegung u Übersendung von Unterlagen
Anh 173 67

– Berichterstattungspflicht der Geschäftsführung in
Gesellschafterversammlung Anh 173 73

– unterhalb der „Holzmüller“-SchwelleAnh 173 77
– Verzicht auf Berichterstattungspflicht Anh 173 75
Inhalt des Gesellschaftsvertrags bei Verschmel-
zung durch Neugründung 57

– AG als übertr Rechtsträger 57 5
– aktienrechtl Schutzvorschriften 57 7
– Beanstandung durch Registergericht 57 12
– Fortschreibungspflicht 57 4
– GmbH als übertr Rechtsträger 57 8
– Heilung der Mängel 57 13
– historische Festsetzungen 57 2, 12
– Mängel der ursprüngl Bestimmungen 57 13
– Neuregelungen anlässlich der Verschmelzung 57 2
– obligatorische Festsetzungen 57 2
– Rechtsfolgen eines Verstoßes 57 12
– Sachgründung 57 3
– bei Übertragung durch sonst Rträger 57 11
– ursprüngliche Festsetzungen 57 2
– Verhältnis zum früheren Recht 54 1; 57 1
– weitergeltende Satzungsbestimmungen der sich

vereinigenden Rechtsträger 57 4
– zu übernehmende Festsetzungen 57 5
Inhalt des Anspruchs auf Barabfindung 30
– s. u. Anspruch auf Barabfindung
Inhalt des Spaltungs- und Übernahmevertrags
126

– Mindestinhalt 126 1
– rechtzeitige Information der Betriebsräte der be-

teiligten Rechtsträger 126 1
– Sonderbestimmung für Übertragung des Ver-

mögens 126 1
– Spaltung zur Aufnahme 126 2
– s. i. Ü. unter Spaltungs- und Übernahmever-
trag

Inhalt des Umwandlungsbeschlusses bei Form-
wechsel. Allgemeine Vorschriften 194

– Abfindungsangebot 194 27
– Art der Beteiligung 194 20
– fakultativer Inhalt 194 34
– Folgen für Arbeitnehmer 194 30
– künftige Beteiligung der bish Anteilsinhaber
194 7

– Mindestinhalt 194 5
– Name u Firma des Rträgers neuer Rform 194 6
– Rform des Rträgers nach Formwechsel 194 5
– Sonderrechte an dem Rträger neuer Rechtsform
194 21

– Zahl, Art u Umfang der neuen Anteile od Mit-
gliedschaften 194 12

– Zahl u Umfang 194 13
– Zuleitung des Umwandlungsbeschlusses an Be-

triebsrat 194 38
– s. i. Ü. auch Umwandlungsbeschluss bei
Formwechsel

Inhalt des Umwandlungsbeschlusses bei Form-
wechsel von Kapitalgesellschaft 234

– Besonderheiten beim Formwechsel einer Kapital-
gesellschaft in eine Personengesellschaft 234 4

– Bezeichnung der Kommanditisten 234 7
– Festlegung im Gesellschaftsvertrag 234 17
– Formwechsel in KG 234 6–9
– Geltung von § 35234 11
– Gesellschaftsvertrag der Personengesellschaft
234 13

– Girosammelverwahrung 234 12
– Haftung der Kommanditisten 234 9

Magere Zahlen = Randnummern Sachverzeichnis

2099



– Höhe der Beteiligungen 234 1
– kine Anwendung von § 213 bei PartG
– keine Ermittlungspflicht 234 11
– künftige Kommanditisten 234 1
– künftiger Sitz 234 1
– Mängelfolgen 234 16
– Mindestangaben 234 4
– Normzweck 234 1
– Sitz der Personengesellschaft 234 5
– unbekannt gebliebene Gesellschafter 234 10
– unbekannte Gesellschafter 234 10
– vollständiger Partnerschaftsgesellschaftsvertrag
234 1

– Zeichnungsbetrag 234 8
– Zulassung eines Sammelvermerks 234 12, 12a
Inhalt des Umwandlungsbeschlusses bei Form-
wechsel von PHG 218

– Anwendung der Sachgründungsvorschriften 218 8
– Aufsichtsrat 218 26, 42, 64
– Einlagen 218 40, 54
– Firma und Sitz 218 11, 33, 52, 56
– Generalversammlung 218 65
– Geschäftsanteil 218 59
– Geschäftsführung 218 24
– Gesellschafter 218 14 , 36, 46
– Gesellschaftsvertrag als Bestandteil des Umwand-

lungsbeschlusses 218 5
– Grundkapital, Aktien 218 37
– Grundsatz 218 5–9
– Mehrheiten 218 7
– Nachschüsse 218 61
– Persönlich haftende Gesellschafter 218 46–49
– Rücklage 218 62
– Satzungsinhalt 218 52–54, 56–66
– Sondervorteile und Gründungsaufwand 218 43
– Stammeinlagen 218 17
– Stammkapital 218 15
– Umwandlung in AG 218 32–44
– Umwandlung in eG 218 55–67
– Umwandlung in GmbH 218 10–31
– Umwandlung in KGaA 218 45–54
– Unternehmensgegenstand 218 13, 35, 58
– Unterzeichnung der Satzung 218 67
– Vorstand 218 41, 63
– weitere Regelungen 218 31, 44, 66
– s. i. Ü. unter Umwandlungsbeschluss
Inhalt des Verschmelzungsvertrags 5
– s. u. Verschmelzungsvertrag
Inhalt des Verschmelzungsberichts, allgemeine
Vorschriften 8 11–64

– Angaben über die Mitgliedschaft bei dem über-
nehmenden Rträger 8 46

– Angaben über verbundene Unternehmen 8 58
– beteiligten Unternehmen 8 16
– Darstellung der Grundlagen für Festsetzung des

Umtauschverhältnisses 8 23
– Darstellungsermessen 8 18
– Darstellungsspielraum 8 11
– due diligence 8 64
– Erläuterung der Ermittlung des Unternehmens-

werts 8 27
– Erläuterung der Höhe einer anzubietenden Abfin-

dung 8 49
– Erläuterung der Verschmelzung 8 15
– Erläuterung des Umtauschverhältnisses 8 22–45
– Erläuterung des Verschmelzungsvertrags 8 21

– erweiterte Auslegungspflichten der beteiligten
Rträger untereinander 8 64

– Folgen für Beteiligung der Anteilsinhaber 8 52
– Grundlagen der Berichterstattung 8 11
– Hinweis auf bes Schwierigkeiten der Verschmel-

zung 8 50
– keine Unterrichtung über Rmittel und Stellung-

nahmen Dritter 8 45
– methodische Grundlagen der Unternehmens-

bewertung 8 24
– Plausibilitätskontrolle 8 22
– relevante Entscheidungsgrundlage 8 12
– steuerliche Auswirkungen 8 20
– wesentl Auswirkungen der Verschmelzung
8 20

– wirtschaftliche Begründung der Verschmelzung
8 17

– s. auch u. Verschmelzungsbericht
Inhalt des Verschmelzungsvertrages bei PartG
45b

– Anwendungsbereich 45b 3
– Ausschluss von § 35 45b 10
– Einzelerläuterungen 45b 7
– Entstehungsgeschichte 45b 6
– notwendiger Inhalt des Verschmelzungsvertrags
45b 7

– Zweck 45b 1
Inhalt des Verschmelzungsvertrags, besondere
Vorschriften PHG, GmbH 40; 46

– abw Festsetzung 46 6
– abweichende Ausstattung der neuen Geschäfts-

anteile einer übern GmbH 46 17–24
– Änderungen der Rechtsform 40 28
– Änderungen im Gesellschafterbestand 46 4
– Angabe des Umtauschverhältnisses der Anteile
46 2

– Anmeldung zum Handelsregister 40 27
– Anspruch auf Gewährung mehrerer Geschäfts-

anteile 46 9
– Anteilsstückelung bei Mischverschmelzungen
46 10

– Anwendungsbereich 40 3
– Auswirkungen auf erforderliche Beschlussmehr-

heit 46 21
– Beispiele 46 17
– Bestimmung der Gesellschafterstellung 40 7
– eindeutige Identifizierung der künftigen Anteils-

inhaber der aufnehmenden GmbH 46 3
– Einzelerläuterungen 40 6
– Entfallen der Angaben 40 11
– Entstehungsgeschichte 40 5
– Erfordernis der Festsetzung barer Zuzahlungen
46 15

– Erfordernis der Regelung der Kapitalerhöhung
zur Durchführung 46 16

– Erfordernis der Zustimmung 40 21
– Fehlen der Zustimmung 40 25
– Festsetzung des Betrags der Einlage 40 9
– Festsetzung des Nennbetrags 46 6
– Festsetzungen im Verschmelzungsvertrag 46 18
– Form der Zustimmung 40 23
– Formwechsel u Erhöhung des Kommanditkapitals

als Folge der Verschmelzung 40 16
– geschützte Anteilsinhaber 40 12
– Gewährung der Stellung eines Kommanditisten
40 12
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– Gewährung vorhandener Anteile 46 25
– Grundlagen 40 6
– Höhe der baren Zuzahlung 46 2
– Höhe der Haftsumme 40 13
– keine Übernahme pers Haftung ohne Zustim-

mung 40 21
– Mehrfachverschmelzung 46 3
– Mindestnennbetrag und Teilbarkeit 46 7
– Namentl Zuordnung 46 2
– notw Beitritt eines Dritten 40 18
– notw Inhalt des Verschmelzungsvertrags 40 6
– Parallelvorschriften 40 31
– Sonderpflichten 46 23
– Sonderrechte 46 21
– Umsetzung durch Satzungsänderung 46 20
– Verfahrens- u Parallelvorschriften 40 27
– zu gewährende Geschäftsanteile 46 2–16
– Zulässigkeit 46 10
– Zustimmungserfordernis 46 13
– Zweck des Prinzips der namentlichen Zuordnung
46 3

Inhalt des Verschmelzungsvertrags, besondere
Vorschriften: VVaG 110

– Abfindungsangebot 110 9
– Abfindungsangebot bei Mischverschmelzungen
110 11

– Aufsichtsrechtliche Genehmigung 110 20
– Berücksichtigung von Fusionskontrollverfahren
110 19

– Entbehrlichkeit der Festsetzung eines Umtausch-
verhältnisses 110 1

– Fakultativer Inhalt des Verschmelzungsvertrags
110 17

– Form des Verschmelzungsvertrags 110 21
– kein Ausschluss freiwilliger Angaben 110 5
– notw Inhalt des Verschmelzungsvertrags nach §§ 5

Abs. 1, 29 Abs. 1 110 8
– notw Inhalt nach §§ 110, 5 Abs. 1 Nr. 1, 2, 6, 8

und 9 110 8
– Satzung des neuen Rträgers als Bestandteil des

Verschmelzungsvertrags 110 14
– Sondervorteile 110 15
– Übernahme der Regelung in § 44a Abs. 3 VAG

aF 110 6
– Vertragliche Überschussbeteiligung 110 13
Innenausgleich 134 51
„Inspire Art“ EuGH-Urteil Einl C 11
Institutioneller Gläubigerschutz 22 1
Interessenausgleich bei Ausgliederung 152 60

Juristische Person des öffentlichen Rechts,
Formwechsel 301; 302; 303 4; 304

– Abschluss des Gesellschaftsvertrags bzw. Feststel-
lung der Satzung 302 19

– Anspruch der Gläubiger auf Sicherheitsleistung
304 6

– arbeitsrechtl Aspekte 302 38
– aufsichtsrechtl Genehmigung 301 38
– aufsichtsrechtl Genehmigung 302 31
– Ausgangsrechtsträger 301 16
– Ausgliederung 301 8
– Begriff der Anstalt des öffentlichen Rechts 301 19
– Begriff der Körperschaft 301 16
– Beschlussphase 302 12
– Beschränkungen 301 34
– Bet Rträger 301 15

– Bildung des ersten Aufsichtsrats 302 35
– Darlegung des Geschäftsverlaufs 303 8
– Erfordernis der Rfähigkeit 301 21
– Erlaubnis durch Bundes- od Landesrecht 301 31
– Feststellung durch öffentl-rechtl Normen 302 19
– Folgen des Formwechsels für Mitarbeiter und Ver-

tretungen 302 18
– Formwechsel in KGaA 303 13
– Gründereigenschaft 302 28
– Grundsatz der Beschränkung auf Zielrechtsträger
301 23

– Grundsatz des Primats des öffentl Rechts 301 31
– Gründungsbericht 302 36; 303 6
– Gründungsprüfung 303 10
– Gründungsprüfungsbericht 302 36
– Heilung 304 5
– in die KGaA 303 13
– Informationspflichten beim Betreiben von Unter-

nehmen 303 7
– Inhalt des Umwandlungsbeschlusses 302 13
– Kapitalschutz 303 3
– Möglichkeit der Beschlussanfechtung 302 14
– Nachgründungsvorschriften 303 11
– Nachhaftung des Rträgers 303 15; 304 7
– prakt Bedeutung 301 11
– Personalrat 302 39
– Primat des öffentlichen Rechts 302 2
– Regelungsinhalt der Ermächtigungsgrundlage
301 33

– Registeranmeldung 302 32
– Registeranmeldung: Anlagen 302 36
– Registereintragung 304 2
– Sachgründungsbericht 302 36; 303 6
– Umwandlungsbericht 302 8
– Umwandlungsbeschluss 302 12
– Unanwendbarkeit von §§ 28, 29 AktG 302 30
– unzulässige Rträger 301 22
– Verantwortlichkeit der Gründer 303 12
– Verhältnis zu anderen Umwandlungsarten 301 8
– Vermögensaufstellung entbehrlich 302 10
– Vermögensübertragung 301 10
– Vollzugsphase 302 32
– Vorbereitungsphase 302 8
– Wirksamwerden 304
– Wirksamwerden des Formwechsels 302 37
– Wirkungen des Formwechsels 304 3
– Zielrechtsträger 301 23
– Zulässigkeit and Rformen 301 26
– Zustandekommen des Umwandlungsbeschlusses
302 12

Kaltes Delisting 226 11
Kapitaländerung
– maßgebliches Recht 243 23
Kapitalaufbringungsgrundsätze 36 18
Kapitaldeckung bei Formwechsel 220 7
– Anmeldung 220 18
– ausstehende Einlagen 220 16
– Bewertung von Sacheinlagen 220 14
– Bilanzierung 220 23
– Buchwertbetrachtung 220 12
– Deckung des Stamm- u Grundkapitals 220 8
– Differenzhaftung 220 22
– Eintragung 220 18
– Ermittlung des Vermögens 220 12
– formelle Unterbilanz 220 13
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– formwechselbedingter Sonderabzugsposten
220 23

– Grundsatz der Reinvermögensdeckung 220 7
– Haftung 220 22
– Prüfung durch RegGericht 220 19
– Steuerbilanz als Nachweis 220 19
– Überschuldung 220 10
– Unterbilanz 220 10
– Verkehrswert 220 13
– Vermögensauffüllung 220 17
– Vermögensaufstellung 220 19
– Vorbelastungshaftung 220 22
– Werthaltigkeitsbescheinigung 220 20
– Wertmaßstab 220 12
– Zeitpunkt 220 15
Kapitalerhöhung
– Höhe 54 24
– Spaltung mit – 142
– Verschmelzung mit – 55; 69
– Verschmelzung ohne – 54; 68
– s. u. entsprechendem Stichwort
Kapitalerhöhungsbeschluss 20 95
– Nichtigkeit 54 46
Kapitalerhöhungsverbote 54 5; 681
– Reichweite 54 9
– Verstoß gegen 54 46
Kapitalerhöhungswahlrecht 54 12
– bei eigenen Anteilen der übern GmbH 54 13
– Gewährung von Geschäftsanteilen durch Dritte
54 17

– Verzicht durch Anteilsinhaber der übertr Gesell-
schaft 54 19

– bei voll eingezahlten Anteilen a d übernehmenden
GmbH 54 14

Kapitalgesellschaften
– Definition: § 3 Abs. 1 Nr. 2
– Terminologie 3 20, 20a
– Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt)
3 20a

Kapitalherabsetzung
– Ausgliederung 145 14
– Besonderh bei Abspaltung od Ausgliederung
145 15

– Eintragung der Abspaltung od Ausgliederung
145 15

– erforderlich 145 4
– Rechtsfolge 145 11
– Rechtsfolgen eines Verstoßes 145 16
– vereinfachte 139 2; 145 4, 8
Kapitalkontenanpassungsmethode Anh
UmwStG 587

Kapitalrücklagen Anh 173 12
Kapitalschutz 220; 245; 295
– Anmeldung 220 18
– Anordnung der Gründungsprüfung 295 2
– Anwendungsbereich 220 4
– Art. 10 der Zweiten Gesellschaftsrechtlichen

Richtlinie 295 5
– Art. 13 der Zweiten Gesellschaftsrechtlichen

Richtlinie 295 6
– ausstehende Einlagen 220 16
– Befreiung der Mitglieder von den Gründungsvor-

schriften der §§ 32, 35 Abs. 1 und 2, 46 AktG
295 3

– Bilanzierung 220 23
– Deckung des Stamm- u Grundkapitals 220 8

– Durchführung der Gründungsprüfung 295 10
– Eintragung 220 18
– Ermittlung des Vermögens 220 12
– Europäische Rechtsangleichung 220 6
– Formwechsel von Personenhandelsgesellschaft u

EWIV in Kapitalgesellschaften 220 4
– Gründerstellung beim Formwechsel 245 2
– Gründungsbericht 220 24
– Gründungsbericht beim Formwechsel in AG oder

KGaA 220 27
– Gründungsprüfung bei Formwechsel in AG oder

KGaA 220 29
– Gründungsprüfung durch Prüfer 220 30
– Gründungsprüfung durch Vorstand u Aufsichtsrat
220 29

– Haftung 220 22
– Kapitaldeckung 220 7
– Nachgründung 220 32
– Nachgründungsfrist 295 4
– Rechtsfolgen bei Verstoß gegen § 295 295 11
– Reinvermögen 295 8
– Reinvermögensdeckung 295 1
– Sachgründungsbericht bei Formwechsel in GmbH
220 24

– Schutz der neuen Gläubiger 220 1
– Vereinbarkeit der Regelung mit EG-Recht
295 5

– Vermögensauffüllung 220 17
– Wertmaßstab 220 12
– Zeitpunkt 220 15
– Zweck 220 1; 245 1; 295 1
Kapitalschutz bei Genossenschaften 264 4
– Bewertungsfragen 264 6
– Gründungsprüfung 264 12
– Kapitaldeckung 264 4
– Nachgründung 264 15
– Sachgründungsbericht 264 11
– Wertdifferenzen 264 9
Kartellrechtl Verschmelzungskontrolle 2 69
– Bundeskartellamt 2 69
– EU-Kommission 2 76
– gemeinschaftsweite Bedeutung eines Zusammen-

schlusses 2 75
– Hauptprüfverfahren 2 72
– internationale 2 75
– marktbeherrschende Stellung 2 71
– nationale 2 69
– Pflicht zur Anmeldung 2 70
– Umsatzschwelle 2 76
Kartellrechtliche Aufsicht 109 41
Kartellvorbehalt 5 118; 126 103
Kaufmann
– Begriff 152 20
– Eintragung nach Ermessen 152 22
– kein Gewerbebetrieb 152 21
Keine Abwicklung der übertragenden Rechts-
träger 2 38

Kettenverschmelzung 5 117 ; 120 42
KGaA, Verschmelzung unter Beteiligung von –
– Aktionäre 78 9
– Anteilseigner 78 9
– Ausschluss der Barabfindung 78 34
– Grundkapital 78 9
– Nachhaftung der pers haftenden Gesellschafter
78 30

– Rechtsstellung der Kommanditaktionäre 78 33

Sachverzeichnis Fette Zahlen = Paragraphen

2102



– Rechtsstellung der Komplementäre als geschäfts-
führendes Organ 78 12

– Rechtsstellung der pers haftenden Gesellschafter
nach Verschmelzung 78 21

– Struktur der 78 8
– als übernehmender bzw. neuer Rträger 78 5
– als übertragender Rträger 78 4
– Umwandlungsbericht, Übersendung, Frist, Form
230 20–26

– Umwandlungsvarianten 78 3
– Verschmelzung 78
– Verschmelzung durch Aufnahme 78 6
– Verschmelzung durch Neugründung 78 7
– Zustimmung der pers haftenden Gesellschafter
78 13

KGaA, formwechselnd 230
– Aufforderung zur Meldung an unbekannte Aktio-

näre 230 32
– Auslegung bzw. Übersendung des Umwandlungs-

berichts bei AG bzw. KGaA 230 27
– Einberufung Anteilseignerversammlung 230 6
– Einberufungsmängel 230 33
– Eintragung 230 37
– Erteilung einer Abschrift des Umwberichts
230 30

– fehlende od fehlerh Auslegung des Umwand-
lungsberichts 230 36

– Heilung von Mängeln 230 35
– Internetveröffentlichung 230 30a
– Registersperre 230 37
Klage gegen die Wirksamkeit des Umwand-
lungsbeschlusses 195 3

– Beklagter 195 12
– Beschränkung der Klagegründe 195 22
– eG 195 7
– einheitl Klagefrist 195 1
– Kapitalgesellschaften 195 7
– Klagearten 195 5
– Klagefrist 195 13
– Kläger 195 12
– nachgereichte Tatsachen 195 16
– Negativerklärung 195 21
– Personengesellschaften 195 6
– Prozesskostenhilfeantrags 195 17
– sonstige Klagen 195 9
– Vereine 195 6
– VVaG 195 7
– Wirkungen der Klageerhebung 195 21
Klage gegen Verschmelzungsbeschluss 14 5
– analoge Anwendung der Bestimmungen über

Spruchverfahren 14 21
– Ausschluss von Rügen betreffend das Umtausch-

verhältnis 14 30
– Berechnung der Klagefrist 14 23
– Beschlussmängel 14 5
– Beurteilungsmaßstab 14 18
– form Beschlussmängel 14 7
– Klagefrist 14 22
– Konzentrationswirkung der Klagefrist 14 29
– mat Beschlussmängel 14 11
– Normzweck 14 1
– Rechtsfolgen der Fristversäumnis 14 26
– Rechtsfolgen einer unzul Rüge 14 34
– Rechtspol Kritik 14 35
– Rüge der Anteilseigner des übern Rträgers gegen

Angemessenheit des Umtauschverhältnisses 14 17

– Rügen gegen Umtauschverhältnis 14 31
– Wahrung der Klagefrist 14 24
– Zul von Rügen gegen Umtauschverhältnis 14 17
Kleinerer Verein VVaG 109 16; 118; 185 1
Kleinstverein VVaG 109 20
Kleinwort Benson-Entscheidung 133 6
Kochs/Adler-Entscheidung 8 83; 192 10
Kollision von Betriebsvereinbarungen 20 55
Kombination verschiedener Spaltungsformen
1 76

Kombination verschiedener Umwandlungs-
arten 1 71

Kommandit-Aktionär Rechtsstellung 250 2
Konkurrierende Tarifbindungen 20 44
Kontinuität
– des Amts der Aufsichtsratsmitglieder 203 3
Kontinuität der Mitgliedschaft 2 40; 202
Kontinuitätsprinzip 218 21
Konzern 119 107
Konzern u Konzernunternehmen, Versiche-
rungsvereine Anh 119 92–143

– Allfinanzkonzept Anh 119 93
– Beendigung der Konzernverbindung Anh 119

138
– Begriff der einheitl Leitung Anh 119 112
– Beherrschung durch Garanten Anh 119 103
– Eintragung des Gleichordnungskonzerns ins Han-

delsregister Anh 119 132
– Entwicklung zum Allspartenversicherer
Anh 119 92

– fakt Gleichordnung Anh 119 110
– Formen des Gleichordnungskonzerns
Anh 119 110

– gemeinsames Leitungsorgan Anh 119 117
– Genehmigung durch Aufsichtsbehörde
Anh 119 133

– Gleichordnungsvertrag als Unternehmensvertrag
Anh 119 127

– Gründe für Konzernbildung bei Versicherungsver-
einen Anh 119 92

– horizontaler Verlustausgleich Anh 119 130
– Kartellrechtliche Relevanz des Gleichordnungs-

konzerns Anh 119 134
– Konzernrechnungslegung im Gleichordnungskon-

zern Anh 119 137
– Koordinierung der Geschäftspolitik u Unterneh-

mensführung Anh 119 120
– Mitbestimmungs- u betriebsverfassungsrechtl Be-

deutung des Gleichordnungskonzerns
Anh 119 135

– Personenidentität der Vereinsorgane
Anh 119 113

– Rechtsformnachteile des VVaG Anh 119 96
– sonst wirtschaftl Verflechtungen von Versiche-

rungsvereinen im Gleichordnungskonzern
Anh 119 139

– steuerl Nachteile der Versicherungsvereine im
Gleichordnungskonzern Anh 119 140

– Verbesserung der Unternehmensstrukturen
Anh 119 94

– vertragl Beherrschung Anh 119 106
– vertragl Gleichordnung Anh 119 111
– VVaG als beherrschtes Unternehmen
Anh 119 103

– VVaG als herrschendes Unternehmen
Anh 119 100

Magere Zahlen = Randnummern Sachverzeichnis

2103



– VVaG im Gleichordnungskonzern Anh 119 110
– VVaG im Unterordnungskonzern Anh 119 100
– Weisungsrecht u Mehrheitsentscheidung im

Gleichordnungskonzern Anh 119 121
– Zustimmung der obersten Vertretung zum Unter-

nehmensvertrag Anh 119 128
Konzernbetriebsvereinbarung 20 54
Konzernbildung bei Versicherungsvereinen
119 104

Konzernklausel Anh 173 24
Konzernverschmelzung nach § 5 Abs 2:
5 128–139

– Anteilstausch bei downstream merger 5 134
– Bedingung für die Eintragung der Verschmelzung
5 130

– Downstream Merger 5 134
– Enkelverschmelzung 5 139
– Kapitalschutz bei der Tochtergesellschaft bei

downstream merger 5 135
– Kapitalerhöhung bei downstream merger 5 136
– Kapitalerhöhung bei upstream merger 5 130
– Kapitalerhöhung bei Enkelverschmelzung 5 139
– maßgeblicher Zeitpunkt 5 129
– Muttergesellschaft als Anteilseignerin des übertr.

Rträgers 5 128
– Sidestep Merger 5 137
– Unabhängigkeit von Rechtsform der Rechtsträger
5 132

– Upstream Merger 5 128
– Verzicht auf Kapitalerhöhung bei side step merger
5 137

– zweistufige Konzernverschmelzung 5 131,
62 131

Konzernverschmelzungen nach § 62 62
– Abweichende Quotenregelung durch Satzung

(Abs. 2 Satz 2) 62 28
– AG als Hauptaktionär/Dreimonatsfrist/90 % Be-

teiligung 62 32e
– Anforderungen bei Entbehrlichkeit einer Haupt-

versammlung 62 21–25b
– Anmeldung des Übertrbeschlusses zum HR,

Abs. 5 Satz 6 62 32j
– Aushändigung von Abschriften (Abs. 3 Satz 2 und

3) 62 25
– Auslage der Dokumente für 1 Monat, Ausl von

VerschmV oder Entwurf 62 32h
– Auslage der in § 63 Abs 1 bez. Unterlagen (Abs 3

Satz 1) 62 21
– Ausnahme vom Grundsatz des Zustimmungserfor-

dernisses 62 1
– Bekanntmachung der Verschm, Einreichung ent-

wurfs zum HR 62 22
– Beschlussfassung der Hauptversammlung über die

Verschmelzung 62 1
– Berechnung der 9/10 Quote 62 9
– Berechnung des Quorums 62 27
– Besondere Anforderungen an Anmeldung zum

HR 62 32
– Eintragung mit Vermerk über Wirksamwerden

des Übertrbeschlusses nach Abs. 5 Satz 7
62 32k

– Entbehrlichkeit des Verschmelzungsbeschlusses
62 8–19

– Entbehrlichkeit des Verschmelzungsbeschlusses
der übertr Gesellschaft 62 32a

– Entstehungsgeschichte 62 2–3a

– Erfordernis der unmittelb Beteiligung bei entbehrl
Verschmelzungsbeschluss 62 11

– Falschberechnung der Anteilsquote 62 33
– Form und Frist des Verlangens nach Abs. 2
62 30

– Fristberechnung 62 23
– gleichzeitige Verschmelzung von mehreren

Rechtsträgern 62 13
– „Holzmüller“-Urteil 62 5
– Informationspflichten 62 1
– Keine Unterscheidung zw stimmberechtigten u

stimmrechtslosen Anteilen 62 12
– Maßgeblicher Zeitpunkt des Besitzes 62 19
– Minderheitenschutz 62 1
– Nachweis des Quorums 62 29
– Nichtdurchführung der Konzernverschmelzung ,

Abs. 5 Satz 6, 62 32j
– Normzweck 62 1
– notwendiges Quorum 62 26
– notwendige Betquote 62 32 f
– notwendige Betquote bei entbehrl Verschmel-

zungsbeschluss 62 8
– Quotenberechnung bei entbehrl Verschmelzungs-

beschluss 62 8
– Rechtsfolgen von Verfahrensverstößen 62 33–36
– Rücknahme, Verzicht auf das Verlangen nach

Abs. 2 62 31
– Squeeze-out nach 3.UmwÄndG 62 3a
– Verlangen auf Einberufung einer Hauptversamm-

lung trotz Entbehrlichkeit 62 26
– Verschmelzung mit 100 %-igen Tochtergesell-

schaften 62 7
– Verschmelzung mit einer od mehreren Kapitalge-

sellschaften 62 4
– verschmelzungsspezifischer Squeeze-out
62 32d–32k

– verschmelzungsspezifischer Squeeze-out, Ablauf
62 32g

– verschmelzungsspezifischer Squeeze-out, Über-
blick 62 32d

– Verlangen auf Einberufung einer HV 62 26–31
– Verstoß gegen Einberufungspflicht bei Minder-

heitsverlangen 62 35
– Wahl zw. Andienungsrecht und Pre-Merger

Squeeze-out nach VerschmRL 62 3a
– Wegfall der Verpflichtung nach Abs. 3 bei Zu-

gänglichkeit der Unterlagen über Internetseite
62 25b

– Zugänglichkeit von Unterlagen über Internetseite
der Gesellschaft 62 25b

– zweistufige Konzernverschmelzung 62 14
Körperschaft des öffentlichen Rechts
– Begriff 301 16
Kosten bei Verschmelzung 2 77–83
– Anmeldungskosten 16 11
– der Eintragung im Register 2 81; 19 13; 38 17
– einer erforderl Grundbuchberichtigung 2 83
– für Verschmelzungsbeschlüsse 2 79
– des Verschmelzungsvertrags 2 77; 5 125
– für Verzichtserklärungen 2 78
– Kosten der Prüfung 100 18
– notarielle Beurkundung 6 20; 7 20; 13 56; 50 50;
53 18

– Prüfung der Verschmelzung 44 20; 48 21
Kosten einer Spaltung Gerichts- und Notar-
kosten 130 15
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Kündigungsrecht, gesetzliches 7 7
– auflösende Bedingung 7 14
– aufschiebende Bedingung 7 3
– Ausübung 7 10
– Befristung 7 13
– einseitiger Anteilseignerbeschluss 7 12
– einseitiges Vollzugsverlangen 7 11
– Fünfjahresfrist 7 7
– halbjährige Kündigungsfrist 7 9
– Verlängerung 7 8
Kündigungsrechtliche Stellung der Arbeit-
nehmer vor Spaltung oder Teilübertragung
323

– Abdingbarkeit des Abs. 1 323 18
– Arbeitsverhältnis mit übertragendem Rechtsträger

vor Spaltung oder Teilübertragung 323 4
– Darlegungs- u Beweislast 323 30
– Einzelfälle 323 9
– Frist 323 31
– grobe Fehlerhaftigkeit 323 27
– Kausalität zwischen Spaltung od Teilübertragung

u Verschlechterung der kündigungsrechtl Stellung
323 8

– kündigungsrechtl Stellung 323 5
– rechtl Wirkung der Zuordnung 323 32
– Rfolgen der Zuordnung 323 32
– Spaltung od Teilübertragung 323 3
– Überprüfbark der Zuordnung auf grobe Fehler-

haftigkeit 323 24
– Verhältnis zu § 99 BetrVG 323 37
– Verschlechterung aufgrund der Spaltung od Tei-

lübertragung 323 5
– Widerspruchsrecht der Arbeitnehmer 323 36
– Zuordnung von Arbeitnehmern zu Betrieben od

Betriebsteilen in einem Interessenausgleich
323 19

– Zuordnung zu Betrieben od Betriebsteilen durch
namentl Bezeichnung der Arbeitnehmer im Inte-
ressenausgleich 323 22

– Zuordnungskompetenz 323 25
– Zustandekommen eines Interessenausgleichs bei

Verschmelzung, Spaltung od Vermögensübertra-
gung 323 19

– zweijähriges Verschlechterungsverbot 323 17
Kündigungstheorie 22 47; 45 18; 133 21

Leistungsmehrung
– Zustimmung 240 37
Liquidation, als Alternative 120 7

Macroton-Entscheidung 29 16; 240 3
Mehrfachverschmelzung 3 55; 55 9
Mehrheits- u Zustimmungserfordernisse bei
Umwandlungsbeschluss 240 7

– Abweichende Satzungsbestimmungen 240 8
– Satzungsändernde Mehrheit als Grundsatz
240 7

Methode der Buchwertverknüpfung 24 26
Methode der Neubewertung 24 22
Methodische Grundlagen der Unternehmens-
bewertung 8 24

Misch-Spaltung 124 12
Mischumwandlungen 1 69
Mischverschmelzung 3 12, 51; 23 15; 51 22;
109 6

– Anteilsstückelung 46 10

– durch Neugründung einer Versicherungs-AG
114 1, 9

– im Wege der Aufnahme od Neugründung einer
AG 109 30

Mitbestimmung Einl C 34
– Hereinumwandlung Einl C 35
– Hinausumwandlung Einl C 31
– Hinausverschmelzung Einl C 35
– s. i. Ü. unter Grenzüberschreitende Umwand-
lungen

Mitbestimmungsbeibehaltung 325
– Abspaltung od Ausgliederung des übertr Rträgers

iSd. § 123 Abs. 2 und 3 325 2
– aus Spaltung hervorgegangene Betriebe 325 30
– Befristung der Beibehaltung der Mitbestimmung
325 20

– Beibehaltung der Mitbestimmung beim übern.
Rträger 325 18

– beibehaltungsfähige Rechte u Beteiligungsrechte
des Betriebsrats 325 37

– Betriebsvereinbarung 325 36
– Dauer der Vereinbarung 325 42
– Entfallen von Rechten od Beteiligungsrechten des

Betriebsrats 325 31
– Fortgeltung von Rechten od Beteiligungsrechten

des Betriebsrats 325 27
– Kausalität der Abspaltung od Ausgliederung für

Verlust der Mitbestimmung 325 11
– kein Tendenzschutz beim übertragenden Rechts-

träger 325 13
– Mindestzahl von Arbeitnehmern 325 8
– Normzweck 325 1
– Rechtsfolgen 325 17–24
– Spaltung eines Betriebs 325 28
– Spaltung od Teilübertragung eines Rträgers 325 27
– Streitigkeiten 325 26, 44
– Tarifvertrag 325 34
– Teilübertragung von privaten auf öffentl-rechtl

Rträger u umgekehrt 325 43
– Tendenzschutz 325 13
– beim übertr Rträger 325 18
– Unterschreiten der Mindestzahl des Abs. 1 Satz 2

im Beibehaltungszeitraum 325 24
– Veränderungen innerh eines Mitbestimmungs-

gesetzes 325 7
– verfassungskonforme Auslegung von Abs. 1
325 13

– Vereinbarung der Fortgeltung der Rechte, Betei-
ligungsrechte des Betriebsrats 325 33

– Verhältnis zu and Beibehaltungsvorschriften
325 14

– Voraussetzungen 325 2
– Wegfall der gesetzl Voraussetzungen für Mit-

bestimmung beim übertr Rträger 325 4
– Wegfall der Voraussetzungen für Bet. der Arbneh-

mer im Aufsichtsrat 325 12
– zeitlicher Zusammenhang der Vereinbarung zur

Betriebsspaltung 325 41
– zul abw Vereinbarungen über die Mitbestim-

mungsbeibehaltung 325 25
– Zusammensetzung des Aufsichtsrats 325 23
Mitgliederversammlung bei Genossenschaften
102; 103; 106

– Abschriften 102 12
– Auskunftspflicht 102 15
– Auslage der Unterlagen 102 13
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– auszulegende Unterlagen 102 4
– Beschluss 103
– Durchführung 102
– Erläuterungspflicht 102 14
– Informationspflichten in der Mitgliederversamm-

lung 102 13
– Informationspflichten vor der Mitgliederversamm-

lung 102 3
– Ort 102 11
– Rechtsfolgen bei Verstößen 102 16
– Rechtslage zwischen Beschlussfassung u Eintra-

gung 103 26
– Vorbereitung der 102
– Vorbereitung, Durchführung u Beschluss bei ge-

nossenschaftl Prüfungsverbänden 106
– Zeitpunkt 102 10
– Zustimmungsbeschluss 103 3–27
Mitgliederversammlung bei rechtsfähigen Ver-
einen

– bei Formwechsel 274, 275
– bei Verschmelzungsverfahren 101–103
Mithafter 133 27
– Abgrenzung zu Hauptschuldner 133 27
– Enthaftung 133 77
– Spaltung 133 27
Möglichkeit des Formwechsels bei PHG 214
– s. u. Formwechsel , Möglichkeit bei PHG

214

Nachbesserung
– Antrag 34 12
– Berechtigte 34 11
– Erwerb nach Beschlussfassung 34 13
– Voraussetzung 34 11
Nachgründung 220 32; 245 65
– Formwechsel einer AG in KGaA od umgekehrt
245 69

– Formwechsel einer AG od KGaA in GmbH
245 70

– Formwechsel einer GmbH in AG od KGaA
245 65

– Formwechsel in eine GmbH 220 32
– Gesetzesbegründung 245 67
– teleologische Reduktion 245 68
– Zweijahresfrist 220 32; 245 66
Nachgründung auf AG, Anwendung der Vor-
schriften über

– § 52 Abs. 6 bis 9 AktG 67 23
– AG übernehmender Rträger 67 4
– AG übertragender Rträger 67 4
– Anwendungsbereich 67 4
– Berechnung der 10 %-Quote 67 9
– Bestimmung der zu gewährenden Aktien
67 11–13

– Eintragung des Verschmelzungsvertrags im Han-
delsregister (§ 52 Abs. 6 AktG) 67 23

– entspr anzuwendende Regeln des § 52 AktG
67 14

– Inhalt u Reihenfolge der Eintragungen (§ 52
Abs. 8 AktG) 67 26

– keine Anwdg bei Gewährg von Aktien 10 %
Grundkapital 67 8

– keine Anwendung der Nachgründungsvorschrif-
ten (§ 52 Abs. 9 AktG) 67 27

– laufende Geschäfte der Gesellschaft 67 27
– Maßgebl. Zeitpunkt des Vertragsschlusses 67 6

– Nachgründungsbericht des Aufsichtsrats gem.
§ 52 Abs. 3 AktG 67 14

– Nachgründungsprüfung des Nachgründungsprü-
fers gem. § 52 Abs. 4 AktG 67 17–22

– Rechtsfolgen bei Verstoß gegen § 67 67 28
– Sicherung der Kapitalaufbringung und -erhaltung

der übernehmenden AG 67 1
– Umfang der Prüfung durch Registergericht (§ 52

Abs. 7 AktG) 67 24
– Zweck 67 1
– Zweck des Ausschlusses 67 8
– Zweijahresfrist , Beginn 67 6
Nachhaftung der Anlagegesellschaft 134 35
– Arbeitnehmer der Betriebsgesellschaft
134 42a

– Arbeitnehmerbegriff, leitende Angestellte
134 43

– Ansprüche aufgrund des Betriebsrentengesetzes
134 45

– begr Versorgungsansprüche 134 46
– Bemessungsdurchgriff 134 41
– betriebsverfassungsrechtl Ansprüche 134 36
– Enthaftung 134 48
– geschützte Arbeitnehmer 134 37
– Haftung 134 40
– persönlicher Anwendungsbereich 134 42a
– Umfang der Haftung 134 47
– Versorgungsansprüche 134 42
– zeitl Grenze 134 48
Nachhaftung, zeitliche Begrenzung
– bei Kreditinstituten 173 8
Nachhaftungsbegrenzung Anh 137 26
Nachhaftungsbegrenzungsgesetz 224 1
Nachinformation, Unterrichtung über Ver-
mögensveränderungen 143

– Strafbarkeit 143 20
– unterlassene 143 20
– unzureichende 143 20
Nachschusspflicht 95 2; 271 3
– Anspruchsgegner 95 3
– Anspruchshöhe 95 14
– Anspruchsinhaber 95 2
– Anspruchsvoraussetzungen 95 5
– Einziehungs- u Verteilungsverfahren 95 16
– Fortdauer 95
– Haftungsunterschreitung 95 5
– Insolvenz des übern Rträgers 95 10
– keine Befriedigung oder Sicherstellung 95 9
– Mischverschmelzung 95 8
– reine eG-Verschmelzung 95 6
– Subsidiarität 95 11
Nachtragsbericht Anh 173 60
– Einladungsbekanntmachung Anh 173 63
Namensaktien 71 26
Negativerklärung
– Entbehrlichkeit 16 19
– Inhalt 16 13
– Registersperre 16 19
– unvollständig 16 16
– Zeitpunkt 16 16
Nennbetrag 242 6
Nennbetragsaktien 241 14
Nicht verhältniswahrender Formwechsel zu
Null 218 21

Nichtverhältniswahrende Auf- und Abspaltung
123 21
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Niederlassungs- und Dienstleistungsfreiheit bei
Versicherungsvereinen 109 12

Niederschrift über den Umwandlungsbeschluss
244

– Bedeutung der Nennung 244 7
– Einzelfragen zur Nennung 244 8
– Formwechsel einer AG in KGaA 244 5
– Formwechsel einer AG od KGaA in GmbH 244 4
– Formwechsel einer GmbH in AG od KGaA 244 3
– Formwechsel einer KGaA in AG 244 6
– namentl Nennung der Gründern gleichstehenden

Personen 244 7
– Verstoß gegen Benennungspflicht 244 11
Notarielle Beurkundung
– Ausgliederungsbeschluss 163 5
– Ausgliederungsvertrag Anh 173 18
– Auslandsbeurkundung 6 15; 13 58
– bei Umstrukturierungen der GmbH außerh des

UmwG 47 19
– Beifügung des Verschmbeschlusses 13 54
– Beitrittserklärung 221 7
– Bestellung der Vereinsorgane 115
– Beurkundung der Beschlussfassung durch Nieder-

schrift 13 52
– bei gesonderter Zustimmung 51 22
– Formwechsel aus KGaA 240 26
– Kosten 13 56; 126 12
– Mehrheitsbeschluss 240 27
– Rechtssicherheit 13 51
– Schutzzweck 13 51
– Spaltung 126 20
– Spaltungs- u Übernahmevertrag 126 10
– Spaltungsplan 136 5
– Übertragungsvertrag 176 13
– Umwandlungsbeschluss 193 28
– Verschmelzungsbeschluss 13 51; 50 22
– Verschmelzungsplan 122c 42
– Verschmelzungsvertrag 6
– Verzichtserklärungen 30; 54; 68; 192
– Wirksamkeit von Änderungen 126 14
– Zustimmung zur Vermögensübertragung 180 10
– Zustimmungsbeschluss 59 5
– Zustimmungserfordernis d Hauptversammlung
173 46

– Zustimmungserklärungen einzelner Anteilsinha-
ber 13 53; 193 28

– Zustimmungserklärungen nicht erschienener An-
teilsinhaber 13 51

– Zustimmung des Komplementärs bei Formwech-
sel in KGaA 240 22

Numerus clausus der umwandlungsfähigen
Rechtsträger 1 18

Numerus clausus der Umwandlungsfälle Einl
A 82; 1 58, 61; 173 2

Numerus clausus der Rechtsformen 109 1

Oberste Vertretung bei VVaG 111 6; 112
– Auslegung der Unterlagen 112 11
– Auslegung in der Versammlung der OV
– Einberufung der Versammlung der OV 111 8
– Wahl der Mitglieder der Vertreterversammlung
111 7

– Beschluss der Versammlung der OV 112 33–36
– Beschlussfassung durch Vertreter 112 38
– Verschmelzungsbericht 112 13
– Verschmelzungsprüfung 112 17, 20

Parallelverschmelzungen 79 16
Partizipations- u Informationsrechte d An-
teilsinhaber

– Umgehung 47 20
Pensionsgesellschaft 134 24
Pensions-Sicherungs-Verein 109 18
Personenhandelsgesellschaft § 3 Nr. 1
– Begriff 152 50
Persönliche Haftung bei Formwechsel von
KGaA 237

– Ausgleichsanspruch 237 6
– Forthaftung als pers haftender Gesellschafter 237 4
– Haftung in anderen Fällen des Formwechsels
237 7

Persönliche Haftung, Fortdauer und zeitliche
Begrenzung bei Formwechsel von PHG 224

– Fortdauer der Gesellschafterhaftung 224 6
– Haftung der Gesellschaft 224 37
– Haftungsbegrenzung 224 13
– Innenverhältnis 224 38
– Verhältnis zu übrigen Gesellschaftern 224 39
– Verhältnis zur Gesellschaft 224 38
– Zweck 224 1
Pflicht zur Ankündigung der anstehenden Be-
schlussfassung über die Verschmelzung 49 4

Pflichten der Vorstände bei Verschmelzung ge-
nossenschaftlicher Prüfungsverbände 107

– Anmeldung der Verschmelzung 107 2
– Benachrichtigung der Verbandsmitglieder 107 5
– Mitteilung der Eintragung 107 4
– Nichtbenachrichtigung 107 6
– Schadensersatzpflichten des Vorstands 107 6
– Sonderaustrittsrecht 107 6
– Zweck 107 1
Plausibilitätskontrolle, Verschmelzungsbericht
8 22

Poolvertrag 29 8
Preisgaberecht 211 11; 250
Prinzip der Buchwertverknüpfung 24 4
Prinzip der Kontinuität des Gesellschafterkrei-
ses 226 6

Prüfung der Barabfindung 30; 26; 44 24
– Prüfung durch Verschmelzungsprüfer 30 26
– Verzicht auf Prüfung 30 28
– s. auch unter Barabfindung
Prüfung der Verschmelzung 9 bis 12; 44; 48
– Angemessenheit des Umtauschverhältnisses 9 30
– Anmeldung zum Handelsregister 44 25
– antragsberechtigte Gesellschafter 44 10
– Antragsrecht 48 8
– Anwendungsbereich 44 3
– Aufnahme einer 100 %-igen Tochtergesellschaft
9 49

– Aufspaltungen u Abspaltungen 44 5
– Ausschluss im Gesellschaftsvertrag, Verzicht 44 21
– Ausschlussfrist 48 16
– Berücksichtigung von Synergieeffekten (Verbund-

vorteilen) 9 46
– Bestellung des Verschmelzungsprüfers 10; 48 17
– Beteiligung einer GmbH 48 6
– Bewertungsmethode 9 34
– Durchführung der Verschmelzungsprüfung 44 18
– Einzelerläuterungen 44 7
– Entbehrlichkeit der Verschmelzungsprüfung 9 49
– Entbehrlichkeit des Antrags 48 10
– Entstehungsgeschichte 9 13; 44 6
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– Erklärung des Prüfungsverlangens 44 11
– fehlende Prüfungspflicht als Regelfall 44 7
– Festlegung des Bewertungsstichtags 9 40
– Folgen für den Verschmelzungsbeschluss 44 17
– Form des Prüungsverlangens44 12
– Frist 44 13; 48 12
– gemeinsamer Verschmelzungsprüfer 48 15
– gesellschaftsvertragl Mehrheitsklausel 44 9
– Gleichbehandlung der Anteilsinhaber 9 43
– Inhalt der Norm 48 3
– Kosten 44 2; 48 21
– Kosten der Prüfung 44 20
– Minderheitenschutz 44 1
– notariell beurkundeter Verzicht aller Anteilsinha-

ber 9 51
– obligatorisch 44 8
– Parallelvorschriften 44 26
– Prüfung auf Verlangen 44; 48
– Prüfung der Barabfindung nach § 30 44 24
– Prüfungsbefehl 48 6
– Prüfungsbericht 12
– Prüfungsgegenstand 9 14
– Prüfungsumfang 9 25
– Rechtsfolgen bei Verstoß 44 22
– Richtigkeit des Verschmelzungsvertrags 9 27
– Schutzmechanismus 48 8
– Übersendung des Verschmelzungsvertrags und d.

Verschmelzungsberichts 48 13
– Verfahrens- u Parallelvorschriften 44 25
– Verhältnis zum früheren Recht 48 1
– Verlangen eines Gesellschafters 48 7
– Verantwortlichkeit der Verschmelzungsprüfer 11
– Verpflichtung zur Verschmelzungsprüfung 44 9
– Verschmelzungsbericht 48 3
– Verschmelzungsprüfer 48 17
– Verzicht 48 5, 11
– Verzögerungen 48 15
– Vollständigkeit des Verschmelzungsvertrags 9 26
– Voraussetzungen 48 6
– Vorbemerkung 9 25
– weiteres Prüfungsverlangen, Prüfungsverlangen

neben freiwilliger Prüfung 44 16
– Zweck 9 2; 44 1; 48 3, 12
– s.auch u. Bestellung der Verschmelzungsprü-
fer; Prüfungsbericht u.Verschmelzungsprü-
fung

– s. auch u. Verantwortlichkeit der Verschmel-
zungsprüfer

Prüfung der Verschmelzung bei AG 60
– Allgemeines 60 1
– Ausnahmen von der Erforderlichkeit 60 3
– Einzelerläuterungen 60 7
– Prüfung des Verschmelzungsvertrags od des Ver-

tragsentwurfs 60 7
– Verschmelzung einer 100%igen Tochtergesell-

schaft auf Muttergesellschaft 60 3
– Verzicht durch alle Anteilsinhaber 60 5
– Zweck 60 1
Prüfung der Verschmelzung bei Verein 100
– Ausnahme: Verlangen 100 8
– Durchführung der Prüfung 100 20
– Forum 100 9
– keine Anwendung nach § 30 Abs. 2 100 4
– Kostentragung 100 18
– Prüfung im Registerverfahren 100 19
– Prüfungsfreiheit 100 7

– Quorum 100 10
– Verschmelzungsprüfung beim Idealverein 100 7
– Verschmelzungsprüfung beim wirtschaftl Verein
100 5

– Verzicht 100 17
– zeitl Grenze 100 11
– Zweck 100 1
Prüfung des Abfindungsangebots bei Form-
wechsel einer PHG in Kapitalgesellschaft 225

– Anwendungsbereich 225 2
– Barabfindung 225 1
– Einstimmiger Beschluss 225 5
– Erforderlichkeit eines Abfindungsangebots 225 4
– fakultative Prüfungspflicht 225 1
– gerichtl Überprüfung 225 13
– Kosten 225 12
– Mehrheitsbeschluss 225 6
– Prüfung 225 11
– Prüfungsverlangen, Berechtigte, Form und Frist
225 7–10

– Verzicht 225 10
– Zweck 225 1
Prüfungsbefehl 48 6
Prüfungsbericht 12; 225 11
– Angabe der Methoden 12 8
– Angaben zu bes Schwierigkeiten 12 11
– Aufbau 12 18
– Begrenzung der Berichtspflicht 12 12
– DCF-Verfahren 12 9
– Entbehrlichkeit 12 19
– Entstehungsgeschichte 12 4
– Ergebnisbericht 12 6, 7
– Erklärung zum Umtauschverhältnis 12 13
– Ertragswertmethode 12 8
– Form 12 5
– IDW-Standard S 1 12 9
– Inhalt 12 6–14
– Liquidationswertmethode 12 8
– Schriftform 12 5
– Substanzwertmethode 12 10
– Unangemessenheit des Umtauschverhältnisses
12 15

– weitere Angaben 12 14
– Wertung des Informationsstands 12 7
– Zweck 12 1
Prüfungsfreiheit 100 7
Prüfungsgutachten des Prüfungsverbandes 81
Prüfungsvertrag 10 9

Quotenbemessungsregel 263 19

Rahmenbeschluss 47 21
Rechtsfähiger Verein: Formwechsel in Kapital-
gesellschaft 275; 276; 277; 278; 280; 281; 282

– Abfindungsangebot 282
– abweichende Nennbeträge 276 7
– Anmeldeverpflichtete/Anmeldungsinhalt 278 4
– Anmeldung des Formwechsels 278
– Aufforderung an Aktionäre u Veräußerung von

Aktien nach § 268 281 3
– Ausschluss der Barabfindung 282 3
– Ausschluss Liquidationsüberschussbeteiligung we-

gen Zweckbindung des Vereinsvermögens 281 11
– Austrittsrecht u Verzicht auf Mitgliedschaft bzw.

Anteile am neuen Rträger 282 8
– Bekanntmachung des Formwechsels 278 6
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– Beschluss der Mitgliederversammlung 275
– Beschlussmängel 275 12
– Beschlussmehrheiten 275 11
– Beteiligung der Vereinsmitglieder a d neuen Kapi-

talgesellschaft 276 12
– Entbehrlichkeit eines Sachgründungsberichts
277 5

– Erweiterung der Abfindungsregelung 282 2
– Festlegung der Höhe des Haftkapitals u der Nenn-

beträge der Geschäftsanteile u Aktien 276 6
– Feststellung der Satzung 276 4
– Formwechsel in GmbH 273 3
– Formwechsel in KGaA 275 13
– größere Mehrheiten und weitere Erfordernisse

aufgrund Satzungsregelung 275 10
– Gründerhaftung 277 6
– Grundsatz der Identität der Anteilsinhaber 276 18
– Grundsatz der reinen Vermögensdeckung 277 2
– Grundsatz der zeitnahen Mittelverwendung281 12
– Gründungsbericht 277 5
– Gründungsprüfung 277 8
– Inhalt des Umwandlungsbeschlusses 276 4–18
– Kapitalschutz 277
– Mehrheitserfordernis bei Änderung des Vereins-

zwecks 275 4
– Mehrheitserfordernis beim Formwechsel ohne

Zweckänderung 275 8
– Mitgliederversammlung 274 1
– Mitteilung u Veröffentlichung nach § 267 281 2
– Möglichkeit des Formwechsels 272
– Nachgründung 277 9
– nichtverhältniswahrender „Anteilstausch“ 276 17
– Schenkungsteuer 281 13
– sonst steuerbeg Körperschaften 281 9
– Sperre für Beschlüsse mit Kapitalmehrheit u die

Ausübung eines gen Kapitals 281 4
– steuerbeg Verein 282 4
– steuerrechtl Probleme des Formwechsels steuer-

beg Vereine 282 10
– Stückelung 276 8
– Surrogation 280 2
– Umwandlungsbeschluss 275 2
– Unanwendbark der §§ 207 bis 212 282 7
– Veräußerbarkeit u Ausübung von Teilrechten280 3
– Verbot der Ermächtigung des Vorstands zum Be-

zugsrechtsausschluss beim gen Kapital 276 11
– Vermeidung von Teilrechten 276 9
– Vorbereitung u Durchführung der Mitgliederver-

sammlung 283
– Wirkungen des Formwechsels 280
Rechtsfolgen der Verschmelzung bei VVaG
109 43

– allg 109 43
– Anspruch auf Sicherheitsleistung der Versiche-

rungsnehmer 109 44
– Behandlung des Gründungsstocks 109 46
– Überschussbeteiligung als Sonderrecht iSd. § 23
109 45

Rechtsstellung als Gründer bei Formwechsel
von PHG 219; 245

– Alternativgestaltungen 219 18
– Einstimmigkeit 219 4
– Formwechsel in AG u KGaA 219 17
– Formwechsel in GmbH 219 11
– Formwechsel in KGaA 219 8
– Gründer 219 4–9

– Gründerpflichten 219 10–17
– Mehrheitsentscheidung 219 6
Rechtsträger
– Analogieverbot des § 1 Abs. 2 3 10
– Arten 1 25
– aufgelöste 1 28
– Begriff 1 17; 3 3
– Beteiligung aufgelöster Rträger 3 11
– eingeschränkte Verschmelzungsfähigkeit 3 9
– mit eingeschränkter Umwandlungsfähigkeit 1 27
– eG 3 22
– eV 3 24
– Erbengemeinschaft 1 31
– Erleichterung von Sanierungsfusionen 3 11
– EWIV 3 14
– fehlerh Gesellschaft 3 17
– GbR iSd. §§ 705 ff. BGB 3 5
– Genossenschaftl Prüfungsverbände 3 26
– grenzüberschreitende Umwandlungen 1 41
– mit gesetzl festgelegter Umwandlungsfähigkeit
1 29

– Idealverein 3 25
– Kapitalgesellschaft 3 6
– Kapitalgesellschaften 3 20
– KG 3 14
– Mischverschmelzungen 3 12
– natürl Personen 3 9, 32
– numerus clausus 1 17
– OHG 3 14
– ohne Umwandlungsfähigkeit 1 30
– Partenreederei 1 37
– PartG 3 6
– Partnerschaftsgesellschaften 3 18
– Personenhandelsgesellschaften 3 4, 14
– „Schein-KG“ 3 16
– „Schein-OHG“ 3 16
– Sitzabhängigkeit 1 41
– stille Gesellschaft nach §§ 230 ff. HGB 3 10
– umwandlungsfähige 1 26
– verschmelzungsfähige 3–34
– Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit 3 28
– volle Verschmelzungsfähigkeit 3 4
– wirtschaftl Vereine 3 9, 30
Rechtsträger neuer Rechtsform bei Form-
wechsel 191 12; 214 17

– andere Rformen 214 18
– Anstalt öffentlichen Rechts 214 19
– eG 214 17
– GbR 191 12; 214 18
– Kapitalgesellschaften 214 17
– Verein 214 19
– VVaG 214 19
– weitere Rechtsträger 191 14
Referentenentwurf zum UmwG Einl A 29
Registerverfahren 38 9; 122 15; 137 16
– Bekanntmachung 38 15
– Entscheidung 198 19
– Gerichtskosten 198 26
– Inhalt der Eintragung 38 13; 198 22
– Kosten 38 17; 198 26
– Negativerklärung 198 17
– Notargebühren 198 30
– Prüfung der Neugründung 38 10; 137 17; 198 16
– Prüfung der Spaltung 137 16
– Prüfung der Verschmelzung 38 9
– Prüfung des Formwechsels 198 13
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– Rechtsmittel 38 16; 137 23; 198 25
– Reihenfolge der Eintragungen 38 14; 137 18;
198 23

– Verbot der Unterpari-Emission 38 10
Registerwechsel bei Formwechsel von Rträ-
gern 222 27

Reinvermögen 295 8
Reinvermögensdeckung 295 1
Restmitgliedschaft 184 3
Richtlinie 2009/109/EG Einl A 42a
Richtlinie zur grenzüberschreitenden Ver-
schmelzung von Kapitalgesellschaften aus
verschiedenen Mitgliedstaaten Einl C 1

Richtlinienkonforme Auslegung Einl C 69;
Anh 137 5

Richtlinienkonformität von § 133 133 7
Rückversicherungsverein 109 19

Sacheinlagenprüfung 9 4
Sachgründung 57 3; 158 4
Sachgründungsbericht 58; 138; 159; 170; 218 9
– Adressat der Aufstellung auf GmbH 159 12
– Adressaten der Prüfungspflicht 159 8
– Anmeldung zum Handelsregister 58 5; 138 5
– Anwendung des Sachgründungsrechts 138 3
– Bericht über Geschäftsverlauf des übertr Rträgers
170 8

– Berichtsinhalt 58 6–10
– berichtspflichtige Personen 58 4
– Bewertung der Vermögensaufstellung 159 15
– Darstellung des Geschäftsverlaufs 58 8
– Differenzhaftung 138 7
– Entbehrlichkeit 58 3, 11
– entspr Anwendung auf GmbH? 159 22
– Erfordernis 58 4
– Festsetzung im Gesellschaftsvertrag 138 4
– Gegenstand der Prüfung 159 9
– Gliederung der Vermögensaufstellung 159 16
– bei einer GmbH als Zielrechtsträger 170 4
– Handelsregister 58 5
– Inhalt 58 6; 159 2
– Inhalt der Vermögensaufstellung 159 13
– Jahresergebnisse der übertr Rträger 58 7
– Lage des Unternehmens 58 9
– Mittel der Prüfung 159 10
– Nachforschung 159 17
– Nominalwert 138 10
– obligatorische Angaben 58 2
– Prüfung durch Registerrichter 138 6
– schriftlich 58 5
– Sonderregelung bei AG und KGaA 159 7
– Spaltung zur Aufnahme 138 2
– Testierung der Bilanz 58 12
– Umfang des Lageberichts 159 4
– Unvollständigkeit 58 10
– Verhältnis zum früheren Recht 58 1
– Vermögensaufstellung 159 11
– bei Verschmelzung durch Neugründung e GmbH
58 2

– Versicherungen 138 5
– Verzicht 58 12
– weitere Feststellungen 159 20
– Werthaltigkeitsbescheinigung 138 6
– Zeitwert 138 10
– Zeitwert des Sacheinlagegegenstands 58 7
– Zweck der Norm58 2

Satzungsänderung
– Kapitalerhöhung 50 11
– Mehrheit für 50 10
Satzungsautonomie 65 16
Schadenersatzpflicht der Organmitglieder des
formw Rträgers 205

– Abfassung des Umwandlungsbeschlusses 205 11
– Anteilsinhaber 205 15
– Ersatzberechtigte 205 13–17
– Ersatzpflichtige 205 3–7
– Gläubiger 205 16
– Haftung als Gesamtschuldner 205 7
– Haftungsausschluss 205 19
– Haftungsgrund 205 8
– Mitglieder des Aufsichtsorgans 205 5
– Mitglieder des Vertretungsorgans 205 4
– Prüfung der Vermögenslage 205 9
– Rträger 205 14
– Schaden 205 18
– Sicherheitsleistung 205 22
– Spruchverfahren 205 21
– Verhältnis zu and Bestimmungen 205 20
– Verjährung 205 23
– Verschulden 205 12
– der Verwaltungsträger des formwechselnden Rträ-

gers 205
– der Verwaltungsträger des übern Rträgers 27
– Zeitpunkt der Organzugehörigkeit 205 6
Schadenersatzpflicht der Verwaltungsträger
der übertragenden Rechtsträger 25

– Abschluss des Verschmelzungsvertrags 25 10
– Ansprüche gegen den übern Rträger 25 26
– Anteilsinhaber 25 14
– Ausschluss der Haftung 25 18
– Ersatzberechtigte 25 12–15
– Ersatzpflichtige 25 3
– Fiktion des Fortbestehens des übertr Rträgers
25 25

– Gläubiger 25 15
– Haftung als Gesamtschuldner 25 7
– Haftungsgrund 25 8
– Legalfiktion 25 25
– Mitglieder des Aufsichtsorgans 25 5
– Mitglieder des Vertretungsorgans 25 4
– Prüfung der Vermögenslage 25 9
– Rechtsfolge 25 30
– Schaden 25 17
– Verbindlichkeiten des übertr Rträgers 25 28
– Verhältnis zu § 15 25 24
– Verhältnis zu § 22 25 24
– Verhältnis zu and Bestimmungen 25 22
– Verhältnis zum SpruchG 25 23
– Verjährung 25 31
– Verschulden 25 11
– Zeitpunkt der Organzugehörigkeit 25 6
Schadensersatzanspruch: Geltendmachung 26;
206; 241 36

– Antragsberechtigung 26 5
– bei verweigerter Zustimmung 241 36
– besonderer Vertreter 26 3; 206 3
– Rechtsstellung des besonderen Vertreters 26 9–11
– s. u. Besonderer Vertreter
Scheingesellschafter 20 74a
Schlussbilanz der übertragenden Rechtsträger
17 13

– Besonderheiten bei der Spaltung 17 23
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– Bilanzierungsgrundsätze 17 22
– Fristberechnung 17 17
– Stichtag 17 16
– variable Stichtagsregelung 17 21
– Werthaltigkeitsprüfung 17 13
– Zweck 17 13
Schutz der Gläubiger nach § 133 133
– in besonderen Fällen 134
– bei formwechselnder Umwandlung 204 1
Schutz der Gläubiger in besonderen Fällen
nach § 134 134

– Beteiligungsidentität 134 25
– betriebsverfassungsrechtl Ansprüche 134 36
– Enthaftung 134 48
– entstandene Betriebsaufspaltung 134 23
– europarechtl Vorgaben 134 6
– Haftungskonzept 134 8
– Normzweck 134 1
– Spaltung 134 34
– Übertr der betriebsnotw Vermögensteile 134 11
– Übertr des Betriebs 134 20
– Versorgungsansprüche 134 42
– zeitl Grenze 134 48
– s. auch u. Nachhaftung der Anlagegesellschaft
Schutz der Inhaber von Sonderrechten 23; 133
– allg zivilrechtl Einordnung 23 16
– Anteile ohne Stimmrecht 23 9
– Durchsetzung 23 17
– europ Rangleichung 23 2
– bei formwechselnden Umwandlung 204 1
– Genussrechte 23 6
– Gewährung gleichwertiger Rechte 23 12
– Gewinnschuldverschreibungen 23 13
– Herstellung der Gleichwertigkeit 23 13
– Inhaber von Sonderrechten 23 4
– Mischverschmelzung, Verfügungsbeschränkung
23 15

– Reduktion des Geltungsbereichs 23 11
– Schuldrechtl Beteiligte 23 7
– Schuldverschreibungen u Optionen 23 5
– Spruchverfahren 23 18
– Stimmrechtslose Verzugsaktionäre 23 10
– Umtausch- u Bezugsrechte 23 14
– Vermögensrechte 23 8
Schutz der Minderheitsaktionäre im Übernah-
merecht Einl A 55

Schutz des einzelnen Gesellschafters 43 3
Schutz des Gläubigers
– Öffentl-rechtl Unterlassungsansprüche 133 20
– s. i. Ü. unter Gläubigerschutz
Schutzprinzipien des UmwG
– Anlegerschutz Einl A 25
– Arbeitnehmerschutz Einl A 27
– Gläubigerschutz Einl A 24
Schwesterverschmelzung 20 74d
Selbstbeschränkung der Anteilsinhaberver-
sammlungen 240 12

Sicherheitsleistung, Anspruch des Gläubigers
auf 133 119

– Berechtigung 133 119
– disproportionale Verteilung von Vermögen und

Schulden 133 121
– Gefährdungsgrund 133 120
– Haftung 133 122
– Sicherungspflichtiger 133 123
– bei Spaltung 133 120

– bei Verschmelzung 133 120
– s. auch Anspruch auf Sicherheitsleistung,
Gläubigerschutz

Singularsukzession 20 2
Sitzverlegung 222 30
– Bekanntmachung des Formwechsels 222 31
Societas Cooperativa Europaea SCE als Um-
wandlungsbeteiligte Einl C 64

– formwechselnde Umwandlung, Verschmelzung
Einl C 66

– gemeinschaftsrechtlicher Bezug Einl C 66
– grenzüberschreitende Zusammenarbeit von Ge-

nossenschaften Einl C 66
– Gründungsverfahren Einl C 67
Societas Europea – SE als Umwandlungsbetei-
ligte Einl C 49

– Fähigkeit zum Formwechsel Einl C 62
– Gleichbehandlungsgebot Art. 10 SE-VO Einl C

58
– grenzüberschreitende Sitzverlegung Einl C 60
– Gründung durch Formwechsel bei AG m it einer

TochterGes in einem anderen MS Einl C 51, 54
– Gründung einer Holding-SE durch zwei AG oder

GmbHs nach Recht verschiedener MS Einl C 51
– Gründung als Tochtergesellschaft durch jur. Per-

sonen priv. oder ö. R. aus verschiedenen RechtsO
Einl C 51

– Sitz und Hauptverwaltung in EU o EWR Einl C
50

– Überblick: Gründung einer SE Einl C 50
– Umwandlungsfähigkeit bestehender SE Einl C 55
– Verschmelzung von AG aus zwei verschiedenen

MitglStaaten Einl C 51, 53
– Verschmelzungs- und Spaltungsfähigkeit Einl C

56
– Vorgaben von Art. 66 SE-VO Einl C 63
Soliditätserklärung
– Erklärungsinhalt 146 8
– erklärungspflichtige Organe 146 5
– formelle Voraussetzungen 146 9
– Rfolgen von Verstößen 146 11
– Sonst der Anmeldung beizufügende Unterlagen
146 10

– strafbewehrt 146 6
– unechte Gesamtvertretung 146 6
Solvabilitätsspanne Anh 119 25
Sonderbeschluss 65 25
– gesonderte Abstimmung od Versammlung 65 26
– Mehrheitserfordernisse 65 25
Sonderbeschlüsse 240 13
Sondereinlage eines Komplementärs 247 3
Sonderrechte 126 49
– Angabepflicht 126 50
– Negativaussage 126 52
Sonderrechte
– Anspruch der Inhaber gegen Übernehmer 133 70
– Schutz der Inhaber 23
– Zustimmung zum Umwandlungsbeschluss 241 20
Sonderrechte bei Übernahme 133 70
– Anpassung der Rechte 133 72
– betroffene Rechte 133 71
– Einzelheiten 133 71
– Fehlen einer Regelung im Spaltungsvertrag
133 74

– gleichwertige Rechte 133 72
– Maßgeblichkeit des Spaltungsvertrags 133 73
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– Modifikation der Rechtsfolgen des § 23 133 70
– Regelung nicht gleichwertiger Rechte 133 75
– Schuldner 133 73
– Verjährung 133 76
Sonderrechte einzelner Gesellschafter 50 24
– Bestellungsrechte 50 43
– auf Geschäftsführung 50 42
– Vorschlags- u Benennungsrechte 50 44
Sonderrechte für Anteilseigner 5 65
Sondervorschriften über Stückelung 54 37
Sondervorteile für Amtsträger und Prüfer 5 70;
126 53

Sozialplan 152 60
Sozialplanpflicht 134 36
Spaltung 128; 133 1; 134 34; 137 32; Anhang
137

– Abweichung vom Gleichbehandlungsgrundsatz
128 8

– Änderung der Beteiligungsquoten am übertr
Rträger 128 7

– Arten Einl A123 11–20
– zur Aufnahme 123 18; 128 5
– Ausgleichsleistungen 128 10
– unter ausschließl Beteiligung von Versicherungs-

vereinen 151 27
– Bedeutung 1 59
– unter Beteiligung von rfähigen Vereinen 149 5
– Betriebsaufspaltung 134 34
– Betriebsspaltung 126 86
– Drittsicherungsgeber 133 17
– Eintragung 130
– Fehlen eines Zustimmungsbeschlusses 128 17
– Genossenschaft 147
– genossenschaftl Prüfungsverbände 150
– Gründe für 123 7
– Interessen der Gläubiger 133 1
– Klage auf Zustimmung 128 14
– Kleinere Vereine 151 34
– von Kleinstvereinen 151 37
– Kombination von verhältniswahrender u nicht-

verhältniswahrender Spaltung 126 84
– Mitunternehmeranteil als fiktiver Teilbetrieb
Anh UmwStG 468

– zur Neugründung 123 18; 126 74; 128 5; 135
– zur Neuregelung u zur Aufnahme 128 2
– nichtverhältniswahrende 128 1
– nichtverhältniswahrende Spaltung 128 5
– zu Null 128 6
– zu Null mit vollständigem Verzicht auf Betei-

ligung 128 6
– als partieller „upstream merger“ 24 79
– Quotenverschiebung 128 6
– schwebende Unwirksamkeit 128 1
– Spaltungsbericht 127
– spaltungsfähige Rträger 124
– Teilungs- u Stückelungserleichterungen 128 9
– als Teilverschmelzung 133 26
– Übertragung i. Teilbetrieb 126 57
– Unterarten 1 59
– Verfahrensvorschriften Anh 137 32
– nicht verhältniswahrende 126 82
– verhältniswahrende 126 81; 128 15
– auf Versicherungs-AGs 151 28
– Versicherungsvereine auf Gegenseitigkeit 151
– Verzicht auf Zustimmungserfordernis 128 9
– Zustimmung einzelner Anteilseigner 128 4

– Zustimmung in Sonderfällen 128
– Zustimmungsbeschlüsse übern Rträger 128 16
– Zustimmungsbeschlüsse übertr Rträger 128 11
– Zweck der Zustimmung zur 128 3
Spaltung Anh UmwStG B; Behandlung im
UmwStG 386

– Auf- u Abspaltung als Anwendungsfall steuerl Re-
alteilungsgrundsätze Anh UmwStG 572

– Aufteilungsmaßstab Anh UmwStG 539, 565
– Auswirkungen der Auf-/Abspaltung auf der Ebe-

ne der Anteilseigner Anh UmwStG 535, 622
– Bagatellgrenze Anh UmwStG 504
– Beteiligung an Kapitalgesellschaften als fiktiver

Teilbetrieb Anh UmwStG 474
– unter Beteiligung von PHG und PartnerschG
Anhang 137

– Einschränkungen für steuerneutrale Spaltung
Anh UmwStG 478

– Ergänzungsbilanzkapital Anh UmwStG 588
– Ermittlung des Übernahmeergebnisses
Anh UmwStG 562

– Erwerb od Aufstockung von Mitunternehmer-
anteilen od Beteiligungen Anh UmwStG 481

– fiktiver Teilbetrieb Anh UmwStG 550
– Fusionsrichtlinie Anh UmwStG 405
– Gegenstand einer Realteilung Anh UmwStG

577
– Gesamthandsvermögen Anh UmwStG 470
– Gewerbesteuer Anh UmwStG 421
– Grundsatz der Maßgeblichkeit der umwandlungs-

rechtl Schlussbilanz für die steuerl Schlussbilanz
Anh UmwStG 434, 434a

– Kapitalkontenanpassungsmethode Anh UmwStG
587

– Kreis der erfassten Rträger Anh UmwStG 439,
604

– Mitunternehmeranteil als fiktiver Teilbetrieb
Anh UmwStG 468

– neutrales Vermögen Anh UmwStG 466
– quantitative Sichtweise Anh UmwStG 455
– Schlussbilanz Anh UmwStG 430
– Sonderbetriebsvermögen Anh UmwStG 470,

584
– spaltender Rechtsträger Anh UmwStG 611
– Spaltung aus Körperschaft auf Körperschaft
Anh UmwStG 409–545

– Spaltung auf eine Personengesellschaft als übern
Rträger Anh UmwStG 546–594

– Spaltung aus Kapitalgesellschaft auf Personenge-
sellschaft Anh UmwStG 546

– Spaltung aus Personengesellschaft auf Personenge-
sellschaft Anh UmwStG 568

– Spaltung aus Personengesellschaft auf Körperschaft
, Ausgliederung aus Einzelunternehmen
Anh UmwStG 595

– spaltungsgeborene Anteile Anh UmwStG 543
– spaltungshindernde Wirtschaftsgüter
Anh UmwStG 464

– Spaltungsvarianten Anh UmwStG 428
– Spitzenausgleich Anh UmwStG 590
– Steuerbilanz Anh UmwStG 432
– Steuerbilanz, steuerl Übertragungsstichtag
Anh UmwStG 430

– steuerl Bewertung der (Ab-)Spaltung auf Per-
sonengesellschaften Anh UmwStG 556

– steuerl Eigenkapitalausweis Anh UmwStG 531
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– steuerl Spaltungsrecht Anh UmwStG 395
– steuerneutrale Trennung von Gesellschafterstäm-

men Anh UmwStG 510
– Steuerneutralität Anh UmwStG 575
– Steuerneutralität bei Realteilung Anh UmwStG

575
– Teilbetrieb Anh UmwStG 450–477
– Teilbetrieb, echter Anh UmwStG 452
– Teilbetrieb: Mitunternehmeranteil fiktiver Betrieb
Anh UmwStG 468

– Teilbetrieb: Beteiligung an Kapitalgesellschaften
Anh UmwStG 474

– übergehendes Vermögen als Teilbetrieb
Anh UmwStG 550

– übernehmende Kapitalgesellschaft
Anh UmwStG 619

– übertragende Körperschaft Anh UmwStG 444
– übernehmende Körperschaft Anh UmwStG 522
– übernehmende Körperschaft: Rechtsnachfolge
Anh UmwStG 522

– übernehmende Körperschaft: Verlustvorträge,
Aufteilung Anh UmwStG 526

– übernehmende Körperschaft: Spaltung, steuerli-
cher Eigenkapitalausweis Anh UmwStG 531

– Umsatzsteuer Anh UmwStG 423
– Umstrukturierungsmöglichkeiten außerh des

UmwStG Anh UmwStG 402
– nach dem UmwStG Anh UmwStG 395
– Verlustabzug Anh UmwStG 565
– Verlustvorträge Anh UmwStG 526
– Vermeidung eines Übertragungsgewinns durch

Buchwertansatz Anh UmwStG 444
– Verweis auf Verschmelzungsvorschriften
Anh UmwStG 514

– Vermögensübertragung in Form der Teilübertra-
gung Anh UmwStG 410

– Vermögensübertragung in Form von Teilübertra-
gungen Anh UmwStG 536

– Wertausgleichsanspruch Anh UmwStG 591
– zivilrechtliches Konzept Anh UmwStG 386
Spaltung unter Beteiligung von AG und KGaA
mit Kapitalerhöhung 142

– Einlagenprüfung 142 1
– Prüfung der Sachenlage 142 4
– Rechtsfolge von Verfahrensverstößen 142 10
– Verpflichtung zum Hinweis auf Bericht über Prü-

fung 142 7
– Zweck 142 1
Spaltung unter Beteiligung einer EWIVAn-
hang 137 54

– Spaltungsfähigkeit Anhang 137 54
Spaltung unter Beteiligung von PHG und Part-
nerschG Anhang 137

– Begrenzung der Nachhaftung Anhang 137 26,
50

– Einräumung der Kommanditistenstellung An-
hang 137 16

– Eröffnung der Spaltungsmöglichkeit Anhang
137 1

– Europäische Rechtsangleichung Anhang 137 4
– Gläubigerschutz Anhang 137 30, 51
– Nachhaftungsbegrenzung Anhang 137 26, 50
– Rechtsfolgen Anhang 137 25, 49
– Regelungssystematik Anhang 137 2
– Spaltung unter Beteiligung von PartnerschG An-
hang 137 34–53

– Spaltung unter Beteiligung von PHG Anhang
137 6–33

– Spaltungs-, Übernahmevertrag Anhang 137 11,
40

– Spaltungsbericht Anhang 137 19, 43
– Spaltungsbeschluss Anhang 137 23, 47
– Spaltungsmöglichkeit Anhang 137 1, 6, 34
– Spaltungsprüfung Anhang 137 22, 46
– Systematik Anhang 137 2
– Unterrichtung Betriebsrat Anhang 137 21, 45
– Unterrichtung der Gesellschafter, Partner An-
hang 137 20, 44

– Verfahren Anhang 137 32, 52
– Spaltung unter Beteilung einer EWIV Anhang
137 54

Spaltung unter Beteiligung von Versicherungs-
vereinen auf Gegenseitigkeit 151

– Auf- od Abspaltung auf bestehende Rträger 151 8
– Auf- od Abspaltung auf Versicherungsvereine
151 14

– Auf- u Abspaltung auf Versicherungs-Aktien-
gesellschaften 151 16

– Auf- u Abspaltung zur Neugründung 151 10
– Aufteilung der Anteile oder Mitgliedschaften auf

die Mitglieder des übertr VVaG 151 14
– Ausgleich durch bare Zuzahlung 151 29
– Ausgliederung 151 11
– Ausgliederung best Vermögenswerte 151 5
– Bekanntmachung des Spaltungs-Übernahmever-

trags 151 20
– bes Regelungen für Kleinere Vereine 151 34
– Beschränkung auf Auf- u Abspaltung 151 1
– Beschränkung hins der Rform der beteiligten

Rträger 151 4
– Besonderh für Rückversicherungsvereine 151 12
– entspr Anwendung der §§ 185, 291 Abs. 1
151 35

– Geltung der Regelungen in §§ 118 und 119
151 34

– Genehmigung durch Aufsichtsbehörde 151 38
– Inhalt des Spaltungs- u Übernahmevertrags
151 17

– keine Spaltung von Kleinstvereinen 151 37
– Normzweck 151 1
– Schutz der Gläubiger u Inhaber von Sonderrech-

ten/Behandlung des Gründungsstocks 151 33
– Spaltung auf Versicherungs-AG 151 28
– Spaltung unter ausschließl Beteiligung von Ver-

sicherungsvereinen 151 27
– Spaltung zur Neugründung 151 25
– Spaltungsbericht 151 21
– Spaltungsbeschluss 151 24
– Spaltungsprüfung 151 23
– Wirkung der Eintragung der Spaltung 151 30
– Zuordnung von Vermögenswerten/gesamtschuld-

nerische Haftung gem. § 133 Abs. 1 Satz 3
151 31

– Zustimmung zur Spaltung gem. § 128 151 27
Spaltung zu Null 126 29
Spaltung zur Aufnahme 1 84; 126 2
– als partielle Verschmelzung zur Aufnahme 24 83
Spaltung zur Neugründung 135
– Ablauf 135 9–14
– AG 135 23
– Anmeldung u Eintragung 135 14, 22
– eG 135 25
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– eV 135 26
– Firma 135 21
– Genossenschaftlicher Prüfungsverband 135 27
– GmbH 135 20–22b
– Gründer 135 29
– KGaA 135 24
– PartG 135 19
– als partielle Verschmelzung zur Neugründung
24 83

– PHG 135 17
– SCE 135 25a
– SE 135 23a
– Spaltungsbericht 135 11
– Spaltungsbeschluss 135 13
– Spaltungsplan 135 10
– Spaltungsprüfung 135 12
– Verweis auf Gründungsvorschriften 135 16–28
– Verweis auf Spaltung zur Aufnahme 135 3–15
– VVaG 135 28
Spaltungs- und Übernahmevertrag bei Spal-
tung zur Aufnahme, Inhalt : 126

– Abfindungsangebot 126 92
– Abgrenzung zu Spaltung zur Neugründung 126 4
– Abspaltung 126 29, 35
– Änderungen od Ergänzungen 126 10
– Anfechtung 126 24
– Anfechtung des Spaltungsbeschlusses 126 24
– Anfechtung wegen Abschlussmängeln 126 23
– Anforderungen an Bestimmtheit 126 61–78
– Art der zu gewährenden Anteile 126 34
– Beteiligungen 126 66
– bewegliche Sachen 126 62
– Angaben über Haftungsfolgen 126 89
– Angaben über Mitgliedschaft 126 43
– Angaben über Rechtspositionen 126 77
– Prozessrechtsverhältnisse 126 78
– Angaben über Unternehmensverträge 126 74
– Angaben Verbindlichkeiten 126 68
– Arbeitsverhältnisse 126 73
– Anspruchsberechtigte 126 17
– Anspruchsverpflichtete 126 17
– Anteilseigner: Rechtsstellung 126 18
– Anteilsgewährung 126 29
– Auf- od Abspaltung auf Muttergesellschaft 126 29
– Auf- u Abspaltung auf Schwestergesellschaften
126 29

– Auffangregeln 126 104
– Aufgabe 126 4
– Aufspaltung 126 29, 35
– Aufteilung der Anteile an der übern Gesellschaft
126 82

– Aufteilung der Vermögenswerte 126 28
– Aufteilung von Finanzverbindlichkeiten 126 70
– Aufteilung von Verbindlichkeiten 126 69
– Ausgliederung 126 30, 34, 36, 44
– Ausgliederung auf eine PHG 137 14
– Ausgliederung auf Muttergesellschaft 126 32
– Ausgliederung auf Tochtergesellschaft 126 31
– Auslegung 126 25
– Barabfindungsangebot 126 92
– Benennung des Betriebs(teils) 126 57
– Bestimmbarkeit der zu übertragenden Vermögens-

gegenstände 126 58
– Betriebsräte 126 90
– Betriebsspaltung 126 86
– Bezeichnung der Beteiligten 126 26

– Bezeichnung der zu übertragenden Vermögenstei-
le 126 55

– Bindung an Vertrag 126 13
– einheitlicher Vertrag 126 9
– Eintragung der Spaltung ins Handelsregister,

Pflicht 126 16
– Einzelh für Übertragung der Anteile 126 44
– Entwurf 126 10
– Erfüllung des Vertrags 126 16
– essentialia negotii 126 21
– fakultativer Inhalt 126 94–105
– Folgen für Arbeitnehmer u ihre Vertretungen
126 85

– Forderungen 126 67
– Form: notarielle Beurkundung 126 10
– Funktionen 126 4
– Gegenstände des Aktiv- u Passivvermögens
126 55

– Genehmigungen 126 102
– Generalklausel über Zugehörigkeit zum Betrieb

oder Betriebsteil 126 58
– Gesamtrechtsnachfolge 126 27
– gesetzlicher Mindestinhalt 126 26
– Gewährleistung 126 95
– Grenze für Übertragung von Verbindlichkeiten
126 71

– Grundstücke 126 64
– Haftungsfreistellung 126 96
– Heilung von Mängeln infolge Eintragung 126 22
– Höhe der zu gewährenden Beteiligung 126 33
– Höhe der baren Zuzahlung 126 41
– Informationsmittel für Anteilseigner 126 5
– Inhalt ; 126 25; 37
– Inventare u Bilanzen 126 11
– Kapitalerhöhung gegen Sacheinlage 126 27
– Kapitalherabsetzung 137 12
– Kapitalmaßnahmen 126 98
– Kartellvorbehalt 126 103
– Kombination aus verhältniswahrender u nicht–
126 84

– Kosten 126 12, 105
– Kündigungsrechte u Bedingungen 126 101
– Mängel 126 19
– Mindestangaben 126 106
– Mitbestimmung der Arbeitnehmer im Aufsichtsrat
126 91

– Negativattest 126 16
– nicht-verhältniswahrende Spaltung 126 82
– Nichtigkeit aufgrund von Formmängeln 126 22
– Nichtigkeit aufgrund von Inhaltsmängeln 126 19
– notarielle Form Anh 137 11
– öffentl-rechtl Rechtspositionen 126 59
– Organbestellung 126 99
– PartnerschaftsG als übernehmender Rträger126 93
– PHG oder GmbH als übernehmender Rträger
126 93

– privatrechtliche Rechtspositionen 126 59
– rechtliche Grundlage für Spaltung 126 5
– Rechtsnatur 126 6
– Satzungsänderung 126 97
– Schadensersatzansprüche gegen Vertretungsorgan
126 107

– Sonderrechte 126 49
– Sondervorteile 126 53
– Spaltung einer Kapitalgesellschaft 126 33
– Spaltung zu Null 126 29
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– Spaltungsplan 126 4
– Spaltungsstichtag 126 47
– Totalausgliederung 126 28
– Übergangsmandat von Betriebsräten126 90
– Umtauschverhältnis bei Auf- und Abspaltung
126 35; bei Ausgliederung 126 37

– unternehmensbez Verträge 126 76
– Unvollständigkeit 126 106
– Unwirksamkeit 128 17
– Veräußerungsbeschränkungen 126 100
– Verstoß gegen gute Sitten 126 19
– Vereinbarung des Vermögensübergangs gegen An-

teilsgewährung 126 27
– „Vergessene“ Gegenstände 126 79
– verhältniswahrende Spaltung 126 83
– Vermögensübertragung 126 28
– verschärfte Rechtsfolgen von Mängeln, keine Hei-

lungsmöglichkeit 126 107
– Verstoß gegen Verbotsgesetze 126 19
– Vertragsabschluss 126 7
– Vertragsentwurf 126 8
– Vertragsverhältnisse 126 72
– Verzicht auf Anteilsgewährung 126 29
– Vorvertrag, Formerfordernisse 126 10
– Wirksamwerden der Spaltung 125 15
– Wirkungen des Spaltungs- und Übernahmever-

trags 126 13
– Zeitpunkt der Gewinnberechtigung 126 45
– Zuleitung an Betriebsrat 126 108
– Zustandekommen 126 7
Spaltungsarten 123
– s. u. Arten der Spaltung 123 11
Spaltungs- und Verschmelzungsrichtlinien
168 14

Spaltungsbericht 127
– Abspaltung 127 33
– Angaben über Mitgliedschaften beim übern Rträ-

ger 127 37
– Angaben über verbundene Unternehmen 127 43
– Aufspaltung 127 31
– Ausgliederung 127 35
– Ausnahmen von der Berichtspflicht 127 48
– Berichtserstattung durch Vertretungsorgan 127 5
– Darstellungsspielraum 127 11
– Erläuterung der Höhe einer anzubietenden Abfin-

dung 127 38
– Erläuterung der Spaltung 127 14
– Erläuterung des Spaltungsvertrages 127 23
– Erläuterung des Umtauschverh. u Maßst. für Auft.

der Anteile u Mitgliedsch. 127 25
– Erstattung des Spaltungsberichts 127 5–9
– Europäische Rechtsangleichung 127 4
– fehlerh Bericht / Heilung 127 53
– Folgen für Beteiligung der Anteilsinhaber 127 41
– Form: Schriftform 127 7
– gemeinsame Berichterstattung 127 6
– Grenzen der Berichtspflicht 127 46
– Grundlagen der Berichterstattung 127 10
– Haftungssituation 127 19
– Hinweis auf Bericht über Prüfung von Sacheinla-

gen 127 45
– Hinweis auf bes Schwierigkeiten der Bewertung
127 39

– Inhalt des Berichts 127 10–45
– keine Berichtspflicht bei pers haftenden Gesell-

schaftern einer PHG 127 52

– Meinungsverschiedenheiten zw. Mitgliedern des
Vertretungsorgans 127 5a

– Mitwirkung des Aufsichtsorgans: keine 127 8
– für Gesamtheit der Anteilsinhaber relevante Ent-

scheidungsgrundlagen 127 12
– Spaltung bei im alleinigen Anteilsbesitz bestehen-

den Konzerngesellschaften 127 51
– Unterrichtung der Anteilsinhaber, elektronische

Kommunikation 127 9
– Verzicht 127 48
– wesentliche Auswirkungen 127 17
– wirtschaftl Begründung der Spaltung 127 16
– wirtschaftliche und finanzielle Risiken 127 18
– Zeit 127 7
– Zweck 127 1
Spaltungsbeschluss 137 23
– Anfechtung 126 24; 128 17
Spaltungsfähige Rechtsträger 124
– aufgelöste Rechtsträger 124 11
– Einzelkaufmann 124 6
– Gebietskörperschaft 124 8
– Misch-Spaltung 124 12
– Partnerschaftsgesellschaft 124 7
– Stiftung 124 6
– UG (haftungsbeschränkt) Unterform der GmbH
124 8a

– Übersicht über mögliche Spaltungsfälle: Tabelle
124 10

– Wirtschaftlicher Verein 124 5
Spaltungsfreiheit 133 1
Spaltungsplan 126 4; 136
– Abänderung 136 8
– Aufstellender 136 4
– Betriebsrat 136 7
– Bindungswirkung 136 8
– einheitlich 136 15
– einseitige, nicht empfangsbedürftige Willenserklä-

rung 136 3
– Entwurf 136 5
– Festsetzung der Beteiligungshöhe 136 11
– Form 136 5
– Höhe des Nominalkapitals 136 12
– inhaltliche Erfordernisse 136 10
– Kosten 136 9
– mehrere übernehmende/neue Rträger 136 15
– Organbestellung 136 14
– Rechtsnatur 136 3
– Spaltung zur Neugründung 136 1
– Statut des neuen Rträgers 136 6, 13
– Vollmacht 136 5
– Widerruf 136 8
Spaltungsprüfung Anh 137 22
Spaltungsrichtlinie, unionsrechtliche Vorgaben
133 6

Spaltungsstichtag 126 47
– freie Bestimmung 126 48
Spaltungsverbot
– Besonderh bei Spaltung zur Neugründung 141 9
– neu gegründete Gesellschaften als Adressaten
141 7

Spaltungsvermerk 160 12
Spaltungsvorschriften: Anwendung bei Teilüb-
ertragung nach § 174 Abs 2177; 179; 184; 189

– Ablauf der Teilübertragung 177 7
– Ablauf der Übertragung 179 6; 184 8; 189 4
– abspaltende Teilübertragung 184 3
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– Anwendung 177; 179; 184; 189
– aufsichtsbehördl Genehmigung 179 10; 184 12;
189 8

– aufspaltende Teilübertragung 184 5
– ausgliedernde Teilübertragung 184 5
– Ausgliederung 177 4
– Bekanntmachung 189 9
– echte Spaltung 179 3
– Eintragung in Handelsregister 177 13; 184 13
– Eintragung in Handelsregister u Bekanntmachung
179 11

– Fehlen einer Entschädigungsregelung 184 3
– Gegenleistung 184 1, 2
– Geltung 177 2; 179 2; 184 7; 189 2
– Kennzeichnung der Vermögensteile 177 8
– partielle Gesamtrechtsnachfolge 177 13
– Restmitgliedschaft 184 3
– Teilübertragung 184 1
– Typ der Spaltung 177 2
– Überleitung von Arbeitsverhältnissen 177 8
– Übern öffentliche Hand 177 6
– übern Rträger 179 3
– übertragende Kapitalgesellschaft 177 2
– Übertragungsbericht 177 10; 179 7; 184 9;
189 5

– Übertragungsbeschluss 177 12; 179 9; 184 11;
189 7

– Übertragungsprüfung 177 11; 179 8; 184 10;
189 6

– Übertragungsvertrag 177 7; 179 6; 184 8; 189 4
– Verlust der Mitgliedschaft 184 3
– Verschmelzungsvorschriften 177 4
– Vollmitgliedschaft 184 4
Spartentrennungsgrundsatz 119 46
Spruchstellenverfahren 173 76
Squeeze out 14 6; 62 3b; 125 6; 202 38;
218 21

Stammkapital
– Änderung bei Formwechsel , Kapitalschutz
243 21

– Eintragung bei Erhöhung 53 21
– Herabsetzung , vereinfachte bei Abspaltung oder

Ausgliederung 139 6
Stand-alone-Prinzip 30 16
Statusverfahren, Rechtsfolgen bei Nichtdurch-
führung 203 12

Step up 190 8
Steuerliche Grundlagen des Umwandlungs-
rechts Anh UmwStG

– Formwechsel Anh UmwStG 624
– Formwechsel einer Kapitalgesellschaft in Per-

sonengesellschaft Anh UmwStG 657
– Formwechsel einer Personengesellschaft in Kapi-

talgesellschaft oder eG Anh UmwStG 705
– Spaltung Anh UmwStG 386
– Spaltung auf Personengesellschaft als übern

Rechtsträger Anh UmwStG 546
– Spaltung aus Körperschaft auf Körperschaft
Anh UmwStG 409

– Spaltung aus Personengesellschaft auf Körperschaft
einschl Ausgliederung aus einem Einzelunterneh-
men u einer Körperschaft Anh UmwStG 595

– steuerl Bilanzen anlässl des Formwechsels
Anh UmwStG 649

– steuerl Formwechselrecht Anh UmwStG 632
– steuerl Spaltungsrecht Anh UmwStG 395

– Verschmelzung Anh UmwStG 1
– Verschmelzung einer Körperschaft auf Personen-

gesellschaft Anh UmwStG 165
– Verschmelzung einer Personengesellschaft auf eine

andere Anh UmwStG 352
– Verschmelzung Personengesellschaft auf Körper-

schaft Anh UmwStG 193
– Verschmelzung unter Beteiligung von Personen-

gesellschaften Anh UmwStG 165
– Verschmelzung von Körperschaften
Anh UmwStG 1

Steuerliche Rückwirkungsfiktion 173 16
Steuerliche Umwandlungsmotive Einl B 4
Steuerliches Reorganisationsrecht Einl B 1
– Betriebsaufspaltung Einl B 1
– Mitunternehmererlass Einl B 1
– Realteilungsgrundsätze Einl B 1
– Rücklagenbildung Einl B 1
– Tauschgutachten Einl B 1
Steuerneutralität Einl B 8
Stiftung: Ausgliederung 161; 163; 164; 165; 167
– Anwendungsbereich 161 4
– Ausgliederung 161
– Aufnahme durch PHG, Kapitalgesellschaft 161 33,

34
– Ausgliederung zur Aufnahme 161 32
– Ausgliederung zur Neugründung 161 35
– Ausgliederungsbericht: Funktion und Inhalt
162 1–4

– Ausgliederungsbericht: Erforderlichkeit 162 6
– Ausgliederungsbeschluss: Funktion, Verfahren und

Form 163 1–5
– Ausgliederungsbeschluss: notarielle Beurkundung
163 5

– Ausgliederungsfolgen 161 37
– Ausgliederungsmöglichkeiten 161 30
– Ausgliederungsobjekt 161 23
– Ausgliederungssubjekt 161 17
– Genehmigung der Ausgliederung 164
– Genehmigungserfordernis nach Landesstiftungs-

gesetzen 164 2
– genehmigungsfreie Ausgliederung 164 5
– genehmigungspflichtige Ausgliederung 164 1
– genehmigungspflichtige Rgeschäfte 164 4
– Gesamtrechtsnachfolge 161 45
– Gründungsbericht bei Ausgliederung auf AG oder

KGaA 165 3
– Haftung: keine Befreiung durch Übergang der

Verbindlichkeiten auf neuen Rträger 166 3
– Möglichkeit der Ausgliederung 161 5
– Normzweck 161 1
– Parallele der Stiftung zum wirtschaftl Verein
161 15

– partielle Gesamtrechtsnachfolge 166 1
– Rechtspolitische Erwägungen 161 10–16
– Sacheinlage 161 40
– Sachgründung 161 40
– Sachgründungsbericht bei Ausgliederung auf

GmbH 165 1–2
– staatliche Genehmigung nach Stiftungsrecht
164 2

– Stiftungsformen, Abgrenzung 161 18
– Stiftungsrechtl Regelungen 161 41–49
– unternehmensverbundene Stiftung als übertr

Rträger 161 6
– Veränderung der Rechtsnatur 161 49
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– weitere Umstrukturierungsmöglichkeiten
161 39–49

– zeitl Begrenzung der Haftung für übertr Verbind-
lichkeiten 167

– Zulegung 161 42
– Zusammenlegung 161 43
Stimmrechtsvollmachten 50 16
Stimmverbot 173 49
Strafbewehrtheit falscher Versicherungen bei
Anmeldung 51 23

Straftatbestände des UmwG
– allg Regeln des StGB 313 2
– Überblick 313 1
– s. u. Unrichtige Darstellung 313; Verletzung
der Berichtspflicht 314

Strafverfahren
– Überblick 313 3
Strafverfolgung
– Überblick 313 3
Stückaktie 241 4, 13
Sukzessivbeurkundung 6 14
„Supermarkt-Entscheidung“ BGH 6 1
Synthetische Zusammenschlüsse Anh 122l 41 ff

Tarifkonkurrenz 20 47
Tarifpluralität 20 45
Teilbetrieb 126 57
Teilfusion 2 53
Teilübertragung 177 7
– Ablauf 177 7
– abspaltende 174 17
– aufspaltende 174 16
– ausgliedernde 174 18
– Begriff 174 14
– Übertragungsvertrag 177 7
– s. auch u. Spaltungsvorschriften; Teilübertra-
gung

Teilweiser Austritt 31 4
Testierung der Bilanz 58 13
Tod eines Gesellschafters
– Wirksamkeit des Formwechselbeschlusses
217 34

Totalausgliederung 126 28
Totalrückversicherung 109 33
„Tracking Stocks“ 240 14
Treuhandabsprachen 134 31
Treuhänder
– bei Vermögensübertragung, Bestellung 183 1
Treupflicht 5 11; 217 13; 233 28
Typenzwang des Gesellschaftsrechts Einl A 51
Typenzwang im Gesellschaftsrecht 1 58

Überleitungstarifvertrag 20 48
Übernahmerecht Einl A 55
Überschuldung
– als Ausgliederungssperre bei Einzelkaufmann als

Überträger 152 73
Überschuldung des übertragenden Rechtsträ-
gers 120 13

„Überseering“-Entscheidung EuGH Einl C 32
Übersendung des Abfindungsangebots
216 20

– Entbehrlichkeit 215 22
– Erforderlichkeit 216 20
Übersendung des Umwandlungsberichts
216 17

Übertragende Auflösung 2 49
Übertragender Rechtsträger, Einzelkaufmann
152 19

– Anteilserwerb 152 91
– Arbeitsverhältnisse 152 89
– auflösend bed Rpositionen 152 83
– Ausgliederung auf mehrere übernehmende

Rechtsträger 152 58
– Ausgliederungsplan 152 70, 71, 72
– Ausgliederungssperren 152 81
– Ausgliederungsvertrag 152 70, 71, 72
– ausl Staatsangehörigkeit 152 28
– ausl übernehmender Rträger 152 57
– beschränkt Geschäftsfähige 152 30
– Bestandsveränderungen seit Stichtag 152 72
– Drittbeteiligte 152 33
– Ehegatten 152 43
– eG als Übernehmer 152 54
– eingetragener Einzelkaufmann 152 20
– Einzelrechtsnachfolge 152 70
– Eintragung der Firma 152 31
– Erbengemeinschaft 152 26, 80
– Fortführungsprognose 152 77
– Fortführungswerte 152 76
– Gegenstand der Ausgliederung 152 59–72
– gemischte Sacheinlage 152 71
– Gesamthandsgemeinschaften als Einzelkaufmann
152 24

– Gesamtvermögen 152 59
– Gütergemeinschaft 152 27
– höchstpersönl Rechte 152 86
– Kapitalgesellschaft als Übernahme 152 49
– Kaufmann als Pächter 152 37
– Liquidationswerte 152 76
– Mängel der not Beurkundung 152 82
– mehrere übertr Rträger 152 46
– mehrere zu übertr Unternehmen 152 47
– Mischeinlage 152 70
– nat Personen als Einzelkaufmann 152 23
– nicht übertragbare Rpositionen 152 84
– Nießbrauch 152 87
– partielle Gesamtrechtsnachfolge 152 72
– Personenhandelsgesellschaften als Übernehmer
152 50

– priv Schulden des Einzelkaufmanns 152 75
– Privatvermögen 152 67
– Rechtsverhältnisse, Verträge 152 69
– Schutz des übern Rträgers 152 74
– sonst Rechtsverhältnisse 152 90
– Stichtag für Bilanz 152 72
– stille Gesellschaft 152 40
– Testamentsvollstreckung 152 41
– übernehmender Rträger 152 48–58
– Übernehmer in Gründung 152 55
– Überschuldung als Ausgliederungssperre
152 73–81

– Überschuldung des Nachlasses 152 80
– Überschuldung in Sonderfällen 152 80
– Unternehmensnießbrauch 152 39
– Unternehmensträger 152 33–44
– Unternehmensvermögen 152 60
– unübertragbare Rpositionen 152 69
– Verbindlichkeiten 152 88
– Vermögensübergang 152 83
– Vorerbe 152 42
– Wirkungen der Ausgliederung 152 82
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– Zugewinngemeinschaft 152 43
– Zweigniederlassung ausl Unternehmen 152 29
Übertragung auf die öffentliche Hand, Voll-
übertragung

– Angemessenheit der Gegenleistung 176 11, 18
– Kündigung 176 17
– Übertragungsbericht, bei Verschmelzung 176 18
– Übertragungsprüfung 176 19
– Übertragungsvertrag 176 7–17
– Verwässerungsschutz für Sonderrechte 176 4
Übertragung des Betriebs 134 20
– Übertragungsgegenstand 134 20
– verbleibende Vermögensteile 134 22
Übertragung von Anteilen zwischen Wirksam-
keit des Formwechsels und Kraftloserklärung
248 32

– beschr Bedeutung der Kraftloserklärung 248 39
– Formwechsel einer AG od KGaA in GmbH
248 33

– Formwechsel einer GmbH in AG od KGaA 248 32
– kein guter Glaube an Rform u Übertragungsform
248 37

– Runsicherheit 248 35
– spekulativer Handel mit Geschäftsanteilen 248 34
– Zusammentreffen mehrerer Übertragungsformen
248 36

Übertragungsbericht bei Teilübertragung
– bei Behandlung wie Spaltung 184 9
– bei Teilübertragung 189 5
– bei Verschmelzung 180 7
– bei Vollübertragung 188
– Geltung der Spaltungsvorschriften 184 6
Übertragungsbericht, bei Teilübertragung
nach § 175 Nr. 2 (a) 179 7

– Ablauf der Übertragung 179 6–11
– Aufsichtsbehördliche Genehmigung 179 10
– Eintragung ins HReg 179 11
– Geltung der Spaltungsvorschriften 179 2
Übertragungsbericht, bei Vollübertragung
nach § 175 Nr. 2 (a) 178 14

– Anwendung der Verschmelzungsvorschriften
178 7

Übertragungsbeschluss bei Vermögensübertra-
gung

– bei Behandlung wie Spaltung 177 12; 179 9;
184 11

– bei Teilübertragung 189 7
– bei Vollübertragung 188 6
Übertragungsbeschluss bei Vermögensübertra-
gung

– bei AG, KGaA 176 26
– Form 176 13
– bei GmbH 176 28
– Mängel 176 29
– Versammlung der Anteilsinhaber 176 25
– Vorbereitung 176 21; 178 14
Übertragungsprüfung bei Vermögensübertra-
gung

– Anwendung der Spaltungsvorschriften 177
– bei Behandlung wie Spaltung 179 8; 184 10
– bei Teilübertragung 189 6
– bei Verschmelzung 176 19; 178 15; 180 8, 9
– bei Vollübertragung 188 5
– Abspaltung 177 11
– Aufspaltung 177 11
– Ausgliederung 177 11

Übertragungsvertrag bei Vermögensübertra-
gung

– Anwendung der Spaltungsvorschriften 177
– bei Spaltung 177 7; 179 6; 184 8
– bei Teilübertragung 189 4
– bei Verschmelzung 176 7; 178 9; 180 5
– bei Vollübertragung Anwendung der Verschmel-

zungsvorschriften 188
Übertragungsvertrag bei Vollübertragung nach
§ 178

– Abschluss 178 9
– Gegenleistung 178 9
– Inhalt 178 12
– Mindestinhalt 178 9
Übertragungsvertrag bei Teilübertragung nach
§ 177

– Anwendung der Spaltungsvorschriften 177
– einh Vertrag 177 7
– Inhalt des Übertragungsvertrags 177 8
– Zuständigkeit 177 7
ultra-vires-Lehre 62 6
Umstellung auf Euro 247 6
Umstellung auf den Euro 318 9
– Anwendbarkeit der bis zum 31.12.1998 geltenden

Regelungen 318 11
– Anwendbarkeit der Übergangsvorschriften des

GmbH- u Aktienrechts 318 14
– Bed des Euro-Einführungsgesetzes 318 9
– Formwechsel von Kapitalgesellschaften 318 19
Umtausch der Anteile 248
– Anzeige an Registergericht 248 14
– Aufforderung zur Abholung 248 5
– Aufforderung zur Einreichung 248 20
– Begriff 248 1, 23
– beschränkte Bedeutung der Kraftloserklärung
248 39

– einfaches Verfahren 248 4
– eingereichte Aktien 248 27
– Erfordernis der Kraftloserklärung 248 11
– Formwechsel einer AG od KGaA in GmbH
248 23–29, 33–39

– Formwechsel einer GmbH in AG od KGaA
248 1-, 32

– Gegenstand der Kraftloserklärung 248 17
– Hinterlegung 248 9, 25
– Hinterlegungspflicht 248 12
– kein guter Glaube an Rechtsform und Übertra-

gungsform 248 37
– Kraftloserklärung 248 7
– mehrere Geschäftsanteile eines Gesellschafters
248 15

– nicht beteiligungsfähige Spitzen mehrerer Gesell-
schafter 248 16

– nicht eingereichte Aktien 248 29
– Runsicherheit 248 35
– Rücknahmerecht 248 13
– spekulativer Handel mit Geschäftsanteilen 248 34
– Übertragung von Anteilen zw Wirksamkeit des

Formwechsels u Kraftloserklärung 248 32–39
– Umtauschverfahren 248 3, 24
– Veräußerung od Erwerb von Spitzen 248 22
– Versteigerung 248 21
– Voraussetzungen der Hinterlegung 248 10
– Zusammenlegung 248 15, 26
– Zusammentreffen mehrerer Übertragungsformen
248 36
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Umtausch von Aktien 72
– dreimalige Aufforderung in den Gesellschaftsblät-

tern 72 4
– Folgen eines Verstoßes gegen die Norm 72 18
– Rträger anderer Rformen als übern Gesellschaft
72 17

– Sonderregeln bei Verschmelzung einer AG auf
andere AG 72 6

– der übertragenden Gesellschaft 72 3
– Übertragung von Mitgliedschaften vor Umtausch

der Aktien 72 16
– Zusammenlegung von Aktien der übertragenden

Gesellschaft 72 10
Umtauschverfahren 248 24
– Anzeige an Registergericht 248 14
– Aufforderung zur Abholung 248 5
– einfaches 248 3
– Erfordernis der Kraftloserklärung 248 11
– Hinterlegung 248 9
– Hinterlegungspflicht 248 12
– Kraftloserklärung der Anteilsscheine 248 7
– Rücknahmerecht 248 13
Umtauschverhältnis 126 35, 37
– Verbesserung 15
Umwandlung
– in eine AG 218 32
– andere rechtl Umstrukturierungsmaßnahme
Einl A 3

– Arten 1
– Begriff Einl A 2; 1 9
– betriebswirtschaftl und rechtliche GründeEinl.A 4
– bilanzielle Gründe Einl A 4
– in eG 218 55
– Formwechsel Einl A 2
– Gesamtrechtsnachfolge Einl A 5
– in eine GmbH 218 10
– Holding-Struktur Einl A 4
– Identitätswahrung numerus clausus 173 2
– Kapitalmarkt Einl A 4
– in eine KG 218 45
– in KGaA 217 40
– Klageausschluss 210
– Liquidation Einl A 4
– aufgrund Mehrheitsbeschlusses 217 16
– Organisationsänderung Einl A 4
– Sanierung Einl A 4
– Spaltung Einl A 2
– steuerl Gründe Einl A 4
– Terminologie Einl.A 2
– die vom UmwG erfassten Umstrukturierungen
Einl A 2

– Universalsukzession 173 2
– als unternehmerische Entscheidung Einl A 1
– Veräußerung von Teilunternehmen Einl A 4
– Vermögensübertragung Einl A 2
– Verschmelzung Einl A 2
– Zerlegung von Unternehmen Einl A 4
– Zusammenschluss von Unternehmen Einl A 4
Umwandlung alter juristischer Personen 317
– Körperschaftl strukturierte Rträger alten Rechts
317 5

– mitgliederlose Rträger alten Rechts 317 6
– umwandlungsfähige Rträger 317 3
– Umwandlungsmöglichkeiten 317 4
Umwandlung, Arten 1
– abschl Erfassung der Umwandlungsfälle 1 58–69

– Abspaltung 1 50
– Abweichungen 1 82
– Analogieverbot 1 61
– Anwendungsbereich des UmwG 1 9–57
– Aufspaltung 1 48
– Ausgliederung 1 51
– Ausstrahlungswirkung des UmwG 1 63
– Begriff 1 9
– Entstehungsgeschichte 1 2
– Erbengemeinschaften 1 31
– Ergänzungen 1 84
– Formwechsel 1 55
– geregelte Umwandlungsarten 1 43–57
– Inlandsbegriff 1 42
– Mischumwandlungen 1 69
– numerus clausus 1 58
– Partenreedereien 1 37
– Reformvorhaben 1 8
– Rtatsachen 1 3
– Rträger 1 17–37
– Rträger mit eingeschr Umwandlungsfähigkeit 1 27
– Rträger mit gesetzl festgelegter Umwandlungs-

fähigkeit 1 29
– Rträger ohne Umwandlungsfähigkeit 1 30
– Sitzabhängigkeit des Rträgers 1 41
– Sitzbegriff des UmwG 1 42
– Spaltung 1 47–51
– Strukturänderungen, die nicht im UmwG geregelt

sind 1 57
– umwandlungsfähige Rträger 1 26
– Vermögensübertragung 1 52
– Verschmelzung 1 44
Umwandlung aufgrund Mehrheitsbeschlusses
bei Formwechsel 217 16

– Bestimmtheitsgrundsatz 217 16
– Dreiviertelmehrheit 217 20
– Folgen der Zustimmungsverweigerung 217 25
– Kapitalanteile 217 21
– Mehrheitsklausel 217 17
– sachliche Rechtfertigung 217 19
– Stimmenthaltungen 217 21
– Stimmrechtsausschluss 217 21
– Zulassung im Gesellschaftsvertrag 217 16
– Zustimmung einzelner Gesellschafter 217 23
– Zustimmung nicht erschienener Gesellschafter
217 22

Umwandlung in AG 218 32–44
– Aktien 218 37, 38
– Aktiengattungen 218 39
– Aufsichtsrat 218 42
– Einlagen 218 40
– Firma 218 33
– Gesellschaft 218 36
– Grundkapital 218 37
– Gründungsaufwand 218 43
– Nennbetrags- od Stückaktien 218 38
– Sitz 218 33, 34
– Sondervorteile 218 43
– Unternehmensgegenstand 218 35
– vinkulierte Namensaktien 218 39
– Vorstand 218 41
Umwandlung in eingetragene Genossenschaft
218 55–67

– Aufsichtsrat 218 64
– Firma 218 56
– Generalversammlung 218 65

Magere Zahlen = Randnummern Sachverzeichnis

2119



– Geschäftsanteil 218 59
– Geschäftsguthaben 218 60
– gestaffelte Beteiligung 218 59
– Nachschüsse 218 61
– Rücklage 218 62
– Satzungsinhalt 218 56
– Sitz 218 57
– Unternehmensgegenstand 218 58
– Unterzeichnung des Statuts 218 67
– Vorstand 218 63
Umwandlung in GmbH 218 10–31
– Aufsichtsrat 218 26
– Auszahlung 218 16
– Bestellung der Anteilseignervertreter 218 27
– Darlehen 218 16
– fakultativer Aufsichtsrat 218 30
– Firma 218 11
– Geschäftsführung 218 24
– Gesellschafter 218 14
– Höhe der Stammeinlage 218 19
– Kapitalerhöhung 218 15
– Konten mit Eigenkapitalcharakter 218 19
– Obergrenze für Stammkapitalziffer 218 15
– Rücklagen 218 16
– Sitz 218 11, 12
– Stammeinlagen 218 17
– Stammkapital 218 15
– Statusverfahren 218 27
– Unternehmensgegenstand 218 13
Umwandlung in KGaA 218 45–54
– beitretende Gesellschafter 218 49
– Bezeichnung der pers haftenden Gesellschafter
218 53

– Firma 218 52
– pers haftende Gesellschafter 218 46–51
– Satzungsinhalt 218 52–54
– Vermögenseinlage 218 54
– vorhandene Gesellschafter 218 48
Umwandlung von Personenhandelsgesellschaf-
ten in Kapitalgesellschaften 214 6

– Aufnahme von Investoren 214 6
– Fungibilität der Beteiligung 214 6
– Haftungsbegrenzung 214 6
– Rechtstatsachen 214 6–8
– steuerl Gründe 214 7
– Trennung von Management u Kapital 214 6
– Unternehmensnachfolge 214 6
– Vermeidung von Sonderbetriebsvermögen 214 7
– Vorbereitung des Gangs an die Börse (Initial Pu-

blic Offering) 214 6
Umwandlungen vor dem 1. Januar 1995 318
Umwandlungsbericht, allgemeine Vorschriften
bei Formwechsel 192

– bei Alleingesellschafter 192 29
– Berichtspflichtiger 192 21
– bes Schwierigkeiten bei Bewertung 192 15
– Entbehrlichkeit des Umwandlungsberichts
192 23

– Entwurf des Umwandlungsbeschlusses 192 20
– Erläuterung der Barabfindung 192 12
– fehlendes Schutzbedürfnis 192 29
– Form 192 22
– Grenzen der Offenlegungspflicht 192 17
– Inhalt 192 6–20
– Mängel des Umwandlungsberichts u der Ver-

mögensaufstellung 192 33

– bei PHG 192 31
– Rechtl u wirtschaftl Auswirkungen des Form-

wechsels 192 10
– Rechtl u wirtschaftl Gründe für Formwechsel
192 6

– verbundene Unternehmen 192 16
– Verzicht 192 24
Umwandlungsbericht 215; 225b; 239 4
– Abfindungsangebot 215 16
– Auslegung 239 4
– Ausnahme 215 1
– Barabfindung 215 4
– Bestandteil 215 4
– Betriebsrat 215 19
– Entbehrlichkeit 215 4, 13; 238 12
– Entwurf des Umwandlungsbeschlusses 215 14
– Erforderlichkeit 225b 2
– EWIV 215 11
– Geschäftsführungsberechtigung aller Gesellschafter
215 5

– GmbH & Co. KG 215 9
– KG 215 9
– künftige Satzung 215 4
– künftiger Gesellschaftsvertrag 215 4
– künftiges Statut 215 4
– OHG 215 6
– stille Gesellschaft 215 12
– Übersendung 216 17
– Umwandlungsbeschluss 215 4
– Unterrichtung der Partner 225b
– Unterrichtungspflicht 225b 5
– Vermögensaufstellung 215 4
– keine Vermögensaufstellung 215 13
– Verzicht 215 17, 18; 225b 4; 238 12
– Verzicht auf Erstattung 215 17
Umwandlungsbericht u Unterrichtung der
Partner bei PartG 225b

– Erforderlichkeit 225b 2
– Unterrichtungspflicht 225b 5
– Verzicht 225b 4
Umwandlungsbeschluss, allgemeine Vorschrif-
ten für Formwechsel 193

– Allgemeines, Grundlage des Umwandlungsvor-
gangs 193 1

– Abschrifterteilung 193 29
– Abstimmung 193 9
– Beschlussmängel 193 30
– Form des Umwandlungsbeschlusses u der Zustim-

mung einzelner Anteilsinhaber 193 28
– Geltendmachung von Mängeln 193 32
– Inhalt 193 17
– Kosten 193 33
– Mängel 193 30
– minderj Anteilsinhaber 193 13
– Rechtsfolgen von Mängeln 193 31
– Stellvertretung bei der Abstimmung 193 12
– Stimmabgabe per Boten 193 14
– Versammlung der Anteilsinhaber 193 8
– vollmachtloser Vertreter 193 16
– Vorbereitung und Durchführung der Versamm-

lung der Anteilsinhaber 193 3
– Zustimmung einzelner Anteilsinhaber: Anwen-

dungsbereich 193 19–26
– Zustimmung einzelner Anteilsinhaber
193 18

– Zustimmungserteilung 193 27
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Umwandlungsbeschluss: besondere Vorschrif-
ten für Formwechsel 35; 217 6; 241 33; 243

– Abänderung od Beseitigung besonderer Festset-
zungen über Sacheinlagen und Sachübernahmen
243 18

– abw Festsetzung des Nennbetrags der Anteile
243 29

– abwesende Gesellschafter 217 6
– allgemeine Angaben 243 4
– Änderung 217 33
– Änderungen Stammkapital od Grundkapital
243 21

– Anfechtung 242 19
– Aufhebung 217 33
– Aufsichtsrat 243 32
– bes Anforderungen 243 31
– Beschlussfähigkeit 217 6
– bes Festsetzungen 243 14
– Besonderheiten bei KGaA 243 20
– Bestandskraft 241 35
– Einstimmigkeit 217 7; 218 7
– Eintragung 241 35
– Eintragungshindernis 241 35
– Erläuterungen 239 5
– Erläuterungspflicht 238 5
– Festsetzung des Nennbetrags der Anteile
243 28–31

– Folgen bei Verstoß gegen § 243 Abs. 1 Satz 2
243 19

– Form 217 6
– beim Formwechsel einer KGaA 243 4
– Formwechsel in KGaA 243 7
– Gesellschafterversammlung 217 6
– Gesellschaftsstatut 243 6
– Gesellschaftsvertrag 218 5
– Heilung 241 35
– Inhalt 218; 243
– Inhalt bei Formwechsel 194
– Inhalt der neuen Satzung 243 8
– Inhalt des neuen Gesellschaftsvertrags 243 8
– maßgebliches Recht für Kapitaländerung
243 23

– Mehrheitsbeschluss 218 7
– Möglichkeit der Abänderung besonderer Festset-

zungen nach § 26 Abs. 4 AktG 243 16
– nachträgl Zustimmung 217 8
– Nicht durch Formwechsel veranlasste Satzungs-

änderungen 243 11
– Nicht erschienene Gesellschafter 217 10
– Niederschrift 217 37; 244
– notarielle Beurkundung 217 37
– Personenidentität 217 9
– schwebend unwirksam 241 33
– Stimmbindungsverträge 217 15
– Stimmenthaltung 217 8
– Stimmrechtsausschluss 217 12
– Stimmrechtsausschuss, Ausnahme 217 12
– Treupflicht 217 13
– Umlaufverfahren 217 6
– Unwirksamkeit 241 33
– Vertretung 217 8
– Verzicht auf Übernahme besonderer Festsetzun-

gen nach § 26 Abs. 5 AktG 243 17
– Zugang letzter Zustimmungserklärung 217 10
– Zustimmung aller anwesenden Gesellschafter
217 8

– Zustimmungspflicht 217 13, 14
– zwingende Satzungsänderungen 243 9
Umwandlungsbeschluss bei Genossenschaft
über Formwechsel 262 1

– Allgemeines 262 1–5
– abgegebene Stimmen 262 16
– Beschlussfähigkeit der GV 262 3
– Beschlussfassung über Formwechsel 262 6
– Beschlussmängel 262 39
– Besonderheiten für KGaA 262 42
– Dreiviertelmehrheit 262 26
– erforderl Mindestmehrheiten 262 25
– ergänzende Satzungsregeln über Mehrheiten 262

34
– Form der Abstimmung 262 18
– Form des Beschlusses: notarielle Beurkundung
262 5

– Generalversammlung 262 1
– generelles Widerspruchsrecht 262 30
– Kompetenzzuweisung auf and Organe 262 2
– Mehrheiten bei Beschlussfassung 262 25–38
– Mehrstimmrechte 262 7
– Vertreterversammlung 262 1, 10
– Zentralgenossenschaften 262 8
Umwandlungsbeschluss bei Genossenschaft:
Inhalt 263

– Allgemeines: Ergänzungen zu § 194263 1
– Beitritt von Mitgliedern nach Bilanzstichtag 263

17
– Beteiligungshöhe 263 8–27
– Beteiligungsquote 263 19
– Bezugsrecht der Aktionäre 263 28
– genossenschaftl Rückvergütungen 263 15
– Fortführung der Firma 263 3
– Geschäftsguthaben als Basis 263 11
– Gesellschaftsvertrag / Satzung 263 4
– Mindestinhalt 263 1
– Nennbetrag des Stamm- bzw. Grundkapitals
263 23

– notwendiger Inhalt 263 2
– pers haftender Gesellschafter bei KGaA 263 6
– Prinzip der Reinvermögensdeckung 263 27
– Prinzip des verhältniswahrenden Anteilstauschs
263 10

– Quotenbemessungsregel, Beteiligungsquote
263 19

– Satzung 263 4
– Stichtag für Geschäftsguthaben 263 12
– Teilrechte 263 9
– Umqualifizierung der bish Beteiligung 263 8
– unterschiedl Höhe der Anteile 263 7
Umwandlungsbeschluss der obersten Vertre-
tung bei VVaG über Formwechsel 293

– Beginn der Mitgliedschaft 293 10
– Beschlussmehrheit 293 5
– Darlegungs- u Beweislast hinsichtl der erforderl

Mehrheit für Beschlussfassung 293 16
– Form u Frist des Widerspruchs 293 11
– Inhalt des Widerspruchs 293 13
– keine satzungsmäßige Erschwerung des Wider-

spruchs 293 14
– Mischverschmelzung Auf- u Abspaltung auf Ver-

sicherungs-AGs 293 4
– Normzweck 293 1
– Rechtsfolgen bei Verstoß 293 18
– Rechtsfolgen des Widerspruchs 293 15
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– Widerspruch 293 7
– Widerspruch bei Beschlussfassung durch Vertre-

terversammlung 293 9
– Widerspruchsberechtigte 293 7
Umwandlungsbeschluss bei Kapitalgesellschaf-
ten über Formwechsel 233 (PHG); 240 (Ka-
pitalges anderer Rechtsform): 252 (eG)

Umwandlungsrecht: Allgemeines EinlA
– bis 1995 Einl A 6
– Abstraktion Einl A 44
– ADHGB von 1861 Einl A 7
– AktG 1937 Einl A 9
– Eröffnung von Umwandlungsmöglichkeiten Einl
A 21

– Genossenschaftsgesetz von 1922 Einl A 8
– Gesetzesaufbau Einl A 44–54
– Gesetzessystematik Einl A 43–60
– Gesetzgebungsverfahren Einl A 19–41
– GmbH-Novelle von 1980 Einl A 12
– GmbHG von 1892 Einl A 7
– hist Entwicklung Einl A 6
– Konflikte zwischen Umwandlungsrecht u Über-

nahmerecht Einl A 57
– Rbereinigung Einl A 20
– Reformgründe Einl A 19
– Reformziele Einl A 19
– Schließung von Gesetzeslücken Einl A 21
– Übernahmerecht Einl A 55–57
– Übernahmerecht in Deutschland Einl A 63
– Umwandlungsrecht u Übernahmerecht Einl A

55–57
– UmwG 1956 Einl A 10
– UmwG 1969 Einl A 10, 12
– WpÜG Einl A. 55
Umwandlungsverbot im früheren Recht 39 7
UmwG 1
– abschließende Erfassung der Umwandlungsfälle
1 58–79

– Abspaltung 1 50
– Änderungen Einl A 42
– Analogieverbot 1 1 61
– Angebot des Gesetzgebers 1 60
– Anteilskontinuität 1 15
– Anwendungsbereich 1 1, 9
– aufgelöste Rträger 1 28
– Aufspaltung 1 48
– Ausgliederung 1 51
– für außergewöhnl Umstrukturierungen 1 4
– Ausstrahlungswirkung 1 63
– „Badenwerk“-Entscheidung LG Karlsruhe 1 64
– Begriff der Umwandlung 1 9
– Begriff und Bedeutung: Rechtsträger 1 18
– Beibehaltung der Identität 1 10
– Beschränkung der Privatautonomie 1 1
– Entstehungsgeschichte 1 2
– Erbengemeinschaften 1 31–36
– Erhöhung der Rsicherheit 1 1
– Erweiterung der Möglichkeiten zur Umstruktu-

rierung 1 3
– Formwechsel 1 55
– Gemeinsamkeiten der geregelten Umwandlungs-

arten 1 9
– geregelte Umwandlungsarten 1 43
– Gesamt- od Sonderrechtsnachfolge 1 10, 12
– Identität der Anteilsinhaber 1 16
– Kombination verschiedener Spaltungsformen 1 76

– Kombination von UmwArten 1 71
– Lückenschließung 1 84
– Mindestanforderungen 1 85
– Mischumwandlung 1 69
– numerus clausus der Umwandlungsarten 1 1,

58–60
– Numerus clausus umwandlungsfähiger Rträger
1 18

– Partenreederei 1 25, 37–40
– Rechtstatsachen 1 3
– Reformvorhaben 1 8
– Rträger 1 17–40
– Rträger mit eingeschr Umwandlungsfähigkeit 1 27
– Rträger mit gesetzl festgelegter Umwandlungs-

fähigkeit 1 29
– Rträger ohne Umwandlungsfähigkeit 1 30
– Rträger: Begriff und Bedeutung 1 18
– Schutz von Gläubigern u Minderheitsgesellschaf-

ter 1 1
– Schutzvorschriften 1 64
– Sitzabhängigkeit des Rträgers 1 41
– Spaltung 1 47–51
– Strukturänderungen außerhalb des UmwG 1 57
– Treuhandanstalt 1 49
– Typenzwang im GesellschRecht 1 58
– umwandlungsfähige Rträger 1 26
– UmwStG, Strukt Unterschiede Einl B 9
– Unternehmensspaltung 1 7
– Verbesserung des Anlegerschutzes 1 3
– Vermögensübertragung 1 52
– Verschmelzung 1 44
– Verzicht auf Liquidation 1 14
– Wertungstransfer 1 63
– Wünsche-Entscheidung LG Hamburg 1 65
– Ziele 1 3
– Zulassung von Mehrheitsentscheidungen 1 83
– Zusammenfassung und Systematisierung 1 3
– Zwingender Charakter der Umwandlungsvor-

schriften 1 80
– zwingendes Recht 1 1
UmwStG Einl B
– Buchwertverknüpfung als dogm Ausgangspunkt
Einl B 7

– Ertragsteuerrecht Einl B 13
– Internationale Fragestellungen des UmwStG
Einl B 27

– prakt Anwendung Einl B 14
– Steuerliches Reorganisationsrecht Einl B 1
– Strukturelle Unterschiede zu UmwG Einl B 9
– Umwandlungsmotive Einl B 4
– Weiterentwicklung des steuerl Reorganisations-

rechts Einl B 18
Unbedenklichkeitsverfahren 16 21–49
– Abweichung vom einstw Verfügungsverfahren
16 24

– Antrag 16 23
– Antragsgegner 16 23
– Bedeutung 16 21
– Bindung des Registerrichters 16 44
– Eintragung wirksam auch bei Nichtbeachtung der

Regsperre 16 48
– Entscheidung 16 27
– Erfolgsaussichten der Klage 16 40
– Gebühren 16 43
– Gesetz zur Ums der AktionärsRiLi 16 21a
– Glaubhaftmachung 16 26
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– Gravierender Rechtsverstoß 16 41a–41d
– Interessenabwägung 16 32, 37
– OLG-Zuständigkeit 16 24
– Mindestanteil EUR 1000 16 31 a-31 d
– mündl Verhandlung 16 26
– rechtlich erhebliche Nachteile 16 33
– rechtsmissbräuchliche Klage 16 29
– Rechtsmittel 16 43
– Rechtsschutzbedürfnis 16 25
– Registersperre 16 21
– Schadensersatzpflicht 16 49
– Unzulässigkeit od offensichtl Unbegründetheit der

Klage 16 27–31
– Verfahren 16 23
– Vermögenseinbuße als ersfähiger Schaden 16 50
– Vorrangigkeit der Eintragung 16 32
– ZPO 16 24
Unbekannte Aktionäre
– Festsetzungen 242 11
Unbekannte Aktionäre, Bezeichnung 35; 213
– Anwendungsbereich 35 2; 213 2
– Bezeichnung der unbekannten Aktionäre 213 7
– Formwechsel einer AG od KGaA in eine eG
213 5

– Formwechsel einer AG od KGaA in eine GmbH
213 4

– Formwechsel einer AG od KGaA in eine PHG
213 6

– spätere Berichtigung 35 10; 213 10
– übernehmender Rträger 35 3
– übertragender Rträger 35 2
– unbekannte Aktionäre 35 7
– Zweck 35 1; 213 1
Universalsukzession= Gesamtrechtsnachfolge
20 2; 173 2

– s. auch u. Gesamtrechtsnachfolge
Universalversammlung 50 22
Unrichtige Darstellung 313
– Aufklärungen u Nachweise für Pflichtprüfungen

nach dem UmwG 313 53
– Ausführungen ü. Verhältnisse des Rträgers 313

33–42
– Beteiligter Rechtsträger 313 13, 64
– faktische Ausübung ohne Organschaft 313 18,

62
– falsche Versicherung 313 61–68
– geschäftsführender Kommanditist 313 17
– Handlungszusammenhang 313 46
– In Berichten 313 35
– In Darstellungen od Übersichten über den Ver-

mögensstand 313 38
– In Vorträgen od Auskünften in der Versammlung

der Anteilsinhaber 313 42
– Irrtümer 313 74
– Konkurrenzen 313 78–83
– mehrfach verwirklichte Straftaten nach § 313
313 82

– Organmitglieder 313 14, 105
– Rechtfertigung 313 72
– Rechtsfolge 313 84
– Tatbestandsirrtum 313 74
– Täterkreis 313 52, 105
– Täterschaft 313 22
– Täterschaft u Teilnahme 313 63
– Tathandlung 313 57, 66
– Tatobjekt 313 65

– Tatobjekte 313 53
– Teilnahme 313 30
– Überblick über Straftatbestände des UmwG 313 1
– Überblick über Strafverfolgung u Strafverfahren
313 3

– unrichtige Angaben 313 66
– unrichtige Wiedergabe 313 43
– unrichtige Wiedergabe oder Verschleierung
313 12–51

– unrichtige Wiedergabe oder Verschleierung ge-
genüber Prüfern 313 52–60

– Verbotsirrtum 313 76
– Verh von § 313 Abs. 1 Nr. 2 zu § 314 313 81
– Verjährung 313 84
– Verschleierung 313 45
– Vollendung 313 48, 60, 68
– Vorbereitungshandlungen 313 79
– Vorrang des § 331 Nr. 1 HGB gegenüber § 313

Abs. 1 Nr. 1 313 78
– Vorsatz 313 69–71
– Zugrundelegung unrichtiger Angaben 313 67
Unterbeteiligungen bei Verschmelzung nach
§ 120 120 31

Unternehmen, von Gebietskörperschaften be-
trieben

– Ausgliederung des ganzen 168 31
– Ausgliederung mehrerer 168 34
– Begriff 168 26
– als Gegenstand der Ausgliederung 168 26
Unternehmens- und Funktionsausgliederungs-
verträge als Alternative für VersUnterneh-
men 109 35

Unternehmensbewertung im Verschmelzungs-
bericht

– methodische Grundlagen 8 24
Unterrichtung der Gesellschafter über Form-
wechselplanung 216 29

– Heilungswirkung durch Eintragung im HR
216 30

– Mängel der Unterrichtung 216 29
Unterrichtung der Betriebsräte von Ver-
schmelzung 121 6

Unterrichtung der Gesellschafter über Ver-
schmelzung 47 / Formwechsel 216

– Adressaten 47 9; 215 9
– Anfechtbarkeit einer Beschlussfassung 47 4
– Ankündigung des Formwechsels 215 11
– EWIV 215 8
– GmbH & Co. KG 215 7
– Form 47 9, 12
– Frist 47 14
– Fristberechnung 47 16
– Gegenstand der Übersendung 47 6–8
– Inhalt 47 2
– KG 215 7
– Mängel 215 29
– Mindestfrist 47 15
– OHG 215 6
– Pflicht zur unaufgeforderten Informationsgewäh-

rung 47 2
– rechtzeitige Vorabinformation 47 4
– bei Umstrukturierung der GmbH außerhalb des

UmwG 47 18
– Übersendung des Abfindungsangebots 215 20
– Übersendung des Umwandlungsberichts 215 17
– Verhältnis zum früheren Recht 47 1
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– Verschmelzungsbericht 47 7
– Verschmelzungsprüfungsbericht 47 8
– Verschmelzungsvertrag 47 6
– Vertretungen der formwechselnden Gesellschaft
216 5

– Verzicht auf die Unterrichtung 215 24
– Zweck 47 2
– zwingender Mindestinhalt 47 5
Unterrichtung der Gesellschafter, Verschmel-
zungsvertrag 42

– Anmeldung zum Handelsregister 42 18
– Anwendungsbereich 42 2
– Einzelerläuterung 42 5
– Empfänger 42 8
– Entstehungsgeschichte 42 4
– erfasste Unterlagen 42 5
– Form 42 11
– Frist 42 12
– Heilung des Übersendungsmangel 42 16
– kein Zugang 42 13
– Klageverzicht 42 18
– Negativerklärung 42 18
– Nichtigkeit des Verschmelzungsbeschlusses
42 15

– obligat Gruppenvertretung 42 9
– Parallelvorschriften 42 19
– Rechtsfolgen bei Verstoß 42 15
– Schadensersatzanspruch 42 16
– selbständiges Auskunftsrecht über Verschmelzung
42 1

– selbständiges Informations- u Kontrollrecht 42 1
– Übersendung 42 10
– Verfahrens- u Parallelvorschriften 42 18
– Verpflichteter 42 10
– Verzicht 42 14
– weitergehende Informations-Auskunftsrechte
42 17

– Zweck 42 1
Unterrichtung der Mitglieder des VVaG von
der Vermögensübertragung 182

– Frist 182 5
– gerichtl Bestimmung der angemessenen Gegen-

leistung 182 2
– Mitteilung 182 1
– Mitteilungsempfänger 182 4
– Rechtsbelehrung 182 3
– Übertragungsvertrag 182 1
– Vertretungsorgan des übernehmenden Rträgers
182 1

Unterrichtung des Betriebsrats
– über Ausgliederung bei Einzelkaufmann 158 8
– Zuleitung des Verschmelzungsvertrags 5 140;
111 22

– Zuleitung des Verschmplans 122c 44
– Zuleitung des Spaltungs- u. Übernahmevertrags
126 108

Unterrichtungspflicht bei Formwechsel von
PGH 216

– Adressaten 216 9
– Form bei Verzicht 216 27
– Mängel der Unterrichtung 216 29
– Normzweck, Anwendungsbereich 216 1–3
– Übersendung des Umwandlungsberichts 216 17
– Übersendung des Abfindungsangebots 216 20–23
– Verzicht auf Unterrichtung 216 25
– wesentl Veränderung nach Verzicht 216 26

– Vertretungsorgan der formw. Gesellschaft 216 5–8
– s. auch Ankündigung des Formwechsels 216
Unwirksamkeit des Verschmelzungsbeschlus-
ses eines übertragenden Rechtsträgers 28

– and Klagen gegen übertr Rträgers 28 6
– Klagen gegen übern Rträger 28 9
– Klagen gegen Wirksamkeit des Verschmelzungs-

beschlusses des übertr Rträgers 28 4
– Normzweck 28 1
Upstreammerger 5 128; 24 79; 54 6; 68 5; s.a.

Aufwärtsverschmelzung

„Vale“-Entscheidung (EuGH) Einl C 12, 26, 29
Verantwortlichkeit der Verschmelzungsprüfer
11 13

– Ersatzpflicht 11 18
– Gehilfen 11 13
– gesetzl Vertreter 11 13
– Gewissenhaftigkeit 11 14
– Haftung aus § 323 HGB 11 17
– Pflicht zur unparteiischen Prüfung 11 14
– Pflicht zur Verschwiegenheit 11 15
– Verschulden 11 17
Veräußerung nicht abgeholter Aktien 299
– Aufforderung an Aktionäre, Veräußerung von Ak-

tien 299 20
– bei Ausschluss der Verbriefung 299 23
– bei Widerspruch 299 20
Veräußerungsbeschränkung 126 100
Verbandstarifverträge 20 41
Verbesserung des Umtauschverhältnisses 15
– Antragsberechtigung im Spruchverfahren 15 23c
– Festsetzung der baren Zuzahlung im Spruchver-

fahren 15 24
– Höhe der baren Zuzahlung 15 18
– keine Beschränkung der Höhe der Zuzahlung
15 21

– materielle Zuzahlungsberechtigung 15
– Recht auf bare Zuzahlung 15 6
– Schadensersatz 15 30
– Schuldner der baren Zuzahlung 15 17
– Spruchverfahren 15 1, 24
– Verzinsung 15 28
Verbot der Unterpari-Emission 55 8; 68 24
Verbot grenzüberschreitender Umwandlungen
außerhalb v. §§ 122a ff; Einl C 21

Verbundene Unternehmen 192 16
Verein 117
– abw Zeitpunkt der Erlangung der Rfähigkeit
117 1

– Anmeldung 117 5
– Bekanntmachung der Eintragung 117 10
– Entstehung u Bekanntmachung des neuen 117
– Erlöschen der Handelndenhaftung 117 9
– Erweiterung der Bekanntmachungsvorschriften
117 3

– Handelndenhaftung vor Eintragung 117 2, 7
– Unzulässigkeit von Versicherungsgeschäften 117 7
– Wirkung der Eintragung 117 6
Verein, formwechselnd 294; 298
– Aktien mit höherem Betrag als dem Mindest-

betrag nach § 8 Abs. 2 und 3 AktG 294 17
– Ausgabe von Teilrechten 298 7
– Ausschluss von Mitgliedern 294 5
– Ausschluss von Mitgliedern bei Verschmelzung u

Spaltung 294 13
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– Ausschluss von Mitgliedern gem. § 294 Abs. 1
Satz 2 294 19–27

– Ausübung von Mitgliedschaftsrechten aus Teil-
rechten 298 12

– Beginn der Mitgliedschaft 294 19
– Berechnung der Dreijahresfrist 294 20
– Beteiligungsmaßstab 294 32
– Entstehungsgeschichte 298 6
– Erweiterung des Inhalts des Umwandlungs-

beschlusses 294 1
– Festsetzung der Grundkapitals 294 7
– Festsetzung des Grundkapitals der Versicherungs-

AG 294 28
– Gegenstand der dingl Rechte 298 9
– Gewährung von Teilrechten 294 31
– Gläubiger von nach § 294 Abs. 1 Satz 2 ausgeschl

Mitgliedern 298 10
– Gleichbehandlungsgrundsatz gem. § 21 Abs. 1

VAG 294 22
– Inhalt des Umwandlungsbeschlusses 294
– kein Abfindungsanspruch ausgeschl Mitglieder
294 25

– keine Ermächtigung zum Ausschluss des Bezugs-
rechts gem. § 294 Abs. 1 Satz 1, 263 Abs. 3 Satz 3
294 18

– Maßstab der Beteiligung der Mitglieder 294 12
– Neubestellung von Aufsichtsratsmitgliedern
294 14

– Rechte Dritter 298 8
– rechtl Selbständigkeit von Teilrechten 298 3
– Regelungen bzgl. des Nennbetrags der auszuge-

benen Aktien 294 2
– Schutz der Rechte Dritter 298 2
– Schutz nur dingl Rechte 298 8
– Umwandlung der Mitgliedschaftsrechte 298 1
– Verfügung über Teilrechte 298 11
– Vermittlung der Zusammenführung von Teilrech-

ten 298 14
– Verwässerungsschutz 294 3
– Widerspruchsrecht der auszuschließenden Mit-

glieder 294 24
– Wirkungen des Formwechsels 298
– Zusammenführung von Teilrechten 298 4
Vereinfachte Kapitalherabsetzung 139
– Ablauf 139 12
– Beschränkung der Gewinnausschüttung
139 16

– bilanzielle Wertansätze 139 7
– Erforderlichkeit 139 7
– Erfordernis der Voreintragung 139 18
– Gewinnvorträge 139 8
– Kapitalherabsetzungsbeschluss 139 12
– Rechtsfolgenverweisung 139 6
– Rücklagen 139 8
– Teilwertabschreibung 139 9
– Unterbilanz 139 7
– Verstoß 139 11
– Voraussetzungen 139 6
– Vorteile 139 14
– weitere Begrenzung 139 10
– s. auch u. Herabsetzung des Stammkapitals
Vereinsorgane
– Bestellung bei Verschmelzung duch Neugründung
115

Vergütungsansprüche 22 70
Verhältniswahrende Spaltung 123 20

Verletzung der Berichtspflicht 314
– falsche Berichterstattung 314 12
– Irrtümer 314 26
– jurist Person als Prüfer 314 6
– Prüfer u deren Gehilfen 314 4
– Qualifikation der strafbaren Handlung
314 22–24

– Rechtfertigung 314 25
– Rechtsfolgen 314 30
– Tatbestandsirrtum 314 26
– Täterkreis 314 4
– Täterschaft u Teilnahme 314 7
– Tathandlung 314 11–20
– Tathandlung des Prüfers 314 11–16
– Tathandlung des Prüfergehilfen 314 17
– Tatobjekt 314 9
– Unterlassen 314 26
– Verbotsirrtum 314 27
– Verhältnis der Tathandlungen untereinander u zu

Tathandlungen and Vorschriften 314 28
– Verjährung 314 30
– Verschweigen erh Umstände 314 16
– Vollendung 314 18
– Vornahme der Handlung gegen Entgelt 314 22
– Vornahme der Handlung mit Bereicherungs-

absicht 314 23
– Vornahme der Handlung mit Schädigungsabsicht
314 24

– Vorsatz 314 21
Verletzung der Geheimhaltungspflicht 315
– Antragsberechtigung 315 42
– Antragsfrist 315 45
– Antragsstellung 315 44
– Funktionsträger 315 4
– Gefahr eines Schadens 315 31
– gesetzl Aussagepflichten 315 35
– höherrangige Interessen 315 37
– Kenntniserlangung in der Eigenschaft als Funk-

tionsträger 315 6
– Konkurrenzen 315 46
– mutmaßliche Einwilligung 315 36
– Offenbarung 315 17
– Qualifikation 315 26
– Rechtfertigung 315 35
– Rechtsfolgen 315 50
– Strafantrag 315 42
– Tatbestandsirrtum 315 38
– Täterkreis 315 4
– Täterschaft u Teilnahme 315 7
– Tathandlung 315 17
– Tatobjekt 315 8
– unbefugt 315 19, 28
– unbefugte Geheimnisverwertung 315 27
– Unterlassen 315 24
– Verbotsirrtum 315 40
– Verhältnis der Tathandlungen zueinander u zu d

Tathandlungen and Vorschriften 315 46
– Verhältnis zur unbefugten Offenbarung 315 27
– Verjährung 315 50
– Verwerten als Tathandlung 315 28
– Vollendung 315 23, 32
– Vorsatz 315 25, 34
Vermeidung der Enthaftung bei formwech-
selnder PHG 224 18

– Anerkenntnis 224 27
– Anmeldung im Insolvenzverfahren 224 26
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– Antrag auf Bewilligung von Prozesskostenhilfe
224 24

– Arrest 224 24
– einstweilige Verfügung 224 24
– Erlass eines Verwaltungsakts 224 30
– Feststellung der Verbindlichkeit 224 19
– Feststellungsklage 224 22
– Fristablauf 224 31
– Fünfjahresfrist 224 19
– Hemmung der Ausschlussfrist durch Rechtsverfol-

gung 224 21
– rechtskräftiges Urteil, gerichtlicher Vergleich 224

21
– Klageerhebung 224 21
– Mahnbescheid 224 23
– Schiedsabrede 224 23
– Streitverkündung 224 23
– vollstreckbare Urkunden 224 19
– vollstreckbare Vergleiche 224 23, 25
– Vollstreckungshandlungen 224 28
Vermeidung einer Endloshaftung der Gesell-
schafter 224 2

Vermögensaufstellung 238 9
– Abschaffung der Pflicht 238 11
– Formwechsel unter Beteiligung einer KGaA
238 10

– stille Reserven 238 10
– teleologische Reduktion 238 10
– Umwandlungsbericht 238 9
Vermögensübergang imWege der Gesamt-
rechtsnachfolge 2 35

Vermögensüberleitung 1 66
Vermögensübertragung 2 47; 5 7; 109 31; 174;
175; 185; 186; 187

– Abfindung 186 2
– Ablauf 175 4; 186 2
– abspaltende Teilübertragung 174 17
– Anmeldung zur Eintragung in Handelsregister
186 5

– Anwendung der Spaltungsvorschriften bei Teilüb-
ertragung 177; 179; 184; 189

– Anwendung der Verschmelzungsvorschriften bei
Vollübertragung 176; 178; 180; 186; 188

– Arten der 174
– Aufsichtsbehörde 187 1, 2
– aufsichtsbehördl Genehmigung bei kleineren

VVaG 186 5
– aufspaltende Teilübertragung 174 16
– ausgliedernde Teilübertragung 174 18
– Begriff 1 52, 53
– Bekanntmachung im elektron BAnz 187 1
– Bestellung eines Treuhänders 183
– beteiligte Rechtsträger 175
– Einzelrechtsnachfolge 174 7
– Empfänger 174 28
– Erlaubnis der Aufsichtsbehörde 175 8
– „Ersatz-Rechtsinstitut“ 174 2
– Festlegung durch Dritte 174 27
– keine Gegenleistung 1 64
– Gegenleistung 174 20
– Gewährung von Gegenleistung nicht i Anteilen

od Mitgliedschaften 174 1
– Klage 186 4
– Kreis der beteiligten Rechtsträger 174 5
– „Mischverschmelzung“ 175 3
– missbräuchliche Gestaltung 174 3

– Möglichkeit Vermögensübertragung von kleine-
ren VVaG 185

– Normzweck 174 1
– öffentl-rechtl Versicherungsunternehmen 175 3;
185; 187 1

– öffentl-rechtl Versicherungsunternehmen als
übertr Rträger 175 15

– öffentliche Hand 175 2
– auf die öffentliche Hand 175 5
– partielle Gesamtrechtsnachfolge 174 14
– Rückweg zum Eigen- oder Regiebetrieb 175 5
– Schiedsgutachten 174 27
– Sonderrechtsnachfolge 174 14
– Spaltung 174 1
– Spruchverfahren 186 4
– steuerl Konsequenzen 174 26
– Teilübertragung 174 4, 14
– Treupflichtbindung 174 3
– Übertragungsvertrag 186 2
– Umwandlungsart 174 1
– unmittelb Anspruch der Anteilsinhaber 174 28
– Unterrichtung der Mitglieder des übertr.VVaG 182
– zwischen unterschiedl Rträgern 174 5
– Verkehrswert der Beteiligung 174 22
– Verschmelzung 174 11
– Versicherungs-AG 187 2
– Versicherungs-AG als übertr Rträger 175 8
– Versicherungs-Aktiengesellschaften 175 3
– Versicherungsunternehmen 175 2
– Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit als übertr

Rträger 175 13
– Verteilung der Gegenleistung 186 2
– Vollübertragung 174 4, 11
– vorhandener Anteilsbesitz 174 23
– Wirkung der Eintragung 187 3
– Zeitpunkt 174 28
– zugelassene Rechtsträger 175 1
– Zustimmungsbeschluss 186 3
Vermögensübertragung bei kleineren Vereinen
(VVaG) 185 2

– Begriff 185 1
– übern Rträger 185 3
– Vollübertragung 185 3
– zul Übertragungsarten 185 2
– zwei Einschränkungen 185 2
Vermögensveräußerung Anh 173 27
Verordnung über das Statut der Europäischen
Aktiengesellschaft Einl C 49

Verordnung über das Statut der Europäischen
Genossenschaft Einl C 64

Verpflichtung zur Verschmelzungsprüfung auf
Antrag von Gesellschaftern 44 9

– antragsberechtigte Gesellschafter 44 10
– Durchführung der Verschmelzungsprüfung
44 18

– Erklärung des Prüfungsverlangens 44 11
– Folgen für den Verschmelzungsbeschluss 44 17
– Form 44 12
– Frist 44 13
– gesellschaftsvertragl Mehrheitsklausel 44 9
– Prüfungsverlangen nach Einberufung der Gesver-

sammlung 44 17
– Prüfungsverlangen vor Einberufung der Gesver-

sammlung 44 17
– weiteres Prüfungsverlangen, Prüfungsverlangen

neben freiwilliger Prüfung 44 16
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Versammlung der Aktionäre/Gesellschafter:
Verschmelzung Vermögen eines Alleingesell-
schafters 121 7

– Einberufungsfristen 121 7
– Einreichung beim Handelsregister 121 8
– Förmlichkeiten 121 7
Versammlung der Anteilsinhaber: Formwech-
sel von Kapitalgesellschaft 232; 239

– abw Satzungsbestimmungen 233 38; 240 8
– allg Beschlussgrundsätze 233 6
– allg Auskunfts- u Informationsrechte 232 12
– Auskunfts- u Informationsrechte 232 12
– Auslegung des Umwandlungsberichts 232 6
– Ausscheiden von Komplementären 233 39
– bes Zustimmungserfordernisse 233 9
– Beschluss 233; 240
– Beschlussanforderungen beim Formwechsel in die

KG 233 20
– Beschlussanforderungen beim Formwechsel in

GbR, OHG oder PartG 233 10
– Beschlussmängel 233 41; 240 38
– Beschlussverfahren 233 6
– Dreiviertelmehrheit 233 20
– Dritte 240 32
– Durchführung 232; 239
– Einstimmigkeit 233 11
– Erläuterung in der Hauptversammlung 232 7
– Formwechsel aus KGaA 240 26
– Formwechsel der KGaA 233 34
– Formwechsel in KGaA 240 21
– formwechselnde AG oder KGaA 240 14
– formwechselnde GmbH 240 16
– gesonderte Abstimmung oder Versammlung
240 20

– Leistungsmehrung 240 37
– mangelh Auslegung 232 17
– mangelh Erläuterung 232 19
– Mehrheiten für Sonderbeschluss 240 18
– Mehrheitserfordernisse 240 7
– Rechtsfolgen bei fehlender Zustimmung 233 19
– Rechtsfolgen bei Verstoß 232 17
– Registersperre 232 21
– satzungsändernde Mehrheit als Grundsatz 240 7
– Sonderbeschlüsse 240 13
– Sonderbeschlüsse nach § 65 Abs. 2 233 26
– Sonderfälle 240 36
– Sonderrechte 240 30
– sonst Informationsmängel 232 20
– Stellvertretung 233 6
– Treupflicht 233 28
– Umwandlungsbeschluss 233; 240
– Verpflichtung zur Zustimmung 233 18
– Vinkulierungen 240 36
– vollständiger Ausschluss des Formwechsels 240 12
– Vorbereitung 238
– Zustimmung aller Gesellschafter 233 13
– Zustimmung aller künftigen Komplementäre
233 25

– Zustimmung der Komplementäre 233 34
– Zustimmungserfordernisse 240 21
– Zustimmungserfordernisse wegen der Beeinträch-

tigung von Minderheitsrechten nach § 50 Abs. 2
233 27

Versammlung der obersten Vertretung (VVaG)
Verschmelzung und Formwechsel 112; 292

– Anfechtung 112 39

– Anmeldung, Eintragung u Wirkungen der Eintra-
gung der Verschmelzung 112 44

– Anwendung der aktienrechtl Gründungsvorschrif-
ten gem. § 197 292 27

– Auskunftsrecht 112 30
– Auslegung des Berichts über Prüfung der Bar-

abfindung 292 20
– Auslegung des Umwandlungsberichts 292 8
– Auslegung in Versammlung der obersten Vertre-

tung 112 25
– Auslegung von Abschriften 112 22
– Ausschluss des Anspruchs auf Abschriften 112 3
– Ausschluss von Mitgliedern analog § 294 Abs. 1

Satz 2 bei der Mischverschmelzung 112 37
– Berücksichtigung von Nachfolgeverschmelzungen
112 46

– Beschluss 112
– Beschlussfassung 112 33
– Beschlussfassung durch Vertreter 112 38
– Durchführung 112; 292
– Durchführung der Versammlung der obersten

Vertretung 292 19
– Erläuterung des Verschmelzungsvertrags u der

Verschmelzung in der Versammlung 112 27
– Erteilung von Abschriften 292 10
– Gegenstand der Auslegung 112 11
– Gründungsprüfung 292 27
– Jahresabschlüsse und Lageberichte 112 11
– Mehrheitserfordernisse 112 33
– nachträgliches Insolvenzverfahren 112 47
– Nichtigkeit bei Kleinerem Verein 112 42
– Ort der Auslegung 112 23
– Rechtsfolgen bei Verstoß 112 39; 292 30
– Rechtshängige Anfechtungsklage als Eintragungs-

hindernis 112 41
– schriftl Ankündigung des Formwechsels 292 15
– strafrechtl Sanktionen 112 43
– Übermittlung der Satzung des neuen Rechtsträ-

gers an Betriebsräte der übertragenden Versiche-
rungsvereine 112 26

– Übersendung des Abfindungsangebots 292 11
– Veränderung zwischen Beschlussfassung und Ein-

tragung der Verschmelzung 112 45
– Veränderungen im Mitgliederbestand 112 45
– Vermögensaufstellung 292 7
– Verschmelzung u Spaltung 292 6
– Verschmelzungsbericht 112 13
– Verschmelzungsprüfung bei Mischverschmelzung
112 20

– Verschmelzungsprüfung bei Verschmelzung unter
ausschließl Bet von Versicherungsvereinen 112 17

– Vorbereitung 112; 292
– Wahrung der Belange der Mitglieder 112 1
– Zeitraum der Auslegung 112 24
– Zulässigkeit der Beschlussfassung 112 36
– Zusammensetzung d. Aufsichtsrats 292 28
Verschiedene Umwandlungsmöglichkeiten
Einl A 45

Verschmelzung Allgemein Einl C 1; 21; 22 1;
32; 54 21; 104; 105; 120 1, 6; 121 1

– Ablauf 2 55–68
– auf Alleingesellschafter 120
– alternative Konstruktionen bei unzulässiger
109 31

– Alternativen 120 7
– Anmeldung 16; 52
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– Arten 2
– atypisch 120 1
– durch Aufnahme u Neugründung 109 5
– unter ausschließl Beteiligung von Versicherungs-

vereinen 109 23
– Ausschluss 39
– Ausschluss von Klagen gegen 32
– Ausschluss von Unwirksamkeitsklagen beim

übertr Rträger 32 3
– Begriff 2 2; 105 2
– Bekanntmachung 19; 104
– Bekanntmachung statt Eintragung 104 4
– unter Beteiligung einer Versicherungs-AG 109 28
– unter Beteiligung von AGs 10 4
– unter Beteiligung von GmbH 10 5
– unter Beteiligung von Personengesellschaften u

Partnerschaftsgesellschaften 10 6
– Beteiligungsfähigk von Vereinen 99 14
– Bilanzierung bei übern Personengesellschaft
Anh UmwStG 361

– Differenzhaftung 69 32
– Eintragung 19; 20
– Geltendmachung eines Schadensersatzanspruchs
70

– Genossenschaft 79
– Genossenschaftl Prüfungsverbände 105; 106 1
– gesetzl Voraussetzungen der Korrektur 21 3
– Gläubigerschutz 22 1; 54 21
– bei GmbH 55
– grenzüberschreitende Einl C; 109 12; 122 a-122 l
– mit Kapitalerhöhung 55, 69
– ohne Kapitalerhöhung 68
– ohne Kapitalerhöhung unter Schwestergesellschaf-

ten 54 21
– kartellrechtliche Verschmelzungskontrolle 2 69
– kein Ausschluss von Unwirksamkeitsklagen beim

übern Rträger 32 8
– KGaA 78
– kleinerer Vereine 118
– mit Körperschaften od Anstalten des öffentlichen

Rechts 109 7
– auf eine natürliche Person 120 2
– auf neu gegründete eG 96 5
– auf neu gegründeten Rträger anderer Rform 96 8
– durch Neugründung 36; 96
– Neugründung statt Aufnahme 96 1
– bei PartG 45a
– Prüfung 9; 44; 48
– Prüfung bei Verein 100
– Rechtsfolge 109 43
– von Rträgern unterschiedl Rform 3 57
– steuerbeg Vereine iSv. § 5 Abs. 1 Nr. 9 KStG
104a 2

– Verfahren bei Beteiligung rfähiger Vereine 99 59
– mit dem Vermögen des Alleingesellschafters 120 1
– verschmelzungsfähige Rechtsträger 3
– Verschmelzungsfähigk der einzelnen Vereinstypen
99 28

– Versicherungsvereine 113
– von Versicherungsvereinen durch Neugründung

einer Versicherungs-AG 109 29
– verstärktes Haftungsrisiko 43 3
– Vertragsanpassung in and Fällen 21 8
– Verzicht auf Anteilsgewährung 54 22
– Vor- u Nachteile der Neugründung 96 2
– Voraussetzung 1 56

– eines VVaG im Wege der Aufnahme durch Ver-
sicherungs-AG 109 28

– Wirkung auf gegenseitige Verträge 21
– wirtschaftl Verein 104 3
– Zustimmungsbeschluss 120 35
Verschmelzung Anh UmwStG A 1–385a: Be-
handlung im UmwStG

– Abwärtsverschmelzung 20 74b
– Alternativen zur Verschmelzung nach dem

UmwG Anh UmwStG 325, 219
– Anwendungsbereich Anh UmwStG 11
– Ansatz gemeiner Wert bei Einzelrechtsnachfolge
Anh UmwStG 316

– Ansatz u Bewertung der übernommenen Wirt-
schaftsgüter Anh UmwStG 84

– Aufwärtsverschmelzung 20 74c
– Anteilseigner Anh UmwStG 139–164, 322
– Besteuerung des Einbringungsgewinns
Anh UmwStG 373

– Besteuerung offener Rücklagen Anh UmwStG
187a

– Besteuerungsfolgen für die neuen Anteile
Anh UmwStG 331

– Beteiligung von Personengesellschaften
Anh UmwStG 165

– Bilanzierung bei übern Personengesellschaft
Anh UmwStG 361

– Buchwert, gemeiner Wert, Zwischenwert
Anh UmwStG 288

– Buchwertansatz Anh UmwStG 305
– Einbringung eines qualifizierten Vermögens (Ein-

bringungsgegenstand) Anh UmwStG 241
– Einbringungsgegenstand Anh UmwStG 356
– Einbringungsgewinn/Veräußerungsgewinn u steu-

erl Folgen für GesellschafterAnh UmwStG 324
– Einschränkungen des Bewertungsrechts
Anh UmwStG 290

– Eintritt in steuerl Rechtsstellung Anh UmwStG
150

– Eintritt in steuerl Rechtsstellung der übertr Kör-
perschaft Anh UmwStG 104

– Ermittlung u Besteuerung des Übernahmeergeb-
nisses Anh UmwStG 186

– erfasste Körperschaften Anh UmwStG 149
– Fiktion der Beteiligung an der übertragenden Ka-

pitalgesellschaft Anh UmwStG 177
– Gewährung von neuen Anteilen als Gegenleistung
Anh UmwStG 255

– Gewährung von Gesellschaftsrechten
Anh UmwStG 71

– Gewährung weiterer Gegenleistungen
Anh UmwStG 74

– Gewerbesteuer Anh UmwStG 214, 378
– Inländisches Besteuerungsrecht Anh UmwStG

66a
– kein Eintritt in Verlustvorträge Anh UmwStG

110
– keine Gegenleistung Anh UmwStG 69
– keine Gegenleistung od Gesellschaftsrechte
Anh UmwStG 67

– Kreis der erfassten Rträger Anh UmwStG 36,
225

– Maßgeblichkeit der Handelsbilanz für Steuerbilanz
Anh UmwStG 297

– Maßgeblichkeit der Handelsbilanz/Schlussbilanz
Anh UmwStG 55
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– Mitunternehmerstellung Anh UmwStG 359
– nachgelagerte Besteuerung der Einbringung
Anh UmwStG 334

– Regelungszweck §§ 11–13 UmStG
Anh UmwStG 1

– Rückwirkung u Bilanzierung beim Einbringen-
den Anh UmwStG 353

– Schwesterverschmelzung 20 74d
– Sicherstellung der Besteuerung Anh UmwStG

61
– sonstige Auswirkungen der – Anh UmwStG 380
– Steuerbilanzen, steuerl Übertragungsstichtag
Anh UmwStG 25, 206

– Steuerl Auswirkungen auf Gewinn der überneh-
menden Personengesellschaft Anh UmwStG 188

– steuerl Eigenkapitalausweis Anh UmwStG 136
– steuerl Rückwirkung Anh UmwStG 167, 354
– steuerl Übertragungsstichtag Anh UmwStG 167,

206, 269
– Steuerl Vergünstigungen für Übernahmefolgege-

winne Anh UmwStG 321
– Steuerneutralität auf Antrag Anh UmwStG 53
– Übernahmegewinn od -verlust Anh UmwStG

88
– Übertragende Gesellschaft Anh UmwStG 231
– Übernehmende Kapitalgesellschaft
Anh UmwStG 272

– Übernehmende Körperschaft Anh UmwStG 80
– Übertragende Körperschaft Anh UmwStG 47
– Übertragungsgewinn Anh UmwStG 78
– Verhältnis zu körperschsteuerl Mantelkaufvor-

schrift Anh UmwStG 131
– Vermeidung eines Übertragungs- bzw. Einbrin-

gungsgewinns, Wertansatz Anh UmwStG 234
– Vermeidung eines Übertragungsgewinns durch

Buchwertansatz Anh UmwStG 47
– Verschmelzung Anh UmwStG A 1
– Verschmelzung einer Körperschaft auf Personen-

gesellschaft Anh UmwStG 165
– Verschmelzung Personengesellschaft auf Personen-

gesellschaft Anh UmwStG 352
– Verschmelzung Personengesellschaft auf Körper-

schaft Anh UmwStG 193
– Verschmelzung von Körperschaften
Anh UmwStG 1

– Verschmelzungsvarianten Anh UmwStG 17
– Vorbemerkung zum UmwStG i. d. F. des SEStEG
– Wertabspaltungstheorie Anh UmwStG 351
– Wertansatz Anh UmwStG 174
– Wertansatz bei der übern Gesellschaft
Anh UmwStG 277

– Zwischenwertansatz Anh UmwStG 288
– Zwischenwertansatz u Ansatz gemeiner Wert bei

Gesamtrechtsnachfolge Anh UmwStG 311
Verschmelzung, Arten 2
– Ablauf 2 55–68
– Angrenzung zu sonst Rechtsinstituten 2 43
– Anteilsinhaber 2 4
– Begriff 2 2
– Beherrschungs- u Gewinnabführungsvertrag nach

§ 291 AktG 2 46
– Beschlussfassung durch die Anteilsinhaber der bet

Rträger 2 59
– Beteiligungserwerb 2 51
– durch Aufnahme 2 23
– durch Neugründung 2 28

– Eingliederung nach §§ 319 ff. AktG 2 44
– Erlöschen des übertr Rträgers 2 37
– Formen 2 22
– Gegenleistung durch Anteils- od Mitgliedschafts-

gewährung 2 40
– Gründe 2 19
– historische Entwicklung 2 5
– internationale Kontrolle 2 75
– kartellrechtl Verschmelzungskontrolle 2 69–75
– keine Abwicklung der übertragenden Rträger
2 38

– Kosten 2 77
– Kosten der Eintragung in das Handelsregister
2 81

– Kosten des Verschmelzungsvertrags 2 77
– Kosten einer erforderl Grundbuchberichtigung
2 83

– Kosten für Verschmelzungsbeschlüsse 2 79
– Kosten für Verzichtserklärungen 2 78
– Merkmale 2 34
– nationale Kontrolle 2 69
– Schwesterverschmelzung 20 74d
– Teilfusion 2 53
– übertragende Auflösung 2 49
– – unabhängiger Rechtsträger 2 21
– Vereinfachung der Struktur der Unternehmens-

gruppe 2 20
– Vermögensübergang im Wege der Gesamtrechts-

nachfolge 2 35
– Vermögensübertragung 2 47
– Vollzug 2 66
– Vorbereitung der Verschmelzungsbeschlüsse 2 56
Verschmelzung auf eine Partnerschaftsgesell-
schaft 45a

– Amtsermittlungsgrundsatz 45a 28
– Anmeldung zum Partnerschaftsregister 45a 24
– Anwendungsbereich 45a 2
– Ausübung 45a 7
– Ausübung eines Freien Berufs 45a 5
– einbezogene Berufsgruppen 45a 5
– Eintragungshindernis 45a 19
– Einzelerläuterung 45a 5
– Entstehungsgeschichte 45a 4
– Mängel de Verschmelzung 45a 23
– maßgeblicher Zeitpunkt 45a 10
– notwendiges Ausscheiden eines Anteilsinhabers
45a 14

– Parallelvorschriften 45a 29
– Prüfung durch Registergericht 45a 27
– Rechtsfolgen bei Verstoß 45a 17
– übertr Rträger kein Freiberufler 45a 18
– Verfahrens- u Parallelvorschriften 45a 24
– Verfahrensvorschriften 45a 24
– Verschmelzung durch Aufnahme 45a 2
– Verschmelzung durch Neugründung 45a 2
– Verschmelzungsfähigkeit 45a 1
– Verstoß gegen berufsrechtliche Regelungen 45a

22
– Vorrang berufsrechtl Regelungen 45a 11
– Zweck 45a 1
Verschmelzung aufgelöster Rechtsträger 3 35
– aufgelöste Rträger als übern Rträger 3 45
– aufgelöste Rträger als übertr Rträger 3 36
– Vorgesellschaft 3 48
– Verschmelzung noch nicht entstandener Rechts-

träger 3 48
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Verschmelzung bei AG
– Aktualisierung des Berichts 64 10
– Anfechtbarkeit des Hauptversammlungsbeschlus-

ses 64 13
– Erläuterungspflicht des Vorstands 64 9
– Strafbarkeit der Mitglieder des Vorstands 64 14
– Umfang der Erläuterungspflicht 64 9
Verschmelzung bei KGaA 78
– Aktionäre 78 9
– Anteilseigner 78 9
– Ausschluss der Barabfindung 78 34
– Grundkapital 78 9
– KGaA als übernehmender bzw. neuer Rechtsträ-

ger 78 5
– KGaA als übertragender Rechtsträger 78 4
– Komplementäre mit Vermögenseinlage 78 25
– Komplementäre ohne Vermögenseinlage 78 24
– Nachhaftung der pers haftenden Gesellschafter
78 30

– Rechtsstellung der Kommanditaktionäre 78 33
– Rechtsstellung der pers haftenden Gesellschafter

nach Verschmelzung 78 21
– Rstellung der Komplementäre als geschäftsführen-

des Organ 78 12
– Struktur der KGaA 78 8
– Umwandlungsvarianten unter Beteiligung einer

KGaA 78 3
– Verschmelzung durch Aufnahme 78 6
– Verschmelzung durch Neugründung 78 7
– Verschmelzung einer KGaA auf and Rträger
78 24

– Verschmelzung einer KGaA auf eine KGaA,
OHG oder KG 78 21

– Wesen der KGaA und Besonderheiten bei An-
wendung der Vorschriften für AGs 78 8

– Zustimmung der pers haftenden Gesellschafter
78 13

Verschmelzung durch Neugründung, All-
gemeine Vorschriften 36

– Ablauf 36 10
– AG 36 44
– Anlagen der Anmeldung 36 41, 55
– Anmeldung 36 17
– Anmeldung u Eintragung 36 40, 53
– Austritt von Gesellschaftern 36 70b
– Beitritt weiterer Personen als Gründer 36 70
– Haftung 36 42
– Gründer des neuen Rträgers 36 68
– Gründerhaftung 36 56
– Bestellung der Geschäftsführer 36 36
– Bestellung der Organe u des Abschlussprüfers
36 50

– eG 36 59
– eV 36 62
– Eintragung 36 17
– Europäische Genossenschaft (SCE) 36 61a
– EWIV 36 27
– Genossenschaftl Prüfungsverband 36 64
– Gesellschaftsvertrag 36 30
– GmbH 36 29
– Gründer 36 18, 68
– Gründungsbericht 36 38
– Gründungsbericht u Gründungsprüfung 36 51
– Gründungsmängel 36 18
– Haftung 36 42, 56
– Kapitalaufbringungsgrundsätze 36 18

– KG 36 25
– KGaA 36 57
– Mischverschmelzung 36 7
– Nachteil 2 31
– OHG 36 21
– PartG 36 28
– PHG 36 19
– Satzung der neuen AG 36 45
– SE 36 56a
– Verschmelzung auf UG (haftungsbeschränkt)
36 43a

– Verschmelzungsbericht 36 13
– Verschmelzungsbeschluss 36 16
– Verschmelzungsprüfung 36 15
– Verschmelzungsvertrag 36 11
– Verweis auf Gründungsvorschriften 36 18
– Verweis auf Verschmelzung durch Aufnahme
36 5

– Vorteil 2 30
– VVaG 36 65
Verschmelzung durch Neugründung bei klei-
neren VVaGs 119

– Bekanntmachung 119
– Bekanntmachung als Amtspflicht 119 9
– Bekanntmachungsblätter 119 6
– Ersetzung der Eintragung 119 7
– Fristbeginn für Gläubigerschutz 119 8
– Inhalt der Bekanntmachung 119 2, 5
– Wirkung der Bekanntmachung 119 7
– Zuständigkeit für Bekanntmachung 119 4
– Zuständigkeitsregelung 119 1
Verschmelzung durch Neugründung unter Be-
teiligung einer GmbH 56

– Anmeldungsvoraussetzungen 56 16
– anwendb Vorschriften des UmwG 56 5
– Anwendung von Vorschriften auf neue GmbH
56 6

– Anwendung von Vorschriften auf übertragende
GmbH 56 5

– bare Zuzahlungen 56 10
– Gesellschafterliste 56 9
– entspr Anwendung des GmbH-Gründungsrechts
56 13

– Geschäftsführerbestellung 56 16
– Gründungsvorschriften 56 4
– Haftung vor Eintragung 56 17
– Inhalt und Normzweck 56 2
– Inhalt des Verschmelzungsvertrags 56 7
– nicht anwendbare Vorschriften des UmwG
56 11

– Stammeinlage 56 14
– Stammkapital 56 14
– unbeschränkte Innenhaftung 56 17
– Unterbilanzhaftung 56 17
– Verhältnis zum früheren Recht 56 1
Verschmelzung einer 100%-igen Tochterge-
sellschaft auf Muttergesellschaft 60 4

– Entbehrlichkeit der Prüfung nach § 60 60 4
Verschmelzung unter Beteiligung eines wirt-
schaftlichen Vereins, Bekanntmachung 104 1

– Anmeldung zum übern Rträger 104 8
– Bekanntmachung 104 5
– Bekanntmachung statt Eintragung 104 4
– Bekanntmachungsblätter 104 6
– Einreichung der Schlussbilanz nach § 104 Abs. 2
104 9

Sachverzeichnis Fette Zahlen = Paragraphen

2130



– Inhalt 104 5
– wirtschaftl Verein 104 3
– Zeitpunkt 104 7
Verschmelzung kleinerer Vereine (VVaG) 118
– Antrag auf Genehmigung an Aufsichtsbehörde
118 11

– Antrag auf Genehmigung u Bekanntmachung im
Bundesanzeiger 118 2

– Bekanntmachung des Verschmelzungsvertrags
118 5

– Einreichung des Verschmelzungsvertrags 118 9
– keine schriftl Beschlussfassung 118 10
– Kleinerer Verein 118 8
– Prüfungsumfang der Aufsichtsbehörde iRd. Prü-

fung gem. § 118, § 14a VAG 118 12
– zuständige Aufsichtsbehörde 118 7
Verschmelzung unter Beteiligung von AGs
durch Aufnahme mit Kapitalerhöhung 69

– Anforderungen an Beschluss 69 4
– Anforderungen an Sachkapitalerhöhung 69 7
– Anmeldung des Beschlusses zum Handelsregister
69 13

– Anmeldung u Eintragung der Durchführung der
Kapitalerhöhung zum HReg 69 17

– Anwendung von § 16 Abs. 3 bei Anfechtung des
Kapitalerhöhungsbeschlusses 69 28

– anzuwendende Regeln bei Kapitalerhöhung u ih-
rer Durchführung 69 4

– bedingtes Kapital 69 20
– der Kapitalerhöhungsanmeldung beizufügende

Unterlagen 69 24
– Eintragung der Kapitalerhöhung durch Register-

gericht 69 26
– genehmigtes Kapital 69 19
– Kapitalerhöhungsbeschlüsse zur Durchführung ei-

ner Verschmelzung 69 4
– keine Registersperre bei Anfechtung des Ver-

schmelzungsbeschlusses 69 27
– Keine Zeichnung der neuen Aktien und kein Be-

zugsrecht 69 14
– Keine Zusicherung von Aktien vor dem Kapital-

erhöhungsbeschluss 69 16
– Prüfung der Sacheinlagen 69 7
– Prüfung durch Registergericht 69 26
– Rfolge bei Scheitern von Verschmelzung und Ka-

pitalerhöhung 69 31
– Wirksamwerden der Kapitalerhöhung 69 18
– Zeitpunkt des Beschlusses der Kapitalerhöhung
69 23

– Zweck 69 1
Verschmelzung unter Beteiligung von AGs
durch Aufnahme ohne Kapitalerhöhung 68

– Aktienbesitz eines Dritten 68 16
– Anwendungsbereich 68 2
– Beschaffung der Aktien durch Dritte 68 18
– Entbehrlichkeit der Kapitalerhöhung 68 18
– Rechtsfolge bei Verstoß 68 26
– Erfordernis der Gewährung einer Mindestanzahl

von Aktien 68 22
– Grenze der baren Zuzahlung 68 20
– Herkunft der Mittel 68 33
– Kapitalerhöhungswahlrecht 68 12
– Übern Rträger besitzt Anteile des übertr Rträgers
68 5

– Übern Rträger besitzt eigene Anteile 68 14
– Übertr Rträger hält eigene Anteile 68 8

– Übertr Rträger hält nicht voll eingezahlte Anteile
an dem übern Rträger 68 10

– Übertr Rträger hält voll eingezahlte Anteile des
übern Rträgers 68 14

– Verbot der Erhöhung des Grundkapitals 68 5
– Verbot der Unterpari-Emission 68 24
– Verschmelzung von Schwestergesellschaften unter

Verzicht auf Aktienausgabe 68 19
– Zweck 68 1
Verschmelzung unter Beteiligung von GmbHs
durch Aufnahme mit Kapitalerhöhung 55

– Allgemeines 55 7
– Anfechtung 55 27
– Anmeldung der Kapitalerhöhung 55 21
– anzuwendende Vorschriften des GmbHG 55 3
– Bekanntmachung 55 26
– Beschlussmängel 55 27
– Differenzhaftung 55 11; 69 32
– Entfallen der Einlagen u entsprechender Versiche-

rung 55 15
– Entfallen der Übernahmeerklärung 55 14
– Entfallen eines Bezugsrechts 55 20
– Heilung 55 28
– Kapitalerhöhungsbeschluss 55 3
– Mindestnennbetrag 55 1
– nicht anwendbare Vorschriften des GmbHG
55 14

– Sachkapitalerhöhung 55 7
– Sondervorschriften über Stückelung 55 16
– Unterlagen 55 21
– Verbot der Unterpari-Emission 55 8
– Voraussetzungen der Kapitaldeckung 55 7
– Werthaltigkeitsprüfung 55 24
– Zweck 55 2
Verschmelzung unter Beteiligung von GmbHs
durch Aufnahme ohne Kapitalerhöhung 54

– Abbau vorhandener eigener Anteile 54 3
– abhängige Unternehmen 54 34
– Anfechtbarkeit bei Verstoß gegen Abs. 3 54 49
– Anfechtbarkeit bei Verstoß gegen Abs. 4 54 50
– kein Anteilserwerb 54 5
– keine Anteilsgewährung 54 5
– bare Zuzahlungen 54 40
– Beschlussmängel 54 46
– Bildung kleinerer Anteile 54 38
– Darlehen 54 42
– downstream merger 54 16
– entspr Anwendung auf von Dritten gehaltene An-

teile 54 33
– Entstehung eigener Anteile 54 5
– Erleichterung der Anteilsgewährung 54 37
– Erleichterung der Teilung 54 3
– gemeinschaftl Anteile 54 34
– Gleichstellung der verdeckten Anteilsinhaberschaft

mit der offenen 54 3
– GmbH als aufnehmender Rechtsträger 54 2
– Heilung des Kapitalerhöhungsvorgangs 54 47
– Heilung des Verschmelzungsvorgangs 54 47
– Kapitalerhöhung 54 41
– Kapitalerhöhungsverbot 54 2, 5–11
– Kapitalerhöhungsverbot: Reichweite, Ergänzung

durch GmbHG 54 2, 9–11
– Kapitalerhöhungswahlrecht 54 2, 12–15
– Konfusion 54 7
– mittelbarer Stellvertreter 54 33
– Nichtigkeit des Verschmelzungsvertrags 54 50
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– Sachleistungen 54 42
– Sonderregelungen über Stückelung u Teilung vor-

handener Geschäftsanteile 54 37
– Splitterbeteiligungen 54 44
– Stückelungserleichterungen 54 39
– Treuhandverhältnisse 54 33
– Unzulässigkeit einer Kapitalerhöhung 54 5
– upstream merger 54 6
– verdeckte Anteilsinhaberschaft 54 2
– Verhältnis zum früheren Recht 54 1
– Verschmelzung innerhalb eines Konzerns 54 6
– Verstoß gegen Kapitalerhöhungsverbote 54 46
– Verzicht Anteilsinhaber übertr. Ges? 54 19–26
– vorhandene eigene Anteile 54 3
– Zeitpunkt der Beschlussfassung über Kapitalerhö-

hung 54 48
– Zweck 54 2
Verschmelzung von Kapitalges mit Vermögen
Alleingesellschafters, Möglichkeit 120

– Alternative 120 7
– Anwachsung 120 8
– Anwendungsbereich 120 4
– ausländische natürl Personen 120 21
– ausländische Unternehmen 120 19
– bed Beteiligungserwerb 120 38
– bed Übertragung 120 41
– belastete Anteile 120 34
– Erbe unter Testamentsvollstreckung 120 24
– Formwechsel 120 8
– Gesamthandsgemeinschaften 120 20
– Inh sämtlicher Anteile 120 27
– Kapitalgesellschaft 120 9
– Kapitalgesellschaft ausl Rechts 120 12
– Kapitalgesellschaft deutschen Rechts 120 9
– kein Erfordernis der Kaufmannseigenschaft 120 25
– Kettenverschmelzung 120 42
– Liquidation 120 7
– mehrere übertragende Rträger 120 14
– Minderjährige, Betreuer 120 23
– nat Person 120 15
– prakt Bedeutung 120 6
– übernehmender Rechtsträger 120 15–26
– Überschuldung 120 13
– Überschuldung als Verschmelzungshindernis
120 26

– übertr Rechtsträger 120 9
– Vollinhaberschaft 120 27
– Zustimmungsbeschluss 120 35
– Zustimmungserfordernis 120 36
– Zweck 120 1
Verschmelzung unter Beteiligung von Part-
nerschGes, PartG 45c; 45d 45e 1

– Anmeldung zum Handelsregister 45c 11
– Anwendungsbereich 45c 2
– aufgelöste PartG 45e 1
– Ausschluss der Verschmelzung 45e 7
– Beschluss der Gesellschafterversammlung 45d
– Einstimmigkeitsgrundsatz 45d 10
– Einzelerläuterungen 45c 5
– Entstehungsgeschichte 45c 4
– Grundsatz der Einstimmigkeit bei Beschlussfas-

sung 45d 10
– Mehrheitserfordernisse 45d 1
– Minderheitenschutz 45d 1
– Nachhaftungsbegrenzung 45e 10
– Parallelvorschriften 45c 12; 45d 17

– PartG als übertragender oder übernehmender
Rechtsträger 45e 4

– Recht der Partnerschaftsgesellschaften 45e 1
– Rechtsfolgen bei Verstoß 45c 9
– Schutz widersprechender Minderheitsgesellschaf-

ter 45d 3
– Sonst Zustimmungserfordernisse 45d 13
– Unterrichtung der Partner 45c
– Unterrichtung nach § 42 45c 8
– Verfahrens- u Parallelvorschriften 45c 11
– Verhältnis zu § 8 Abs. 3 45c 7
– Verlust der Berufszulassung 45e 8
– Verschmelzungsbericht 45c, 5
– Verschmelzungsbeschluss 45d 7
– Verschmelzungsprüfung 45e 9
– Von Geschäftsführung ausgeschlossene Partner
45c 5

– Weitergehende Informations- und Auskunftsrech-
te 45c 10

– zeitl Begrenzung der Haftung der Gesellschafter
45e 3

– Zulassung der Mehrheitsentscheidung im Partner-
schaftsgesellschaftsvertrag 45d 12

– Zweck 45c 1
Verschmelzung unter Beteiligung rechtsfähiger
Vereine 99

– Abfindung 99 86
– Abschlusskompetenz 99 61
– Allg Einschränkungen 99 17
– altrechtl Verein 99 55
– Angaben zu Vertragsparteien 99 65
– Aufgelöste rechtsfähige Vereine 99 43
– ausländ Verein 99 57
– Ausländerverein 99 57
– Besonderh des Verschmelzungsverfahrens bei Be-

teiligung rfähiger Vereine 99 59
– Besonderh bei Verschmelzung zur Neugründung
99 125

– Beteiligungsfähigkeit von Vereinen an Verschmel-
zungen 99 14

– Beurkundungserfordernis 99 63
– eV 99 28
– Eintragung der Verschmelzung 99 120
– Einzelheiten über Übertragung der Anteile u Er-

werb der Mitgliedschaft 99 80
– Folgen der Verschmelzung für Arbeitnehmer u

ihre Vertreter 99 85
– nicht rechtsfähiger Verein 99 39
– Registeranmeldung 99 105
– Sonderrechte 99 83
– Überblick über das Verfahren 99 59
– Umgehung 99 35
– Umtauschverhältnis 99 67
– Verein nach Entzug der Rechtsfähigkeit 99 50
– vereinsspezi Besonderh im Einzelnen 99 61
– Vermögensübertragung 99 66
– Verschmelzung von eV untereinander 99 68
– Verschmelzung von rfähigen Vereinen auf Genos-

senschaften 99 78
– Verschmelzung von rfähigen Vereinen auf Kapital-

gesellschaften u PHG 99 74
– Verschmelzungsbericht 99 97
– Verschmelzungsfähigkeit der einzelnen Vereins-

typen 99 28
– Verschmelzungskombination 99 29
– Verschmelzungsprüfung 99 101
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– Verschmelzungsstichtag 99 82
– Verschmelzungsvertrag 99 61
– Vertragsinhalt 99 64
– Vorbehalt der Satzung 99 20
– Vorbehalt des Landesrechts 99 18
– Vorteile für sonst Beteiligte 99 84
– Vorverein 99 53
– Wirkungen der Verschmelzungen 99 121
– Wirtschaftl Verein 99 37
– Wortlautkorrektur 99 32
– Zeitpunkt der Gewinnbeteiligung 99 81
– Zustimmung einzelner Mitglieder 99 104
– Zustimmungsbeschlüsse 99 104
Verschmelzung von Aktiengesellschaften 22 4
– gemeinschaftsrechtl Vorgaben 22 4
Verschmelzung zur Neugründung bei eG
– Allgemeines 96 1
– Anmeldung 96 20
– Anwendbarkeit der Gründungsvorschriften
96 12

– Mindestzahl der Gründungsmitglieder 96 13
– Neugründung statt Aufnahme 96 1
– rechtl Besonderh gegenüber Verschmelzung durch

Aufnahme 96 11–22
– Satzung des neuen Rträgers 96 18
– Verschmelzung auf neu gegründete eG 96 8
– Verschmelzung auf neu gegründeten Rträger and

Rform 96 9
– Verschmelzungsvertrag 96 15–19
– Vor- u Nachteile 96 2
Verschmelzungsbegriff 2 1
Verschmelzungsbericht 7; 8; 41 (Beteiligung
von PHG); 45c (PartG); 47 7

– Abgrenzung von Berichts- u Bewertungsrügen
8 28

– Ableitung aus Vergangenheitszahlen 8 32
– Anfechtbarkeit 41 12
– Angaben über die Mitgliedschaft bei dem über-

nehmenden Rechtsträger 8 46
– Angaben über verbundene Unternehmen
8 58

– Anwendungsbereich 41 2
– Ausnahmen von Berichtspflicht 8 65
– Berichterstattung durch Vertretungsorgan 8 5
– Berichtsfehler 8 76
– Bewertung des nicht-betriebsnotwendigen Ver-

mögens 8 40
– Bewertungsergebnis 8 41
– Darstellung der Grundlagen für die Festsetzung

des Umtauschverhältnisses 8 23
– beteiligte Unternehmen 8 16
– wirtschaftl Begründung der Verschmelzung 8 17
– Einzelerläuterung 41 8
– Entstehungsgeschichte 41 7
– ergänzende Erläuterungen in der Versammlung
8 82

– Erläuterung der Ermittlung des Unternehmens-
werts 8 27

– Erläuterung der Höhe der anzubietenden Abfin-
dung 8 49

– Erläuterung der Verschmelzung 8 15
– Erläuterung des Planverfahrens u der Planungsprä-

missen 8 31
– Erläuterung des Umtauschverhältnisses 8 22–45
– Erläuterung des Verschmelzungsvertrags 8 21
– Erläuterungen der Plandaten 8 37

– Erstattung 8 5
– erweiterte Auslegungspflichten der bet Rträger

untereinander 8 64
– europ Rangleichung 8 3
– EWIV 41 11
– fehlerh Berichte 8 76
– fehlerh Heilung 8 76
– Folgen für Beteiligung der Anteilsinhaber 8 52
– Form 8 7
– gemeinsame Berichterstattung 8 6
– Geschäftsführungsberechtigung aller Gesellschafter
41 8

– GmbH & Co. KG 41 10
– Grenzen der Berichtspflicht 8 65
– Grundlagen der Berichterstattung 8 11
– Heilung von Mängeln 41 12
– Hinweis auf bes Schwierigkeiten der Verschmel-

zung 8 50
– Inhalt 8 11–64
– Kapitalisierungszinssatz 8 38
– Kausalität 8 77
– kein 121 5
– keine Berichtspflicht bei pers haftenden Gesell-

schaftern einer PHG 8 75
– keine Unterrichtung über Rmittel und Stellung-

nahmen Dritter 8 45
– methodische Grundlagen der Unternehmens-

bewertung 8 24
– Mitwirkung des Aufsichtsorgans 8 8
– nachträgl Korrektur 8 83
– Orientierung a d Unternehmensplanungen 8 28
– Parallelvorschriften 41 13
– Relevanz von Berichtsfehlern über das Umtausch-

verhältnis 8 80
– Rfolgen bei Verstoß 41 12
– Sonderfragen bei der Bewertung von Unterneh-

mensgruppen 8 42
– tatsächl Geschäftsführungsbefugnis 41 8
– Unternehmen der nachgeordneten Konzernebe-

nen 8 59
– Unternehmen der übergeordneten Konzernebe-

nen 8 61
– Unterrichtung der Anteilsinhaber 8 10
– Verhältnis zu § 8 Abs. 3 41 5
– Verschmelzung bei im alleinigen Anteilsbesitz ste-

henden Konzerngesellschaften 8 73
– Verschmelzungsbeschluss fehlerhaft 41 12
– Verzicht 8 68
– Zahlenangaben zu Ertragsplanungen 8 33
– Zweck 8 1; 41 1
Verschmelzungsbeschluss 13; 14; 43 9; 59;
240 1

– AG 76
– Anfechtbarkeit 47 5
– Anteilsinhaber im ges Güterstand, Gütergemein-

schaft 13 25a, 25b
– Anwendung des Klageausschlusses auf Informati-

ons-, Berichts- und Auskunftsrügen 14 32
– Auslandsbeurkundung 13 58
– Ausschluss von Rügen betreffend das Umtausch-

verhältnis 14 30
– Beendigung der Bindungswirkung 13 68
– Befristung u Ausschluss von Klagen gegen 14
– Begründung der Bindungswirkung 13 61
– Berechnung der Klagefrist 14 23
– Beschlussfassung der Anteilsinhaber 13 8–60
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– Beschlussfassung in Gesellschafterversammlung
43 10

– Beschlussfassung in Versammlung 13 17
– Beschlussfassung in Versammlung der Anteilsinha-

ber 13 14
– Beschlussgegenstand 43 9
– Beschlussmängel formelle und materielle 14 5–16
– Beschlüsse über Kapitalerhöhung, Satzungsände-

rungen: selbständige Beschlüsse 13 34
– Bestellung der Aufsichtsratsmitglieder 59 7
– Bestellung der ersten Geschäftsführer 59 9
– Bestellungskompetenz 59 8, 11
– Beurkundung durch Niederschrift; Beifügung des

Verschmelzungsvertrags 13 52
– Bindungswirkung 13 61–68
– einfache Mehrheit durch Beschluss 59 7
– vor Eintragung der GmbH 59 7
– entspr Anwendung des § 59 Satz 2 auf Geschäfts-

führerbestellung 59 10
– erforderl Mehrheit bereits in Versammlung 43 11
– Erfordernis der Beschlussfassung 13 8
– fakultativer Aufsichtsrats 59 8
– Form Beschlussmängel 14 7
– Gegenstand: Verschmelzungsvertrag 13 28
– Heilung 13 59
– Inhalt: Zustimmung zum Vertrag 13 32
– keine sachl Rechtfertigung 13 23
– Klagefrist 14 22–29
– Klagefrist: Wahrung und Rechtsfolgen der Frist-

versäumnis 14 24–28
– Konzentrationswirkung der Klagefrist 14 29
– Kosten der notariellen Beurkundung 13 56
– mat Beschlussmängel 14 11
– mitbestimmter Aufsichtsrat 59 8
– Minderheitenschutz 13 23
– nachträgl Zustimmung 43 11
– Nebenabreden 43 9
– neuer Beschluss bei Änderungen des Vertrags 13

29
– notarielle Beurkundung 13 51–59
– notarielle Form 43 14
– notw Voraussetzung für die Anmeldung der

GmbH 59 9
– Rechtsfolgen einer unzulässigen Rüge 14 34
– Rügen gegen Umtauschverhältnis 14 31
– schriftl Stimmabgabe ausgeschlossen 43 12
– sonst Zustimmungspflichten der Anteilsinhaber
13 41

– Statut des neu gegründeten Rträgers 43 9
– Stellvertretung 43 13
– Stimmrecht 13 25
– Treuepflicht gesellschaftsrechtliche 13 23, 24
– Übersendung des Verschmelzungsvertrags an An-

teilsinhaber 13 61
– Verhältnis zum früheren Recht 59 1
– Versammlungszwang 13 14
– Wirksamwerden, Verweigerung der Zustimmun-

gen 13 69, 70
– Zul von Rügen gegen Umtauschverhältnis 14 17
– zusätzliche Wirksamkeitserfordernisse für Gesell-

schaftsvertrag 59 2
– Zustimmung bei Begr von neuen Leistungspflich-

ten u Beeinträchtigung von Sonderrechten 13 42
– Zustimmung bei Verschmelzung im Konzern13 50
– Zustimmung bei Vinkulierung 13 35
– Zustimmungsbeschluss 59 4

– Zustimmungserfordernisse u Beteiligung Dritter
13 35

– Zweck 59 2
Verschmelzungsbeschlüsse
– Vorbereitung 2 56
Verschmelzungsfähige Rechtsträger 3; 109
– alternative Konstruktionen bei unzulässiger Ver-

schmelzung 109 31
– aufgelöste Rträger als übern Rträger 3 45
– aufgelöste Rträger als übertr Rträger 3 36
– Begriff des Rträgers 3 3
– Begriff des VVaG 109 14
– Bestandsübertragung 109 2
– Beteiligung aufgelöster Rträger 3 11
– Eingeschr Verschmelzungsfähigkeit 3 9
– eG 3 22
– eV 3 24
– im Einzelnen 3 13–34
– erweiterte Mischverschmelzung bei Rückver-

sicherungsvereinen 109 11
– europäische Gegenseitigkeitsgesellschaft 109 22
– genossenschaftl Prüfungsverbände 3 26
– grenzüberschreitende Verschmelzungen 109 12
– Kapitalgesellschaften 3 20
– Kleinerer Verein 109 16
– Kleinstverein 109 20
– Mehrfachverschmelzung 3 58
– Mehrfachverschmelzung durch Aufnahme 109 24
– Mehrfachverschmelzung von Versicherungsver-

einen durch Neugründung einer Versicherungs-
AG 109 28

– Mischverschmelzung 3 12, 54; 109 2, 6
– Mischverschmelzung im Wege der Aufnahme

durch einen VVaG 109 9
– Mischverschmelzung im Wege der Aufnahme

oder Neugründung einer AG 109 30
– natürl Personen 3 32
– Niederlassungs- u Dienstleistungsfreiheit 109 12
– Numerus clausus der Rechtsform 109 1
– Partnerschaftsgesellschaften 3 18
– Pensions-Sicherungs-Verein 109 18
– Personenhandelsgesellschaften 3 14
– rechtspolitische Überlegungen 109 3
– Rückversicherungsverein 109 19
– Totalrückversicherung 109 33
– Übersicht über mögl Verschmelzungsfälle 3 57, 58
– Unternehmens- u Funktionsausgliederungsverträ-

ge 109 35
– Vermögensübertragung nach §§ 178 ff 109 31
– Verschmelzung aufgelöster Rträger 3 35
– Verschmelzung durch Aufnahme u Neugründung
109 5

– Verschmelzung durch Aufnahme unter Versiche-
rungsvereinen 109 23

– Verschmelzung durch Neugründung 109 25
– Verschmelzung eines VVaG im Wege der Aufnah-

me durch eine Versicherungs-AG 109 28
– Verschmelzung mit Körperschaften od Anstalten

des öffentl Rechts 109 7
– Verschmelzung unter ausschließl Beteiligung von

Versicherungsvereinen 109 23
– Verschmelzung unter Beteiligung einer Versiche-

rungs-AG 109 28
– Verschmelzung unter Beteiligung von aufgelösten

Versicherungsvereinen 109 27
– Versicherungs-AG 109 21
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– versicherungsaufsichtsrechtl Schranken 109 36
– Versicherungsvereine u Gegenseitigkeit 3 28
– Verwaltungs- u Abwicklungsverträge 109 34
– volle Verschmelzungsfähigkeit 3 4
– von Rträgern unterschiedlicher Rechtsformm
3 51

– wirtschaftl Vereine 3 30
– Zulässigkeit grenzüberschr Verschmelzungen
109 13

Verschmelzungsfähigkeit 120 16
– ausländ natürl Person 120 21
– ausländ Unternehmen 120 19
– Erbe unter Testamentsvollstreckung 120 24
– Gesamthandsgemeinschaften 120 20
– Minderj Betreute 120 23
– natürl Person 120 16
Verschmelzungsfälle
– Übersicht 3 57, 58
Verschmelzungshindernis 120 26
– Überschuldung 120 26
Verschmelzungskontrolle, kartellrechtliche
2 69

Verschmelzungsprüfer 9 1; 11
– accountants independence 11 7
– Auskunftsrecht 11 1, 9
– Ausschlussgründe 11 6
– Auswahl 11 1, 2
– Bestellung 10
– Einsichtsrecht 11 8
– Recht auf Auskunft 11 8
– Stellung 11
– unrichtige Angaben gegenüber Verschmelzungs-

prüfern 11 10
– Verantwortlichkeit 11 1; 13
– Vollständigkeitserklärung 11 10
– zul Personenkreis 11 2
Verschmelzungsprüfung 9 1
– a-posteriori-Schutz der Anteilsinhaber des über-

tragenden Rträgers 9 3
– a-priori-Schutz der Anteilsinhaber 9 2
– Anwendungsbereich 9 6
– Ausgliederung 9 11
– bei Mischverschmelzungen 9 10
– Formwechsel 9 11
– Pflichtprüfungen m Verzichtsmöglichkeit 9 9
– Prüfungspflicht o Verzichtsmöglichkeit 9 8
– Sacheinlagenprüfung 9 4
– Spaltung 9 11
– Vermögensübertragungen 9 11
– Zweck 9 2
Verschmelzungsprüfung beim Idealverein
100 7

Verschmelzungsprüfung beim wirtschaftlichen
Verein 100 5

Verschmelzungsprüfungsbericht 47 8
Verschmelzungsrichtlinie 133 6
Verschmelzungs- und Spaltungsrichtlinie Einl
C 80

Verschmelzungsübertragung, Inhalt des Ver-
schmVertrags 5

– Anteilsgewährung 5 9
– Anteilsübertragung 5 35
– Ausnahme einzelner Vermögensgegenstände von

Vermögensübertragung 5 7
– Ausscheiden gegen Abfindung 5 19
– bare Zuzahlung 5 25

– bare Zuzahlung zugunsten Aktionäre der übertra-
genen AG 5 31

– Barzahlung an Aktionäre der übernehmenden AG
5 32

– Gattungsidentität 5 10
– Grundsatz der Mitgliederidentität 5 11
– Grundsatz der Quotenidentität 5 17
– Grundsatz der Gattungsidentität 5 19
– Höhe der baren Zuzahlung 5 31
– Kapitalerhöhung gegen Sacheinlage 5 8
– materielle Rechtmäßigkeit 5 19
– Mitgliederidentität 5 10
– Mitgliedschaftserwerb 5 35
– Quotenidentität 5 10
– stimmrechtlose Vorzugsaktien 5 24
– Umtauschverhältnis 5 25, 26
– upsteam merger 5 12
– Verzicht auf Anteilsgewährung 5 12
– nicht vinkulierte Namensaktien 5 20
– Zeitpunkt der Gewinnberechtigung 5 42
– Zustimmung jedes Anteilseigners 5 19
– Zwerganteil 5 12
Verschmelzungsverbot 120 8
Verschmelzungsverfahren unter Beteiligung
rfähiger Vereine

– Besonderh bei Beteiligung rfähiger Vereine 99 59
– Besonderh bei Verschmelzung zur Neugründung
99 125

– Eintragung der Verschmelzung 99 120
– Registeranmeldung 99 105
– vereinsspezif Besonderh im Einzelnen 99 61
– Verschmelzungsbericht 99 97
– Verschmelzungsprüfung 99 101
– Verschmelzungsvertrag 99 61
– Wirkungen der Verschmelzung 99 121
– Zustimmung einzelner Mitglieder 99 104
– Zustimmungsbeschlüsse 99 104
Verschmelzungsverlust/-gewinn
– Behandlung eines 24 58
Verschmelzungsvertrag
– nach den §§ 8 ff. BeurkG 6 1; 4; 5 3; 6; 7; 9 14;
11; 47 5, 6; 48; 121 3

– Abänderung 4 27, 30
– Abfindungsangebot 5 102; 29
– Abschlusskompetenz 4 8
– Abstimmung über Vertragsentwurf 4 24
– Änderung 6 9
– Änderung des Gesellschaftsvertrags 40 25
– Änderung des Vertrags nach Zuleitung an Be-

triebsrat 5 147
– Änderungen, Ergänzungen 6 9
– Anfechtbarkeit 5 97
– Anfechtung des Verschmelzungsbeschlusses 4 44
– Anfechtung wegen Abschlussmängel 4 42
– Anspruch auf Unterlassung der Eintragung 5 100
– Anspruchsberechtigte 4 46
– Anspruchsberechtigung Dritter 4 54
– Anteilsgewährung 5 9
– Anteilsübertragung 5 35
– arbeitsgerichtl Beschlussverfahren 5 101
– Aufhebung 4 27, 31; 6 10
– Auflösende Bedingung 5 113
– auflösende Bedingung u Befristung, Rechtsfolgen

des Eintritts 5 113
– aufschiebende Bedingung 5 112; 7 3
– aufschiebende Befristung 5 112
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– Auslegung 5 4
– Ausschluss des § 311b BGB 4 7
– Bedingung 5 112
– Befreiung von den Beschränkungen des § 181

BGB 4 10
– Befristung 5 112
– Benennung der neuen Anteilsinhaber 5 105
– Beschluss in abgeänderter Form 4 19
– Beschlussverfahren 5 100
– Beschlussvorbereitung 4 33
– besondere Verpflichtungen gegenüber Dritten
5 108

– Bestellung eines Treuhänders 4 48
– Bestimmung der Gesellschafterstellung 40 7
– Beurkundung im Ausland 6 15
– Beurkundung von Willenserklärungen 40 23
– culpa in contrahendo 4 60
– down stream merger 5 134
– kein einheitlicher Inhalt 5 82
– nach Eintragung 4 36
– Eintragung ins Handelsregister 4 46
– Empfangsbekenntnis des Betriebsratsvorsitzenden
5 141

– endgültige Wirkung 4 36
– Enkelverschmelzung 5 139
– Entfallen der Angaben 40 11
– Entfallen der Angabepflicht 5 93
– Entwurf 4 35
– Erfordernis der Zustimmung 40 21
– Erfüllungsansprüche 4 45
– Ergänzung 6 9
– fakultative Regelungen 5 107
– Fehlen der Beurkundung 6 19
– Fehlen der essentialia negotii 4 40
– Fehlen der Zustimmung 40 25
– fehlende Angaben 5 97
– fehlende, unvollständige, unrichtige Angaben
5 97

– Festsetzung der Sonderrechte 46 18
– Festsetzung des Betrags der Einlage 40 9
– Folgen der Umwandlung 5 83
– Folgen für Arbeitnehmer u ihre Vertretungen
5 32, 76

– Folgen für Arbeitnehmervertretungen 5 87
– Folgen für Arbeitsverhältnisse 5 86
– Folgen für Mitbestimmung in Unternehmens-

organen 5 91
– Form: notarielle Beurkundung 6
– Form der Zustimmung 40 23
– Formelles Prüfungsrecht des RegGerichts 5 95
– Formmängel 4 41
– freiwillige Bestandteile 9 15
– Gegenstand der Beurkundung 6 5
– Genehmigung 6 12
– Genossenschaft 80
– gesetzliches Kündigungsrecht 7 7
– Gewährleistungen 5 109
– Gewährung von Sonderrechten für Anteilseigner

u Inhabern von bes Rechten 5 65
– Gleichstellungsklausel 5 124
– große Lösung 5 82
– Grundsatz der Gattungsidentität 5 19
– Grundsatz der Mitgliederidentität 5 11
– Grundsatz der Quotenidentität 5 17
– Haftung 4 60
– Höhe der baren Zuzahlung 5 31

– Inhalt 5 3; 37; 40; 46; 121 4
– Inhalt bei Beteiligung von PartG 45b
– Interessenausgleichsverfahren 5 100
– Kapitalanteil 40 9
– Kapitalerhöhung 4 55
– Kartellvorbehalt 5 118
– keine Übernahme pers Haftung ohne Zustim-

mung 40 21
– Kettenverschmelzung 5 117
– kleine Lösung 5 82
– Konzernverschmelzung 5 128–139
– Kosten 5 125; 6 20
– Kündigung 4 58; 7
– Kündigung aus wichtigem Grund 4 43
– Mängel 4 38; 6 19
– mehrere übertragende Rträger 5 123
– Mindestinhalt 5 5–101
– Mitgliedschaftserwerb 5 35
– mittelbare personelle u organisatorische Folgewir-

kungen 5 84
– Nachgründung 4 17
– Name/Firma u Sitz der bet Rträger 5 5
– Negativattest 4 50
– Negativerklärungen 5 92
– Nichtigkeit 4 38, 41; 5 97; 54 50
– notarielle Beurkundung 4 1, 24
– notw Inhalt 40 6
– notwendiger Beitritt eines Dritten 40 18
– offensichtlich unrichtige Angaben 5 96
– offensichtliche Schreibfehler 6 5
– offensichtliche Unrichtigkeiten 6 5
– Parteien 121 3
– bei PartG 45b
– personelle Veränderungen 5 83
– Pflichtbestandteile 9 14
– Pflichteinlage 40 9
– Rechtsfolgen 4 45; 5 116
– Rechtsfolgen von Bedingungen u Befristungen
5 116

– rechtsformspezifische Sonderregelungen 5 104
– rechtsgeschäftliche Vertretung 4 9
– Rechtsnatur 4 3
– redaktionelle Anpassungen 6 9
– Richtigkeit , Prüfung der – 9 27
– Rücktritt 4 56
– Rücktrittsrecht, vertraglich 5 119
– Satzungsänderung 5 110
– Schadensersatz 5 120
– Schadensersatzanspruch 5 99
– Schlussbilanz 4 46
– Sidestep Merger 5 137
– Sonderrechte für Anteilseigner u Inhaber von bes

Rechten 5 65
– Sondervorteile für Amtsträger u Prüfer 5 70
– Sukzessivbeurkundung 4 24; 6 14
– „Supermarkt“-Entscheidung 6 1
– teileingezahlte Geschäftsanteile 5 122
– Umtauschverhältnis 5 26; 40 10
– Umtauschverhältnis u bare Zuzahlung 5 25
– unechte Bedingungen 7 6
– unechte Gesamtvertretung 4 8
– Unterlassung der Eintragung 5 64
– Unterrichtung der Gesellschafter 42
– unvollständige Angaben 5 98
– Unvollständigkeit 5 126
– Upstream Merger 5 128
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– Vereinbarung der Vermögensübertragung gegen
Anteile/Mitgliedschaften 5 6

– Vermögensübertragung 5 7
– Verpflichtung zur Satzungsänderung 5 110
– Verschmelzung zur Aufnahme 4 10, 13; 6 20
– Verschmelzung zur Neugründung 4 10, 13;
5 103; 6 21

– Verschmelzungsstichtag 5 51
– Verstoß gegen die guten Sitten 4 38
– Verstoß gegen Pflicht zur Nennung der Sonder-

rechte 5 68
– Verstoß gegen Verbotsgesetze 4 38
– Vertrag als Ganzes 6 5
– vertragliches Rücktrittsrecht 5 119
– Vertragsentwurf 4 18; 6 5
– Vertragsschluss 4 8
– Vertragsstrafe 6 6
– Vertragszuleitung an Betriebsrat 5 141
– Vertretung durch Prokuristen od Handlungs-

bevollmächtigte 4 8
– Verzicht auf Zuleitung 5 145
– Verzichtserklärungen 6 12
– Vollmacht 6 11
– vollmachtloser Dritter 4 13
– Vollständigkeit 9 26
– Vorgesellschaft 4 26
– Vorvertrag 6 6
– Wegfall der Geschäftsgrundlage 4 58
– Weitergeltung von Betriebsvereinbarungen 5 90
– Weitergeltung von Tarifverträgen 5 89
– Willensmangel 4 42
– Wirksamwerden 4 24
– Wirkungen der Eintragung 40 25
– Zeitpunkt der Beurkundung 6 13
– Zeitpunkt der Gewinnberechtigung 5 42
– Zuleitungsfrist 5 144
– zuständiger Betriebsrat 5 142
– Zustimmung der Anteilseignerversammlungen der

bet. Rechtsträger 4 1
– Zustimmungserfordernisse 4 20
– Zweck 6 2
Verschmelzungsvertrag bei Aufnahme durch
Genossenschaft 80

– Abschluss 80 4
– allg obligatorischer Inhalt 80 12
– Änderung 80 61
– Aufhebung 80 61
– Beteiligung der Anteilsinhaber des übertr Rechts-

trägers an übernehmender eG 80 2
– Beurkundung 80 5
– Entwurf 80 4
– Ergänzung u Modifikation des vorgeschr Inhalts

nach § 5 80 1
– fakultative Regelungen 80 49
– Mischverschmelzung 80 38
– obligatorische Angabe des Stichtags der Schluss-

bilanz 80 45
– obligatorische Regelung des Umtauschverhältnis-

ses der Anteile 80 13
– Organe der Genossenschaft 80 50
– Prokura 80 10
– Regelungszusammenhang mit Anteilstausch nach

§ 87 80 3
– reine Genossenschaftsverschmelzung 80 14
– Stichtag der Schlussbilanz 80 3
– Vertretung 80 7

– Wirksamkeit des Vertrags mit Verschmelzungs-
beschluss 80 59

Verschmelzungsvorschriften, Anwendung bei
Vermögensübertragungen 176; 178; 6; 180;
188

– Abfindung 180 5
– Ablauf der Übertragung 178 9; 180 5; 188 3
– Anwendung 176; 178; 180; 188
– aufschiebende Bedingung als Vertragsinhalt
176 17

– aufsichtsbehördl Genehmigung bei VÜ von VVaG
180 11

– aufsichtsbehördl Genehmigung 178 18; 188 7
– Bekanntmachung 178 21; 188 9
– Eintragung in Handelsregister 178 21; 180 13
– Eintragung in Handelsregister u Bekanntmachung
176 32

– entspr Anwendung 180 4
– Form des Übertragungsvertrags: notarielle Beur-

kundung 176 13
– Gegenleistung 176 4
– Geltung 176 2; 178 6; 180 3; 188 2
– Gesamtrechtsnachfolge 180 2
– Global-Verweisung 176 1
– Inhalt des Übertragungsvertrags 176 10
– Kündigung des Vertrags176 17
– Mängel der Beschlussfassung über Übertragungs-

vertrag, Inhaltskontrolle 176 29
– Maßstab für Aufteilung 180 5
– Mindestinhalt des Übertragungsvertrags 176 10;
180 5

– „Mischverschmelzung“ 178 1
– öffentliche Hand als übernehmender Rträger
176 5 ff

– Register bei fehlender Anteilsgewährung: Sitz der
übertr. Gesellschaft 176 4

– Sonderrechte, Barabfindung bei Wegfall 176 12
– Treuhänder 176 11; 178 20; 180 12; 188 8
– übernehmender VVaG 178 7
– übernehmendes öffentl-rechtl Versicherungs-

unternehmen 178 8
– übertragende Kapitalgesellschaft 176 2
– übertragende Versicherungs-AG 178 6
– Übertragung unter Versicherungsunternehmen
178 1

– Übertragungsbericht 176 18; 178 14; 180 7;
188 4

– Übertragungsbeschluss 176 21; 178 16; 180 9;
188 6

– Übertragungsprüfung 176 19; 178 15; 180 8;
188 5

– Übertragungsvertrag 178 9; 180 5; 188 3
– Unterrichtung der Mitglieder 180 14
– Verwässerungsschutz 176 4
– Verweisung 176 1
– Vollübertragung 176 2
Verschmelzungswirkung 122 21
Verschwiegenheitsvereinbarung 8 63
Versicherungs-AG 109 21
Versicherungsaufsicht nach VAG 109 38
Versicherungsaufsichtsrechtliche Schranken
109 36

Versicherungsbestand: Gesamtheit von Ver-
sicherungsverträgen 119 35

Versicherungsunternehmen: Definition im
VAG 119 33
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Versicherungsverein aG, Möglichkeit des
Formwechsels 291

– Alternativen zum Formwechsel Kleinerer Vereine
in AG 291 8

– Ausschluss von Mitgliedern 291 15
– Behandlung des Gründungsstocks 291 16
– Beschränkung der Umwandlung auf (große) Ver-

sicherungsvereine 291 3
– Einschränkung der Rform: nur AG 291 2
– Genehmigung durch Aufsichtsbehörde 291 17
– Grundkapital der Versicherungs-AG 291 10–13
– Höchstbetrag 291 12
– kein Formwechsel in einen VVaG 291 7
– keine Umwandlung bei unzureichendem Grund-

kapital 291 13
– Mindestbetrag 291 10
– Untergrenze der Beteiligung 291 6
– Zuteilung mehrerer Aktien 291 14
Versicherungsvereine aG
– Bekanntmachung des Verschmelzungsvertrags 111
– Inhalt des Verschmelzungsvertrags 110
Versicherungsvereine aG, Verschmelzung 113
– keine gerichtl Nachprüfung des Umtauschverhält-

nisses der Mitgliedschaften113
– nachträgl Änderung der satzungsmäßigen Vertei-

lungsmaßstabs durch Aufsichtsbehörde 113 11
– Rechtsfolgen bei Nichtberücksichtigung unter-

schiedl Vermögenswerte 113 9
– Umtausch der Mitgliedschaftsr. bei untersch. Un-

ternehmensw. der a d Verschmg beteiligten VVaG
113 4

Versorgungsansprüche:
– Gläubigerschutz bei Spaltung 133 24
– Gläubigerschutz bei Verschmelzung 22 71
– Einstandspflicht des PSV 22 71
– Einzelheiten 22 72
– Grundsatz 22 71
Vertretungsorgan 216 5, 7
– EWIV 215 8
– GmbH & Co. KG 215 7
– KG 215 7
– der OHG 215 6
Vertretungsorgan der formwechselnden Ge-
sellschaft 216 5

Verwaltungs- und Abwicklungsverträge
109 34

Verwaltungsträger der übertragenden Rechts-
träger

– Schadensersatzpflicht 25
Verwässerungsschutz 176 4
Verzicht auf den Prüfungsbericht 44 21
Vinkulierte Namensaktien 241 24
Vinkulierung
– Begriff, Zustimmung 240 36; 241 29
Vollinhaberschaft 120 27
Vollrechtsübertragung 2 36
Vollübertragung bei Vermögensübertragung
– Begriff 174 11
– Gegenstand 174 12
– Gesamtrechtsnachfolge 174 12
– s.auch u. Vermögensübertragung
Vorabunterrichtung der Aktionäre 63 1
Vorbereitung der Versammlung der Anteils-
inhaber, § 230

– abweichende Satzungsbestimmungen 230 31
– Adressaten 230 17

– Aufforderungzur Meldung an unbekannte Aktio-
näre 230 32

– Auslegung bzw. Übersendung des Umwandlungs-
berichts bei AG bzw. KGaA 230 27–31

– Auslegung 230 28
– Dispositivität 230 24
– Einberufung der Anteilseignerversammlung
230 6–18

– Einberufungsmängel 230 33
– Erteilung von Abschriften 230 30
– Fehlende o fehlerhafte Auslegung des Umwbe-

richts 230 36
– Form 230 7, 21
– Frist 230 18, 20
– Gesellschaftsvertrag in der Zielrechtsform 230 15
– Heilung von Mängeln 230 35
– Inhalt 230 7
– Internetveröffentlichung 230 30a
– Mängelfolgen 230 33–37
– Normzweck 230 1
– Registersperre und Eintragung 230 37
– Überblick 230 4
– Übersendung des Umwandlungsberichts bei der

GmbH 230 20–24
– Umwandlungsbeschluss 230 13
– Zuständigkeit der Geschäftsführung 230 6
Vorbereitung der Generalversammlung, Ge-
nossenschaft 82

– Abschriftenerteilung 82 39
– Absicht der Bestellung Geschäftsleitern 82 45
– aktienrechtl Vorbild 82 2
– Anfechtbarkeit des Verschmelzungsbeschlusses
82 48

– Art und Weise der Anzeige bei der BaFin
82 46

– Auslegung 82 33
– Auslegung der Verschmelzungsunterlagen u Ab-

schriftenerteilung 82 1
– auszulegende Unterlagen 82 7
– Einberufungs- u Ankündigungsmängel 82 47
– Einsichtnahme 82 37
– Eintragungshindernis 82 50
– General- o Vertreterversammlung 82 3
– Genossenschaftsbanken: Anzeige bei der BaFin
82 43

– Information der Mitglieder über Beschlussgegen-
stand 82 1

– Rechtsfolgen 82 47
– sonstige Informationspflichten 82 42
– unterlassene Anzeigen an das BA-Fin 82 54
– unterlassene oder unzureichende Abschriftenertei-

lung 82 52
– unterlassene oder unzureichende Auslegung
82 48

– unterlassene Unterrichtung des Betriebsrats 82 53
– Unterrichtung des Betriebsrats 82 42
– Verschmelzungsabsicht 82 43
– Vollzug der Verschmelzung 82 44
Vorbereitung der Gesellschafterversammlung
49; 238 5

– Abfindungsangebot 238 7
– ad hoc-Verzicht 49 3
– einer AG/KGaA 238 6
– Anfechtbarkeit des Verschmelzungsbeschlusses
49 18

– Anfechtungsrisiken 49 18
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– Ankündigung der Verschmelzung 49 1
– Ankündigung zur Beschlussfassung 49 4
– kein Anspruch auf Übersendung einer Abschrift
49 8

– Auskunftsrechte 49 9
– Auskunftsverlangen 49 12
– Auskunftsverweigerungsrecht 49 10
– Auslegung der Jahresabschlüsse 49 6
– Auslegung der Jahresabschlüsse u Lageberichte
49 6

– Entbehrlichkeit der Vorlage des Jahresabschlusses u
Geschäftsberichts 49 7

– Ermittlung der drei vorausgegangenen Geschäfts-
jahre 49 7

– Fehlen einer ordnungsgemäßen Ankündigung
49 5

– einer GmbH 238 5
– Inhalt der Norm49 2
– Lagebericht 49 6
– Pflicht zur Ankündigung der anstehenden Be-

schlussfassung über Verschmelzung 49 4
– keine Pflicht zur Auskunftserteilung 49 15
– Recht auf Auskunft 49 9
– Recht auf Auskunftsverweigerung 49 15
– Verhältnis zum früheren Recht 49 1
– Verzicht auf Maßnahmen nach §§ 230, 231
238 8

– Vollversammlung 238 8
– Zweck der Norm 49 2
– zwingende Mindesterfordernisse 49 3
– Zwischenbilanz 49 8
Vorbereitung der Hauptversammlung bei Ver-
schmelzung der AG 63

– Ausfertigung weiterer Dokumente aus Kapital-
marktsicht 63 30

– Anspruch auf weitere Unterlagen 63 23
– Art u Form oder Abschrift 63 21
– Aufstellung Zwischenbilanz 63 13
– auszulegende Unterlagen 63 10
– Einzelerläuterungen 63 6
– Erleichterung bei Aufstellung der Zwischenbilanz
63 17

– fehlende bzw. fehlerh Abschlüsse 63 27
– Fehler bei Erteilung von Abschriften 63 28
– Fehler in der Auslage der Unterlagen 63 26
– Form des Verlangens u Nachweis der Aktionärs-

stellung 63 20
– inhaltl Anforderungen an Zwischenbilanz 63 16
– Kosten der Erteilung von Abschriften 63 24
– maßgebl Zeitpunkt 63 6
– Ort der Auslegung 63 9
– Recht des Aktionärs auf Erteilung einer Abschrift
63 19

– Rechtsfolge von Verfahrensverstößen 63 25
– Testierung der Zwischenbilanz 63 18
– Voraussetzung Zwischenbilanz 63 13
– Zwangsgeld 63 25
– Zweck 63 1
Vorbereitung der Versammlung der Anteils-
inhaber 238; 2

– Abfindungsangebot 238 7
– Entbehrlichkeit des Umwandlungsberichts u Ver-

zicht auf seine Erstattung 238 12
– Vermögensaufstellung 238 9
– Verzicht auf Maßnahmen nach §§ 230, 231 238 8
– Vollversammlung 238 8

– Vorbereitung der Gesellschafterversammlung der
GmbH 238 5

– Vorbereitung der Hauptversammlung einer AG/
KGaA 238 6

Vorgesellschaft
– Zeitpunkt für Geschäftsführerbestellung 59 10
Vorsichtsprinzip 24 47
Vorzugsgeschäftsanteil 240 16
Vorzugsrechte
– Entzug 50 24
VVaG
– Begriff 109 14
VVaG, Anmeldung des Formwechsels 296
– s. u. Anmeldung des Formwechsels einer
VVaG 296

– s. u. Verein, formwechselnd

Wahlrecht der übern Gesellschaft für die Kapi-
talerhöhung 68 1

Wahlrecht zwischen Ausgliederung und Ein-
zelrechtsnachfolge Anhang 173 2

Wandlungs- u sonstige Bezugsrechte 120 32
– bei Verschmelzung nach § 120 120 32
Wertabspaltungstheorie Anh UmwStG 351
Wertansätze des übernehmenden Rechtsträ-
gers bei Verschmelzung durch Aufnahme 24

– Abfindungen 24 43
– AG 24 8
– Allgemeines 24 29, 55
– Ansatz 24 20–28
– Anschaffungskosten 24 30
– Ausgabe eigener (Alt-)Anteile 24 39
– Ausschüttungsinteressen 24 80
– Ausübung des Wahlrechts 24 64
– Beendigung der Bilanzierungspflichten 24 15
– Behandlung eines Verschmelzungsverlusts/-ge-

winns 24 58
– Besonderheiten der Anwendung 24 5
– Bewertung 24 29–58
– Bilanzen übertr. Rträger 24 8
– Bilanzen übertr. Rträger, Beendigung Bilanzie-

rungsflicht 24 15
– Bilanzen übern. Rträger 24 18
– Buchwertfortführung 24 55
– Downstream merger 24 48
– Einheitlichkeit der Ausübung 24 74
– entspr Anw auf andere Umwandlungsarten
24 82–88

– Formwechsel 24 87
– Fortfall beim übern Rträger bestehender Betei-

ligung am übertr Rträger 24 44
– Gewährung neuer Anteile 24 34
– GmbH 24 66
– grenzüberschreitende Verschmelzungen 24 104
– Grundzüge der steuerl Bilanzierung 24 89–103
– Immanente Begrenzungen 24 78
– Kapitalaufbringung 24 81
– Kapitalgesellschaft als übern Rträger 24 95, 102
– Methode der Buchwertverknüpfung 24 26
– Methode der Neubewertung 24 22
– Mischfälle 24 52
– Normzweck 24 1
– Neubewertung nach Anschaffungskosten 24 30
– Personengesellschaft als übern Rträger 24 91, 100
– Personengesellschaften 24 73
– Schlussbilanz 24 8
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– Spaltung 24 83
– Überblick 24 89
– Upstream merger 24 44
– Vermögensübertragung 24 85
– Verschmelzung von Kapitalgesellschaften 24 90
– Verschmelzung von Personengesellschaften 24 93
– Verschmelzung zur Aufnahme 24 19
– Verschmelzung zur Neugründung 24 18
– Verschmelzungsgewinne u -verluste 24 54
– Verteilung der Anschaffungskosten 24 75
– Zuständigkeit 24 64
– zutreffender Ergebnisausweis 24 79
– Zuzahlungen 24 42
Werthaltigkeitsbescheinigung 138 6; 220 20
Wertkontrolle Anhang 173 79–81
Wertungstransfer und Analogieverbot 1 63
Widersprechender Vollhaftender nach § 43
Abs. 2 Satz 3 43 35

– Anwendungsbereich 43 35
– Form 43 38
– individuelles Schutzrecht 43 37
– Protokoll 43 38
– Rechtsfolge 43 40
– Widerspruch 43 37
– Zeitpunkt 43 39
Wirkungen der Ausgliederung zur Aufnahme
aus dem Vermögen eines Einzelkaufmanns
155

– Erlöschen der Firma 155 3, 5
– Firma des Übernehmers 155 8
– Fortführung der übernommenen Firma 155 9
– originäre Firmenbildung 155 8
– Rechtsfolge 155 5
– Regelungsumfang 155 2
– Registergericht: Löschung v. Amts wegen 155 6
– Teilübertragungen 155 7
– Übertragung des gesamten Unternehmens 155 3
– Zweck 155 1
Wirkungen der Eintragung einer Spaltung 131
– Allgemeines: Normzweck, Entstehungsgeschichte
131 1–3

– Allgemeines: Europäische Rechtsangleichung
131 4

– Aktivvermögen bei Abspaltung u Ausgliederung
131 71

– Aktivvermögen bei Aufspaltung 131 70
– Ansprüche aus betriebl Altersversorgung 131 47
– Anteilserwerb der bish Anteilseigner 131 59–62
– Arbeitsrechtl Auswirkungen der Gesamtrechts-

nachfolge 131 45–57
– Arbeitsverträge 131 46
– Ausnahmen vom Grundsatz des Anteilserwerbs
131 60

– Automatischer Anteilserwerb 131 59
– Bewegliche, unbewegliche Sachen 131 22
– Betriebsvereinbarung 131 55
– Dienstverträge 131 57
– Eintragung der Spaltung 131 5
– Erlöschen des aufgespaltenen Rträgers 131 58
– Firma 131 44
– Forderungen 131 31
– Gesellschaftsanteile131 26
– Gestaltungsspielräume bei partieller Gesamtrnach-

folge 131 21
– Grund u Reichweite der Regelung 131 69
– Grundsatz des automat Anteilserwerbs 131 59

– Immaterialgüterrechte 131 41
– Mängel der Beurkundung 131 64
– Mitgliedschaften 131 24
– Nebenverpflichtungen von Gesellschaftern
131 27

– Nutzungsrechte 131 42
– Öffentllich-rechtl Rpositionen 131 43
– Organstellung 131 23
– Persönliche Daten 131 40
– Rechte u Ansprüche Dritter 131 62
– Sonst Mängel der Spaltung 131 65–68
– Spaltungsbedingungen bei fehlerh Spaltung
131 68

– Tarifverträge 131 50
– Umfang der Wirkung der Eintragung gem. Abs. 2
131 66

– Unternehmensverträge 131 28
– Verbindlichkeiten 131 72
– Verbindlichkeiten, Sicherheiten 131 33
– Vermögensübergang 131 7–57
– Vermögensübergang: Grenzen partieller Gesamt-

rechtsnachfolge 131 12–44
– Verträge 131 35
– Wettbewerbsverbote, Unterlassungsverpflichtun-

gen 131 30
– Zuordnung „vergessener“ Gegenstände 131 69
– Zweck u Reichweite des Abs. 2 131 65
Wirkungen der Eintragung der neuen Rechts-
form bei Formwechsel 202

– Auswirkungen auf Firma 202 15
– Auswirkungen auf gesetzl Vertreter 202 14
– Auswirkungen auf Gläubiger 202 13
– Auswirkungen auf öffentl-rechtl Beziehungen
202 17

– Auswirkungen auf Unternehmensverträge 202 16
– Eigentum 202 8
– fehlender Umwandlungsbeschluss 202 36
– Formwechsel von GmbH & Co. KG in Kapitalge-

sellschaft 202 21
– Fortbestand der Rechte Dritter 202 27
– Fortbestand des Formwechsels 202 5
– Fortbestand des Rechtsträgers in veränderter

Rform 202 7
– Gesetzl ausgeschl Umwandlung 202 37
– Identität der Anteilsinhaber 202 19
– Identität der Beteiligung 202 23
– Identität des Rträgers 202 7
– Kontinuität der Mitgliedschaft 202 18
– Mängel der Beurkundung 202 32
– öffentl-rechtl Beziehungen 202 11
– schuldrechtl Beziehung 202 9
– sonst Mängel der Umwandlung, Abs. 3,
202 34–40

– Umfang der Wirkung der Eintragung 202 35
– Umwandlung einer Kapitalgesellschaft in GmbH

& Co. KG 202 22
– Veränderung der Rform 202 12
– Verbot des Zwangsausschlusses 202 38
– Vollmachten 202 10
– Wandel der Mitgliedschaftsrechte 202 24
– Zweck 202 1
– Zweck u Reichweite des Abs. 3 202 34
Wirkungen des Formwechsels einer KGaA in
eine Personengesellschaft 236

– s. u. Formwechsel der Kommanditgesell-
schaft auf Aktien
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Wirkungen des Formwechsels in eine Kapital-
gesellschaft anderer Rechtsform 247

– Abfindung 247 11
– Anspruch des Komplementärs auf Beteiligung
247 17

– Ausscheiden eines Komplementärs 247 9
– Ausscheiden kraft Gesetzes 247 9
– Beteiligung an den stillen Reserven 247 14
– Einhaltung des Mindestnennkapitals 247 4
– Formwechsel einer AG in KGaA od umgekehrt
247 2

– Haftung 247 15
– Identität des Nominalkapitals 247 1
– Keine Identität des Nennbetrags 247 5
– Komplementär als Kommanditaktionär 247 10
– Komplementär mit Sondereinlage 247 12
– Rückwirkung bei Kapitalerhöhung 247 8
– Rückwirkung der Kapitalherabsetzung 247 7
– Sondereinlage eines Komplementärs 247 3
– sonst Wirkungen des Formwechsels 247 19
– Umstellung auf Euro 247 6
– Verhältnis von Stamm- u Grundkapital 247 1

Zeitl Begrenzung der Haftung f übertragene
Verbindlichkeiten beim Einzelkaufmann 157

– abw Vereinbarung 157 19
– Anerkenntnis 157 15
– Enthaftung bei and Haftungsgründen 157 21
– Enthaftung des Einzelkaufmannes 157 5
– Enthaftung des Einzelkaufmannes nach §§ 25, 28

HGB 157 21
– „Enthaftung“ des Übernehmers für nicht über-

nommene Verbindlichkeiten 157 22
– Erfüllung 157 17
– Feststellung od Vollstreckungsmaßnahmen 157 13
– Gegenstand der Enthaftung 157 5
– geschäftsführende Tätigkeit 157 8
– Grundsatz der Enthaftung 157 7
– Haftungsgrenze des Übernehmers 157 2
– Haftungsgrenzen 157 18
– Haftungsgründe 157 9
– Innenausgleich nach Enthaftung 157 23
– kein Gesamtschuldverhältnis 157 23
– keine Feststellung 157 13
– Klage vor Fälligkeit 157 12
– Reichweite der Enthaftung 157 20
– spätere Fälligkeit 157 10
– Stichtag 157 7
– übertragene Verbindlichkeiten 157 5
– Verfassungskonformität 157 4
– Verhältnis zu §§ 133, 134 157 3
– Verwaltungsakt 157 14
– zeitl Abgrenzung 157 6
– Zeitpunkt 157 16
– Zweck 157 1
Zeitl Begrenzung der Haftung pers haftender
Gesellschafter nach § 45

– abw Vereinbarungen 45 60
– Anwendung aufgrund Verweisung 45 11
– Anwendungsbereich 45 2
– behördl Geltendmachung 45 51
– bet Rechtsträger 45 3
– einbezogene Verbindlichkeiten 45 26
– Eintritt der Enthaftung 45 21
– Einwand unzul Rechtsausübung 45 42
– Einzelerläuterung 45 20

– Enthaftung 45 20
– Entstehungsgeschichte 45 12
– erfasste Haftungstatbestände 45 24
– Fälligkeit der Verbindlichkeiten 45 30
– Feststellung 45 43
– Feststellung der behördl Geltendmachung 45 43
– Feststellung der Verbindlichkeit 45 43
– Feststellung der Vollstreckungshandlung 45 43
– Fristbeginn 45 35
– Fristende 45 36
– Fristhemmung u wirkungslose Vollstreckungs-

handlung 45 37
– Fünfjahresfrist 45 35
– geschäftsführender Gesellschafter 45 55
– Kündigungstheorie 45 18
– Parallelvorschriften 45 61
– pers Anwendungsbereich 45 6
– Regelungstechnik 45 19
– Rfolgen bei Fristwahrung 45 56
– schriftl Anerkenntnis 45 52
– übernehmende Rträger 45 3
– übertragende Rträger 45 3
– Verhältnis zu Haftungs- u Verjährungsregelungen
45 16

– Verschmelzungsarten 45 2
– Vollstreckungshandlung 45 48
– Wirkung der Enthaftung 45 20
– zeitl Anwbereich 45 10
– Zweck 45 1
Zivilrechtlicher Schadensersatzanspruch 313 8
Zulässige Kombinationsmöglichkeiten bei
Formwechsel 191 15

Zulassung der Mehrheitsentscheidung im Ge-
sellschaftsvertrag nach § 43 Abs 2 43 27

– Beschlussfähigkeit 43 30
– Bestimmtheit der gesellschaftsvertraglichen Rege-

lung 43 31
– Bestimmtheitsgrundsatz 43 31
– Gestaltungsgrenzen 43 27
– Mindestanforderungen an Beschlussfähigkeit
43 30

– Publikumsgesellschaften 43 34
– qualifiziertes Mehrheitserfordernis 43 29
Zusammenlegung von Geschäftsanteilen bei
Formwechsel in AG oder KGaA 248 15

Zusammenlegung von Geschäftsanteilen bei
Formwechsel in GmbH 248 26

– eingereichte Aktien 248 27
– nicht eingereichte Aktien 248 29
Zustimmung
– bei Begründung von neuen Leistungspflichten
13 42

– Dritter 217 26; 240 32
– Ehegatten 217 28; 240 35
– Eintragungshindernis 242 18
– Eltern 240 34
– Ergänzungspfleger 217 27
– Ersatz 217 14
– nicht erschienener Gesellschafter 217 22
– Fehlen 241 33; 242 16
– Folgen bei Verweigerung 217 25
– Formwechsel einer GmbH 241
– Gericht 240 32
– Minderjährige 217 27
– Nießbrauch 217 26
– Pfandgläubiger 217 26
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– Pfleger 240 32
– stiller Gesellschafter 217 26
– Testamentsvollstrecker 217 29
– Treuhandverhältnis 217 26
– bei Verschmelzung im Konzern 13 61
– bei Vinkulierung 13 35
– Vormundschaftsgericht 217 27; 240 32
– Wirksamwerden 13 69
– Zustimmungspflichten der Anteilsinhaber 13 41
Zustimmung zum Verschmelzungsbeschluss
bei rechtsfähigem Verein 103 3

– Beschlussfassung im schriftl Verfahren 103 3
– Beschlussmängel 103 25
– Beschlussmehrheit 103 7
– Form 103 6
– Grundsatz Dreiviertelmehrheit 103 7
– höhere Mehrheitserfordernisse 103 11
– Rechtslage zwischen Beschlussfassung u Eintra-

gung 103 26
– Zuständigkeit 103 3
– Zustimmung einzelner Mitglieder 103 22
Zustimmung zum Verschmelzungsbeschluss
nach § 50 Abs. 2 50 24, 47

– Abgabe außerh der Gesellschafterversammlung
50 47

– Beteiligung Dritter 50 47
– Erteilung 50 47
– Folgen bei Fehlen 50 49
– Form 50 47
– Frist 50 47
– Fristsetzung 50 47
– letztmöglicher Zeitpunkt 50 47
– Wegfall 50 46
Zustimmungsbeschluss
– Zustimmungsbeschluss bei Verschmelzungsvertrag
121 9

– Einzelkaufmann: Beschluss entfällt 158 10
– notarielle Beurkundung 59 5
Zustimmungsbeschluss der Obergesellschaft
Anhang 173 21

– Änderung des Unternehmensgegenstands An-
hang 173 22

– Entscheidungskompetenz der Gesellschafterver-
sammlung Anhang 173 21

– Erfordernis Anhang 173 21
Zustimmungserfordernisse bei Formwechsel
in Kapitalges. anderer Rform 240 1, 20

– Anwendbarkeit von § 35 BGB 240 30
– Beitritt eines Dritten 240 24
– Beitritt eines Dritten nach Erlass des Umwand-

lungsbeschlusses 240 25
– Dritte 240 32
– Dritte: Gericht, Pfleger, Betreuer, 240 32
– Dritte: Eltern 240 34
– Dritte: Ehegatten 240 35
– Erzwingbarkeit der Zustimmung eines Komple-

mentärs 240 29
– Formwechsel aus KGaA 240 26
– Formwechsel in KGaA 240 21
– Gesellschafter wird Komplementär 240 22
– Leistungsmehrung 240 37
– Minderheitsrechte 240 30
– Sonderfälle 240 36
– Sonderrechte 240 30
– Stimmberechtigte Aktionäre jeder Gattung
240 14

– Vinkulierung 240 36
– Widersprüchliches Verhalten von Kommandit-

aktionären/Komplementären 240 28
– Zustimmung aller persönlich haften Gesellschafter
240 27

Zustimmungserfordernisse bei Formwechsel
GmbH 241

– Anwendungsbereich 241 3
– aufgrund des Wegfalls von Nebenleistungspflich-

ten 241 22
– aufgrund von Minderheits- u Sonderrechten
241 18

– Eintragung, Bestandskraft bei fehlender Zustim-
mung 241 35

– Festsetzung eines höheren Betrags als Mindest-
betrag 241 8

– Formwechsel nicht verhältniswahrend, Allgemein
241 4

– Gesellschaftsvertrag 241 30
– keine verhältniswahrende Beteiligung 241 10
– Minderheits- und Sonderrecht 241 18–19
– Nennbetragsaktien 241 14
– Normzweck 241 1
– Rechtsfolgen bei fehlender Zustimmung 241 33
– Schadensersatzansprüche bei fehlender Zustim-

mung 241 36
– Stückaktien 241 13
– Vinkulierung 241 29
– Unwirksamkeit Umwandlungsbeschluss 241 33
– Voraussetzung von Zustimmungserfordernissen
241 7

– Wegfall von Nebenleistungen 241 22–25
– Zustimmungserklärung 241 31
Zustimmungserfordernisse beim Formwechsel
einer AG oder einer KGaA 242

– abw Festsetzung der Nennbeträge 242 6
– Anfechtung des Umwandlungsbeschlusses 242 19
– einzelner (Kommandit-)Aktionäre 242 1
– Fehlen erforderl Zustimmung 242 16
– fehlende Möglichkeit der verhältniswahrenden

Beteiligung 242 10
– nicht verhältniswahrende Beteiligung in geringem

Umfang 242 12
– aufgrund nicht verhältniswahrenden Formwech-

sels 242 5
– unbekannte Aktionäre 242 11
– Zustimmungserklärung 242 14
Zustimmungserfordernisse in Sonderfällen,
Verschmelzung durch Aufnahme unter Be-
teiligung von GmbHs 51

– abw Festsetzung des Nennbetrags 51 9, 25
– bei AG als übertragendem Rechtsträger 51 14
– einstimmige Beschlussfassung 51 4
– Entbehrlichkeit 51 28
– im Fall offener Einlagen bei der übernehmenden

GmbH 51 10
– Mischverschmelzung 51 22
– Normzweck 51 4
– notarielle Beurkundung 51 13
– offene Einlagen bei der übertragenden GmbH
51 20

– bei offenen Einlagen bei der übertragenden Ge-
sellschaft 51 20

– für reine GmbH-Verschmelzung 51 20
– reine GmbH-Verschmelzungen 51 7
– Verhältnis zum früheren Recht 51 1
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– Verschmelzung einer AG/KGaA auf eine GmbH
51 24

– Zustimmung aller nicht bei der Beschlussfassung
anwesenden Anteilsinhaber 51 6

– Zustimmung der Inhaber stimmrechtsloser Aktien
51 26

– Zustimmung der stimmberechtigten Aktionäre
51 26

– Zustimmung zum Verschmelzungsbeschluss 51 27
– kein Zustimmungserfordernis trotz eines Betei-

ligungsausfalls 51 28
Zustimmungserfordernisse bei Verschmel-
zungsvertrag

– Anteilseigner 4 20
– Anteilseignerversammlungen 4 20
– sonstige Gremien 4 23
Zustimmungserfordernisse beim Formwechsel
einer GmbH 241

– Bestandskraft 241 35
– Eintragung 241 35
– Fehlen der erforderlichen Zustimmung 241 33
– fehlende Möglichkeit der verhältniswahrenden

Beteiligung 241 10
– Festsetzung der auf Aktien entf Beträge abw vom

Nennbetrag der Geschäftsanteile 241 9
– Festsetzung eines höheren Betrags als des Min-

dest– 241 8
– Form der Zustimmungserklärung: notarielle Be-

urkundung 241 32
– Gesellschafterversammlung 241 31
– Gesellschaftsvertrag 241 30
– aufgrund von Minderheits- u Sonderrechten
241 18

– Nennbetragsaktien 241 14
– aufgrund nichtverhältniswahrenden Formwechsels
241 4–17

– Schadensersatzansprüche 241 36
– Stückaktien 241 13
– Unwirksamkeit der Festsetzung nach § 241 Abs. 1
241 34

– Unwirksamkeit des Umwandlungsbeschlusses
241 33

– Vinkulierung 241 29
– Voraussetzungen 241 7
– aufgrund des Wegfalls von Nebenleistungspflich-

ten 241 22

– Zeitpunkt der Abgabe der Zustimmungserklärung
241 31

– Zustimmung nicht erforderlich: Einzelfragen
241 25

– Zustimmungserklärung 241 31
Zustimmungspflicht 217 13–15
Zustimmungsvorbehalt 4 23; 13 46; 20 64;
50 24 34; 98 4 7; 122g 8; 242 5

Zustimmungsvorbehalt bei Vinkulierungs-
klauseln

– statutarischer Ausschluss der Anteilsabtretung
50 39

– Wegfall 50 40
– Zustimmungserfordernis nach § 13 Abs. 2 50 35
– Zustimmungserfordernis nach § 50 Abs. 2 50 37
– Zustimmungserfordernis nach Satzungsauslegung
50 38

Zuzahlung, bare, bei Auf- oder Abspaltung
zur Aufnahme 126 41

Zwangsgeld 316
– Beschwerde 316 9
– Beteiligung Dritter 316 10
– Einleitungsverfügung, Zwangsgeldandrohung
316 7

– Einspruch des Betroffenen 316 8
– Höhe 316 11
– nicht zwangsgeldbewehrte Pflichten 316 12, 13
– örtliche, sachliche Zuständigkeit des RegGer 3166
– Rechtswidrigkeit 316 5
– Tatbestände 316 2
– Verfahren 316 6
– verpflichtete Personen 316 3, 4
– Verschulden 316 5
– zwangsgeldbewehrte Pflichten 316 2
Zweistufige Konzernverschmelzung 5 131
Zwingende Satzungsänderungen 243 9
Zwischenbilanz
– Erleichterung bei Aufstellung 63 17
– inhaltl Anforderungen 63 16
– nach § 82 Abs 1 Satz 2 (eG) 82 13–17
– nach § 101 Abs 1 Satz 2 (rfähige Vereine) 101 7
– nach § 112 Abs. 1 Satz 2 (VVaG) 112 11
– Sechsmonatsfrist, Berechnung 63 14
– Stichtag 63 15
– Testierung 63 18
– Voraussetzung für Aufstellung 63 13
– Wegfall bei Verzicht 63 13a
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